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Poshlve Bilanz • n- Ziele und Aufgaben 
1991, das Jahr des 125jährigen Bestehen& des StatiStischen Landesamtes 
Hamburg, bietet kelneZe~ und Mittel fOr beschauliche Rückblicke; das Jubiläum 
ist kein Anlaß, beim Stolz aul das se~ 1866 Erreichte zu ve,_ilen. 
Das Amt hat in seinem Grandungsjahr als zentrale statistische Fachdienststelle 
damit begonnen, kontinuierlich Landessiatistiken zu erstellen und se~ der 
ReichsgrOndung 1Bi1 zu den Ergebnissen der Reichs- und spAter der Bundes­
statistik seinen Beitrag geleistet. 
EswarseitseinerGrOndungauchalsStatistischesArntderGroBstadt Harnburg · 

. siark gefordert: Das außerordentliCh starke Bevölkerungswachstum in Verbin­
dung mit einer stürmischen wirtschaltliehen Entwicklung brachte den neuen Bat-' 
lungszentren Deutschlands besondere Problemlelder· im Bareich der Woh­
nungsversorgung und der Beschäftigung; sie verlangten nach vielfältigen An-·· 
&ätzen zu einerkOmmunalen Soziai!Orsorgepol~ik, zu derdie siatistik m~ Struk-
turinformationen be~ragen konnte. · 
Ojuleben waren die Statistischen Ämter der groBen Kommunen bemüht, im 
Kontakt m~einander und unter Nutzung derentwickenen lachliehen Instrumen­
tarien Städtevergleiche anzustellen, um gemeinsame GroBstadtprobleme zu er­
kennen und aul Spezialentwicklungen hinweisen zu kOnnen. 
Das Statistische Landesamt Harnburg hat es bei wechselnden personellen und 
materiellen MOglichkeiten vermocht, seinen von derGrOBe her zu erwartenden 
Anteil an den Aufgaben der kommunalen, Landes- sowie Reichs- und Bundes-­
statistik häufig" zu Obertrellen. Es hat if! vielen Fällen Maßstäbe gesetzt bei der 
Fortentwicklung 'methodischen Wissens und praktikabler Verfahren und sich 
dabei auch in.der Kooperation der Statistiker aul internationaler Ebene einen 
guten Namen verdi8nt. . · 
Oie Sländigen Bemühungen um Perleklionierung seiner Leistungsangebote 
auch angesichts häufig stagnierender oder sogar schrumpfender Ressourcen 
haben das Amt Immer wieder zum Ausbau der eingesetzten Technik, zur kon­
Zeptionellen Entwicklung und zur Verwendung innerstädtisch8r und regionaler 
Gliederungssysteme sowie zu der Erschließung von Gebieten und ihrer Struk­
turen durch geeignete Bezugs- und Rauminformationssysteme gefOhrt. 
Gerade das Jahr des Jubiläums hän fOr·das Statistische Landesamt Harnburg 
neue Herausloiderungen bereit: Der Aufbau eines amtsinternen Computemet- . 
zes und die maßgebliche M~rkung an der Realisierung eines Ober den 
d8utschen Kommunalbereich hinauswirkenden Datenbanksystems sind pos~i-

. ve·Beispiele IOr Schritte des Amtes in eine neue Dim.ension der Datenverarbei­
tung. 
Im Jubiläumsjahr 1991 und in der Folgezeit steht das Statistische Landesamt vor · 
einer besonderen Bewährungsprobe. Es erhollt sich die ~ooperative Mitwirkung 

' aller Kontaktpanner zur effizienten Baw~igung der anstehenden Aufgaben, 
aber auch eine kritische Bagle~ung seines Tuns Im Interesse der Optimierung 
seiner. Sarvicelunkllon. 

Hamburg, im Augu811991 Dr. Efhard Hrilschktl 
Senatsdirektor 



4 

Ertiuterungen 
Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vennerkt, aufdes Ge!>iet der 
Fnlien und Hansestadt Hamburg. 
Allen Rechnungen liegen dieungerundeten Werte zugrunde. ln einzelnen Fällen 
mu Btan bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf genommenwerden, 
die auf Runden der Zahlen beruhen. 
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort 
"davon• kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliederung 
von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort "darunter" verwendet. 
Bei Zeit· oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort "bis" oder der Bindestrich 
(-) einschließlich des genannten Jahres oder Wertes; andernfalls ist der 
Vennerk "Unter" beigefügt. 
BeiTabellen, die keine besondere Quellenangabe tragen, sind die Zahlenwerte 
vom Statistischen Landesamt ermittelt. 

Zeichenerklärungen 
- • ZahlenMit ist genau Null (nichts) 
0 • mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der 

kleinsten in der Tabelle dargesleinen Einhe~ 
• '!' Zahlenwert ist unbekannt, kann aus bestimmten 

Gründen nicht m~geteih werden oder Fragestellung ist 
nicht zutreffend 

a Zahlenangaben fallen später an (liegen noch nicht vor) 
p • voriAufige Zahl 
r a berichtigte Zahl 
x • Nachweis nicht sinnvoll 

Abkürzungen 
MASSElNHEllEN 

ha • Hektar mm • Millimeter 
Mio. • Million 
Mrd. • Milliarde kg • Kilogramm 

kJ • Kilojoule 
km • Kilometer 
kW • Kilowatt 

kWh • Kilowattstunde 
m • Meter 

m2 • Quadratmeter 
m• • Kubikmeter 

t • Tonne. 1000 kg 
tSKE .. Tonne Steinkohleeinhe~en 
BRT • Bruttoregistertonne 
BRZ • Bruttoraumzahl 
NRT • Nettoregistertonne 
NRZ • Nettoraumzahl 

SONSTIGE ABKÜRZUNGEN 
an.g. • anderwe~ig nicht genannt o.a.S. • ohne ausgeprägten 

• ArbeitsstallenzAhlung Schwerpunkt Al 
JD 
m. 

MD 

• Jahresdurchschnitt StGB • Strafgesetzbuch 
• männlich StVG • Straßenverkehrsgesetz 
• Monatsdurchschnitt VZ • Volkszählung 

. w. " weiblich 
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GEOGRAPHISCHE UND METEOROLOGISCHE ANGABEN 

ALLGEMEINE GEBIETSANGABEN 

Flächen 

Gesamtfläche 1) (Kataster!läche) 
davon Landfläche • 

Wasserfläche • • • • • • 

~ (ohne Neuwerk) 

Gesamtlänge der Landesg=enze 
davon gegen Niedersachsen 

gegen Schleswig-Holstein 

Größte Durchmesser (ohne Neuverk) 

NORD9ST (Wohldorf-Ohlstedt) - St!D'.iEST (Eißendorf) 

StiDoST (Altengamme) - NORDWEST (Rissen) 

Ausdehmmg (ohne l;euwerk) 

von 53° 23' 45" bis 53° 44' 30" nördl. Breite (38 k~) 

75 531 ha 
92% 
8% 

205 km 
79 km 

126 km 

40 km 

42 km 

von 9° 44
1 

00
11 

bis 10° 19
1 

30
11 

östl. Länge von Greenwich (39 km) 

1) einschl. Neuwerk ~mit 763 ha. 
davon Insel Neuwe::-k 355 ha und Insel Scharhö:-n 408 ha. 

2 GEBIETSEINTEILUNG . VERWALTUNGSGLIEDERUNG 

Gebietseinteilung 

Die Gebietseinteilu.."'l.g der Freien und Hansestadt Ha.Iilburg in 

7 Bezirke 
104 Stadtteile und 
180 Ortsteile 

bildet zugleich die Grundlage für die regionale Verwaltungs­
gliederung. 

Verwaltungsgliederung 

Die Verval tung wird vom Senat geführt. Die Verwal tungsaufgaben, 
die der Senat nicht selbst wahrnimmt (Senatskommissionen, Senats­
ämter), werden- soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist -
von den Fachbehörden und den Bezirksämtern selbständig erledigt. 
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NOCH: 2 GEBIETSEINTEILUNG VERWALTUNGSGLIEDERUNG 

Fachbehörden sind: 

1. die Justizbehörde 6, die Baubehörde 

2. die Behörde !Ur Schule, Jugend 
und Berufebildung 

1· die Behörde !Ur \lirtschaft, 
Verkehr und Landwirtschaft 

3. die Behörde !Ur Vi.ssenschatt 
und Forschung B, die Behi:Srde für Inneres 

4. die Kulturbehi:Srde 

5. die Behörde für Arbeit, 
Cesundbei t und Soziales 

Die sieben Bezirke 

1. 

2. 

}. 

4· 

5· 
6. 

7. 

9. die Umvel tbehörde 

10. die Finanzbehörde 

Hamburg-Mi tte 

Altona 

Eimsbüttel 

Ha.mburg-No:rd 

!Janö.sbek 

Ber!'edorf 

Rarburg 

verden von jeweils einem Bezirksamt verwaltet. :tn Teilen des Gebiets, in 
denen es im Interesse der BevtHkeru.n~ zweckmäßig ist, nehmen die Bezirks­
ämter Verwaltungsaufgaben durch folgende 15 Ortsämter va.'lr (sog. Orts­
&.~:~tsgebiete): 

Ramburg-Ki tte: Ortsamt Billstadt 
Veddel-Rothenburgsort 
Finkenverder 

Al tona Orteamt Blankenase 

Eimsbüttel Ortsamt Lokstadt 
Stellingen 

Ramburg-Nord Orteamt Barmbek-Uhlenhorst 
Fuhlsbüttel 

\landebek Ortsamt Bramfeld 
Aletertal 
Walddörfer 
Rahlstedt 

Bergedorf Ortsamt Vier- und Marschlande 

Rarburg Ortsamt Wilhelmsburg 
SUde::elbe 

Die verbleibenden Kerngebiete der Bezirke verden von den Bezirksämtern 
unmittelbar verwaltet. 



Schaubild 1 

Freie und Hansestadt Harnburg 
Die 7 Bezirke und 104Stadtteile 

Stand: 31.Juli 1985 

~ -­Stadttlilsgrenu 

---
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3 FlÄCHENNUTZUNG 1988 BIS 1990 

Art der Nutzung 

Gebäude- und Freifläche 
darunter 

GF - Wohnen 
er - Gewerbe und Industrie 

Be:..riebsfli:iche 
Er: 10lungsfläche 
darunter 

Grünanlagen 
Vt.:rkehrsfläche 
dErunter 

Straße, Weg, Platz 
landwirtsehe fts fläche 
darunter 

Gartenland 
, Ackerland 

Grünland 
Heide 

Waldfläche 
Wasserfläche 
Flächen anderer Nutzung 
darunter 

Unland 

Insgesamt ----
Quelle: :aaube!lö=de - Vermessungsamt 

HAMBURGER HAFEN 
Stand 1991 

Hafennutzungsgebiet 
davon 

landfläche 
Wasserfläche 

Bezeichnung 

Wasserflächen für Seeschiffe 
" Hafen- und Binnenschiffe 

Häfen für Seeschiffe 

Kaimauer für Seeschiffumschlag 

1988 

25 680 

14 379 
3 160 
1 018 
5 992 

5 184 
8 680 

6 955 
22 582 

4 974 
10 420 
5 956 

821 
3 345 
6 065 
2 170 

941 

75 530 

I Einheit 

ho 

Anzahl 

km 

Quelle: Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Landwirtschaft 
Strom- und Hafenbau - Planung 

Fläche in ha 

1989 1990 

25 687 25 763 

14 417 14 467 
3171 3 203 
1 118 1 067 
5 976 5 946 

5 170 5 137 
8 706 8 721 

6 979 6 997 
22 488 22 436 

4971 4 960 
10 358 10 335 
5 930 5 916 

820 820 
3 349 3 362 
6 058 6 078 
2 150 2 159 

925 930 

75 531 I 75 531 

Hafen dar. im 
insgesamt Freihafen-

gebiet 

6 250 1 600 

3 152 952 
3 098 648 

2 078 478 
1 020 170 

35 20 

35 20 
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5 SONSTIGE_ GEBIETSANGABEN 

Böebete nattlrliche Erhebung (im Stadtteil. Neu~aben-Fiachbek; 
Lage: Barburger Berge) 116,2 111 Uber NN 

Tiefste Bodenstelle (im Stadtteil Heuenfelde 1 . ' 
Lage: Im Alten Nincop) 0,8 111 unter 1m 

Grase 

der !ußenalater 
Binnenalater 

des Friedhofs Ohbdorr 
Stadtparka 

164 ha 
JS ha 

403 ha 
151 ha 

des Flugha.fens 503 ha 
(daru."l.ter 49 ha auf achluvig-bolate!n!scbem Gebiet) 

iiöhe 

des Turas der St. Hichaeliaki::che ("ltichel") 132,10 m 

des Jielnrich-Herh-Turma ("Fernsebturm,.) 27;,95 m 

Lln .. 
du 1911 e:=öffneten Elbtunnels einachl. Betriebsgebli.ude (Aufzfige) 470,5 a 

des 1975 eröffneten Elbtunne:!.a einschl. P..a.cpe und Raaterstrecke:l 3 325,0 1!1 

Anzahl Stand: 

der bena.."l.."lten Straßen, Plätze ua<~. 

der :Brücken 1 ) 

1) Quelle: 3aubeb8rde- Tiefbauet-

METEOROLOGISCHE BEOBACHTUNGEN 1988 BIS 1990 

Hittelwerte1) 
Luftdr\Jck2) 

Lufttmaperatur 

Art der Angaben 

Relativa Luftfeuchtigkeit 
Wind3) 

Bewölkung 4) 

SUIIIII8nwerte 

Niederschlagshöhe 
Tage mit Niederschlägen5) 

Sonnanscheindauer 

und zwar Anteil an höchstmöglicher 
Sonnenscheindauer 

Tage ohne Sonnenschein 

Sturmtage 

7 805 

2 490 

Einheit 

hP• 

oc 

Stärke 

Grade 

Anzahl 

Std. 

Anzahl 

1988 

1 011,2 

9,7 

75,4 

3,3 

5,5 

735,0 

201 

1 320,3 

29,4 

90 

:n.12.e9 
01.05.90 

1989 1990 

1 016,3 1 014,7 

10,8 10,9 

74,3 75,5 

3,2 3,3 

5,1 5,5 

680,9 858,1 

169 173 

1 713,0 1 531,0 

38,2 34,1 

76 78 

1) errechnet aufsrund täglich dreimaliger Beobachtung. - 2) reduziert auf 0°C, Normalschwere 
und HeeresspiegeL - 3} Windstärken: 1 bis 12 nach der Beaufortskala. - 4) Bewölkungsgrede: 
0 bis B (0 • wollc.enlos, B • ganz bedeckt). - 5) Tage mit 0,1 mm oder mehr Niederschlägen.-

Quelle: Oeutschc:- Wetterdienst - Secwettcra111t 
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BEVöLKERUNG 

7 BEVöLKERUNG 1970 BIS 1989 

und zwar und zvar 
Jahr Bevölkerung Aus- Jnhr Bov8lkorung 

~~~~er am Jnhrosondo Frauen länder lUD Jo.hrooendo Frauen 
in % in % 

1970 1 793 640 964 563 3,9 1980 1 645 095 877 544 9,0 1971 1 781 621 957 516 4,6 1981 1 637 132 871 537 9,6 1972 1 766 214 948 576 5,3 1982 1 623 B48 864090 9,7 1973 1 751 621 938 660 6,3 1983 1 609 531 855 782 9,8 1974 1 733 802 929 023 6,7 1984 1 592 447 847 634 9,6 1975 1 717 383 920 108 6,8 1985 1 579 884 840 931 9,8 1976 1 698 615 910 580 6,9 1986 1 571 267 835 '477 10,3 1977 1 680 340 901 029 7,1 1987 1 594 190 847 304 9,7 1978 1 664 305 892 178 7,6 1988 1 603 070 850 165 10,2 1979 1 653 043 884 094 8,2 1989 1 626 220 859 053 10,8 

BEVULKERUNGSVORGÄNGE 1950,1960,1970,1980 UND 19B7 BIS 1989 

Art der Angabe 1950 1960 1970 1980 1987 1988 1989 

Zuzüge 91 931 79 220 83 366 66 496 62 753 75 560 92 288 
dar. Ausländer 6 142 11'344 30 031 24 258 25 013 32 132 35 577 

Fortzüge 26 083 66 708 80 947 64 298 57 240 60 853 63 232 
dar. Ausländer 672 4 540 15 379 13 796 17 683 21 846 22 414 

Zuzugs-(+) bzw, 
Fortzugaüberschuß (-) + 65 848 +12 512 + 2 419 + 2 198 + 5 513 +14 707 +29 056 dar. Ausländer + 5 470 + 6 804 + 14 652 +10 462 + 7 330 +10 286 +13 163 
UmzUge 237 012 178 949 157 900 141 545 142 597 132 957 134 734 

Lebendgeborene 17 380 24 276 18 390 13 580 14 259 15 359 15 335 
dar. Ausländer 456 1 557 2 448 2 307 2 668 2 784 

Totgeborene 327 326 134 67 54 58 36 dar. Ausländer - 9 17 12 13 5 
Gestorbene 16 667 23 388 26 561 23 726 21 516 21 186 21 241 dar. Aueländer 147 234 289 306 323 306 
Geborenen-(+) bzw. 
Gestorbenen-
UberachuB ( -') + 713 + ,BBB - B 171 -10 146 - 7 257 - 5 827 - 5 906 dar. Ausländer + 309 + 1 314 + 2 159 + 2 001 + 2 345 + 2 478 
Bevölkerungszu-(+) 
bzw, -abnahme (-) + 66 561 +13 400 - 5 752 - 7 948 - 1 744 + 8 880 +23 150 dar. Ausländer. + 5 470 + 7 113 + 15 966 +12 621 + 9331 +12 631 +15 641 
Eheschließungen 16 965 18 419 13 991 B 930 9 565 9 787, 9 484 
Ehescheidungen 5 208 3 395 5 183 4 494 4 825 4 549 4 245 
EinbUrgerungen 1) 1 396 722 1 015 1 310 2 289 4 098 ----
1) ab 1989 Staatsangehörigk.eitswechsel zugunsten der deutschen Staatsangehörigkeit. 
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BEVöLKERUNGSSTAND UND ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1989 

Stadtteil, Bevölkerung 

Orts- Kerngeb!et, Fläche 
teil Ortsamtsgebiet (OG. ), ha 1) 

Bu.irk 
ins- I I · t männlich veiblich 

geaam 

'Bezirk 

101 74,2 904 455 449 
102 54,6 1 067 537 530 
10j 107,1 3 3 -

101-10} .Hamburg-iltstadt 235,9 1 974 995 979 

104 
105 
106 
107 

53,5 3 462 1 814 1 648 
62,8 3 955 1 973 1 982 
26,1 3 401 1 743 1 658 
80,9 847 476 371 

104-107 Neustadt 223,3 11 665 6 006 5 659 

108 
109 
110 
111 
112 

93,8 6 368 3 336 3 032 
14,5 3 041 1 542 1 499 
31,9 7 400 3 923 3477 
58,9 6 528 3 747 2 781 
58,2 4 759 2 733 2 026 

106-112 St. Pauli 257,3 28 096 15 281 12 .815 

11} 
114 

95,1 3 918 1 856 2 062 
88,5 7 610 4382 3 228 

11}-114 St. Ceorg 183,6 11 528 6 238 5 290 

115 
116 

94,0 935 529 406 
115,1 12 5 7 

115-116 Klostertor 209,1 947 534 413 

117 
11B 
119 

21,6 51 '35 16 
71,7 253 152 101 
59,1 87 40 4_7 

117-119 Hammerbrook 152,4 391 227 164 

120 
121 

41,2 1 932 990 942 
45,2 4 442 1 855 2 587 

120-121 Dorg!elde 86,4 6 374 2 845 3 529 
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Veränderung 
der Bevölkerung Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

insgesamt bzv, bzv- Kerngebiet, Orts-gegenüber Gestorbenen-(-) Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiet {OG. ) 1 teil dem 31.12.1988 überschuß UberschuB Bezirk 
in" 

Hamburg-}11 tte 

- 3,4 31 101 - 1,3 17 102 
- 50,0 3 10) 

2,4 51 Hamburg-Al ts tad t 101-10} 

0,3 44 32 104 - 0,3 - 11 1 105 + 3,9 17 146 106 - 1,6 4 18 107 

+ 0,8 68 159 Neustadt 104-107 

+ 4,3 + 47 217 108 - 0,4 + 23 35 109 + 18,4 + 39 + 1 112 110 + 7,8 + 23 452 111 + 9,2 - 18 420 112 

+ 8,8 + 114 + 2 166 St. Pauli 106-112 

+ 5, 1. - 40 + 229 11) + 27,2 + 14 + 1 612 114 
+ 18,7 - 26 ... 1 841 St. Georg· 113-114 

+ 6,5 55 115 
- 29,4 6 116 

+ 5,8 49 Klostertor 115-116 

- 8,9 5 117 
- 13,9 38 118 - 9,4 9 119 

- 12,3 52 Hammerbrook , 17-119 

0,9 1 17 120 
+ 1,4 - 35 97 121 

+ 0,7 36 80 Borgfelde 120-121 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1989 

Stadtteil, 
Orts- Kerngebiet, 
teil Ortsamtsgebiet (OG. ), 

Bez:irk 

122 
12} 
124 

122-124 Hamm-Nord 

125 
126 

125-126 Samm-Mi tte 

127 
12B 

127-128 :!amm-Süd 

140 Insel Neuwerk 

150 Seeleute 2) 
101-126 Kerngebiet 

...... 140+150 

129 
1}0 

129-130 Eorn 

1}1 !lillstedt 
1}2 3illbrook 

129-1}2 OC. Billstadt 

1jj 
1}4 

1 ;}-1 ;4 P.othenburgsort 

135 Veddel 
1}6 ineiner Crasbrook 
1 }7 Steinwerder 

1 }}-1 }7 OC. Veddel-Rothenburgsort 

Fläche 
ha 1) 

47,3 
43,B 
B7,3 

178,4 

41,6 
43,4 

85,0 

83,5 
29,4 

112,9 

762,6 

-
2 486,9 

259,2 
323,0 

582,2• 

1 684,1 
612,4 

2 878,7 

637,6 
119,4 

757,0 

436,5 
448,3 
781,7 

2 423<~ 

Bevölkeru:lg 

ins- I mä.nnlic~ I weiblich gesamt 

noch: :Bezirk 

5 652 2 561 3 291 
5 735 2 456 3 277 

10 254 4 381 5 873 

21 641 9 400 12 441 

4 289 1 983 2 306 
5 538 2 585 2 953 

9 827 4 566 5 259 

1 682 815 867 
1 500 698 802 

3 182 1 513 1 669 

22 12 10 

1 726 1 663 65 

97 575 49 282 48 293 

13 162 6 134 . 7 028 
23 082 11 569 11 513 

36 244 17 703 18 541 

68 377 33 480 34 897 
2 371 1363 1 008 

106 992 52 546 54 446 

5 034 2 459 2 575 
3 688 1 966 1 722 

8 722 4 425 4 297 

4 373 2 298 2 075 
1 214 649 565 

196 130 66 

14 505 7 502 7 003 
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Veränderung 
Geborenen-(+) Zuzugs-(+) der Bevölkerung Stadtteil, 

insgesamt bzw, bzw. Kerngebiet, Orts-gegenüber Gestorbenen-(-) Fortzugs-C-) Ortsamtsgebiet (Oe.), teil dem 31.12.1988 OberschuB überschuß Bezirk 
in% 

Hamburg-l'li tte 

+ 0,3 - 47 ): 66 122 - 0,5 - 20 10 123 
+ 0,6 - 62 123 12"4 

+ 0,2 - 129 179 Hamm-Nord 122-124 

+ 0,7 - 11 40 125 + 2,1 - 17 136 126 
+ 1,5 28 176 Hamm-Mi tte 125-126 

0,8 13 127 + 0,4 - 21 27 128 
- 0,2 - 21 14 HaDllli-SUd 127-128 

- 12,0 Insel-Neuverk 140 

+ 8,3 132 Seeleute 2) 150 
·+ 4,8 - 192 + 4 690 Kerngebiet 101-128) 

140+150) r!,7 - 172 263 129 1,4 - 46 357 
130 

+ 1,1 - 217 620 Horn >29-1 30 

+ 1,0 + 221 467 Billatedt 131 + 14,2 + 33 262 Billbrook 132 
+ 1,3 + 37 + 1 349 OG. Billstadt 129-132 

+ 2,8 141 133 + 3,6 131 
134 

+ 3,1 272 Rothenburgsort 133-134 

+ 4,5 + 18 169 Veddel 135 + 7,0 4 75 Kleiner Grasbrook 136 + 335,6 151 Steinwerder 137 
+ 4,9 + 16 667 OG. Vedde 1-ßotheriburgsort 133-137 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN. KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN. STADT· UND ORTSTEILEN 1989 

Stadtteil, Bevölkerung 

Orts- Kerngebiet, Fläche 
teil Ortsamtsgebiet (OG. L ha 1) 

Bezirk 
ins- t I männlich I vei blich 

gesa.m 

noch: Be:.irk 

1)6 'Wal tershot 926,7 10 5 5 

1)9 Finkenverder 1 933,1 11 386 5 576 5 810 

1 )B-1)9 OC. Finkenverder 2 859,8 11 396 5 581 5 815 

101-150 Bezirk Harnburg-Mitte 10 648,9 230 468 114 911 115 557 

201 
202 
20) 
204 
205 
206 

47,5 4 147 2 039 2 lOB 

80,0 3 804 1 999 1 805 
37,5 2 922 1 432 1 490 
32,8 5 403 2 582 2 821 
40,5 5 059 2 401 2 658 
41,4 4 730 2 244 2 486 

201-206 Altona-Altste.dt 279,7 26 065 12 697 12 368 

20] 
208 
209. 

87,1 6 156 2 914 3 242 
30,5 5 093 2 451 2 642 

100,1 B 238 4 069 4 169 

20]-209 Altona-Nord 217,7 19 487 9 434 10 053 

210 
211 
212 
21) 

45,1 5 334 2 645 2 689 

100,5 11 948 5 239 6 709 

37,1 5 944 3 002 2 942 

103,5 B 078 4 014 4 064 

210-21} Ottensen 286,2 31 304 14 900 16 404 

214 
21; 
216 

326,1 5 378 2 665 2 713 

300,8 9 719 4 392 5 327 

4.58,8 8 JE- ... 4 033 4 340 

214-216 Bah::-enfeld 1 085,7 23 470 11 090 12 380 

217 Groß Flottbek 

218 Oth~:~arschen 

241,4 10 078 4 579 5 499 

601,4 10 711 4 810 5 901 

201-218 Kerngebiet 2 712,1 121 115 57 510 63 605 



Veränderung 
der Bevölkerung 

insgesamt 
gegenüber 

dem 31.12.1988 
in jl 

Hamburg-Hi tte 

+ 166,7 

+ 1,7 

+ 1,8 

+ 3,0 

Al tona 

7,4 
9,5 
1,5 
2,5 
2,1 
2,0 

3,9 

1,4 
1,0 
0,7 

1,0 

1,2 
0,-4 
8,3 
2,5 

2,2 

O,B 
0,3 
O,B 

0,4 

1,0 

0,2 

1,5 

29 

Geborenen-(+) Zuzugs-(+) 
bzw. bzw. 

Ces torbenen-(-) Fortzugs-(-) 
überschuß überschuß 

- + 4 
- 23 + 215 

- 23 + 219 

- 162 + 6 925 

1 284. 
46 376 

4 46 
11 120 
10 93 
58 153 

86 + 1 072 

6 80 
28 22 
19 40 

'53 142 

15 50 
53 11 
22 435 
12 210 

28 706 

1 43 
- 146 120 

46 114 

- 191 277 

44 SB 
75 51 

- 371 + 2" 190 

Stadtteil, 
Kerngebiet, 

Ortsamtsgebiet (OG. ), 
Bezirk 

W'&l tershof 

Finkenw.,erder 

OG. Finkenverder 

Bezirk Hamburg-Mit te 

Altena-Altstadt 

Al tona-Nerd 

Ottensen 

Bohrenfeld 

Groß Flottbek 

Othmarschen 

Kerngebiet 

Orta­
teil 

1)8 

1)9 

1)8-1)9 

101-150 

201 
202 
20) 
204 
205 
206 

201-206 

207 
208 
209 

207-209 

210 
211 
212 
21l 

210-21) 

214 
215 
216 

214-216 

217 

218 

201-218 



30 

NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·E-NTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UNO 
ORTS~MTSGEBIETEN, STADT· UNO ORTSTEILEN 1989 

Orts­
teil 

219 

220 

221 

222 
22) 

222-22} 

224 

225 

226 

219-226 

201-2261 

)01 
)02 
)0) 
)04 
)05 
)06 
)07 
)08 
)09 
)10 

Stadtteil, 
Kerngebiet, 

Ortsamtsgebiet (OG. ), 
Be-zirk 

Lurup 

Osdorf 

Nienstedten 

Blankenase 

Iserbrook 

Stilldorf 

Rissen 

OC. Blankenase 

Bezirk Al tona 

301-310 EimsbUttel 

)11 
)12 

311-312 Rotherbaum 

)1) 
)14 

313-314 Rarvestehude 

Fläche 
ha 1) 

637,7 

725,9 

439,0 

658,1 

167 1 

825,2 

265,7 

560,3 

1 664,B 

5 118,6. 

7 830,7 

24,1 
23,1 
29,1 
36,2 
31,9 
30,0 
30,1 
44,0 
45,5 
29,1 

323,1 

80,2 
208,3 

288,5 

104,7 
97,2 

201,9 

Bevölkerung 

ins- I .männlich I wei bilch 
gesamt 

noch: Bezirk 

31 196 14 692 16 504 

25 257 11 B09 13 448 

6 253 2 B92 . 3 361 

B 722 3 9B7 4 735 

4 957 2 269 2 688 

13 679 6 256 7 423 

10 758 4 988 5 770 

7 278 3 352 3 926 

14 129 6 285 7 844 

108 550 50 274 58 276 

229 665 107 7B4. 121 BB1 

. Bezirk 

5 B72 2 659 3 213 
5 781 2 631 3 150 
5 343 2 525 2 818 
6 495 2 880 3 615 
5 197 2 455 2 742 
3 806 1 728 2 078 
4 34B 1 969 2 379 
4 865 2 156 2 709 
7 033 3 125 3 90B 
5 340 2 552 2 788 

54 OBO 24 680 29 400 

7 410 3 513 3 897 
7 622 3 614 4 008 

15 032 7 127 7 905 

8 777 3 780 4 997 
8 319 3 813 4 506 

17 096 7 593 9 503 
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Veränderung 
Zuzugs_:(+) _der :Bevölkerung Geborenen-(+) Stadtteil, 

insgesamt bzv. bzv. Kerngebiet, Orts-
gegenüber Castorbenen-(-) Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiet (OG. ), teil 

dom 31.12.1988 überschuß überschuß · :Bezirk 
in ,: 

Al tona 

+ 1,0 - 73 368 . Lurup 219 
+ 0,3 -. 94 IBO Osdorf 220 
"t; 0,3 - 52 72 'Nienstedten 221 

+ 1,2 8 115 222 - 0,5 27 3 22} 
+ 0,6 35 118 Blankenase 222-22} 

+ ·4,6 86 561 Iserbrook 224 
+ 0,6 - 14 58 Siilldorf 225 
+ 1,2 - 160 327 Rissen 226 

+ 1,1 7 514 + 1 684 OG. Blen~enese 219-226 

+ 1,3 - 885 + 3 874 Bezirk Al tona 201-226 

Eimsbüttel 

+ 1,4 5 78. )01 
+ 1,4 . I 77 }02 
- 0,1 - 2!. 17 JOJ 
- 0,6 - 35 2 )04 
- 1,5 2 82 J05 - 1,7 - 22 42 }06 
+ 0,3 16 29 )07 
- 0,8 + "II 50 JOB 
+ 0,2 - 41 57 )09 
+ 2,5 .130 }10 

+ 0,2 - 116 212 EimsbUttel }01-}10 

+ 0,1 - 28 34 )11 
+ 2,5 5 190 )12 

+ 1,3 33 224 Rotherbaum )1 1-)12 

.+ 0,2 - 75 9a· J1J + 0,4 - 23 53 )14 

+ 0,3 98 149 Harvostehude J1J-},.4 
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NOCH: 9 BEVOLKERUNGS'3TANO UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UNO 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1989 

Stad.tteil, Bevölkerung 

Orts- Kerngebiet, Fläche 
teil Ortsamtsgebiet (OC. ), ha 1) 

Bezirk ins- T männlich I vei blich 
gesamt 

noch: Bezirk 

315 26,0 5. 774 2 655 3 119 

316 43,0 6 858 3 159 3 699 

315-316. Hohelurt-\iest 69,0 '12 632 5 814 6 818 

301-316 Kerngebiet 882,5 98 840 45 214 53 626 

317 Lokstadt 485,8 21 976 9 712 12 264 
318 Niendorf 1 269,8 38 258 17 811 20 447 

319 Sehnelsen 897,8 21 100 10 023 ti 077 

317-319 OC. Lokstadt 2 653,4 81 334 37 546 43 788 

320 Eidelstedt 869,0 28 636 13 903 14 733 

321 Stellingen 578,2 21 413 9 942 11 471 

320-}21 OC. Stellingen 1 447,2 50 049 23 845 26 204 

301-321 Bezirk Eimsbllttel 4 983,1 230 223 106 605 123 618 

Bezirk 

401 
402 

35,3 5 117 2 312 2 805 
22,8 3 734 1 610 2 124 

401-402 Hoheluft-Ost 58,1 8 851 3 922 4 929 

403 
404 
405 

104,1 7 935 3 286 4 649 
67,7 6 841 3 103 3 738 
99,8 7 302 3 245 4 057 

40)-405 Eppendorf 271,6 22 078 9 634 12 444 

406 Groß Borstel 
407 Alsterdorf 

453,3 9 026 4 227 4 799 
306,1 11 816 5 401 6 415 

408 
409 
410 
411 

. 412 
41) 

206,3 9 184 3 870 5 314 
286,7 7 955 3 631 4 324 
66,7 7 570 3 410 4160 
67,6 8 590 3 860 4 730 
27,4 4 565 2 121 2 444 

105,3 iJ 251 3 675 4 576 

408-41} \/interhude 760,0 46 115 20 567 25 548 

401-41} Kerna:ebiet 1 849,1 97 886 43 751 54 135 



Veränderung 
der Bev61Jcerung 

insgesamt 
gegenUber 

dem 31.12.1988 
in '% 

E~msbUttel 

-
,+ 0,6 

+ 0,3 

+ 0,4 

- 0,0 
+ 1,7 
+ 3,3 

+ 1,6 

+ 2,0 
+ 2,4 

+ 2,2 

+ 1,2 

Hamburg-Nord 

- 0,6 
- 1,8 

- 1,1 

•. 0,9 
+ 0,0 
+ 0,2 

+ 0,4 

+ 1,4 
- 0,5 

+ 1,6 
- 0, 7 
+ 0,1 
+ 1,2 
- 0,1 
+ 2,1 

+ 0,8 

+ 0,4 
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Geborenen-(+) Zuzugs-(+) 
bzv. bzv. 

Gestorbenen-(-) Fortzugs-(-) 
Uberachuß überschuß 

·- 8 + 8 
- 51 + 91 

- 59 + 99 

- 306 + 684 

- 188 + 178 
- 90 + 747 
- 10 + 681 

- 288 + 1 606 

+ 1 + 549 
- 190 + 701 

- 189 + 1 250 

- 783 + 3 540 

11 21 
- 37 32 

48 53 

- 39 106 
14 16 

- 110 127 

- 163 249 

- 84 210 
- 237 180 

70 218 
32 25 

- 30 38 
40 140 
1 4 

68 238 

- 241 605 

- 773 + 1 191 

Stadtteil, 
Kerngebiet, 

Ortsamtsgebiet (OG. ), 
' Bezirk 

Hoheluft-West 

Kerngebiet 

Lokstadt 
Niendorf 
Sehnelsen 

OG, Lokatedt 

Eidelshdt 
Stellingen 

OG, Stellingen 

Bezirk Eimsbüttel 

Hoheluft-Ost 

Eppendorr: 

Groß Borstel 
Alsterdorf 

Winterhude 

Kerngebiet 

Orts­
teil ß 

}15 
}16 

}15-}16 

j01-j16 

l17 
j18 
}19 

l17-l19 

j20 
l21 

320-321 

301-321 

401 
402 

401-402 

40l 
404 
405 

40)-405 

406 
407 

408 
409 
410 
411 
412 
41l 

408-4 1} 

401-41} 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· .UND ORTSTEIL'EN 1989 

Orts­
teq 

414 
415 

414-415 

416 
417 

416-417 

418 
419 
420 
421 
422 
42J 

418-42) 

424 
425 

424-425 

426 
427 
428 
429 

426-429 

414-429 

430 

4)1 

432 

4)0-432 

401-432 

Stadtteil, 
Kerngeblet, 

Ortsamtsgebiet (OG. ), ' 
Bezirk '" 

Uhlenhorst 

Hohenfelde 

.. 

Barmbek-Sürl 

Dulsberg 

Barmbek-Nord 

OG. Barmbek-Uhlenhorat 

Ohlsdorf 

F'uhlsbüttel 

Langenhorn 

OG. F'uhlsbUttel 

Bezirk Hamburg-Nord 

'Bevölkerung 
Fläche 

ha 1) ~------r-------r-----~ 
ins- I männlfch -~ weiblich, 

gesamt· J 

noch: Bezirk 

-102,3 7 346 3 374 3972 
115,3 8 284 3 451 '4 833 

217,6 15 630 6 825 8 805 

54,5 4 265 2 008 2 257 
60,0 4 685 2 096 2 589 

114,5 8 950 4 104 4 846 

31,8 5 206 2 486 2 720 
48,6 4 743 2 171 2 572 
33,6 3 955 1 732 2 223 
54,9 5 241 2 343 2 898 
60,0 5 567 2 438 3 129 
77,1 6 625 2 898 3 727 

306,0 31 337 14 068 17 269 

42,0 6 727 3 145 3 582 
76,7 10 657 4 891 . 5 766 

118,7 17 384 8 036 9 348 

' 
103,0 6 843 2 840 4 003 
90,3 8 730 3 836 4 894 

101,7 13 993 6 391 7 602 
96,4 8 986 3 978 5' 008 

391,4 38 552 17 045 21 507 

1 148,2 111 853 50 078 61 775 

7i6',6 14 193 6 687 7 506 

658,2 11 810 5 317 6 493 
1 375,3 39 898 18 619 21 279 

2 750,1 65 901 30 623 35 278 

5 747,4 275 640 124 452 151 188 
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Veränderung 
der Bevölke"rung Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

insgesamt bzv. bzv. Kerngebiet, Orts-
gegenüber Gestorbenen-(-) Fortzuga-(-) Ortsamtsgebiet (OG. ), teil 

dem 31.12.1988 überschuß Uberachuß Bezirk 
in " 

Hamburg-Nord 

- 0,1 25 + 17 4'4 + 0,6 164 212 415. 

+ 0,3 189 229 Uhlenhorst 414-415 

+ 2,5 102 416 - 0,3 18 2 417 

+ 1,0 18 104 Hohenfelde 416-417 

+ 0,2 75 86 416 + 0,4 2 22 419 - 1,0 32 9 420 - 0,3 39 23 421 

~ ~:~- 41 7 422 
24 135 42} 

+ 0,2 213 264 Barmbek-SUd . 418-42} 

+ 1,5 52 152 424 + 3,0 53 363 425 

+ 2,4 105 515 Dulaberg 424-425 

+ 0,3 113 135 426 + 0,8 48 116· 427 - 0,3 121 80 426 + 0,9 80 . 161 429 
+ 0,3 362 492 BB:rmb8k-Nord 426~429 

+ 0,6 887 + 1 604 OG. Bsrmbek-Uhlenhorst 414-429 

+ 0,6 49 140 . Ohladorf 4}0 
- 0,2 76 49 FuhlsbUttel 4}1 
+ 1,5 159 737 Langenho~n 4}2 

+ 1,0 284 926• OC. FuhlabUttel 4}0-4}2 

.~ 0,6 - 1 944 + 3 721 Bezirk Hamburg-Nord 401-432 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 19B9 

Stadtteil, Bevölkerung 

Orts- Kerngebiet, Fläche 
teil Ortsamtsgebiet (oc.). ha. 1) 

Bezirk 
ins- I I t männlich vei blich 

gesam 

501 
502 
50} 
504 

66,6 6 997 3 038 3 959 
31,6 3 823 I 647 2 176 
36,7 4460 I 912 2 548 
37,7 4 137 1 747 2 390 

. 501-504 Eilbek 172,6 19 417 8 344 II 073 

505 
506 
507 
508 
509 

54,2 3 152 I 387 I 765 
45,0 4 698 2 149 2 549 

,. 86,0 3 942 I 873 2 069 
191,4 9 876 4 566 5 310 
222,8 10 397 4 757 5 640 

505-509 Yandsbek 599,4 32 065 14 732 17 333 

510 
511 

133,3 4 986 2 195 2 791 
192,0 6 281 2654 3 427 

510-511 Marienthal 325,3 II 267 5 049 6 216 

512 Jenfeld 502,5 24 472 12 111 12 361 

51} Tenndorf 394,1 12 179 6 026 6 153 

514 Farmsen-Berne 825,6 28 972 13 438 15 534 

• 501-514 Kernge_biet 2 819,5 128 372 59 700 68 672 

515 Bramfeld 

516 Steil.shoop 

I 009,2 48 665 22 "764 25 901 

245,7 21 093 10 150 10 943 

515-516 OG. Bramfeld I 254,9 69 758 32 914 36 844 

511 WellingsbUttel 407,2 9 293 4 274 5 019 

518 Sasel 835,9- 19 879 9 365 10 514 

519 PappenbÜttel 812;0 21 542 9 730 II 812 

520 BummelsbUttel 916,1 17 738 8371 9 367 

517-520 oc. Alstertal 2 971,2 68 452 31 740 36 712 
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Veränderung 
der Bevölkerung Geborenen-(+) Zuzugs-(+) Stadtteil, 

insgesamt bzv. bzv. Kerngebiet, Orts-
gegenliber Ces torbenen-(-) Fortzugs-(-) Ortsamtsgebiet (oc. ), teil 

dem 31.12.1988 überschuß Uberachuß Bezirk 

in " 

Wandsbek 

+ 1,5 49 154 501 - 1,9 - 51 24 502 + 0,8 - 62 98 50} + 1,9 29 107 504 
·+ 0,7 - 191 335 Eilbek 501-504 

+ 0,7 - 37 58 505 
+ 2,4 40 151 506 
+ 3,5 6 126 507 
+ 0,7 - 11 83 50B 
- ,0,1 - 78 65 509 

+ 1~0 - 160 483 WandabOk 505-509 

+ 2,2 - 96 202 510 
+ 0,2 - 35 50. 511 

+ 1,1 - 131 252 Marienthe.l 510-511 

+ 1,3 55 378 Jenfeld 512 
+ 0,4 16 62 Tenndorf 51} 
+ 1,4 - 224 626 Farmsen-Borne '514 

+ 1,1 - 777 + 2 136 Kerngebiet 501-514 

+ 0,6 - 165 478 Bramfeld 515 
+ 0,2 + 95 52 Steilshoop 516 

+ 0,5 70. 426 OG, Bramfeld 515-516 

+ 0,2 - 41 62 WellingsbUttel 517 
+ 2,0 62 452 Saael 51B 
+ 0,4 - 278 365 PoppanbUttel 519 
+ 0,7 + 126 RummelsbUttel 520 

+ 0,9 - 383 + 1 005 OG, Al~tortal 517-520 
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NOCH: 9 BEVöLKERUNGSSTAND UND ·ENTWICKLUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UNO 
ORTSAMTSGE81ETEN, STADT· UND ORTSTEILEN 1989 

Stadtteil, Bevölkerung 
Orts- Kerngebiet, Fläche 
teil Ortsamtsgebiet (oc. ), h&: 1) 

Bezirk ins- I mä~nllch I weiblich geaa.mt 

noch: Bezirk 

521 Lemsahl-Mellings ted t 793,6 4 585 2 281 2 304 

522 Duvensted t 682_,4 3 291 1 582 1 709 

523 'w'ohldorf -Ohls ted t 1 732,3 3 629 1 763 1 866 

524 Bergsted\ 705,4 7 337 3 519 3 81B 

525 Volksdorf 1 157,8 16 484 7 727 8 757 

521-525 OC. Walddörfer 5 071,5' 35 326 16 872 18 454 

526 OC. ß.ahlstedt 2 657,6 79 314 37 389 41 925 

501-526 Bezirk Vandsbek 14 774,7 381 222 178 615 202 607 

Bezirk 

601 Lohbrilgga 1 304,5 35 958 16 652 19 306 

602 619,2 23 918 11 658 12 260 

60} 514,9 11 934 5 362 6 572 

602-60} Bergedorf 1 134,1 35 852 17 020 18 832 

601-60} Kerngebiet 2 43B,6 71 810 33 672 38 138 

604 Curs~ack 1 061,8 2400 1 211 1 189 

605 Altengamme 1 561,3 1 979 994 985 

606 Neuengamme 1 861,8 3 302 1 677 1 625 

607 Kirchwerder 3 235,4 7 875 3 934 3 941 

608 Ochsenwerder 1 408,0 2 144 1 067 1077 

609 Rei tbrook 691,4 495 241 254 

610 Allermähe 1 187,8 .3 018 1 586 1 432 

611 Billwerder 947,3 1 402 686 716 

612 Moorfleet 427,5 1 345 692 653 

61} T"-tenberg 310,2 462 ~24 238 

614 Spa.denland 339,8 400 196 204 

604-614 OG. Vier- und Marschlande 13 023,3 24 822 12 508 12 314 

601-614 Bezirk Bergedort 15'470,9 96 632 46 180 50 452 
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Veränderung 
Zuzugs-(+) städtteil, der Bevölkerung Geborenen-(+) 

insgesamt bzv. bzv. Kerngebiet, Orts-
gegenUber Ces torbenen-(-) Fortzuga..:(-) Ortsactagebiet ( OG,) 1 teil 

dem 31 .• 12.1988 Oberschuß Uberschuß Bezirk 

in " 

'f.'andabik 

+ 8,4 356 Lemsahl-Mellings ted t 521 
- 0,4 23 10 Duvenstedt 522 
... 2,7 12 85 Wohlderf-Ohle ted t 52} 
- 0,0 46 44 Bergstadt 524' 
+ 0,9 21 166 Volksdorf 525 

+ 1,7 80 661 OG, Walddörfer 521-525 
+ 1,2 137 +1044' OG. Rah.lstedt 526 

+ 1,0 .- 1 447 + s 272 Bezirk 'Handsbek 501-526 

Be'rgodorf 

- 0,1 234 185 LohbrUgge 60°1 
+ 5,8 54 \+ 1 265 602 ... t;s 76 + 299 60} 

+ 4,5 22 + 1 564 Bergedorf 602-60} 

+ 2,1 256 + 1 749 Kerngebiet 601-60} 

- ·o,s 15 Cursla.ck 604 
+ 0,2 Altengamme 605 
- 0,6 14 Neuengamme 606 
+ 0,1 9 Kirchverder 607 
+ 0,4 13 Ochsenverder 608 
- 2,2 Reitbrook 609 
- 0,6 14 31 Allermähe 610 
- 0,4 7 + 1Ullverder 611 
+ 0,1 12 13 l-toorflee t 612 
- 1,5 3 Tatenberg 61} 
- 1,7 Spadenland 614 

- 0,2 39 18 OG. Vier-und Marschlande 604-614 

+ 1,5 295 + 1 731 Bezirk Bergedorf ; 601-614 
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NOCH: 9 BEVöli<ERUNGSSTAND UND"·ENTWICI(LUNG IN DEN BEZIRKEN, KERN· UND 
ORTSAMTSGEBIETEN, STADT· UND. ORTSTEILEN 1989 

Orts­
teil 

701 
702 

701-702 

703 

704 

705 

706 

707 

]OB 

709 

710 

711 

701-711 

712 
713 
714 

712-714 

712-714 

715 

716 

111 

718 

719 

720 

721 

715-721 

701-721 

Stadtteil, 
Kerngebiet, 

Ortsamtsgebiet (OG.), 
Bezirk 

Harburg 

Neuland 

Gut Moor 

\lilstor! 

Rönneburg 

Lanßenbek 

Sinstorf 

Marmstorf 

Eißendorf 

Heimfeld 

Kerngebiet 

Wilhelmsburg 

OG. WUhelmsburg 

Altenwerder 

1 
Moorburg 

Hausbruch 

Neugraben-Fi schbek 

Francop 

Neuenfelde 
' Cranz 

OG. SUderelbe 

Bezirk Harburg 

Fläche 
. ha 1) 

94,3 
291,2 

385,5 

804,5 

196,7 

34B,2 

226,3 

B3,B 

256,1 

5B1,6 

B37,1 

1 171,7 

4 B91,5 

1 B40,5 
B70,6 
B14,5 

3 525,6 

3 525,6 

679,5 

1 002,2 

1 11B,O 

2 251,1 

90B,9 

1 550,2 

133,2 

7 643,1 

16 060,2 

Bevölkerung 

ins- T männlich· I weiblich gesamt 

Bezirk 

9 497 4 454 5 043 
9 618 4 935 4 683 

19 115 9 389 9 726 

1 021 509 512 

124 65 59 

14 542 S BOB ·7 734 

2 198' 1 120 1 078 

2 B7B 1 41B 1 460 

2 424 1 147 1 277 

B 696 4 155 4 541 

22 002 10 26B 11 734 

17 518 B 392 9 126 

90 518 43 271 47 247 

20 641 10 392 10 249 
23 OBO 11 537 11 543 

B77 452 425 

44 598 22 3B1 22 217 

44 59B 22 3B1 22 217 

59 35 24 

957 510 447 

14 4BO 6 BB4 7 596 

25 644 12 384 13 260 

667 337 330 

4 509 2 332 2 177 

93B 4B6 452 

47 254 22 968 24 286 

182 370 88 620 93 750 

Freie und Hanse 

Insgesamt ]75 5;1.5,8]1 626 220 ~ 767 167 ] 859 053 

1) Planimetrisch ermittelt. 
2) SeeJ,eute auf Schiffen hamburgischer Reedereien ohne Wohnung im Bundesgebiet. 
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Veränderung • 
der Bevölkerung Geborenen-(+) Zuzugs-('+) Stadtteil, 

insgesamt bzw. bzw. Kerngebiet, Orts-
gegE\fiüber Gestorbenen-(-) Fortzugs-(-} Ortsamtsgebiet (OG. ), teil dem }1.12.1988 überschuß überschuß Bezirk 
in~ 

Harburg 

+ 1,3 25 151 701 + 3,9 10 352 702 

+ 2,6 15 503 Harburg 701-702 

- 1,6 11 Neuland 703 
8,8 10 Gut Moor 704 

+ 1,7 54 297 Wilstorf 705 
+ 7,5 156 Rönneburg 706 
+ 14,3 35 394 Langenbok 707 
+ 0,0 10 II Sinstorf 708 

0,8 50 21 M~rmstorf 709 
+ 0,9 110 296 Eißendorf 710 
+ 1,4 152 396 Heimfeld 711 

+ 1,8 441 + 2 016 Kerngebiet 701-711 
+/3,9 29 803 712 + 1,5 54 294 713 + 12,3 2 94 714 
+ 2,8 27 + 1 191 Wilhelmsburg 712-714 

+ 2,8 27 + 1 191 OG. Wilhelmsburg 712-714 

- 9,2 Altenwerder 715 
+ 2,6 1 25 Moorburg 716 
+ 2,7 80 296 Hausbruch 717 
+ 1,5 82 461 Neugraben-Fischbek 718 
- 1,0. Francop 719 
+ 0,9 22 18 Neuenfelde 720 
+ 0,4 Cranz 721 

+ 1,7 24 786 OG. Süderelbe 715-721 
+ 2,0 390 + 3 993 Bezirk l:!a:hurg 701-721 

stadt Harnburg 

I + 1,4 - 5 906 + 29 056 I . Insgesamt 

f 
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10 BEVölKERUNG AM 31. DEZEMBER 1989 NACH GESCHLECHT, GEBURTSJAHR 

UND FAMILIENSTAND 

' ~ davon waren nach dem Familienstand 

Geburtsjahrgruppen ~ Bevölkerung 
von ... bis ··g insgesamt ver- ver- ··-. ledig heiratet vi twet schieden 

<> 

1989 - 1975 m. 103 285 103 285 - '- -
v. 97 323 97 321 2 - -

zus. 200 608 200 606 2 - -

1974 - 1970 m. 41 064 40 953 95 9 7 

v. 38 787 37 830 918 15 '24 

zus • 79 851 78 783 1 '013 24 31 

. 1969 - 1965 m. 67 398 60 668 6 053 182 495' 

v. 67 686 54 765 11 791 244 886 

zus. 135 084 115 433 17 844 426 1 381 

1964 - 1960 m. 74 721 50 098 21 845 441 2 337 

v. 72 978 38 0>30 30 '020 563 3 865 

zus. 147 699 88 628 51 865 1 004 6 202 

1959 - 1950 in •. 115 726 41 550 62 340 1 040 10 iss 
w. 112 200 27 908 68 818 1 637 13 837 

oz.us: 227 926 69 458 131 158 2 677 24 633 

1949 - 1940 m. 120 88.1 20 568 82 473 1 339 16 501 

w. 114 644 11 511 79 299 3 845 19 989 

zus. 235 525 32 079 1~1 772 5 184 36 490 

1939 - 1930 m. 101 8B4 11 122 81 461 2 555 12 746 

w. 110 846 9 298 76 313 10 498 14 737 

zus. 218 730 20 420 157 774 13 053 27 483 

1929 - 1925 m. 39 625 2 333 32 390 . 1 955 2 947 

w. 50 337 4 637 29 592 11 045 5 063 

zus. 89 962 6 970 61 982 13 000 8 010 

1924 und früher m. 96 583 4 680 70 477 17 019 '4 407 

w. 194 .252 16 576 54 723 108 986 13 967 ,. 
zus; 290 835 21 256 125 200 126 005 18 374 

Insgesamt m. - 767 167 335 257 357 134 24 540 5o 236 

w. 859 053 298 376 351 476 136 833 . 72 368 

zus. 1 626 220 633 633 708 610 161 373 122 604 

\ 
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Schaubild 2 

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung in Harnburg am 31. Dezember 1989. 

Altersjahre· 

100u.ö. 

95 

90 

85 

80 

75 

70 

65 

60 

55 

50 

45 

40 

35 

30 

25 

20 

15 

10 

unter 1 

T•l. 
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11 AUSLÄNDER AM 31. DEZEMBER 1990 NACH AUSGEWÄHLTEN STAATSANGEH~RIGKEITEN 

Personen 
Veränderung 

Staatsangehörigkeit 
ge'Qenüber dem Vorjahr 

insgesamt 
-darunter absolut 

weiblich 

Türkei 65 218 28 220 •· 3 737 6,1 

Jugoslawien 24 792 11 207 . 1 421 6,1 

Polen 20 979 10 212 . 3 788 . 22,0 

Iran 12 398 4 962 . 1 085 9,6 

Griechenland 7 645 3 374 242 3,3 

Afghanistan 7 457 3 175 . 2 055 . 38,0 

Portugal 7 081 3 324 260 3,8 

Italien 6 334 2 210 79 1,3 

Großbritannien 5 620 2 478 256 4,8 

Österreich 4 277 1 753 83 2,0 

Ghana 4 233 1564 491 . 13,1 

Spanien ,3 814 1 606 61 1,6 

USA 3 257 1 648 0,2 

Frankreich 3 175 1 694 152 5,0 

Vietnam 2 412 1 120 117 5,1 

Japan 2 321 1 134 36 1,6 

Niederlende 2 187 1 025 0,2 

Dänemark " 1 987 1·181 94 5,0 

Tunasien 1 973 751 81 4,3' 

Indien 1 913 438 285 . 17,5 

Philippinen 1 896 875 371 . 24,3 

Pakistan 1 844 583 344 .. 22,9 

China, Volksrepublik 1 426 511 127 9,6 

Chile 1 343 616 26 2,0 

Indenasien 1 317 412 74 6,0 

Rumänien 1 289 545 807 + 167,4 

Scl'\,weden 1 143 645 66 6,1 

SchWeiz 1 102 596 23 2,1 

Thailand 1 074 722 143 . 15,4 

Korea, Republik 1 069 586 1 0,1 

Finnland 1 031 747 27 2,7 

Libanon 1 012 292 378 . 59,6 

TschechoslowBkei 1 003 377 595 ... 145,8 

Übrige Staaten und ohne Angabe 18 985 7 031 . 1 996 . 11,7 

Staatenlos und ungeklärt 2 150 678 31 1,5 

Insgasamt 226 757 98 312 ... 19.219 9,3 

Quelle: Einwohnerkartei 
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12 PRIVATHAUSHALTE 1970,1986, 1987, 1988 UND 1990 NACH ZAHL DER PERSONEN 

Privat-
davon mit ... Person(en) 

Jahr 1) 
baushalte 5 Personen 
insgesamt 1 2 } 4 und je 

mehr Haushalt 

1000 

27.05.1970 795,9 284,6 239,7 137,2 91,5 42,9 2,2 

April 1986 826,0 377,9 249,0 109,1 69,0 2·i.o 1,9 

25.05.1987 827,0 386,5 241,8 108,8 66,9 23,0 l,9 

April 1988 866,3 411,7 267,9 103,8 63,3 19,6 1,9 

April 1990 863,9 399,5 269,4 105,2 66,9 22,8 1,9 

1) 1970 und 1987 Ergebnisse der Volk:szehlung; 1986, 1988 und 1990 Ergebn1Sse 
des Mikrozensus (!-%-Stichprobe). 

13 ALLEINSTEHENDE OHNE KINDER UND FAMILIEN 1989 
NACH ALTER DER BEZUGSPERSON 11 

Alleinste- davon nach Alter der Bezugsperson hend ohne 
Alleinstehende Kinder/ von . . . bis unter . . . Jahre 

ohne Kinder Familien -- ins- unter 35 - 45 - 55 -
Familien QBSSmt 35 45 55 65 

1000 % 

Alleinstehende 

ohne Kinder2> 243,5 5,2 8,0 16,7 15,3 

mit Kindern 59,2 28,2 (25,2) 25,8 (8,3) 

Ehepaare 

ohne Kinder 181,9 9,0 (7 ,1) 19,2 25,6 

mit Ki~dem 16l,O 19,9 30,7 34,5 11,2 

Insgesamt 645,6 12·,0 15,0 22,7 16,6 

1) Ergebnisse des Mikrozensus (!-%-Stichprobe). 

65 
und 

54,7 

(12,5) 

39,0 

(3,6) 

33,7. 

2) Bei den Alleinstehenden ohne Kinder sind ledige Pers.onen nicht einbezogen. 

() = Nachweis 5 000 bis unter 15 000 Fälle, eingeschränkte Genauigkeit. 
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14 EHESCHLIESSENDE 1988 UND 1989 NACH AlTER 

1989 

Alter männlich weiblich 
von ... bis 

unter ... Jahre zu-
dar. dar. 
Aus-

zu- Aus-
sammen länder 

samman länder 

- 20 63 17 293 4S. 
20 - 25 1 450 164 2 418 184 
25 - 30 2 893 309 '3 114 228 
30 - 35 2 008 218 1 523 126 
35 - 40 1 026 127 744 99 
40 - 45 655 53 473 49 
45 - 50 567 32 416 15 
50 - 55 402 23 276 7 
55 - 60 156 5 99· 6 
60 - 65 128 3 67 4 
65 - 70 69 ·3 35 1 
10 und älter 67 1 26 0 

.. Insgesamt 9 484 955 9 484 767 

FORTSETZUNG TAB. 14 

1988. 

Alter männlich weiblich 
von .· .. bis 

unter ... Jahre zu-
dar. zu-

dar. 
Aus- Aus-

sammen länder 
sammen länder 

- 20 80 17 329 34 
20 - 25 1611 163 2 745 211 
25 - 30 3 026 }}5 3 099 223 

30. - 35 1 902 233 1 405 165 

35 -. 40 1 020 106 766 77 

40 - 45 695 40 504 44 

45 - 50 642 25 42} 13 

50 - 55 359 14 275 6 

55 - 60 184 . 8 111 7 
60 - 65 100 3 68 1 

65 - 70 65 2 29 3 

10 und. älter 103 1 33 2 

Insgesamt 9 787 947 9 787 786 
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15 EHESCHEIDUNGEN 1987 BIS 1989 NACH EHESCHLIESSUNGSJAHR 

Ehe- Ehe- Ehe-
Ehe- echeidungen Ehe- aeheidungen Ehe- scheidungen 

schlieBungs- 1989 achlleBungs- 1988 schließunge- 1987 
jahr jahr jahr 

Anzahl f. Anzahl % Anzahl 

1989 5 0,1 1988 7 0,2 1987 4 
1988 99 2,3 1987 99 2,2 1986 109 
1987 229 5,4 1986 248 5,4 1985 275 
1986 266 6,3 1985 271 . 6,0 1984 351 
1985 295 6,9 1984 341 7,5 1983 328 
1984 276 6,5 1983 328 7,2 1982 318 
1983 281 6,6 1982 311 6,8 1981 344 
1982 248 5,8 1981 270 5,9 1980 293 
1981 243 5,7 1980 218 4,8 1979 225 
1980 204 4,8 1979 201 4,4 1978 179 
1979 176 4,1 1978 181 4,0 1977 206 
1978 141 3,3 1977 156 3,4 1976 198 
1977 140 3,3 1976 154 3,4 1975 164 
1976 121 2,8 1975 144 3,2 1974 145 
1975 128 3,0 1974 136 3,0 1973 129 
1974 94 2,2 1973 100 2,2 1972 145 

1973 bis 1969 498 11,7 1972 bis 1968 520 11,4 1971 bis 1967 558 
1968 " 1964. 423 10,0 1967 • 1963 474 10,4 1966 n 1962 491 
1963 u. früher 380 8,9 1962 u. früher 392 8,6 1961 u. früher 363 

Insgesamt 4 247 100 Insgesamt 4 551 100 Insgeuamt 4 825 

16 EHESCHLIESSUNGEN UNO EHESCHEIDUNGEN 1989 IN DEN LÄNDERN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Eheschließungen Ehescheidungen 

Land auf auf 
Anzahl 1000 Anzahl 1000 

Einwohner Einwohner 

Sohl esvig-Hols te in 17 238 6,6 5 428 2,1 
Hamburg 9 484 5,8 4 247 2,6 
Niedersachsen 47 021 6,5 13 172 1,8 
Bremen 4 156 6,2 1 918 2,8 
Nordrhein-Wes ttalen 110 420 6,5 37 116 2,2 
Hessen 35 124 6,2 12 089 2,1 
Rheinland-Pfalz 24 261 6,6 7 467 2,0 
Baden-•..rurt temberg 58 835 6,1 16 928 1,8 
Bayern 72 077 6,4 19 521 1,7 
Saarland 7 249 6,8 2 585 '2,4 

Berlin (West) 12 743 6,0 6 157 2,9 

Bundesgebiet 398 608 6,4 126 628 2,0 

Quelle 1 Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes in Fach­
serie 1, Bevölkerung und Erverbstätlgkei t 

% 

0,1 
2,3 
5,7 
7,3 
6,8 
6,6 
7,1 
6,1 
4,7 
3,7 
4,3 
4,1 
3,4 
3,0 
2,7 
3,0 

11,6 
10,2 
7,5 

100 
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17 EHELICH UND NICHTEHELICH GEBORENE 1989 NACH DEM ALTER DER MOTIER 

1) 
Lebend- und Totgeborene 

Alter 
nach Jahren nicht- darunter 

ehelich ehelich insgesamt Lebend-
nborene 

bis 19 300 253 553 552 
20 24 2 345 864 3209 3 199 
25 " 29 4 705 973 5 678 5 667 
}0 . }4 3 445 680 4 125 4 114 
}5 " }9 1 196 312 1 508 1 505 
40 und älter 245 53 298 298 

Insgesamt 12 236 3 135 15 371 15 335 ----
1) Alter ermittelt aus Differenz zwischen Geburtsjahr und Berichtsjahr. 

18 LEBENDGEBORENE 1986 BIS 1989 

Lebendgeborene Lebendgeborene auf 1000 
der jeweiligen Durchschnittebevölkerung 

Jahr und zwar und zwar ins-
Aua

1
lnän:er insgesamt gesamt weiblich Deutsche Aueländer 

1986 13 404 6 461 15,7 8,5 8,0 13,3 
1987 14 259 6 886 16,2 9,0 8,3 15,7 
1988 15 359 7 382 17,4 9,6 8,8 16,8 
1989 15 335 7 427 18,2 9,5 8,7 16,4 

19 LEBENDGEBORENE JE 1000 DEUTSCHER UND AUSLÄNDISCHER FRAU.EN 
DER JEWEILIGEN ALTERSGRUPPE 1980 UND 1985 BIS 1987 

Alter 
von bis 1987 

unter .•. Jahre 

- Lebendgeborene von deutschen Frauen -

- 20 10,6 6,3 6,9 7,1 
20 - 25 57,1 42,4 42,2 40,3 
25 - }0 78,3 76,0 77,4 77,0 
}0 - }5 .57,0 .57,0 62,0 64,6 
}5 - 40 15,7 23,2 22,9 23,9 
40 und älter 2, 7 3,2 3,6 4,1 

Zusammen 1 ) 34,3 35,2 37,4 38,5 

- Lebendgeborene von ausländischen Frauen -

- 20 43,0 26,5 26,5 35,9 
20 - 25 129,7 97,5 99,0 129,4 
25 - }0 117,2 91,6 105,0 122,0 
}0 - }5 84,4 70,5 75,0 89,8 
}5 - 40 46,6 31,5 32,3 38,1 
40 und älter 16,5 9,1 11,8 12,4 

~ueammen 1) 80,8 57,0 60,4 71,5 ----
1) berechnet auf die Altersjahre von 15 bis 44 
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20 GESTORBENE 1989.NACH ALTER UND GESCHLECHT 

Gestorbene Personen 
Alter 

von ... bis davon 
unter ••. Jahre insgesamt 

männlich weiblich 

0 - 5 139 86 53 

5 - 10 17 9 8 

10 - 15 .7 6 1 

15 - 20 28 17 11 

20 - 25 91 67 24 

25 - 30 116 76 40 

30 - 35 169 124 45 

35 - 40 146 104 42 

40 - 45 237 160 77 

45 - 50 503 321 182 

50 - 55 781 522 259 

55 - 60 847 552 295 

60 - 65 1 259 790 469 

65 - 70 1 859 1 054 805 

70 - 75 1 747 853 894 

75 - so 3 622 1 725 1 897 

80 - 85 4 370 1 767 2 603 

85 - 90 3 247 1 044 .2 203 

90 und lllter 2 056 424 1 632 

Insgesamt 21 241 9 7.01 11 540 
und zwar 

im 1. Lebensjahr 
Gestorbene 
auf 1000 Lebend-
geborene 8;o 9,9 5,9 
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21 GESTORBENE SÄUGLINGE 1989 NACH GESCHLECHT, LEGITIMITÄT UND LÄNDERN 

. I111 ersten Lebensjahr Gestorbene (ohne Totgeborene) 

lond l(naben Kiidchen 
insgasBillt 

ehelich nichtehelich ehelich nichtehelich 

Schleswig-Holstein 183 103 16 S7 

Huburg 122 62 16 35 

Niedr!raschaen 572 265 .. 208 40 

Brmen 38 27 1 

Nordrhein-Wiatralen 1521 771 116 544 90 

Hessen 431 218 34 154 25 

Rheinlarnt-Prsh 305 164 13 115 13 

Bsden-Württemberg 752 369 60 283 41 

Bayern 865 419 78 312 56 

Saarland 104 58 37 

Berlin (Weat) 181 69 25 64 23 

BundGagebiet 5074 2524 427 1813 310 

FORTSETZUNG TAB. 21 

1111 ersten Lebensjahr Gestorbene (ohne Totgeborene) 

je 1 000 Lebendqeborene 1) 

'~' Knaben Mädchen 
inageaa111t 

ehelich nichtehelich ehelich nichtehelich 

Schlnwig-Holstein 6,7 8,5 8,4 4,9 4,0 

Horaburg 8,0 9,8 10,0 5,9 6,0 

Niedersachsen 7,5 7,5 14,2 6,3 10,0 

Bremen 5,8 10,3 8,9' 1,6 1,5 

Nordrhein-Wntfslen 8,2 8,8 12,9 ... 10,5 

Hessen 7,4 8,0 12,2 6,0 9,4 

Rheinbnc:IMPrslz 7,7 8,8 7,7, 6,5 8,3 

Bad.,-wurttll!lllbarg 6,7 7,0 12,4 5,7 9,1 

Bayern 6,8 7,1 12,4 5,6 9,9 

Saarbncl 9,7 11,6 8,4 7,9 10,1 

Barlin (West) 8,6 7,9 11,2 7,9 10,9 

Bundr!agebiet 7,5 8,1 12,0 6,1 9,2 

1) Unter Barlk:ksichtigung dar Geburtenentwicklung in den vorengagsngenen lZ Honatan. 
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22 ZU· UND FORTZüGE 1988 UND 1989 NACH ALTER 

1989 1988 

Alter Zuzugs-(+) Zuzugs-(+) 
von ... bis bzv. bzv . 

unter ... Jahre ZuzUge 
Fort- Fortzuga- ZuzUge 

Fort- Fortzugs-
zUge (-) über- zUge (-) über-· 

schuß schuß 

0 - 5 
zusammen 4 889 3 174 + 1 715 3 523 3 088 + 435 

dar. männlich 2 603 1 632 + 971 1 862 1 583 + 279 

5 - 15 
zusammen 8 989 4 529 + 4 460 6 416 4 397 + 2 019 

dar.' männlich 4 586 2 266 + 2 320 3 390 2 264 + l 126 

15 - 45 
zusammen 65 331 ·42 613 + 22 718 54 568 41 100 + 13 468 

dar. männlich 36 295 :23 692 + 12 603 29 921 22 921 + 7 000 

45 - 65 
zusammen 10 504 9 403 + 1 101 8 691 8 725 - 34 

dar. männlich 5 429 5 030 + 399 4 555 4 791 - 236 

65 und älter 

zusammen 2 575 3 513 - 938 2 362 3 543 - 1 181 
dar. männlich 909 1 14? - 238 780 1 219 - 439 

Insgesamt 92 288 63 232 + 29 056 75 560 60 853 + 14 707 
dar. männlich 49 822 33 767 + 16 055 40 508 32 778 + 7 730 

davon 

Deutsche 
zusammen 56 711 40 818 + 15 893 43 428 39 007 + 4 421 

dar. männlich 29 412 20 627 + 8 785 22 132 19 347 + 2 785 

Ausländ.er 
zusammen 35 577 22 414 + 13 163 32 132 21 846 + 10 286 

dar, männlich 20 410 13 140 + 7 270 18 376 13 431 + 4' 945 
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23 ZU· UND FORTZüGE 1987 BIS 1989 VON UND NACH HAMBURG 

Herkunfts- bzv. Zielland 

von 
Schlesvig-Holstein 

dar. Kreis Pinneberg 
" Sageberg 

Stormarn 
Hzgt. Lauenburg 

Niedersachsen 
dar. Landkreis Rarburg 

11 Stade 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pf'alz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin .(West) 

Bundesgebiet 

außerhalb des Bundesgebiets 
und ohne Angabe 

dar. DDR, Berlin (Ost) 

Zuzüge insgesamt 

nach 
Schlesvig-Holstein 

dar. Kreis Pinneberg 
" Sageberg 

Stormarn 
Hzgt. Lauenburg 

Niedersachsen 
dar. Landkreis Rarburg 

Stade 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (Weet) 

Bundesgebiet 

außerhalb des Bundesgebiets 
und ohne Angabe 

dar. DDR, Berlin (Ost) 

Fortzüge insgesamt 

19B9 

- Zuzüge -

16 010 
3 3B7 
2 6B6 
3 449 
1 499 

15 637 
2 913 

992 

838 
4 650 
1 910 

629 
2 175 
2 262 

13B 
1 306 

45 555 

46 733 
9 905 

92 288 

- Fortzüge -

19 754 
4 455 
3 6B2 
4 507 
2 142 

10 339 
4 1B5 
1 061 

702 
3 467 
1 716 

526 
2 259 
2 553 

11B 
1 519 

42 953 

20 279 
106 

63 232 

19BB 

16 919 
3 70B 
2 B22 
3 621 
I 5B7 

10 354 
2 967 
I 074 

935 
4 46B 
I 775 

668 
2 IB9 
2 2B2 

140 
I 356 

41 OB6 

34 474 
I !56 

75 560 

!9 476 
4 649 
3596 
4 507 
I 9BB 

10 03B 
3 937 

... 1 293 

586 
3 174 
I 657 

507 
2 101 
2 3BB 

!13 
I 550 

41 590 

!9 263 
16 

60 B53 

19B7 

!5 60B 
3 476 
2 BIO 
3 530 
I 55B 

B B75 
2 B45 
I 005 

799 
4 151 
I 511 

546 
I 7BB 
I 804 

!35 
991 

36 20B 

26 545 
603 

62 753 

19 BB9 
4 727 
3577 
4 B32 
2 122 

9 B60 
3 952 
I 1!3 

547 
3 IBO 
I 627 

539 
2 033 
2 210 

96 
I 537 

41 51B 

15 722 
16 

57 240 
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24 ZU· UND FORTZOGE OBER DIE HAMBURGISCHE LANDESGRENZE 1979 BIS 1989 

Jahr 
darunter 
Deutsche 

- Wanderungen insgesamt -

1979 62 699 42 242 62 923 50 096 224 - 7 854 

1980 66 496 42 238 64 298 50 502 + 2 198 - 8 264 

1981 65 40_8 41 860 63 119 47 331 + 2 289 - 5 471 

1982 52 441 3t 453 55 226 39 480 - 2 785 - 1 027 
19831) 50 087 35 461 54 685 37 878 - 4 598 - 2 417 
1984 1) 57 098 38 569 64 568 40 007 - 7 470 - 1 438 
1985 1) 56 784 35 912 59 792 40 207 - 3 008 - 4 295 
1986 1) 59 625 35 975 59 873 41 221 48 - 5 246 
1987 1) 62 753 37 740 57 240 39 557 + 5 513 - 1 817 
1988 1) 75 560 43 428 60 853 39 007 + 14 707 + 4 421 
1989 1l 92 288 56 711 63 232 40 818 + 29 056 + 15 893 

-·darunter ~landerungen mit dem Umland 2) -

1979 15 059 14 130 26 496 25 305 - 11 437 - 11 175 
1980 ·15 192 14 413 26 231 24 813 - 11 039 - 10 400 . 

1981 15 713 14 856 23 ·ao4 22 360 - 8 091 - 7 504 
1982 15 124 14 250 19 931 18 820 - 4 807 - 4 570 

1983 16 035 15 054 20 644 19 701 - 4 609 - 4 647 

1984 16 796 15 818 21 902 21 017 - 5 106 - 5 199 

1985 16 416 15 414 21 670 20 665 - 5 254 - 5 251 

1986 15 760 14 776 22 135 21 152 - 6 375 - 6 376 

1987 15 224 14 394 20 323 19 356 - 5 099 - 4 962 

1988 15 779 14 875 19 970 18 975 - 4 191 - 4 100 1989 14 926 14 007 20 032 19 061 - 5 106 - 5 054 

1) einschließlich Zuzüge von 2616 Seeleuten auf Schiffen hamburgischer 
Reedereien ohne Wohnung im :Bundesgebiet.- 2) Kreise Pinneberg, Segeberg, 
Stormern, Hzgt. Lnuenburgj Landkreise Rarburg und Stade. 
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25 BEVöLKERUNGSVORGÄNGE IN DEN LÄNDERN UNO AUSGEWÄHLTEN GROSS· 
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1989 . 

Bevöl-
Bevölke:~!~~~!~:• n.: Geborenen-(+) 

kerung Lebendgeborene Gestorbene 
bzv. 

Gestorbenen-
Anfang 

Gebiet 1959 tl, .~ auf (- )Uberachuß 

in 
absolut 1000 absolut 1000 

in der in der 198911988 1000 1000 Bev61- 1000 Bevöl-
kerun.tt kerun.tt abs. in 1000 

Llin 

Schlesvig-Holstein 2 564,6 27,4 ' 10,6 30,5 11,9 - 3,21- 3,1 

Hamburg 1 603,1 15,3 9,4 21,2 13,1 - 5,9 - 5,8 

Niedersachsen 7 184,9 76,7 10,6 83,9 11,6 - 7,2 - 6,9 

Bremen 662,0 6,5 9,8 8,5 12,'7 - 2,0 - 2,3 

Nordrhein-Yies tfalen 16 874,1 186,7 11,0 190,1 11,2 - 3,4 - 1,1 

Hessen 5 568,9 58,8 10,4 62,9 11,1 - 4,1 - 4,5 

Rheinland-Pfalz 3 653,2 39,7 10,8 42,5 11,6 - 2,9 - 2,0 

Baden-\lürttemberg 9 432,7 111,6 11,6 94,3 9,8 + 17,3 + 18,2 

Bayern 11 049,3 127,0 11,4 121,3 10,9 + 5,7 + 8,0 

Saarland 1 054,1 10,7 10,1 12,4 11,7 - 1,7 - 1,6 

Berlin (West) 2 068,3 21,0 10,1 30,0 14,5 - 9,1 - 9,0 

Bundesgebiet 61 715,1 681,5 10,9 697,7 11,1 - 16,2 - 10,3 

Ausgevä.hl te 

MUnchen 1 211,6 11,9 9,8 12,9 10,6 - 1,0 - 0,7 

K6ln 937,5 10,4 11,1 10,3 11,0 + 0,1 - 0,1 

Essen 620,6 6,0 9,7 8,5 13,6. - 2,5 - 2,0 

Frankfurt a.m Kain 625,3 5,9 9,4 7,2 11,4 - 1,3 - 1,5 

Doitmund 587,3 5,9 10,1 7,3 12,5 - 1,4 - 1,5 

DUsseldorf 569,6 5,6 9,8 7,4 12,9 - 1,8 - 1,7 

Stuttgart 562,7 5,8 10,2 6,0 10,6 - 0,3 - 0,3 

Bremen 535,1 5,3 9,7 6,8 12,6 - 1,6 - 1;9 

Duisburs 527,4 5,8 10,9 6,5 12,3 - 0,7 - 0,5 

Hannov.er 498,5 4,6 9,2 6,8 13,3 - 2,1 - 2,0 
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Wanderungen 1989 1) 
Zuzugs-(+) Bevöl-

Zuzüge 'Fortzüge bzw. kerung 
Fortzugs-(.,..) Ende 

0 I auf2) lauf2) UberschuB 1989 Gebiet 
absolut 1000 absolut 1000 

in in "der in der , 
198911988 1000 1000 Bevöl- 1000 Bevöl-

kerung kerun abs. in 1000 

der 

92,1 35,8 58,9 22,9 + 33,2 + '12,4 2 594,6 Schlesvig-Holstein 
92,3 57,4 63,2 39,4 + 29,1 + 14,7 1 626,2 Hamburg 

388,5 53,8 282,3 39,1 +106,1 + 28,2 7 283,8 Niedersachsen 
40,8 61,4 27,2 40,9 + 13,6 + 5,4 673,7 Bremen 

483,5 28,5 250,6 14,8 +232,9 +131,2 17 103,6 Nordrhein-\r'ea tfalen 
209,0 37,4 113,2 20,2 + 95!8 + 48,7 5 660,6 Hessen 
132,9 36,3 81,5 22,2 + 51,4 + 20,6 3 701,7 Rheinland-Pfalz 
358,8 37,8 190,1 20,0 +168,6 + 84,0 9 618,7 Baden-\o/Urt temberg 
341,9 30,8 176,1 15,9 +165,8 + 89,9 11 220,7 Bayern 

28,6 27,1 16,1 15,3 + 12,5 + 1,7 1 064,9 Saarland 
148,9 71,3 77,8 37,3 + 71,1 : 48,6 2 130,5 Berlin {West) 

2 317,2 37,4 1337,1 21,6 +980,1. +485,6 62 679,0 Bundes~;ebiet 

Großstädte 

88,0 72,2 91,9 75,5 - 3,9 + 10,1• 1 206,7 München 

47,1 50,1 .38,4 40,8 + 8,7 + 6,7 946,3 Köln 

21,2 34,2 15,0 24,1 + 6,3 + 1,2 624,4 Essen 

41,9 66,6 30,7 48,9 + 11,2 + 5,3 635,2 Frankfurt am Hain 

28,7 48,7 20,6 34,9 + 8,1 + 5,1 594,1 Dortmund 

32,0 56,1 25,8 45,2 + 6,2 + 5,8 574,0 DUsseldorf 

48,1 85,0 39,8 70,4 + 8,3 + 6,7 570,7 Stuttgart 

32,1 59,7 21,3 39,6 + 10,8 + 4,3 544,3 Bremen 

24,9 47,0 19,4 36,7 + 5,4 + 3,5 532,2 Du!sburg 

33,8 67,3 24,4 ·48,5 + 9,5 + 4,6 505,9 Hannover 

~ießlich Herkunfts-/Zielgebiet "ungeklärt'! und "ohne Angabe"· 
2) Auf jewei~s 1000 Einwohnerem 30.06.1989.-



26 EINBORGERUNGEN 1988 UND 1989 

Merkmal 

EinbUrgerungen zusammen 
davon 

AilaprucbaeinbUrgerungen 

ErmesaenseinbUrgelJ!Ingen 

c 
Von den Ermeasenseinblirgerungen l) 
entfielen auf 

Personen mit Hochschulabschluß 
Erwerbst.litigkei t 

da:r. Selbständige 
Ni eh terwerbs tä. tige 

folgende Personengruppen 1 ) 
ehemalige Deutsche 
Vertriebene 
heimatlose Ausländer 
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- 1989 -

asylberechtigte, ausUindiache Flüchtlinge, 
KontingentflUchtlinge 
Personen, deren Ehegatte bereits Deutsche(r) war 
Personen, deren nichtdeuteeher Ehegatte 
miteingebürgert vurde 

EinbUrgerungen zusammen 
davon 

Anspruchseinbürgerungen 
dar. vom Ausland her 

Ermeseensei nbUrgerungen 

Von den ErmesaenseinbUrgerungen l) 
entfielen auf 

Personen mit Hochschulabschluß 
Erwerbstätige 

dar. Selbständige 
Nichterwerbs tä. tige 

folgende Personengruppen 1) 
ehemalige Deutsche 
Vertriebene 
heimatlose Ausländer 

- 1988 -

asylberechtigte, eusländhche FlUchtlinge, 
KontingentflUchtlinge 
Personen, deren Ehegatte berei h Dautache(r) var 
Personen, deren nichtdeutschar Ehegatte 
miteingebürgert wurde 

1) Hehrfachzählungen je Person mClglich. 

3 024 

2 523 

501 

89 
349 

32 
152 

5 
1 

11 

136 
142 

121 

1 188 

815 
18 

373 

84 
261 

27 
112 

4 
9 

85 
154 

66 

ins-
gesamt 

2 743 5 767 

2 358 4 881 

385 886 

63 152 
140 489 

10 42 
245 397 

- 11 16 
1 

12 23 

74 210 
111 253 

103 224 

1 101 2 289 

781 1 596 
18 36 

320 693 • 

67 151 
143 404 

5 32 
177 289 

15 24 
4 

15 

52 137 
123 277 

56 122 
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GESUNDHEITSWESEN 

27 AUSGEWXHL TE BERUFE DES GESUNDHEITSWESENS 1988 UND 1989 

31.12.]989 31.12.1990 

Art der Angabe Peraonen und zwar 
Personen und zwar 

ins- weib- in-
ins- weib- in 

Kranken- Kranken-gesamt lioh hKusern1) ~eaamt lieb häusern 1) 

Ärzte ohne facharzttätigkeit 1 970 660 1 448 1 859 654 1 449 

Fachärzte 4672 1 146 1 739 4 554 1 134 1 613 

Zahnärzte 1 415 392 92 I 369 376 84 

Krankenschwas tarn, 
Krankenpfleger, 
Kinderkrankenschwestern 9 874 8573 9 636 9 541 8 307 9 310 
Krankenacbweaternechülerinnan/ 
-pflegeracbüler, Kinder-
krankenschweaternachülerinnen 2 204 ) 910 2 204 2 192 I 934 2 iB2 
Kra nkenptlagebelter 954 802 842 I 045 803 933 
Apotheker I 221 810 62 I 234 774 62 
Sonstiges J.pothekenperaonal 1 946 1 796 !50 1 781 1 755 163 
IIed i ziniach-techni8che 
Aasistenten 1 502 1 503 1 476 1 636 1 560 1 551 
Krankeng)'liUlaaten 774 731 319 188 726 338 
ll~sseure, med.. Bademeister/ 

678 405 69 Maueure und med. Bademeister 111 424 JOB 

Sozialerbeiter 161 0 50 !56 87 48 
Psychologen 371 21 56 362 215 55 
----
1) Hauptamtlich in Krankenhäusern tätig. 

Quelle: Behörde für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

28 KRANKENHÄUSER UNO BETTEN 1988 UND 1989 

Krankenhäuser Planmäßige »e t ten 
Art dea insgesamt 

31.12.1989 31.12.1988 Krankenhausee 

1989" 1988 Ant.ahl auf 1000 
Anzahl auf 1000 

Einwohner Einwohner 
Öffentlich 15 15 10 426 6·,4 10 385 6,5 
Freigemeinnützig 20 20 5 203 3,2 5 193 3,3 Privat 9 8 494 0,3 458 0,3 

Insgesamt 44 43 16 123 9,9 16 036 10,0 
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Z9 KRANKENHÄUSER AM 31. DEZEMBER 1989 NACH ZWECKBESTIMMUNG 

Planmäßige Durch-

Anzahl 
RettPn Pflegetage 

schnitt!. 
Stationär Verweil-

Zweckbestimmung der t\. auf 
behandelte 

der dauer 
Kranken- abaollJ 100 oqo Kranke 

stationär in Tagen 1) 
häuser 

behandelten 
Ein· Kranken 1989 \t988 wohner 

- Krankenhäuser TUr Akutkranke -

Allgemeine Krankenhäuser 
ohne abgegrenzte 
f achabteilungen 767 47,2 21 198 192 653 9,2 9,5 

mit abge'grenzten 
Fachabteilungen 22 12 122 745,4 294 463 3 774 554 13,2 13,4 

Fachkrankenhäuser Tür 
Innere Krankheiten 73 4,5 1 772 23 707 13,7 13,2 

Säuglings- und Kinder-
krankheiten 443 27,2 15 459 121 504 9,0 9,3 

Chirurgie 515 31,7 5 365 179 280 36,5 36,8 

Unfallver Istzungen 450 27,7 5 029 152 464 32,5 32,7. 

Frauenheilkunde und 9,0~) 
Geburtshilfe 77 3 429 21 461 6,3 6,3 

Sonstige fachkranken- 475 10 307 131 130 
häuser 

29,2 12,8 11,6 

Zusammen 41 14 922 912,93) 357 022 4 596 753 13,2 13,4 

- Sonderkrankenhäuser -

Sonderkrankenhäuser · f'ür 
Psychiatrie 954 58,7 7 397 326 359 50;3 55,7 

Rehabilitation 
(einschließlich 
Nachsorgekliniken) 160 9,9 2 257 54 003 24,7 26,6 

Sonstige Sonder-
krankenhäuser 97 5,3 997 20 292 21,1 24,3 

Zusarrmen 1 201 73,9 10 631 400 ~ 42,0 46,0 

l<rankenhäuser insgesamt 44 16 123 986,7 367 653 4 997 397 14,3 

1) berechnet nach der Formel 
Pflegetage x 2 
Zugang + Abgang 

2) auf 100 000 weibliche Einwohner. 
3) ohne Betten für Freuenheilkunde und Geburtshilfe 
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10 GESTORBENE 1988 UND 1989 NACH TODESURSACHEN UND GESCHLECHT 

Todesursache 

- absolut -
Bösartige Neubildungen 140-208 2 550 2 667 2 470 2 667 
Krankheiten des Kreislauf-
aystems }90-459 3 694 5 532 3 882 5 559 
Krankheiten der Atmungsorgane 460-519 732 661 707 699 darunter 

Pneumonie (Lungenentzündung) 480-486 197 287 212 337 
Krankhel ten der Verdauungs-
organe 520-579 452 4il0 478 475. 
tlbrige Todesursachen 001-1~9} 

210-~89 2 273 2 200 2 151 2 090 580-799 
800-999 . 

Gestorbene insgesamt 001-999 9 701 11 540 9 688 Jl 490 davon 
Unfälle E 800-949 310 367 307 370 darunter 

Kraftfahrzeugunfälle E 810-825 93 40 91 52 
Selbstmord E 950-959 213 133 229 144 
Sonstige Gewalteinwirkungen E 960-999 49 33 46 32 

- auf 100 000 der Bevölkerung.-
Bösartige Neubildungen 140-208 340,4 291,2 328,1 313,7 
Krankhel ten des Kreislauf-
systems 390-459 493,1 652,2 .515,6 653,9 
Krankhel ten der Atmungsorgane 460-519 97' 7 77,9 93,9 82,2 darunter 

Pneumonie_ (Lungenentzündung) 480-486 26,3 33,8 28,2 39,6 
Krankhel hn der Verdauungs-
organe 520-579 60,3 56,6 63,5 55,9 
Ubrige Todesursachen 001-1~9} 

210-~89 
303,4 259,4 285,7 246,8 580-799 

800-999 

Gestorbene insgesamt 001-999 I 295,0 1 360,5 2B6, 7 352,4 davon 
Unfälle E 800-949 41,4 43,3 40,8 43,5 darunter 

·Kraftfahrzeugunfälle E 810-825 12,4 5, 7 12,1 6, I 
Selbstmord E 950-959 28,4 15,7 30,4 16,9 
Sonstige Ceval teinvirkungen E 960-999 6,5 3,9 6,1 3,8 
1) Internationale Klassifikation der Krankhel ten, Verletzungen und Todes-ursaehen (ICD). 
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UNTERRICHT, BILDUNG UND KULTUR 

31 STAATLICHE UND NICHTSTAATLICHE ALLGEMEINBILDENDE UND 

BERUFLICHE SCHULEN 1989 

Schulforn 

- Allgemeinbildende Schulen -

Vorschulklasse 175 269 6 152 

Schulkindergarten 12 16 165 

Grundschule 234 2015 46 368 

Orientierungsstufe 5 38 1 001 

Hauptschule 120 751 16 399 

Sonderschule1) 59 649 6594 

Realschule 103 521 12 960 

Gymnasium 81 
2)1 154 45 031 

Gesamtschule 30 
2) 811 21 667 

Abendhauptschule 4 65 

Abendrealschule 9 170 

Abendgymnasium 
2) 593 

Hansa-Kolleg 
2) 194 

Insgesamt 826 6 237 157 359 

darunter 
nichtstaatliche Schulen 53 397 10 387 

- Berufliche Schulen -

Berufsschule 47 2 107 43 192 

Berufsgrundbildungsjahr 15 50 1 251 

Berufsvorbereitungsklassen 25 123 2 273 

Berufsaufbauschule 18 192 

Berufsfachschule 56 466 8 530 

Technisches Gymnasium 
2) 455 

12 2) 
Wirtschaftsgymnasium 2 409 

Fachoberschule 20 115 2 519 

Fachschule 26 159 - 3 278 

Schule des Gesundheitswesens 36 134 2 699 

Insgesamt 245 3 172 66 798 

darunter 
nichtstaatliche Schulen 31 111 1 990 

arunter 
Aus­

länder 

1 493 

19 

8 671 

130 

5 536 

1 227 

2 358 

3 772 

3 870 

16 

26 

29 

27 149 

1 975 

2 899 

233 

1 037 

19 

1 218 

247 

211 

70 

162 

6 096 

70 

1) einschließlich Realschulklassen in Sonderschulen.- 2) Durch Auflösung 
des Klassenverbandes entfallen die Angeben der reformierten Oberstufe. 
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32 SCHULENTLASSUNGEN AUS ALLGEMEINSILOENDEN SCHULEN 1) VOM 

1. AUGUST 1988 BIS J1. JULI 1989 

Schulentlassene 
Schul form/ Abschluß 

ins-Jungen Mädchen gesamt 

Hauptschule zusammen 1 701 1 399 3 100 
darunter 

mit Hauptschulabschluß absolut 1 337 1 124 2 461 
in" 78,6 80,3 79,4 

Sonderschule zusammen 521 320 841 
darunter 

mit Hauptschulabschluß absolut 120 42 162 

in " 
23,0 13,1 19,3 

mit mittlerer Reife absolut 28 9 37 

in " 
5,4 2,8 4,4 

Realschule zusammen 1 739 1 802 .3 541 
darunter 

mit mittlerer Reife absolut 1 591 1 668 3 259 

in " 
91,5 92,6 92,0 

Gymnasium zusammen 3 085 3 004 6 089 
darunter 

mit mittlerer Reife absolut 356 331 687 
in" 11,5 11,0 11,3 

mit Fachhochschulreife absolut 37 35 72 
in" 1,2 1,2 1,2 

mit allgemeiner absolut 2 676 2 621 5 297 
Hochschulreife in" 86,7 87,3 87,0 

Gesamtschule zusammen 1 466 1 177 2 643 
darunter 

mit Hauptschulabschluß absolut 475 315 790 

in " 
32,4 26,8 29,9 

mit m1 ttlerer Reife absolut 535 469 1 004 

in " 
36,5 39,8 38,0 

mit Fachhochschulreife absolut 8 8 16 
in" 0,5 0,7 0,6 

mit allgemeiner absolut 346 325 671 
Hochschulreife 

in " 
23,6 27,6 25,4 

Außerdem abgelegte Abschluß-
prüfungen von Externen 

Hauptschulabschluß 123 32 155 
Mittlere Reife 79 42 121 
Fachhochschulreife 2 - 2 
Allgemeine Hochschulreife 21 13 34 

darunter 
Ausländer 

879 

642 
73,0 

135 

14 
10,4 

-
-

424 

376 
88,7 

207 

62 
30,0 

9 
4,3 

124 
59,9 

316 

126 
39,9 

115 
36,4 

3 
0,9 

30 
9,5 

12 
5 

-
2 

1) ohne Schulentlassungen aus der Internationalen Schule, den Abendschulen, 
dem Hansa-Kolleff und dem Studienkolleg. 
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33 AUSLÄNDISCHE SCHOLER IN ALLGEMEINBILDENDEN UND BERUFLICHEN SCHULEN 
AM 29. SEPTEMBER 1989 NACH SCHULFORMEN UND AUSGEWÄHLTEN HEIMATLÄNDERN 

Aus- derunter mit, Heimatland 
län-. • 

Schulform disehe 
Schüler Gria- Ite- Jugo- Portu- Spa- Tür-

ins- chen- als-
g&aamt lllnd 

lien wien gol nien kei 

- Allgemeinbildende Schulen -

Vorschulklasse 1 493 29 41 167 44 16 720 

Schulkindergarten 19 2 1 

Grvndschule 8,671 304 233 1 166 285 96 3 888 

Orientierungsstufe 130 36 49 

Hauptschule 5 536 170 152 984 199 82 2 764 

Sonderschule1) 1227 35 38 183 39 15 600 

Realschule 2358 114 58 441 131 62 938 

Gymnasium 3 772 158 65 544 155 100 1060 

Gesamtschule 3 870 76 54 384 SB 28 2 033 

Abendrealschule 26 1 2 9 

Abendgymnasium 29 

Wense-Kolleg 

Insgesamt 27133 893 648 3 910 926 402 12 073 

- Berufliche Schulen -

Berufsschule 2899 107 86 395 175 83 1 507 

Berufsgrundbildungsjehr 233 5 6 23 11 113 

Berufsvorbereitungsklasse 1 03~ 20 153 22 539 

Berufuufbeus,chule 19 1 5. 

Berufsfachschule 1 218 48 36 154 84 42 553 

Fachgymnasium 247 14 6 108 

Fachoberschule 211 10 47 

Fachschule 70 .. 9 

Schule des Gesundheitswesens 162 20 75 

Insgesamt 6 096 197 150 768 326 154 2 956 

1) einschließlich Reelschulklessen in Sonderschulen. 
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34 STUDIERENDE AN DEN HAMBURGER HOCHSCHULEN IM WINTERSEMESTER 1987/88 

Studierende 

Boc~achule 
insgesamt davon 

Fachbereich Deuteehe 
mä.nn- veib-

dar. 
Aue-

lieh lieh zu-
Weib-

länder 
sammen 

lieh 

Universität Samburg 22 761 18 807 41 569 39 412 17 825 2157 

Technische Univerai tät 
Bamburg-Barburg 610 90 700 619 82 81 

Uni verai t.!f.t der llundeawebr Hamburg 1 600 1 600 1 597 

Hochschule für Wirtschaft und Politik 1 076 866 1 942 1 759 815 183 

Bocbacbule !Ur Musik und 
darahllende Kunst 1) 41J. 421 034 762 380 72 
darunter 

Lehramt an der Oberstufe -
allgem. Schulen 65 69 134 133 69 
übrige Lehrämter 23 53 76 76 53 

Hochschule füi' bildende Künste I) 676 572 1 248 1 150 534 98 
darunter 

Lehramt an der Oberstufe -
allgem. Schulen 39 75 114 113 74 1 
übrige Lehrämter 32 47 79 78 47 1 
Architektur 298 166 464 428 !54 36 

Fachhochschule Samburg 9 817 3 249 13 066 11 907 3 067 1 079 
davon im Fachbereich 

Maschinenbau und Chemie-
Ingenieurveeen 1 758 149 1 907 1 729 136 !78 
Elektrotechnik 2 172 B7 2 259 1 976 67 283 
Fahrzeugtechnik 1 098 21 1 119 1 020 19 99 
Schiffs- und Anlagenbetriebstechn~k 504 29 613 560 28 53 
Architektur . 496 276 772 693 257 79 
Bauinganieurveeen 501 !29 710 628 123 82 
Vermeaaungaweeen 341 117 458 441 114 17 
Bio-Ingenieurveaen, Produktion•-
und Verfahrenstechnik l' 219 248 1 467 1 J68 234 99 
Seefahrt 152 5 !57 !53 5 4 
Sozialpädil.gogik 221 511 732 701 494 31 
Bi bliotbekaweaen 145 336 481 471 r 332 10 
Gestaltung 333 816 1 149 l 070 760 79 
Ernährung und Bauewirtschaft 62 479 541 521 460 20 
Hochschulübergreifender Studiengang 
Wirtschaftsingenieur 655 46 701 656 38 45 

Fachhochschule für Öffentliche 
Verwaltung 456 365 821 821 365 

Evangelische Fachhochschule für 
Sozialpädagogik 56 90 146 146 90 

Alle Hocbachulan J7 466 24 460 61 926 58 25J 2J 156 J67J 

1) einschließlich 40J Lehramtastudierende, die sowohl an der Universität Hamburg 
als auch iLn der Hoc:hachul'e fUr Musik und darstellende Kunst bzv. der Hoch-
schule für bildende Künste auegebildet verden (• Doppelzählungen). 
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35 STUDIERENDE AN DER UNIVERSITÄT HAMBURG IM WINTERSEMESTER 1989190 NACH 

FACHBEREICHEN I LEHRÄMTERN 

Studierende 

Fachbereich 1 ) 
insgesamt davon 

- Deutsche 
Lehramt männ- weib- •u- darunter 

Aus-

lieh lieh samman •u- weib-
lä.nder 

samman lieb 

Evangelische Theologie 449 378 827 798 371 29 

Recbtsvisaenacbaft I 2 095 1 348 3 443 3 352 1 303. 91 

Recbtsvisaenschaft II 2) 644 487 1 131 1 096 468 35 

Virtschaftavi asenschart an 3 999 1 740 5 739 5 453 1 639 286 

Medizin 2 512 1 981 4 493 4 185 1 849 308 

Philosophie, So:r.ial-
viuenschaften 1 587 1 154 2 741 2 609 1 099 132 

Erzlehungavisaensehaft 205 520 725 668 478 57 

Spracbwlaaenacbaften 1 095 3 010 4 105 3 719 2 750 386 

Ge achiebtaviasenschaft 599 450 1 049 968 406 81 

Kul turgescbichte und 
Kul turlcunde 619 886 1 505 1 429 837 76 

Orientalistik 395 709 1 104 1034 665 70 

Mathematik 3) 628 218 846 802 209 44 

Phyeik 1 505 134 1 639 1 590 129 49 

Chemie 1 031 602 1 633 1 538 565 95 

Biologie 733 607 1 340 1 243 558 97 

Geoviaaenschaften 741 311 1 052 986 299 66 

Psychologie 553 888 1 441 1 357 830 84 

Informatik 1229 217 1 446 1 339 185 107 

Sportvissenachaft 193 152 345 322 141 23 

Senatsunmittelbare Einrieb-
tung (Institut für Schit'rbau) 194 8 202 158 6 44 

Lehrllmter zusammen 1 632 2 962 4 594 4 518 2 907 76 

davon 
Oberatufe-Allgem. Schul~n 882 1 129 2 011 1 963 1 095 48 . -»erufl. Schulen 398 559 957 949 556 8 

Grund- und Mittelatute 200 703 903 896 697 7 

Sonderschulen 122 476 598 586 465 12 

lehrar fiJr Schüler ver-
schiedener J'luttersprechen 
(Zusatzprüfung) 30 95 125 124 94 1 

Insgesamt 22 638 18 762 41 400 39 164 17 694 2 236 

Außerdem 

Beurlaubte 1 504 

1) ohne lehramtsstudierende.- 2) Einstufige Ausb:i.ldung.- 3) einschließlich Geschichte 
der Naturwissenschaften. 
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36 STUDIERENDE AN DEN HAMBURGER HOCHSCHULEN IM WINTERSEMESTER 1987188 
NACH BUNDESLAND DES WOHNSITZES BZW. STAATSANGEHil.RIGKEIT 

:Bundesland 
des Vohnai h.ea 

Staa taangehörigkei t 

Sehleawig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Heaaen 

Rheinla.nd-Ptab 

:Baden-Württemberg 

,:Bayern 

Saarland 

Berlin (Vest) 

Aueland 

'Ohne hgabe 

Zusammen 

. •• r . Staat an h8 igk it eno 

europäische 
darunter 

griechisch 
türkisch 

asiatische 
darunter 

indonesisch 
iranisch 

amerikanieehe 

afrikanische 

australische 

staatenlos und ohne 
Angabe 

I 

Zusammen ----

tudierend 
insgesamt 

1) 

10 459 

32 615 

8 741 

893 

2 678 

794 

340 

909 

431 

78 

208 

"6 
21 

58 253 

Univer­
sität 

Harn­
burg 

davon an der(den) 
Techni- Uni- Hoch-

sehen ver- schule 
Univer- eität für 
ai tät der 'rl!rt-
Ham- :Bun- schart 
burg- des- und 

Barbur wehr Politik 

- Deutsche -

6 988 141 208 237 

22 574 295 145 1 242 

5 596 132 400 148 

708 11 25 B 

1 650 11 510 43 

533 9 110 9 

208 3 80 10 

639 B 60 19 

278 4 38 20 

51 - 10 2 

122 2 10 15 

65 1 1 2 

- 2 - 4 

39 412 619 1 597 1 759 

- Ausländer -

1 653 1 067 27 - 99 

194 150 5 - 10 
~04 1~6 11 - 54 

1 262 593 40 3 37 

161 50 3 - 2 
500 199 17 - 23 

432 323 10 - 16 

212 110 2 15 

5 2 - -
109 62 2 - 16 

3673 2 157 81 183 

'k:Unet-
leri- Fach­
sehen hoch­
Hoch- achu­
schu- len 
len 

276 2 60 

1 087 727 

205 2 26 

30 111 

118 34 

50 B 

18 21 

67 11 

29 6 

3 1 

21 3 

5 I 

3 I 

1 912 12 95 

90 37 

4 2 
9 16 

51 53 

- 10 
6 25 

17 6 

9 7 

1 

2 2 

170 l 07 

1) einschließlich 403 Lehramtsstudierende, die sowohl an der Universität Hamburg .. als 
auch an der Hochschule für Musik und darstellende Kunst bz111. der Hochschule fur 
bildende Künste ausgebildet 111erden (:: Doppelzählungen). 
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37 HöRER DER HAMBURGER VDLI(SHDCHSCHULE IM ARBEITSJAHR 1987/88 ' 

NACH AUSGEWÄHLTEN WISSENSGEBIETEN 

H!irer 1 ) 

1987/88 
Se- in den 

Wissenagebiet me- im Stadt- im 
ster Stadt- bareichen Stadt- ins- 1986/87 

bareich Ost, bereich gesamt 
Mitte/ 

Nord West, Rarburg 
SUdost 

'rlisaensgebiete I. 12 S99 lJ 012 3 295 29 206 28 257 
insgesamt II. 9 189 10 766 2 243 22 198 21 445 

darunter 

Sprachen I. 7 137 6 266 1 774 15 177 14 771 
II. 4 91J 4 SJ4 1 OJO 10 777 11 004 

·Manuelles und I. 1 J2S 2 S05 557 4 690 4 512-
muaiachea Arbeiten n. 1 176 2 4JO 479 4 OS5 J 955 

Gesundhai tsp!lage I. 5JS 979 190 1 707 1 596 
II. J6S 92S 127 1 42J 1 197 

Mathematik, Natur-
wissenacha!ten, I. 1 188 924 J40 2 452 2 617 
Technik II. S79 SOS 250 

' 
1 9J7 1 6JJ 

1985/86 

29 269 
23 740 

15 627 
12 262 

4 S55 
4 204 

1 459 
1 OOJ 

2 694 
2 009 

1) Bei gleichzeitiger Belegu.ng mehrerer Whsenage'biete durch denselben H!irer 
ergeben sich Mehrfachzähl~ngt~n. 

38 HAMBURGER öFFENTLICHE SUCHERHALLEN 1989 UND 1990 

Bücherei/ Ausleihbestand/Ausleihe 

13Ucharelen am Jahresende inageaa.mt 

da~:~ptamtlich geleitete BUcherballen 1 ) 
Nebenamtlich geleitete Ausgabestellen 
NuaikbUcherei 

Ausleihbestand am Jahresende 

da~~:~ BUcherballen 
1

) 

insgesamt 

Aueleihe im Jahr insgesamt 
2

) 

cla!~~1;;~cherhallen 1) 

1990 

118 

58 
59 

1 

2 183 730 

1 757 949 

7 385 858 

6 184 721 

1) einachlieQ.lich } FahrbUchereien. 
2) ohne abgehörte Schallplatten, Kassetten und CDs. 

1989 

121 

58 
62 
1 

2 224 516 

1 820 363 

7 471 648 

6 292 305 
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39 THEATER IN DER SPIELZEIT 1989190 

Vor-Theater l) 
Plätze· .. 

01.01.1990 
. Stellungen 

Harnburgische Staatsoper 
Deutsches Scheuspielhaus 
Malerseal im Schauspielhaus 
Thalia Theater 
Tik-Thalia in der Kunsthalle 
Alteneer Theater 
Das Piccolotheater 
Das Schiff 
Ernst-Deutsch-Theater 
Hamburger Karrmerspiele 
Komödie Winterhuder Fährhaus 

· Monsun Theater 
Neue Flora 
Ohnsorg-Theater 
Operettenhaus 
St. Peuli-Theater 
Theater für Kinder 
Theater im Zirm~er 

The English Theatre of Harnburg 

1 678 

1 640 

1 107 
304 
531 
55 

120 
741 
488 
554 
99 

2 000 
374 

1 126 
595 
630 
115 
158 

Insgesamt 12 315 

~enannte Theater haben keine Angaben gemacht, 

40 FILMTHEATER 1) 1989 UND 1990 

Film- I Sitz- Besucher 
Jahr theater plätze im .. Jahresende 

Jahr 

1990 98 I 20 240 4 886 831 

1989 98 20 217 4 760 518 

1) einschließlich 1 Autokino mit 580 Stellplätzen. 

Quelle: Spitzenorganisation der Filmwirtschaft e, V., 
Filmförderungsanstalt Berlin 

316 
302 
209 
262 
85 

494 
295 
188 
401 
334 
278 
138 
81 

465 
416 
300 
400 
259 
352 

5 575 

Kinobesuche 
pro Jahr 

je Einwohner 

3,0 

2,9 

41 MUSEEN UND SCHAUSAMMLUNGEN 1989 UND 1990 

Museum und Schausammlung 

Hamburgisches Museum für Völkerkunde 
Museum für Harnburgische Geschichte 
Huseum für Kunst und Gewerbe 
Alteneer Museum in Hemburg, 
Norddeutsches Landesmuseum 
Hamburger Kunsthalle 
Hamburger Huseum für Archäologie und 
die Stadtgeschichte Harburgs 
Planetarium 
Bischofsburg 

Insgesamt 

Besucher 

1990 1989 

134 058 
218 906 
205 669 

105 829 
206 418 

75 323 
138 040 

23 609 

1 107 852 

. 97 623 
239 475 
218 627 

101 400 
185 844 

63 936 
137 929 

22 511 

1 067 345 

Besucher 

414 900 
264 454 

23 253 
192 140 
14 557 

191 271 
5 673 

24 520 
239 105 

98 219 
145 629 

5760 
146 937 
153 048 
'464 800 
104 943 

71 700 
28 627 
39 930 

2 629 466 
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42 MITGLIEDER DES HAMBURGER SPORT· BUNDES AM 1. OKTOBER 1990 

Mitglieder 

im Alter 
Sportart von ... bis unter , , . Jahre ins- darunter 

7 - 15 - 19 - 22 und gesamt weiblich 
- 7 15 19 22 älter 

Angeln - 141 341 281 7 184 7 947 285 

Badminton 18 412 361 329 2 488 3 608 1 423 

::Basketball 2 833 1 082 640 2 366 4 923 1 781 

:Behinderten-Sport 4 128 57 38 1 864 2 091 969 

Eis- und Rollsport 24 226 89 54 703 1 096 500 

Fußball 667 8 912 4 042 3 099 23 760 40 480 1 842 

Golf 31 231 288 251 6 151 6 952 3 236 

Handball 75 2 299 1 546 1 117 6 463 11 500 4 788 

Hockey 63 2 132 942 574 2 450 6 161 2 192 

Judo 218 3 235 729 383 1 454 6 019 1 725 

Kanu 24 201 216 159 2 381 "2 981 987 

Karate 14 850 531 373 1 321 3 089 689 

Kegeln 5 120 110 153 6 452 6 840 2 554 

Leichtathletik 44 1 541 747 349 2 259 4940 1 768 

Luftsport - 14 57 56 1 120 1 247 157 

Reiten 87 1 418 668 473 3 837 6 483 4 565 

Rudern 7 400 396 339 3 551 4 693 1 027 

Schach 1 372 365 210 1 670 2 618 191 

Schießsport 13 258 324 299 5 638 6 532 1 185 

Schwimmen 856 5 055 1 171 602 4 450 12 134 5 879 

Segeln , 29 598 634 514 9460 11 235 2 531 

Skisport 50 155 167 225 3 329 3 926 2 000 

Tanzsport 58 557 737 515 8 154 10 021 5 345 

Tennis 153 4 917 3 727 2 399 29 127 40 323 17 752 

Tischtennis 80 2 049 1168 636 4 900 8 833 1 766 

Turnen 12 069 14 746 3 719 2 610 49 927 83 071 61 637 

Volleyball 3 511 1 201 1 194 7 466 10 375 4 857 

Wandern - 28 42 4 854 928 529 

Sonstige 1 725 6 234 10 399 19 565 72 747· 110 670 39 736 

Insgesamt 16 320 58 573 35 856 37 441 273 526 421 716 I 173 896 

Quelle: Hamburger Sport-:Bund 
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RECHTSPFLEGE 

43 VON HAMBURGISCHEN GERICHTEN WEGEN STRAFTATEN VERURTEILTE PERSONEN 
1987 BIS 1989 NACH ALTER UND GESCHLECHT 

Alter 
Verurteilte 

von ... bio 1989 
unter ... Jahre männ- weib- ins- 1988 1987 

lieh lieh __K!tsamt 
14 - 18 386 27 413 501 523 18 - 21 876 71 947 1 160 1 253 21 - 25 4 387 755 5 142 5 212 4 975 25 - 30 3 989 745 4 734 4 704 4 479 30 - 40 4 747 958 5 705 5 684 5 449 40 - 50 3 134 627 3 761 3 752 3 858 50 - 60 1 390 281 1 671 1 557 1 497 60 und älter 432 175 607 567 584 

Insgesamt 19 341 3 639 22 980 23 137 22 618 

44 VON HAMBURGISCHEN GERICHTEN. WEGEN STRAFTATEN VERURTEILTE PERSONEN 
1989 NACH AUSGEWÄHLTEN STRAFBAREN HANDLUNGEN 

Para- Verurteilte 
Art der 

graphen strafbaren davon 
Handlung des männ- weib- ins-

Jugend- Heran- Er-StGB lieh lieh gesamt 
liehe ..,achsende wachsene 

Straftaten 
nach dem StGB 

zusammen 
darunter 

11 774 2 673 14 447 357 637 13 453 
Körpe:rverletzung 22} 896 151 1 047 9 24 1 014 
Gefährliche 
Körperverletzung 223a 274 26 300 22 41 237 
Diebstahl ·242 3 020 1 283 4 303 73 96 4 134 
liesanders schverer 
Fall des Diebstahls 24} 1364 57 1 421 170 267 984 
lletrua 263 1 286 407 1 693 3 14 1 676 

Straftaten nach 
anderen Bundes-
geaetzen und nach 
Landesgesetzen 1) 2 436 306 2 742 35 75 2 632 
Straftaten im 
Straßenverkehr 5 131 660 5 791 21 235 5 535 

Straftaten insgesamt 19 341 3 639 22 980 413 947 21 620 
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WAHLEN 

45 ERGEBNISSE DER WAHLEN IN HAMBURG SEIT 1982 
Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 

al Bürgerschaftswahl Wahlberechtigte Wahlbeteiligung 
b) Buildestagswahl 
c) Europawahl 1000 % der Bev61kerung in% ,, 06.06.1982 1 241 75,9 77,8 

19.12.1982 1 240 76,3 84,0 

09.11.1986 1 249 79,3 77,8 

17.05.1987 1 248 79,6 79,5 

02.06.1991 . 1 256 ... 66,1 

bl 06.03.1983 1 246 76,7 88,7 

25.01.1991 1 258 80,1 83,0 

02.12.1990 t 264 ... 78,2 

cl 17.06.1984 1 251 77,8 58,4 

18.06.1989 1 252 78,3 56,5 

Verteiluno der Stimmen 

al Bürgerschaftswahl Von den gOitigen Stimmen entfielen tn % auf 
bl Bundestagswahl11 
cl Europawahl SPD CDU F.O.P. GRÜNE Übrige 

al 06.06.1982 42,7 43,2 4,9 21 7,7 1,5 
19.12.19.82 51,3 38,6 2,6 21 6,8 0,7 
09.11.1986 41,7 41,9 4,8 lltQ,4 1,2 
17.05.1987 45,0 40,5 . 6,5 3) 7,0 1,0 
02.06.1991 48,0 35,1 6,4 31 7,2 4,3 

bl 06.03.1983 47,4 37,6 6,3 8,2 0,6 
25.01.1987 41,2. 37,4 9,6 11,0 0,7 
02.12.1990 41,0 36,6 12,0. 5,6 4,6 

cl 17.06.1984 42,0 36,6 4,9 12,7 3,6 
18.06.1989 41,9 31,5 6,2 11.5 41 9,0 

Verteilung der Sitze 

al Bürgerschaftswahl 
Sitze davon entfielen auf 

bl Bundestagswahl 
c) Europawahl insgesamt SPD CDU F.D.P. GRÜNE ., 06.06.1962 120 55 56 " 9 

19.12.1982 120 64 46 " 8 
09.11.1986 120 53. 54 31 13 
17.05.1987 120 55 49 6 " 8 
02.06.1991 121 '61 44 7 . 9 

bl 06.03.1983 13 7 5 2 
25.01.1987 • "14 6 5 1 2 
02.12.1990 14 6 6 2 

cl 17.06.1984 " 2 1 1 
18.06.1989 " 2 1 1 

~timmen' .• 21 GAL· 31 GRÜNE/GAL •• 41 darunter REP 6,0%, OVU 1 ,5%.· 51 Von den Europaabgeordneten 
der Bundesrepublik wurden zwei in Harnburg wohnende Abgeordnete gewlhlt. 
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46 VERTEILUNG DER SITZE IN DEN BEZIRKSVERSAMMLUNGEN BEl DER WAHL AM 2. JUNI 1991 

Bezirksversammlungswahl Sitze 

im Bezirk 
SPO cou GRÜNE/GAL F.O.P. 

Harnburg-Mitte 23 14 
Altona 17 16 
Eimsbüttel 19 14 
Harnburg-Nord 20 14 
Wandsbek 19 16 
Bergedorf 20 15 
Harburg 23 16 

47 VERTEILUNG DER SITZE IM DEUTSCHEN BUNDESTAG NACH LANDERN UND PARTEIEN 

Abgeordnete davon entfielen auf 

Land insgesamt SPO CDU/CSU F.O.P. 890/Gr POS 

Baden - Würnemberg 73 24 39 10 

Bayern 86 26 51 

Bartin 28 12 

Brandenburg 22 

Bremen 
' 3 

Harnburg 14 . 8 

Hessen 48 20 22 

Macklanburg • Vorpommern 18 

Niedersachsen 65 27 3V 

Nordrhein - Westfalen 146 65 63 17 

Rheinland - Pfalz 34 13 17 

Saarland 11 

Sachsen 40 21 

Sachsen - Anhalt 26 12 

Schleswig ~ Holstein 24 10 11 3 . 

Thüringen 23 12 

Insgesamt H 662 239 319 79 17 

11 einschließlich sechs Überhangmandate. 
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48 VERTEILUNG DER SITZE iN DEN LÄNDERPARLAMENTEN 

Wahl Abgeordnete davon entfielen auf 

Land 

insgesamt SPD COU/CSU F.O.P. GRÜNE Sonstige 

Baden • Würnemberg 20.03.88 125 42 66 "7 1_0 

Bayern 14.10.90 204 58 127 12 

Berlin 02.12.90 241 78 101 18 21 23 3123 

Brandenburg 14.10.90 88 36 27 • 1 19 

Bremen 13.09.87 100 54 25 10 10 " 1 

Harnburg 02.06.91 121 61 44 ". 9 

Hessen 20.01.91 110 46 46 10 

Mackienburg • Vorpommern 14.10.90 66 21 29 71 12 

Niedersachsen 13.05.90 155 71 67 

Nordrhein • Westfalen 13.05.90 237 122 69 14 12 

Rheinland • Pfalz 21.04.91 101 47 40 

Saarland 28.01.90 51 30 16 "3 

Sachsen 14.10.90 160 32 92 II 10 10] 17 

Sachsen • Anhalt 14.10.90 106 27 48 14 "' 5 3112 

Schleswig • Holstein 08.05.88 74 46 27 '" 1 

Thüringen 14.10.90 B9 21 44 '" 6 "' 9 

~VP .• 21 GRÜNE/Al, 8U 90/GR/UFV.- 31 POS .• 41 Bü 90: 6; PDS·Ll: 13 •• 61Liste D.- 81 GRÜNE/GAL-

71 LUPDS. • 81 F.O.P./DPS. • 11 Forum.· 101LL·PDS.- 111 GRÜ-NF.- 121 SSW.- 131 NFGRDJ. 
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ERWERBSTÄTIGKEIT UND ARBEITSMARKT 

49 ERWERBSTÄTIGE 1988 UND 198911 

Stellung im Beruf 

- 1989 -
Angeahll te 2) 387,8 78,3 118,0 
Arbeiter 2) 222,6 104,4 56,1 

Sonstitten 
Wirtachatta­

bereichen 

Beamte, Richter und 
Selbständig~ }) 

Soldaten 60,0 (13,2) 
70,2 

191,5 
62,1 
46,8 
38,3 (10,7) 21,2 

Insgesamt 740,6 193,4 208,5 
darunter Ausländer 76,0 29,8 18,0 

- 1988 -
Angestellte 2) 393,0 75,0 112,6 
Arbeiter 2) 204,4 97,4 53,6 
Beamte, Richter und Soldaten 60,3 (12,2) 
Selbständige }) 68,9 (10,9) 20,4 

Insgesamt 726,6 183,3 198,8 
darunter Ausländer 66,5 26,7 (13,6) 

1) Ergebnisse des Mikrozensus (1%-Stichprobe). 
2) einschließlich der jeweiligen Auszubildenden. 
3) einschließlich mithelfende Familienengehörige. 
( ) " Nech\oreis 5000 bis unter 15000 Fölla, einQeschränkte Gensuiakeit. 

338,7 
28,2 

205,4 
53,4 
48,1 
37,6 

344,5 
?6,2 

50 ERWERBSTÄTIGE UND ERWERBSTÄTIGENQUOTE IM APRIL 19B9 NACH ALTER 1) 

Erwerbstätige Erwerbstätigenquote 2) Alter 
davon davon von ... bio 

insgesamt /iDännlich weiblich insguamt männlich weiblich unter ... Jahre 
1000 

15 - 20 25,4 15,2 (10,2) 29,4 34,5 (24,2)' 
20 - 25 95,4 51,4 44,0 69,4 73,5 65,2 
25 - jO 97,5 51,3 46,2 67,5 73,9 61,6 
jO - l5 83,0 48,7 34,3 74,1 84,7 62,g 
l5 -· 40 69,0 39,7 29,3 75,4 85,9 64,7 
40 - 45 84,8 48,7 36,1 78,4 87,3 69,0 
45 - 50 106,5 61,0 45,5 78,3 87,0 68,9 
50 - 55 97,4 56,2 41,2 73,8 86,5 61,6 
55 - 60 53,0 32,1 20,9 57,7 74,8 42,7 
60 - 65 21,5 15,3 (6,2) 23,1 38,8 (11,6) 
65 und älter (7,1) (2,4) 

Insgesamt '740,6 424,1 316,5 46,1 56,2 37,2 

1) Ergebnisse des Mikrozensus (1%-Stichprobe). 
2) Enterbstätige in X der Bevölkerung der.jeweiligen Altersgruppo. 
( ) = Nachweis ,5000 bis unter 15000 Fälle, eingeschränkte Gemwigkeit. 
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Schaublid 3 

ARBEITSLOSE, OFFENE STELLEN, KURZARBEITER IN HAMBURG 1982 BIS 1990 

Tod 
110 

100 

90 vv 
80 'V 

70 
lrvl \ 

"' / Tod. 
800 

50 

BESCHÄFTIGTE 

40+-----1,--+-1 700 

30+---f----+-

• 1\ GD0~1f.98!.2~19~83YJ1f.9M~~ .. ~ .. ~1~,.~.~ .. ~~~.~ .. ~.~ .. ~ .. ~1u99u0 +L"~"~ 
w+---4~-~-~~----~--~----~--~----~--~--~. 

I ' I 
I \./ ~"\ (\ . 

10 
,, I , ' I,."\ "" 111. Kurzarbeitet •••• 

\ I '-' \ l \ \ ')_, .. ,·· ,.· .. , ...... 
.J offene Sttllen ' I ~ "• " ·•"'\_:;J. • ·-"'•"•• •"\ /'" ·····• .............. ~~,~ .............. ···.-:. ...•• • :...' . ... ... \._1 ,_ '',~- ........ ~ 

1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 

Quelle: Arbeitsamt Hamburg 5o4911L 
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51 ARBEITSMARI<TLAGE 

Arbeitslose Arbeitslosenquote 
Jahr Kurz-und zwar und zwar ' Offene 

ar-Mona.t ins- ins- Stellen bei ter gesamt Frauen Aus- gesamt Frauen Aus-
länder länder 

1985 JD 89 162 36 150 14 3io 12,3 11,7 21,9 2911 9 496 
1986 JD 94 436 39 475 15 086 13,0 12,7 23,2 3 781 7 201 

1987 JD 99 216 41 462 16 329 13,9 13,2 24,7 4 822 6 384 

1988 JD 95 719 39 722 16 069 13,4 12,6 23,7 4 803 5 834 

1989 JD 83 457 34 823 12 888 11,7 11,1 19,7 6 134 3 142 

1990 JD 75 493 31 639 11 120 10,5 9,6 17,3 8 218 1 812 

1990 

Januar 83 881 35 124 12 030 11,6 10,7 18,4 7 280 3 288 Februar 83 644 34 900 12 107 11,6 10,6 18,8 7 100 4 576 März 80 953 33 798 12 067 11,2 10,3 18,8 7 203 4 312 April 79 074 33 062 11 836 11,0 10,1 18,4 8 239 3 263 Mai 76 140 31 766 11 419 10,6 9, 7 17,8 9 049 1 783 Juni 74 027 31 09~ 10 951 10,3 9,5 17,0 9 318 951 
Juli 75 020 31 790 10 791 10,4 9,7 16,8 9 328 598 August 72 339 30 774 10 523 10,0 9,4 16,4 9 037 328 September 69 925 29 423 10 315 9,7 9,0 16,0 8 877 467 Oktober 68 698 28 849 10 190 9,5 8,8 15,8 8 489 400 November 66. 817 27 755 10 136 9,3 8,5 15,8 7 612 685 Dezember 68 246 28 104 10 231 9,5 8,6 15,9 6 864 1 098 

1991 
Januar 69 899 28 669 11 449 9,6 8,6 15,7 7 303 2 129 Februar 68 469 27 581 10 521 9,4 8,3 15,8 7 446 2 967 März 65 400 26 277 10 297 9,0 7,9 15,5 7 530 2 824 April 64 066 25 891 10 261 8,8 7,8 15,4 7 535 1 260 Mai 62 575 25 194 ~g g~~ 8,6 7,6 15,1 7 820 711 Juni 62 227 25 151 8,5 7,6 15,0 8 197 380 

Quelle: Arbeitsamt Harnburg 
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52 ARBEITSLOSE UND OFFENE STELLEN NACH AUSGEWÄHLTEN BERUFSABSCHNITTEN 

IM JAHRESDURCHSCHNITT 1988 BIS 1990 1) 

Berufliche Gliederung 

Insgesamt 
davon 

Allgestellte 
Arbeiter 

darunter 

- Arbe! tslose -

Metallerzeuger 1 -bearbei ter 
Schlosser, Mechaniker und zugeordnete Berufe 
Elektriker 
Ernährungsberufe 
Bauberufe 
Ingenieure, Chemiker, Physiker, Mathematiker 
Techniker, technische Sonderfachkräfte 
Warenkaufleute 
DienstleistUngska.ufleute und zugehörige Berufe 
Verkehrsberufe 

darunter Lagerverwalter, Lager-, Transportarbeiter 

Organisations-, Verwaltungs-, Büroberufe 
Gesundbei taberufe 

·~~:~~~s:~a!~:~~~~~b;:r!~~ ~eistes- und 
Allgemei~e Dienstleistungsberufe 

darunter Reinigungsberufe 

Insgesamt 
davon fUr 

Angestellte 
Axbei ter 

darunter fUr 

- Offene Stellen -

Metallerzeuger, -bearbeiter 
Schlosser 

1 
Mechaniker und zugeordnete Berufe 

Elektriker 
Ernährungsberufe 
Bauberufe 
Ingenieure, Chemiker, Physiker, Mathematiker 
Techniker, technische Sonderfachkrä.fte , 
Warenkaufleute 
Dienstleistungskaufleute und zugeh6rige Berufe 
Verkehrsberufe 

darunter Lagerverwalter, Lager-, Transportarbeiter 

Organisations-, Verwaltungs-, Büroberufe 
GesW1dhei taberufe 

!~:!.:!~s:~:=~~~~J:b;:Ux!~! 2fistes- und 
Allgemeine Dienstleistungsberufe 

darunter Reinigungsberufe 

1990 I 1989 I 
75 493 82 946 

30 718 33 495 
44 775 49 451 

1 456 1 514 
4 523 5 308 
1 457 1 535 
2 913 3 419 
2 446 3 139 
1 117 1 150 
1 468 1 502 
6 352 7 113 
1 940 2 034 
7771 8 909 
4 401 5 057 

10 167 11 522 
1 891 2 255 

5 141 5 494 
7 520 8 500 
3 412 3 920 

8 218 6 056 

3 979 3 091 
4 238 2 965 

67 60 
516 383 
317 197 
401 250 
321 244 
262 248 
136 133 
903 6l4 
190 186 
607 343 
244 114 

1 268 869 
478 392 

613 559 
808 501 
344 175 

1) Berechnet aus 5 Monatsdaten jeweils zum Q.uartalsende. 
2) soweit anderweitig nicht genannt. 

Q.uelle: Arbeitsamt Hamburg 

1988 

94 975 

37 414 
57 562 

1 644 
6 269 
1 822 
3 994 
3 894 
1 195 
1 688, 
8 103 
2 441 

10 048 
5 646 

13 454 
2 621 

5 459 
9 609 
4 421 

4 821 

2 607 
2 214 

85 
305' 
115 
174 
194 
215 
136 
518 
173 
255 

70 

676 
273 

545 
350 
110 
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53 STRUKTURDATEN DER ARBEITSLDS!GKEIT 1989 UND 1590 
(jeweils Ende September) 

Veränderung 

1990 1989 1990 

Arbeitslose 
gegenüber 

(nach ?ersonenkreisen) 
1989 

ins- dar. ins- dar. ins- V da.ro 
gesamt Frauen gesamt Prauen gesamt l?rauan 

absolut_ ~ 

Dauer der Ar bei taloaigkei t 
bis zu 1 Jahr 48 780 20 80 9 54 584 23 789 - 10,6 - 12,5 
über 1 Jahr 21 145 8 61 4 25 124 10 244 - 15,8 - 15,9 

Stellung im Beruf 

A.ngeatell tenberuta 28 435 16 57! 33 294 20 195 - 14,6 - 17,9 
tlbrige Berufe (Arbeiter) 41 490 ~2 84< 46 414 13 838 - 10,6 - 7,2 

Beruf'aauabildung 

Abgeachloaaen 35 167 14 851 39 477 17 477 - 10,9 - 15,0 
Nicht abgeaohloaaen 34 758 14 57 40 231 17 007 - 13,6 - 14,3 

Altar {von .. ;,. bis 
unter ••• Jahren) 

unter 20. 1 812 95 2 410 1 088 - 24,8 - 12,6 
20 - 25 8 579 3 59 10 765 4 555 - 20,3 - 21,2 
25 - '0 10 541 4 54 12 423 5 592 - 15,1 - 18,7 ,o - 45 25 ·092 1~ ~~ 28 054 11 820 c 10,6 - 12,7 
45 - 50 6 857 8 ·247 3 153 - 16,9 - 17,5 
50 - 55 7394 ~ ~~ 8 034 3 467 - 8,0 - 11,7 
55 - 60 7 365 7 483 3 558 - 1,6 + 0,4 
60 und mehr 2 285 78 2 292 800 - 0,3 - 2,4 

Staataangeh6rigkeit 

Deutsche 59 610 26 12 67 687 30 217 - 11,9 - 13,5 
'AuaJ:änder 10 315 3 299 12 021 3 816 - 14,2 7 13,5 

Arbei taloae insgesamt 69 925 29 423 79 708 34 033 - 12,3 - 13,5. 

Quelle: Arbeitsamt Harnburg 
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54 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER 
NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN AM 30. JUNI t990 

und zwar 

Wirtschaftsgliederung Insgesamt 
Arbeiter Frauen Aue-

länder 

Land- un!l Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 3 165 2 757 792 312 

Produzierendes Gewerbe 198 183 118 431 44 290 18 305 
davon 

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau 9 294 4 601 1 745 242 

Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 151 201 84 073 38 670 15 497 

Baugewerbe 37 688 29 757 3 875 2 566 

Handel und Verkehr 229 323 78 487 96 412 14 687 
davon 

Handel 138 235 30 953 71 986 6 94.5 

Verkehr und Nachrichten-
Übermittlung 91 088 47 534 24 426 7 742 

Sonstige llirtechaftebe-
reiche (Dienstleistungen) 318 691 83 268 183 647 22- 782 

,davon 
Kreditineti tute und 
Versicherungagawerbe 51 540 2 237 26 089 851 

Dienstleistungen, soweit 
anderweitig nicht genannt 203 974 65 062 121 816 19 140 

Organisat"ionen ohne 
Erwerbscharakter und 
private Haushalte 19 468 5 088 12 393 1 422 

Gebietskörperschaften und 
Sozial versich~rung 43 609 10 ~81 23 349 1 369 

Ohne Angabe 3 - 2 -

Insgesamt 749 365 282 94j 325 143 56 086 

QueÜe: ·Arbeitsamt Hamburg 
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55 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER 
NACH AUSGEWÄHLTE~ BERUFSABSCHNITTEN AM 30. JUNI 1990 

Beruflich, Gliederung Insgesamt 

Insgesamt 749 365 
davon 

.l.cgestellte 466 422 

Arbeiter 282 943 

darunter 

Metallerzeuger, -bea.rbei ter 10 411 

Schlosser, Me.chaniker und 
zugeordnete Berufe 48 846 

Elektriker 19 401 

Ernährungsberu.re 17 304 
Bauberufe 15 292 

Ingenieure, Chemiker, 
~hysiker, Mathe~tiker 19 627 

Techniker, technische . 
Sonderfachkräfte 31 975 
Warenkaufleute 66 183 

· Dienstleistungskaui"leute 
und zugehörige Berufe 56 489 
Verkehrsberufe 65 773 
darunter 

LagerverVal ter, Lager-, 
Transportarbai ter 27 781 

Organisations-, Verwaltungs-, 
Büroberufe 192 377 

Gesundliei taberufe 40 679 
SOzial- und Erziehungs-

!~~;:;c::~:i~~he ~~r:!~) 25 859 

Allgemeine Dienst-
45' 551 leistungsberufe 

darunter 
Reinigungsberufe 27 671 

1) ·soweit anderweitig nioh_t genannt. 

Quelle: Arbeitsamt Bamburg 

und zwar 

in 
beruf-

Aus-lioher Frauen 
Aus- länder 

bildung 

41 651 325 143 56 086 

23 736 252 815 14 498 

17 915 72 328 41 588 

375 420 3 239 

5 665 2 189 3, 817 

2 666 1 047 1 136 

864 6 658 4 690 

467. 89 1. 606 

91 1 151 666 

944 7 285 862 

4 853 37 728 2 190 

5284 25 821 1 188 

547 10 209 7 043 

27 3 283 3 363 

6 646 120 784 4. 822 

4 740 34 377 2 295 

744 16 853 1 367 

2 379 33 ·259 10 054 

166 19 860 6977 
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56 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEIT­
NEHMER NACH ALTERSGRUPPEN AM 30. JUNI 1990 

und zwar 

Alter von ,,, Insgesamt 
bis unter ... Frauen Ausländer 

Jahre 

absolut 'f, absolut 'f, absolut 

"' 
unter 20 21 161 2,8 9 368 2,9 1 993 3,6 

20 - 25 93 059 12,4 50 219 15,4 5 797 10,3 

25 - ;o 104 990 14,0 50 605 15,6 7 231 12,9 

;o - ;5 90 244 12,0 37 208 11,4 6 910 12,3 

35 - 40 80 554 10,8 32 675 10,1 8 256 14,7 

40 - 45 84 458 11,3 3~ 060 10,8 9 735 17,4 

45 - 50 99 351 13,3 4t 104 12,6 7 447 13,3 

50 - 55 100 148 13,4 41 072 12,6 5 338 9,5 

55 - 60 56 439 7,5 22 929 7,1 2 563 4,6 

60 und mehr 18 961 2,5 4 903 1,5 816 1;5 

Insgesamt 749 365 100 325 143 100. 56 086 100 

Quelle: Arbeitsamt Bamburg 
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57 SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE 
AUSLÄNDISCHE .ARBEITNEHMER NACH DEM HERKUNFTS-
LAND AM 30. JUNI 19~9 UND 30. JUNI 1990_ 

Insgesamt darunter 
Herkunftsland Frauen 

absolut j % absolut I " 
- 30.06.1989 -

EG-L!inder 11 607 22,0 4 018 22,0 
davon 

Griechenland 1 730 3,3 612 3,4 
Italien 1 909 3,6 411 2,3 
Portugal 2 720 5,2 1 053 5,8 
Spanien 1 715 3,3 518 2,8 
tlbrige 3 533 6,7 1 424 7,8 

tlbriges Ausland 41 091 78,0 14 240 78,0 
darunter 

Jugoslawien 7 784 14,8 3 132 17,2 
Türkei 18 110 34,4 6 014 32,9 

Ins~esa.mt 52 698 . 100 18 258 100 

- 30.06.1990.-
EG-Länder 11 648 
davon 

20,8 4 130 21,0 

Griechenland 1 741 3,1 647 3,3 
Italien 1 798 3,2 379 1,9 
Portugal 2 830 5,0 1 122 5,7 
Spanien 1 684 3,0 530 2,7 
tlbrige 3 5~5 6,4 ~ 452 7,4 

tlbriges Ausland 44 438 79,2 15 501 79,0 
darunter 

Jugoslawien 8 155 14,5 3 289 16,8 
Türkei 19 019 33,9 6 483 33,0 

Insgesamt 56 086 100 19 631 100 

Quelle: Arbeitsamt Hamburg 
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LAND· UND FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI 

58 LAND· UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE 1) 1987 UND 1989 NACH GRöSSE 
DER LANDWIRTSCHAFTLICH GENUTZTEN FLÄCHE 

1989 1987 Verti.nderung 

Land- Land- Land-

Landw irtacha!tl ich wirt- wirt- wirt-

genutzte Flliche Be- echa.ft- Bo- schart- Be- schart-

von ... bis ·triebe lieh triebe lieh. triebe lieh 

unter ... !'• genutzte genutzte genutzte 

Fläche Fläche Fläche 

Anzahl ha Anzahl ho ~ 

1 712 )49 750 )65 - 5,1 - . 4,4 

1 2 4)) 579 4)9 584 - 1,4 0,9 

2 5 268 821 279 849 ),9 - ),) 

5 ·10 J)l 929 J)9 972 - 5,8 - 4,4 

10 20 JJ2 I 877 J)) I 867 0,8 + 0,5 

20 50 JJB 4 )97 145 4 614 4,8 4, 7 

50 100 60 ' 894 54 ) 519 ... 11,1 + 10,7 

100 und mehr 12 I 74J 14 I 975 - 14,3 - ll,B 

Inagcsemt I 886 14 584 I 95J 14 742 - ),4 - 1,1 

1) Erfaßt verden landvirtsCha!tliche Betriebe mit 1 ha und meh~ LF, ferner 
Betriebe mit weniger als 1 ha LF, aber Mindeaterzeugungseinhei ten, ·außer-
dem Forstbetriebe mit 1 ha. und mehr Waldrllohe. ' 

59 BODENNUTZUNG DER LAND· UNO FORSTWIRTSCHAFT· 

LICHEN BETRIEBE 1987 

Fläche 

WirtachaftsClächa inageaamt 
. diVOft 

Lendwirt~cha!tlich genutzte Fläche 
davon 

Ackerland 
Cart_enland (nur Haue- und Nutzgarten) 

·Oba ta rilagen · 
Baumschulen 
DauergrUnland 
davon 

Dauerwiesen 
Dauermihweiden 
Dauerweiden oh'"ne Hutungen 
Streuwiesen und Hutungen 

Korbweiden, Pappelanlagen, Weihnachta­
baumkul turen 

Nicht mehr genutzte landwirtacheftliche 
Fläche 
"aldflächen, Foraten, Holzunsen 
Unkultivierte Moorflii.ohen, 'Öd- und Unland 
Cewäaaer 
Cebä.ude- und Hottlil.chen, Wegaland, Park­
und CrUnanlagen, Ziergil.rten 

ha 

2J 3.81 

14 841 

7 490 
)) 

I' 506 
206 

5 571 

92R 
I 911 
2 546 

185 

35 

459 
5 859 
1 006 

184 

I OJJ 



83 

60 NUTZUNG DES ACKERLANDES IN DEN LAND- UND FORST· 
WIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBEN 1989 

Fruchtart · 

Ackerland insgesamt 
derunter 

Getreide und HülsenfrüE:hte 
darunter 

Roggen 
Weizen 
Gerste 
Hafer 
Hanggetreide 
Körnermais 
Ackerbohnen 

Hackfrüchte 
derunter 

Kartoffeln 
Zuckerrüben 
Runkelrüben 

Gemüse, Erdbeeren und sonstige 
Gertengewächse (Blumen} 

Handelsge~ächse 

Futterpflanzen 
derunter 

Klee, Kleegemisch 
Grasenbau (zum Abmähen/Abweiden) 

. Grünmais, Silomais · 

ha 

•7 816 

3 655 

470 
1 395 
1 204 

214 
56 

48 
124 

Z6 

63 

I 820 

911 

I 061 

II 
647 
387 

61 ERNTEERrRliGE VON BAUMOBST IM MARKTOBSTBAU 1986 BIS 1990 

1986 
Obstart 

1987 1988 1989 

1000 kg 

Baumobst insgesamt 43 568 42 467 60 488 59 149 
dei-unter 

Apfel 40 111 39 926 57 247 56 220 

Birnen 2 260. 1 547 1 846 1 937 

Süßkirschen 159 170 224 221 

Sauerkirschen 754 5~9 897 523 

, Pflaume'!, Zwetschgen 264 248 267 240 

1990 

32 08B 

30 899 

486 

143 

. 447 

110 
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62 ERNTEERTRÄGE AUSGEWÄHLTER GEMOSEARTEN 1986 BIS 1998 

KUlturart 1986 1987 1988 1989 1990 

-
Gemüseart 1000 kg 

frei 1 endanbau 

\oJeißkohl ·1 965 2 998 3 092 1 690 1 885 

Rotkohl 540 1 095 427 392 785 

ilirsingkohl 702 348 751 591 691 

Rosenkohl 284 153 165 132 226 

Blumenkohl 1 703 1 321 1 791 1 882 1 563 

Kohlrabi 2 213 1 291 1 858 1 572 1 495 

Kopfsalat ~ 204 2 182 2 693 2 278 3 413 

Spinat 289. 263 366 322 392 

Sellerie 2 045 1 145 1 664 1 602 2 032 

Porree 2564 1 433 2 387 2 189 2 365 

Unterglasanbau 

Kohlrabi 286 220 300 239 161 

Kopfsalat 865 497 1 047 1 253 602 

Gurken 1 993 1 634 3 747 8 709 2 301 

Tomaten 2 012 1 110 6 1 63 1 882 2 104 

63 VIEHBESTAND 1982 BIS 1990 1) 

Viehart 
1982 1984 1986 I 1988 1990 

-Anzahl Anfang Dezember 

Pferde 2877 2 854 2 654 2 748 2 588 

darunter 
Ponys 653 608 572 557 555 

Rindvieh 13 288 13 310 12 263 io 912 11 210 

darunter 
. Milchkühe 3 404 3 197 2 874 2 500 2 527 

Schweine 9 651 7 672 6 767 5 101 5 249 

Schafe 2 323 1 987 .2 552 2 624 3 586. 

Hühner 60 990 53 630 19 278 r 18 039 14 353 

Truthühner 2 082 2 555 2 057 2229 1 691 

Gänse 723 854 576 1 551 708 

Enten 4 748 6 858 2 825 4 678 2 581 

1) ohne Schlachthof und Viehmarlet 
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64 GEWERBLICHE SCHLACHTUNGEN 1986 BIS 1990 

Tierart 
1986 1987 1988 1989 1990 

Anzahl 

Rinder 59' 442 61 790 45 613 4-1 967 54 509 

Kälber 27 410 31 843 25 92_4 17 840 30 804 ' 

Schweine 222 571 223 768 194 092 210 789 261 771 

Schafe 3 956 2 628 287 807 1 860 

65 ANLANDUNGEN 1) AUF DEM FISCHMARKT HAMBURG·AL TONA NACH 
ABNEHMERGRUPPEN UND AUKTIONSERLöS 1986 BIS 1990 

Merkmal Einheit 1986 1987 1988 1989 1990 

Anlandungen1> insgesamt ·t 2 558,4 2 241,1 2 547,2 2 663,0 2 848,8 -
davon Absatz an 

Großhandel t 1 654,4 1 434,3 1 818,5 1 950,7 1 960,6 

Kleinhandel t 710,4 606,1 390,3, 399,0 346,8 

Standhandel t 165,4 188,6 3_26,7 304,6 335,6 

Fischindustrie-
betriebe t 12,9 3,~ 0,2 0,0 0,1 

Fischbratbetriebe t 10,5 6,8 4,2 6,3 5,2 

Fischmehlbetriebe, 
Futterfis eh-

4,8 
1,61 

7,4 2,4 0,5 verwendar t 

Auktionserlös Mio.DM 7,7 6,4 7,5 8,5 8,8 

1) Anlandungen von frischen Fischen, Schal- und Krustentieren. 
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UNTERNEHMEN UND ARBEITSSTÄTTEN 

. 66 ARBEITSSTÄTIEN UND BESCHÄFTIGTE AM 27. MAl 1970 UND 25. MAl 1987 

NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN 

N=. Ar bei ta- Verän- Be~chä fUgte 
stätten derung 

der 1997 
Sy- Wirtschafts- am am 
ste abteilung 1) 25.5. 27.5. 

gegen- am 8.111 

Uber 25.5.!987 27.5.1970 
ma- 1987 1970 1970 
tik Anzahl in " Anzahl " Anzahl 

0 Land- und Forstwirt-
scha!'t, F'ischerei 306 506 - 39,5 I Bll 0,2 3 204 

. 
1 Ene:-gie- und 

Wa.sserversorgung, 
Bergbau 39 98 - 60,2 3 356 0,4 8 067 

2 Ve::-a:bei tendes Gewerbe 7 394 10 461 - 29,3 145 389 !5,5 269 657 

} Ba.uge•erbe 4611 3 76:i + 22,5 51 640 5,5 67 !59 .. 
1-} Produzierendes Gewerbe · IZ 04 14 322 - 15,9 ·zoo 385 21,4 343 882 

4 Ha:-.del 23 46 31 743 - 26,1 !68 750 18,0 zoo 070 

5 Ve::-kehr und 
Nachrichten-
Ube=:::r.i ttlung 5 32 6 746 - 21,1 96 176 10,3 123 783 

6 Kreo!i tinati tute und 
Versieh erungsgewerbe 2 408 2 277 + 5,9 54 179 5,8 46 453 

1 Dienstleistungen, : 
ao•eit von Unter-
nehoen und rfei.en 

30 23} 23 !07 + Jq,e 254 521 27,2 129 524 Ber'.:.fen erb7acht 

4-7 Private Dienst-
leistungen 61 42 63 an - 3,8 573 626 61,3 499 830 

8 Organisationen ohnil 
Erw~rbszvieck I 77< I 397 + 27,1 ZB ·J>3 3,Q zo 761 

9 Ce'bietsk!Srperscha!ten 
und Sozial-
ve=sieherung 2 !8 2 004 + 8,9 131 913 14,1 102 987 

Ve=än-
derung 
"1997 
gegen-

Uber 
1970 

in " 

- 43,5 

- 58,4 

- 45,9 

- 23,1 

- 41,7 

- 15,7 

- 2Z,) 

+ 16,6 

+ 96,5 

+ 14,8 

+ 36,6 

+ 28,1 

0-9 Insqesamt 7773 BZ !02 - 5,3 236 088 !CO I . 970 664 - 3,6 

1) Nach der SystEimatik der WUtschaftszweige 1919; Hauptverwaltungen \Ion Hehrt-etriebs­
untemehmen .wurden in .der Zähiung von 1970 dem wi'rtachaftlichen Schwerpunkt des 
Unternehmens, 1987 dagegen entsprechend dem eigenen Schwerpunkt der Wirtsct"lafts-
abteilung 7 (Dienstleistungen) zugerech11f!lt. · 
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67 BESCHÄFTIGTE AM Z5. MAl 1987 
NACH WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN 

und zwar 

Beachlif- Arbe! t- darunter 
Hr, Tnil- Aus-
der Wirtschafts- tlgte zoit- nehmer/ ländar/ 

Syate- abtepung 1) insgeaamt Frauen 
beuchäf- Arbe! t-

Aus-nehme-matlk tigte 
rinnen HLnde-

rinnen 
Anzahl 

Land- und Foratvirt-
acha!t, Fiacherei 1 811 62J 289 1 J97 120 

Energie- und Waaaarver-
aorgung, Bergbau J J56 200 49. J J54 48 

Vararbai tendea Gewerbe 145 J89 J6 269 9'765 1J9 099 1J 1J5 

Baugewerbe 51 640 6 058 j 217 47 421 2 166 

1-J Produalerendes Gewerbe 200 385 42 527 ,, 031 189 874 15 J49. 

Handel 168 750. 82 6JJ 38 287 149 149 5 260 

Varkah~ "und Nac~richta~ 
Ubermittlung 96 176 26 01) 9 1J9 92 901 4 468 

Krad! ti~ni tute und 
V e rsi c he runga gavar ba 54 179 26' 440 4 ~88 52 760 729 

Dienatleiatungan, 
sovei t von Unter-
nahJDan und Freien 
Berufen erbracht 254 521 124 049 68 J84 . 225 266 20 606 

4c7 Private Dienat-
laiatungan 51J 626 259 1l5 120 798 520 076 l1 06J 

Organisationen ohne 
Ervarbazvack 28 J5J 18 996 9 123 28 J5J 1 J6J 

C.bietskör!lerschathn 
und Sozial: 
Versicherung 1J1 913 6J 849 19 757 ,,, 91} 4 J5J 

a.:.9 Ineguamt 9J6 088 . 385 1JO 162 998 871 61J 52 248 

1) Nach der Systematik der Wirtechattezweige 1979; Hauptverval tungen von Hehr-
betriebsunternehmen vurden in der Zählung von 1970 dem virhchaftlichen Schver-
punkt dee Unternehmens, 1987 dagegen entsprachend dem eigenen Schwerpunkt der 
Wirtechatteabteilung 7 (Dienstleistungen) zugerechnet., 
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68 ARBEITSSTÄTTEN UND BESCHÄFTIGTE AM 27. MAl 1970 UND 25. MAl 1987 
ABSOLUT UND IN PROZENT DER GESAMTZAHLEN NACH GRöSSENKLASSEN 
DER BESCHÄFTIGTEN 

Arbeitsstätten Beschäftigte Arbeits-
stätten 

Beschäf-
tigte 

Größenklasse 
nach Zahl a.m 2,.5.1987 a.m 27.5-1970 

der Beschäftigten Anzahl 
absolut " Anzahl 

abSolut ' " 
1 19 089 24,6 19 089 2,0 l 55 658 

2 bis 4 30 642 39,4 BJ 886 9,0 
5 .. 9 14 668 .18,9 94 568 10,1 lJ 414 

10 .. 19 6 856. B,B 91 166 9, 7 6 278 
20 .. 49 J BJ4 4,9 114 109 12,2 3 992 
50 .. 99 1 361 1,8 95 082 10,2 1 440 

100 Und mehr 1 285 1, 7 438 lOB 46,8 1 320 

Insgesamt 77 735 100 936 OBB 100 82 102 

69 ARBEITSSTÄTTEN UND BESCHÄFTIGTE AM 25. MAl 1987 

NACH BEZIRKEN 

Beschäftigte 

Ilezirk Arbeitsstätten darunter insgesamt Frauen 

Hamburg-ldi tte 19 981 321 J.l2 123 725 
Al tona. 9 845 100 812 42 004 
EimabUttel 11 984 116 109 50 475 
Ha.mburg-Nord n o1a 163 152 72 97) 
Wa.ndabek 13 557 123'207 53 753 
Bergedorf 3 463 31 531 13 706 
Barburg 5 827 79 945 ?B 414 

Samburg insgesamt 77 735 936 OBB 385 130 

112 693 

86 116 
84 255 

120 472 
98 598 

468 530 

970 664 
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70 UNTERNEHMEN 1) UNO BESCHÄFTIGTE AM 25. MAl 1987 NACH WIRTSCHAFTS· 
ABTEILUNGEN UNO GROSSENKLASSEN DER BESCHÄFTIGTEN 

Nr. 
der 

Syste- · 
matik 

Wirtschaftsabteilung 

Gr56enklaeae nach Zahl 
der Beschäftigten 

Unternehmen 
Beschäf-1-------.,------1 tiqte 

Anuhl I Beac.h äftigte je Uriter-
_j_ nehmen 

absolutj " _jabsolutj " 

Wirtschaftsabteilung 

Land- und Forstwirtschaft, 
295 0,5 I 814 0,2 

Fiacherlli 

Energie- und 'W'aaeerveraorgung, 
Bergbau JJ 0,0 11 437 1,6 880 
Verarbei tendea Gewerbe 6 642 IQ,5 )74 388 23,9 26 Baugewerbe 4 409 7,0 43 952 6,0 . 10 ,_, 
Produzierendes Gewerbe 11 064 17,5 229 777 31,5 21 

Handel 
19 026 JO,l l6B 651 23,1 

Verkehr und Nachrichten-
übe.rmittlung 

3 857 6,1 63 967 8,8 17 
Kr,di tinati tute, 
Versicherungsgewerbe 1 487 2,4 52 655 7,2 36 
Dienstleiatungen 27 519 43,5 212 OJO 29,1 8 4-7 Private Dienatleiatungen 51 691 62,0 497 50) 68,2 10 

0-7 Insgesamt 63 250 100 729 094 ·wo 12 

davon Unternehmen mit ••• 3eachä!Uaten 

16 771 26,5 16 771 2,3 
12 616 19,9 25 2)2 3,5 

' - 1) 07) 20,7 44 759 6,1 
5 - 11 912 18,8 76 462 10,5 6 10 - 1~ 4 99! 7,9 65 607 9,0 JJ 

20 - 4~ 2 4JJ 3,8 70 910 9, 7 29 
50 - ~~ 733 1,2 51 072 7,0 70 100 - 1~~ 357 0,6 48 eu 6,7 JJ7 

200 - 4~~ 243 0,4 77 281 10,6 310 
500 - ~~9 64 0,1 44 024 6,0 688 

1000 und mehr F 0,1 208 165 28,6 2 70) 

lnsgesf!lllt 6) 250 !00 '29 P.94 100 12 
1} ausschließlich der Organisationen ohne Erwerbszweck, Gebietnkörperschaften und Sozialversicherung. 
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71 BESTAND UND BEWEGUNG VON ZAHL UND KAPITAl DER KAPITALGESELLSCHAFTEN 11 
1989 UND 1990 NACH RECHTSFORMEN UNO BEviEGUNGSGR0NDEN • 

Aktiengesellschaften. 
Kommanditgesellschaften auf Aktien 

Bewegungsgrund 1990 1989 

Grund· Grund· 

Anzahl kapital Anzahl kapital 

in 1000 DM in 1000 DM 

Zugang 15 657 206 17 1 026 023 

Neugründung, Umwandlung, Fortsauuno 12 118 060 15 192 900 

Kapitalerhöhung 21 1281 419 434 140) 807 922 

Sitzverlegung vo~ auswlrts nach Harnburg 3 119 712 2 25 200 

Berichtigungen 
1 

Abgang 521 204 400 819 

Liquidations· und Konkurseröffnung 2 3 224 2 1 119 

Kapitalherabsetzung ·21 121 500 050 141 .298 400 

Sitzvertagung von Harnburg nach auswlrts 2 11 110 3 10 300 

Fusion, Umwandlung 6 720 35 000 

SonStige AbgAnge 31 und, Berichtigungen 100 56 000 

Bestand am Jahresende 194 9 742 898 188 9 606 896 

FORTSETZUNG TAB. 71 

Gesellschaften 
mit beschrAnkter Haftung 

Bewegungsgrund 1990 1989 

Stamm· Stamm-

Anzahl kapital Anzahl kapital 

ln10000M in 1000 DM 

Zugang 2 568 2 295 075 2 229 1118931 

Neugn1ndung, Umwandlung; Fortsetzung 2 336 1183308 2 004 188 969 

Kapitalerhöhung 21 ' 16121 859 656 16401 592 537 

Sitzverlegung von auswlrts nach Harnburg 232 252 111 223 234 565 

Berichtigungen .2 102 860 

Abgang 1 058 310 580 1 167 1 065 788 

Uquidations- und Konkurseröffnung 332 59 691 315 63 118 

Kapitalherabsatzung 21 12ll 51 6s5 (19) 102 987 

Sitzvertagung von Harnburg nach auswaru 369 122 719 394 224 984' 

Fusion, Umwandlung .• 68 55 773 72 623 888 

Sonstige Abgange 31 und Berichtigungen 289 2-1 332 386 50 811 

Bestand am Jahresende 21 295 15 383"058 19 785 13 398 563 

11 mit handetsregistertlch eingetragenem Sitz in Hamburg.- 21 Dia Anzahl der KapitalerhOhungen und 

-herabse"ttungen wurde jeweils in Klammern gesem, da dia.e Änderungen die Zahl der vorhandenen 

Gesellschaften nicht beeinflussen.· 31 LOschunoen von Amts wegen und mangels Masse abgelehnte 

Konkuraantrlge. 



91 
72 KAPfTALGESEUSCHAFTEN 11 MIT 160 MILLIONEN DM UND MEHR KAPITAL 

AM 31. DEZEMBER 1990 . 

Ud. 
N<. 

1 

t 
'4 
5 
6 
7 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 

16 
19 
20 
Z1 
22 
23 
24 
25 
26 

27 
26 
29 
30 
31 
32 

Armenname 

Deutsche BP Aktlangeaellschaft 
Deutsehe Shell Aktiengesellschaft 
Phlllps GmbH 
Oeutaehe Airbus Gäsellschaft mit beschrAnkter Haftung 
BA TIG Gesellschaft für Beteiligungen mbH 
Deutsche Unilever Geaallschaft mit beschrAnkter Haftung 
Kernkraftwerk Btokdorf Gasallschaft mit beschrAnkter 
Haftung 
ESSO Aktiengesellschaft 
Mobil Oll Aktiengeaallschaft 
RWE·OEA Aktiengesellschaft fOr MlneraiOI und Chemie 
Harnburgische Electricltlts-Werke Aktiengesellschaft 
Mobil Marketing und Raffinerie GmbH 
Bayerlsch·Hamburglsche Bet8iligungsgesallsc~aft mbH 
B.A.T. Cigarettenfabrik GmbH 
OEA MINERALOEL AKTIENGESELLSCHAFT 
Reemtama Cigarenenfabriken Gesellschaft 
mit beschrAnkter Haftung 
Hamburger Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung 
mbH -HGV-
TCHIBO Holding Aktienge~llschaft 
Hamburger Wasserwerke Gasallschaft mit be'schrAnkter Haftung 
Beiarsdorf Aktiengesellschaft 
KOrb!r Aktiengesellschaft 

Kamkraftwerk Krümme! Gesellschaft mit beschrAnkter Haftung. 
Hamburger Gaswerke Geaallschaft mit beschrAnkter Haftung 
Volkstorsorge Holding Aktiengesellschaft 
Volksfürsorge Deutsche Lebensversicherung Aktiengesellschaft 
Gemeinnützige Siedlunga·Aktiengesellschaft 
Harnburg ISAGAI 
VEREINS- UNO WESTBANK Aktiengesellschaft 
Deutsch·Südamerikanischa Ban~ Aktiengesellschaft 
Union Deutsche lebensmittelwerke G.m.b.H. 
Harnburgar Hochbahn Aktler-gesellschaft 
Norddauuche Affinerie Aktiengesellschaft 
Nordwestdeutsche Siedlungsgesellschaft mbH 

~handelsreglsterlich eingetragenem Sitz in Harnburg 

Grund- bzw. 
Stammkaital 

Verinderuno 
gegenüber 

Mlo. DM 1989 

1000 
1000 

970 
930 
655 
650 
650 

600 
600 
560 
460 
400 
370" 
300 
300 
260 

256 

240 
231 
210 
200 
200 
200 
200 
200 
167 

160 
176 
172 
171 
160 
160 

+ 

+ 

+ 

+ 

' 

in 
1000 DM 

500 000 

250 000 

60 000 

35 000 

30 000 
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PRODUZIERENDES GEWERBEU, HANDWERK 

73 BETRIEBE, BESCHÄFTIGTE, UMSATZ 21, ARBEITERSTUNDEN, löHNE UND 

GEHÄLTER IM VERARBEITENDEN GEWERBE 3) 1990 NACH WIRTSCHAFT· 

LICHEM SCHWERPUNKT 
Betriebe von Unternehmen mir im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

:Betriebe 
Beschä!-

Sy­
ste­
ma­
tik 
1'\r. 

Wi:rtachaftszYeig 4) 

22 !finera.l?lvera.rbei tung , 
25 GeWinnung und Vera::-bei tung von Steinen und Erden 

}025 Stehlverformung, Oberflächenveredlung a.n.q. 
Jl Stahl- und leichtmetallbau, Schienenfahrzeugbau 
32 r!aschinenbe.u (ohne Herstellung von EUromaschinen) 
33 Stra3enfahrzeugbau, Reparatur vo:-1 Kraft-

fahrzeugen usw. 
34 Schiffbau 
36 Elektrotechnik, R~~ara t.ur von ?.aus!':.al tsgerä.ten 
37 !'ein:nechanik, Op!ik, Eer:etellung von U!l:-en 
JB P.erstellung von Eisen-, Elech- und f!et.a.lhra!:'en 
39 !!:erstellu!'lg vc:t 1-:usikinst:-u:nenten, S;:iel·.,.a.::-en, 

tülll':al ter:l us-.r. 
tO Chewische Ind.:;.strie 
53 Holzbear":lei tung · 
54 Holzve~arbei tung 
56 ?apier- und Pappe·te~arbei tu:1g 
57 Druckerei und Vervielf!il tig-..:.ng 
5e Herstellung von Kunststort-.aren 
59 Gum:::~iverarbeitung 
63 Textilge..,erbe 
64 Bekleidungsgewerbe 

6812 Herstellung von :aä.c:<:·.,.aren (ohne Da-.:.erbac1c..,aren) 
6825 Obst- u!'ld Cem.Usevera.rbeitung 
6328 Herstellung von Süßua.ren (.oh.ne Oauerbeckuaren) 
6941 Ölmühlen, Herstellu!'lg vOn Speiseöl 
6953 Fleischwarenindustrie (ohne Ta.lgsc!'.::elzen u.ä.) 
6856 Fischve:rarbei tu:1g 
6360 Verarbeitung von Ka!'fee und ~ee 
6311 Brauerei 
6379 iHneralbrunnen, Herstellung von Uineral-.rasser, 

Li:nonaden 
6989 5erstellung von ?u~ter:aitteln 

'.;brige Wirtschaf'tsz·Jeige 

Verarbeitendes Geverbe insgesamt 

(MD) t1gte 
. (~.D) 

Anzahl 

17 6 856 
19 1 233 
8 307. 

35 2 B33 
103 17 506 

49 6 441 
12 7 106 
91 20 828 

54 2 396 
21 1 361 

13 3 452 
56 13 771 

5 304 
14 1 104 
10 773 
83 4 117 
14 978 

7 5 725 
3 152• 

12 501 
40 2 132 

5 1 093 
7 2 264 
5 737 
5 339 

10 931 
4 B32 
3 1 727 

3 474 
10. 542 
56 25 876 

774 134 691 

i) ~:-.ergie- ur..d Waoser-.rersorgung, :Be:r~bau, Vere.:rbeiteD.des Gewerbe, :Eau­
ge···'!:rbe.- 2) ohne Ut:~.aatzateuer.- 3) !ndust::ie (einschl1e9lich Be:rg·oau) 
1.:.::::.. ?.:a:1dwerk.- 4) nach de::- Syate::atik der W'i:rtschaf'tszveige (Sypro). 
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Utilsatz Bruttosumme 
auo eigener Erzeugung der 

Arbeiter- Sy-
darunter stunden ste-

inag'esaclt Auslands- Löhne Gehälter ma-
ums atz tik-

/l.'r. 
1000 DM 1000 1000 DM 

12 304 290 656 362 3,053 121 895 485 682 2Z 248 748 • 1 268 31 496 31 830 25 
46 321 478 11 780 3 858 )025 

308 902 3 795 99 401 37 877 J1 3 505 065 1 789 215 . 16 449 500 070 515 383 J2 

419 995 50 897 7 478 228 610 97 074 JJ 1 370 133 784 097 8 226 248 331 169 312 J4 5 022 874 1 563 652 12 592 311 164 961 067 J6 383 979 101 386 2 546 60 033 50 909 J7 238 628 29 807 1 520 40 073 23 666 J8 

494 015 305 709 3 033 81 681 85 459 J9 3 149 288 579 931 8 089 232 012 639 157 40 61 763 428 9 755 3 744 5J 145 961 1 282 26 829 21 233 54 147 133 799 18 583 23 469 56 652 938 4 142. 121 702 110 869 57 179 879 28 264 1 083 23 929 19 763 58 794 874 181 075 6 634 176 835 104 074 59 20 228 2 852 216 3 076 1 846 6) 165 597 49 006 343 6 222 17 975 64 206 856 2 566 4S 680 18 022 6818 320 510 105 465 1 314 24 375 24 653 6825 448 '346 89 794 2 296 48 191 48 449 6828 1 283 971 414 563 764 26 122 20 490 6841 125 920 550 10 129 2 494 685) 242 186 1277 20 060 14 123 6856 528 275 753 15 060 22 951 6860 576 141 1 675 42 896 65 440 68il 

107 052 424 11 698 16 841 68i9 . 468 301 60 923 447 11 588 17 575 6809 8 214 482 2 763 033 19 280 662 364 970 906 

I 42 182 651 I 9 812 477 114800 3 271 640 4 626 191 
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74 BESCHXFTIGTE UND UMSATZ 11 DEs vERARBEITENDEN GEWERBEs21 1989 UND 1990 

NACH FACHLICHEN BETRIEBSTEILEN , 1 
Batriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftig'ten 

Wirtschaftszweig J) 1990 
Verön· 

1989 derung 
in~ 

- Beschäftigte (1'1>) -

Mineralölverarbeitung 6 497 6 296 + 3,2 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 1 097 1 123 2,3 
Stahl- und Leichmetellbeu, Schienenfahrzeuge 3 297 33Q8 0,3 
Maschinenbau (ohnl! Herstellung 'von Büromaschinen) 17 658 17 373 + 1,6 
Streßenfehrzeugbeu, Reparatur von Kreft-
fahrzeugen usw. 6 345 6 167 + 2,9 
SChiffbau 5965 5 928 + 0,6 
Elektrotechnik, Reparatur von Haushel tageröten 18 929 19 064 0,7 
Feinmechanik, Optik, Herstellung von Uhren 2 637 2 741 3,8 
Herstellung von Eisen-, Blech- und Metallwaren 1 345 1 315 + 2,3 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, 
Füllhaltern usw. · 3 153 3 048 + 3,4 
Chemische Industrie 12 345 13 382 7,7 
Papier- und Peppevererbei~ung 804 698 + 15,2 
Druckerei und Vervielfiiltigung 4 040 3 674 + 10,0 
Herstellung von Kunststoffwaren "1 785 1·aas 5,3 
Gumivererbeitung 5 123 5"101 + ß,4 
Herstellung von Backwaren (ohne Dauerbackwaren) 1 925 1 926 . 0,1 
Herstellung von Süßwaren (ohne Dauerbeckwaren) 1 667 1 932 -13,7 
Ölmühlen, Herstellung von Speiseöl . 752 763 . 4,0 
Fischverarbeitung 686 674 + 1,8 

Herstellung von Futtermitteln 394 495 - 20,4 

Obrige Wirtschaftszweige 31 898 30 861 + 3,4 

Verarbeitendes Gewerbe insgesamt I 128 342 121 774 1 ... 0,4 

- l)nsatz aus eingener Erzeugung in 1000 DM -

Mineralölverarbeitung 12 308 658 10 330 880 + .19,1 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinef) und Erden 255 026 231 114 + 10,3 
Stahl- und leichmetellbeu, Schienenfahrzeuge 405 464 324 211 ... 25,1 
Maschinenbau (ohne Herstellung von Büromaschinen) 3 715 163 3 235 591 +14,8 
Straßenfehrzeugbeu, Reperetur von Kreft~ 
fehrzeugen usw. 4S5 919 469 901 . 3,0 
Schiffbau 1"169 746 895 611 + 30,6 
Elektrotechnik, Reparatur von HausheltagerHten 4 780 467 4 534 691" + 5,4 
Feirwechenik, Optik, Herstellung von Uhren 444 660 409 986 + 8,5 
Herstellung von Eisen-.. Blech- und Metallwaren 283 020 277 216 1 + 2,1 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, 
Füllhaltern usw. 445 294 431 493 + 3,2 
Chemische Industrie , 3 204 426 2 947 399 + 8,7 
Papier- und P.eppevererbeitung 176 591 151 609 + 16,5 
Druckerei und Vervielfiiltigung 652.844 577 614 + 13,0 
Herstellung von Kunststoffwaren 291 940 294 802 . 1,0 
Gumivererbeitung 746 547 703 359 + 6,1 
Herstellung von Backwaren (ohne Deuerbeckweren) 205 671 188 868 8,9 
Herstellung von Süßwaren (ohne Deuerbeckweren) 386 886 391 526 1,2 
Ölmühlen, Herstellung von Speiseöl 1 279 408 1 466 692 - 12,8 
Fischverarbeitung 191 022 173 614 + 10,0 

Herstellung von Futtermitteln 467 643 460 638 + 1,5 

Obrige Wirtschaftszweige 10 316 329 9 5!?7 109 + 7,9 

Verarbeitendes Gewerbe ii"lsgesemt. 42 182 724 38 o53 924 I ... 1o,a 

1) ohne lknsetzsteuer.- 2) Industrie (einschließlich Bergbau) und Handwerk. 
3) nach der Systemetik der Wirtschaftszweige (Sypro). 
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75 BETRIEBE, .BESC.HÄFTIGTE UND UM~ATZ 1) DES VERARBEITENDEN GEWERBES 21 

IM SEPTEMBER 1989 UND 1990 NACH BETRIEBSGRöSSENKLASSEN 
Betriebe Von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Art 
der Ang~be 500 

und mehr 

- 1990 -

Betriebe 

Beschäftigte 

.cesamtumsah in 1090 DM I 
774l 96/ 320 I 154/ 73/ ~1/ 50 

136 210 941 10 310 10 761 10 326 24 801 79 071 

1 aoa 536 2s sss tn o1o 276 sn sst 372 as2 ·aos s 784 sos 

- 1989 -

Betriebe 

Beschäftigte 

Cesamtumsah in 1000 DM I 
7691 881 3261 1571 691 791 50 

135 370 905 10 288 '10 927 9 913 24 361 78 976 

1 2ss 302 24 734_ tsJ s4s 224 2eo 647 s2s s1s 435 s sJo 375 

Veränderung in " 

Betriebe 

Beachäftigt_e 

Cesamtumsah in 1000 DM I :~:~ 1:::~'1 :~::j: ~::I:::: 1: :::1 
+.7,5 + 5,1 + 8,0 + 23,4 + 0,6 + 32,2 

1) ohne Umsatzeteue'r, einschließlich 'umao.tz aus baugeverblicher und nicht-
vararbei tender TäÜgkei t. . 

2) IndUstrie (einschließ~ich Bergbau) und Handverk. 

76 BETRIEBE, BESCHÄFTIGTE UNO UMSATZ~) DES VERARBEITENDEN GEWERBES 2) 
IN DEN BEZIRKEN IM SEPTEMBER 1990 

Betriebe von Unterhehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Anaahl Anzahl der Umsatz 

+ 0,1 

+ 4,6 

Bezirk 
der Betriebe . Beschliftigten 1~ 1000 DM 2) 

Kamburg-Mitte 213 43 452 2 245 820 

Altona 115 16 777' 443 189 

EimsbUttel 98 14 633 257 275 

Harnburg-Nord 118 23 821 3 864 208 

Wandsbek 107 12 362 249 052 

Bergedorf 25 4 946 73 728 

Harburg 98 20 219 675 266 

Hamburg insgesamt. 774 136 210 7 BOB 538 

1) ohne Umsatzsteuer, einschlll!ißlich Umeatz aus baugewerblicher und nicht-
verarbeitender Tätigkeit. ' 

2) Industrie (einschließlich Bergbau) und Bandverk. 
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77 PRODUKTION AUSGEWÄHLTER ERZ~UGNISSE DER BETRIEBE DES VERARBEI· 
TENOEN GEWERBES SOWIE SCHIFFSREPARATUREN UND ·UMBAUTEN 
1989 UND 1990 
Betriebe von Unternehmen mit im aiiP:meinen 20 und mehr Beschäftigten 

Anteil 
Hamburgs 

Harnburg am' Bundes-
Erzeugnis Einheit gebiet 

in% 

1990 1989 1990 198,9' 

Kraftstoffe 1000 t 3 058 3 273 8,6 9,4 

Heizöle 1000 t 3 714 3 611 12,4 12,8 

Schmieröle und andere mineralische Öle 1000 t 636 597 46,5 55,8 

Transportbeton 1000 .,3 668 613 1,7 1,7 

Metallbearbeitungsmaschinen Mio. DM 209 175 1,3 1,2 

Einzelgeräte und Anlagen der Klima-, 
Luft- und Entstaubungstechnik Mio. OM 91 98 1,8 2,1 

Nehrungsmittelmaschinen und Maschinen 
für verwandte Gebiete 1) Mio. DM 656 598 11,2 11,2 

Papier- und Druckereimaschinen Hio. DM 347 268 2,5 2,2 

Elektromotoren und -generatore~ Hio. OM 79 83 1,0 1,2 

Elektrische Maß-, Prüf- und Regelgeräte 
und -einrichtungen Mio. DM 470 331 2,8 2,0 

Orthopädiem8chanische Erzeugnisse Mio. DM 95 91 4,7 4,9 

Farbstoffe, Farben, Lecke und verwandte 
Erzeugnisse Mio. DM 145 142 0,9 0,9 

Phannezeutische Erzeugnisse11 Hio. DM 574 593 2,2 2,5 

Wasch-, Spül- und Reinigungsmittel 1000 t 81 86 5,0 r 5,2 

Körperpflegemittel Hio. DM 916 757 11,2 10,5 

Zeitungen und Zeitschriften Hio. DM 61 83 0,6 0,9 

Verpeckungsmittel, Leger- und 
Transportbehälter aus Kunststoff 1) Mio. DM 97 93 1,2 1,3 

Backwaren Mio. DM 313 267 2,8 3,0 

Süßwaren Mio. DM 401 389 3,1 3,5 

Erzeugnisse der Ölmütilen
1> 1000 t 2 106 1 988 28,3 27,4 

Fleisch und Fleischerzeugnisse Mio. DM 273 249 1,3 1,4 

Fisch und Fischerzeugnisse1) 1000 t 11 iO 2,9 3,1 

Bier 1000 hl 3 352 2 475 3,3 2,8 

Futtermittel Mio. DM 421 430 5,9 5,8 

Fertiggestellte Schiffsneubauten und 
schiffbauliche Einzelteile Hio. DM 590 r 346 17,2 r13,5 

Fertiggestellte Schiffsreparaturen 
und -umbauten Mio. DM 501 424 24,8 29,6 

1) mit vorhergehenden Jahren aufgrund systematischer · Umstellungen nicht 
vergleichbar. 
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78 VERARBEITENDES GEWERBE lJ IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSS· 

STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 21 1990 

Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

J ~ u ••• ,, 
8 

t 
1 

,,, n .. chäf- Arbe! ter- L5hne Gehälter aus 
Gebiet e r e e tigte stunden 

(bruttO) J E;!~:;:~g3) 
Anuhl (HD) Mio. Hio.DM 

- Länder -

Schlesvig-Hols tein 1 614 17-7 163 194 4 771 3 549 41 300 
Ha111burg 774 134 679 115 3 272 4 626 42 183 

Niedersachsen 4 270 675 024 790 21 175 11'840 161 599 

Brecen 362 82 380 91 2 382 2 007 26 344 

Nordrhein-.,.,..utfalen 11 745 2 024 014 2 275 60 883 42 513 450 229 

Hessen 3 837 655 763 656 17 870 16 509 118 827 
Rheinland-Pfalz 2 614 385 894 422 11 003 8 298 88 402 

Baden-Württer:~berg 9 854 1 521 022 1 572 43 229 35 626 296 250 

Bayern 9 892 1 443 368 1 530 37 830 30 967 282 834 

Saarland 610 139 482 170 4 821 2 016 28 432 
Berlin (West) 1 121. 171 828 175 4 563 3 Ba:! 52 930 

Bundesrepublik 46 693 7 410 617 Deutschland 7 990 211 799 161 814 1 589 330 

- Ausgewählte Großstädte -

Hllnchen 541 167 063 119 3 489 7 529 59 703 

Köln 385 98 481 101 3 095 2 914 31 248 

Essen 280 44 470 46 1 292 1300 11 814 

Frankfurt a::1 Hain 287 101 961 74 2 335 4 354 18 893 

· Dortmund 249 49 249 50 1 404 1 188 9.652 

Dilss~ldorf 270 73 617 69 1 906 2 631 20 143 

Stuttgart 325 122 841 98 3 :115. 4 699 26 131 

Du!sburs 205 72 412 78 2 210 1464 15 525 

Bremen 278 71 867 77 2071 1 852 23 886 
Hannover· 273 74 653 77 2 361 1 733 16 370 
NUrnberg 393 85 934 04 2 221 1 977 15 373 

1) Industrie (einschließlich Bergbau) und Handwerk. 
2) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; die Angaben 

schließen Berlin(West) mit ein. 
3) ohne lbsatzsteuer. 
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79 UNTERNEHMEN DES VERARBEITENDEN GEWERBES 1989 UND 1990 

Art der Angabe· 

. Anzahl der Unternehmen 
mit im allgemeinen 
20 und mehr Be~chäftigten 
(MD) 

· Anzahl der Beschäftigten 
(MD) 

Bruttolohn- und 
Ceha.l tssumme 
(in Mio. DM) 

·Umsatz 1) aus Handelsvare 
(in Mio. DM) 

Umsatz 1) 2) insgesamt 
(in Mio. DM) 

Umsatz 1) 2) insgesamt 
je Beschäftigten 
(in 1000 DM) . 

1990 

601-

147 050 

8 597 

47 640 

121 462 

826 

Ver-
1989 änderung 

in " 

588 + 2,2 

140 203 + 4,9 

7 820 + 9,9 

38 817 + 22,7 

99 953 + 21,5 

713 + 15,8 

2
1) ohne Umsatzsteue-r. 

) einschlreßlich Umsatz aus baugewerblichen und nicht­
verarbeitenden Tätfgkei ten. 
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80 INVESTITIONEN DER UNTERNEHMEN UND BETRIEBE DES VERARBEITENDEN GEWERBES 1) 

· 1989 NACH WIRTSCHAFTSHAUPTGRUPPEN 

davon 

Grund- Inveati- Ver-
Nah-Verar- t!ona- brauchs-

beitendes storr-u. 
güter gUter rungs-A:tt der Angabe 

Gewerbe Produk-
produ- produ- und 

iregesamt tions-
zieren- zieren- Ce nuß-

gUter- ... ... mittel-
gewerbe Gewerbe Ceverbe geverbe 

- Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten -

Anzahl dor Unternehmen } 599 89 276 132 102 
Anzahl .der Unternehmen mit I• 
Invea ti tion8n Septnbtr 543 83 244 123 93 
Anzahl der :Beschäftigte_n 150 334 46 319 58 605 13 677 31 733 

··-·~···· ) 109 558 73 678 ·11 873 2 598 21 409 
Invea ti Honen insgeaamt 2 578 1 317 52~ 225 512 davdh 

Maschinen, 'rlerkzeuge; in 
lletriebs- und Geschäfts- · Mio. 
ausstattuns . DM 2 049 1 033 415 145 455 
bebaute GrundstUcke 514 273 108 78 56 un9ebaute GrundstUcke 15 11 1 2 1 

~~v;: !!~i~~~;t!~~~f~ ~a~~) 17 150 28 433 B 949 16 415 16 141 
Investitionen insgesamt im Ver-
hältnia ~um Um~atz insgesamt (in") 2,4 1,8 

. Aufwendungen !Ur gemietete bz.v, 
4,4 8,6 2,4 

gepachtete Anlagegüter 
(Leasing) in Hio, 'DM 721 385 137 44 155 

- Betrie'cie von Untern~halen mit 20 und mehr B.eachäftigten -. 

Anzahl der Betriebe 756 122 373 141 120 
Anz.ahl der Betriebe mit 

} I Investitionen . Sr:tublr 659 107 318 130 104 
' Anz.ahl der Beschäftigten 133 779 32 029 74 511 11 244 15 995 

'"". " ... "'" ......... ) 1 650 678 630 94 248. davon 
Maschinen, Werkz.euge, in 
Betriebs- und Geschäfts- Mio. 
ausstattung · DM 1 276 494 490 73 219 bebaute GrundstUcke 368 182 138 19 28 
un~ebaute Cru~dstUcke 7 3 .1 '2 1 

~:v;:!!~!~~~;t!~st1~a~~) • 12 3:37 21 170 a 456 8 398 15 495 

1) Industrie (einschließlich Bergbau) und Handve:.;k. 
2) ohne Umsatuteuer. 
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81 HEIZUL·, STROM· UND GASV~RBRAUCH IM VERARBEITENDEN GEWERBE 1) 1990 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Erdga.sver'::rauch 

Syste- Heizölverbrauch Strooverbrauch 

matik· Wirtschaftszweig ifo "' " 163 kJ/c.3 

"'· 1000 k1.fh 1000 m3· 

22 Mineralölverarbeitung 181 738 573 653 
25 Gewinnung und Verarbeitung 

von Steinen und Erden 11 277 3 778 

3025 Stahlv.erformung a.n.g. 
Oberflächenveredlung 281 7 043 488 

" Stahl- und Leichtmetall-
bau, Schienenfahrzeuge 712 5 047 1 095 

32 tlaschinenbau (ohne 
Herstellung von Büro-
maschinen) 2 724' 91 032 10 440 

J3 Straßenfahrzeugbau, 
Reparatur von Kraft-
fahrzeugen usw. 1 120 78 690 6263 ,. Schiffbau 3 665 78 566 5 B05 

" Elektrotechnik, Reparatur 
von Haushaltsgeräten 1 306 162 696 10 768 

" Feinmechenik, Optik, 
Herstellung von Uhren 246 8 332 311 

" Herstellung von Eisen-, 
Blech- und l·letallwaren 684 14 498 1 398 

40 Chemische Industrie 7 811 192 679 21 607 

5> Holzbearbeitung 6 267 

" Papier- und Pappever-
arbeitung 6 180 

57 Druckerei und Verviel-
fältigung 36 265 

58 Herstellung von Kunst-
stoffwaren 26 296 

59 Gunvniverarbeitung 97 321 

64 Bekleidungsgewerbe 1 217 

6810 Herstellung von Backwaren 
(ohne Oauerbackwaren) 1 008 16 016 2 137 

6828 Herstellung von Süßwaren 
(ohne Oau~rbackwaren) 

6841 Ölmühlen, Herstellung von 
Speiseöl 104 441 

6853 r leischtrarenindustrie 
(ohne Talgschmelzen u.ä.) 3 630 

6856 Fischverarbeitung, 7 003 638 

6860 Verarbeitunq von Kaffee 
und Tee "12 029 6 967 

6871. Brauerei 45 926 10 535 

6879 Mineralbrunnen, Heratel-
lung von Hinerahtasser, 
Limonade 3 551 

6BB9 Futtermittelherstellung 261 33 746 1 450 

Ubrige Hirtschaftszweige 18 982 3 079 429 292 424 

Verarbeitendes Gewerbe 220 598 4 702 830 376 104 

insgesamt 

1) Industrie (einschließlich Bergbau) und Handwerk. 
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82 KOHLEVERBRAUCH IN BETRIEBEN DES VERARBEITENDEN GEWERBES 1) 
1989 UND 1990 NACH KOHLEARTEN 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

darunter Verbrauch von 

Steinkohle 

Wirtschaftsbare ich 

Gesamtkohlen­
verbrauch 

(einschl. Stei.n- Steinkohlenkoks 
kohlenbriketts) 

1989 1990 1989 1990 1989 1990 

t SKE 

Verarbeitendes 
Ge.".erbe insgesamt 23 503 29 019 688 895 23 521 28 994 

davon 

Grundstoff- und 
Produkticnsgü ter-
ge;;erbe 23 503 688 895 23 521 

Investitions-
~terge·R·erbe 

1) Indus~rie (einschließlich :Bergbau) und Hanc!ver:<. 

83 ABGABE VON STROM, GAS. UND WASSER AN VERBRAUCHER IN HAMBURG 
DURCH DIE tlFFENTLICHEN VERSORGUNGSUNTERNEHMEN 1988 BIS 1990 

Verän-
derung 

Energieträger /Wasser Maß-
1990 1989 1988 1990 

Verbraucher einheit ~egenübar 
1989 
in % 

Stromabgabe insgesamt Mio. kWh 
darunter an 

11 628 11 443 11 361 + 1,6 

Industriebetriebe 5 421 .. s 303 5 179 + 2,2 
Haushalte 2 987 2 964 3· 026 + 0,8 

Gasabgabe insgesamt Mio. kWh 
darunter an 

15 361 14 637 14 471 + 4,9 

Industriebetriebe 4 313 4 358 4 175 - 1,0 . 
Haushalte ,5 692 5 552 5 639 + 2,5 

Wasserabgabe insgesamt 1000 m3 119' 394 
davon an 

120 978 120 512 - 1,3 

Normal- und Großabnehmer 1000 m3 113 966 115 307 115 000 - 1,2 
öffentliche Einrichtungen 1000 m3 5 428 5 671 5 512 - 4,3 
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84 HANDWERK!) ;989 UND 1990 NACH AUSGEWÄHLTEN WIRTSCHAFTSBEREICHEN. 
Meßzahlen 1976 ~ 100 
Ergebnisse der vieneljäMichen Handwertnberichtentattung 

Beschäftigte (JD) Gesamtumsatz 

Wirtschaftsbereich 1990 1989 
Verän.:. '1990 1989 

Verän-
derung derung 

1976 • 100 % 1976 • 100 % 

Verarbeitendes Gewerbe 86,2 85,4 + 0,9 151,7 138,5 + 9,5 

darunter 
150,6 Schlosserei, Schmiederei 72,6 . 65,3 + 11,2 142,.1 + 6,0 

Maschinenbau 94,0 91,7 + 2,5 179,2 173,6 + 3,2 

Reparatur von Kraftfahrzeugen 8'6;9 84,4 + 3,0 152,1 130,6 + 16,5 

Elektrotechnik 60,3 62,5 - 3,5 124,0 123,7 + 0,2 

Feinmechanik, Optik 98,1 101,7 - 3,5 151,4 140,1 + 8,1 

·Herstellung von Backwaren 111,2 112,2 - 0,9 162,6 153,4 + 6,0 

Fleischverarbeitung 69,6 69,3 + 0,4 138,6 125,7 + 10,3 

BBuhauptgewerbe 65,0 61,8 + 5,2 120,3 103,7 + 16,0 

darunter 
Hoch- und Tiefbau ohne aus-
geprägten Schwerpunkt 31,4 34,5 - 9,0 57,5 50,2 + 14,5 
Hochbau ohne Fertigteilbau 61,0 58,6 + 4,1 120,7 108,4 + 11,3 

Tiefbau ohne Straßenbau .132,6 130,1 + 1,9 251,7 225,2 + 11,8 

Straßenbau 77,8 77,1 + 0,9 134,4 126,7 + 6,1 

Ausbaugewez:be 86,3 83,4 + 3,5 165,7 145,8 + 13,6 

darunter 
Klempnerei, Gas- und Wasser- .146,.4 installation 93,8 89,5 + 4,8 170,8 + "16, 7 

Installation von Heizungs-, 
Klima- und gesundheits-
technischen Anlagen 99,3 92,7 + 7,1 '207 ,5 168,8 + 22,9 

Elektroinstallation 122,2 115,7 + 5,6 2,19,0 193,8 + 13,0 

Glasergewerbe 91,5 93,2 - 1,8 175,6 151,4 + 16,0 

Maler- urid Lackierergewerbe 70,3 70,5 - 0,3 142,6 130,2 + 9,5 

Bautischlerei . 63,5 61,3 + 3,6 122,4 120,2 + 1,8 

ßaugewerbe zusammen 77,6 74,5 + 4,2 146,0 127,4 + 14,6 

Handel 134,7 140,8 - 4,3 168,4 154,2 + 9,2 

Dienstleistungen von Unternehmen 
i22,3 + und freien Berufen 124,5 1,8 172,4 157,5 + 9,5 

darunter 
Wäscherei, Reinigung 68,0 66,7 + 1,9 133,7 122,1 + 9,5 

Friseurgewerbe 63,3 64,0 - 1,1 108,1 "!04,4 + 3,5 

Gebäudereinigung ohne Fassaden-
reinigung 150,3 146,8 + 2,4 235,8 209,1 + 12,8 

Handwerk insgesamt 93,9 92,1 + 2,0 153,0 137,5 + 11,3 

1) ohne handwerkliche Nebenbetriebe. 
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HANDWERK!) 1989 UND 1990 NACH GEWERBEGRUPPEN UND AUSGEWÄHLTEN 
GEWERBEZWEIGEN . ' . 

85 

Meßzahlen 1976 ~ 100 
Ergebnisse der vierteljährlichen Handwerksbericht!rstittung 

Gewerbegruppe 

Gewerbezweig 

Bau- und Ausbeugewerbe 
derunter 

Maurer, Beton-, Stahlbetonbauer, 
Straßenbauer, Brunn1mbeuer 
Zirmlerer, Dachdecker 
Maler u~d Lackierer 

Metallgewerbe 
darunter (\ 

Metallbauer 
Kraftfahrzeugmechaniker , 
Klempner, Gas- und Wasser­
installateure 
Zentrelheizungs- und Lüftungsbauer 
Elektroinstallateure 
Radio- und Fernsehtechniker 

Holzgewerbe 
darunter 

Tischler 

Bekleidungs-, Textil- und Leder­
gewerbe 

Nahrungsmittelgewerbe 
derunter 

Bäcker 
Konditoren 
Fleischer 

Gewerbe für ·Gesundheits- und 
Körperpflege sowie Chemisches und 
Reinigungsgewerbe • 
derunter 

Augenoptiker 
Zehntechniker · 
Frieseure 
Gebäudereiniger 

Glas-, Papier-, Keramische und 
sonstige Gewerbe 
darunter 

Glaser. 

Handwerk insgesamt 

1) ohne handwerkliche Nebenbetri~be. 

.Beschäftigte. (JO) Gesamtumsatz 

1990 1989 ~:~~~~ 1990 1989 Verän-
derung 

1976 ; 100 1976 ; 100 

66,3 64,1 ' 3;4 119,8 105,9 ' 13,1 

56,1 55,4 + 1,3 100,6 90,7 + 10,9 
65,3 54,8 ' 19,2 103,6 82,0 ' 26,3 
73,2 72,4' 1,1 141,9 129,2' 9,8 

99,3 96,1 + 3,3 181,6 161,6 + 12,4 

80,9 75,8' 6,7 '145,0 137,5' 5,5 
119,5 121,8- 1,9 241,7 211,9' 14,1 

91,2 87,1 + 4,7 .161,3 137,8 + 17,1 
119,0 111,7' 6,5 242,9 197,9' 22,7 
102,4 98,0 ' 4,5 193,3 174,0 ' 11,1 
130,9 124,9' 4,8 242,8 .217,3' 11,7 

81,1
1 

77,6' 4,5 143,3 134,0' 6,9 

80,8 77,3 + 4,5 143,3 134,0 + 6,9 

67,6. 67,0' 0,9 124,4 115,4 + 7,8 

92,7. 93,6- 1,0 134,1 124,7 ' 7.,5 

114,2 116,5 - 2,0 168,0 158,3 ' 6,1 
109,4 109,0' 0,4 136,7 133,4 ' 2,5 
66,9 67,0 - 0,1 126,3 l,16,4' 8,5 

"118,4 117,2 + .1.,0 147,4 134,7 + 9,4 

80,0 87,4 - 8,5 113,2 102;6 + 10,3 
99,4 103,5 - 4,0 145,0 133,1 + 8,9 

1~~:6 ~~;:~ : u 2i~:~ 1~~:b : 1~J 
92,3 93,2 - 1,0 183,7 165,7' 10,9 

83,4 85,5 ' 2,5 162,4 141,4' 14,9 

93,9 92,1 + 2,0 153,0 13~,5 + 11,3 
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86 UNTERNEHMEN, BESCHÄFTIGTE UND GESAMTUMSATZ IM HANDWERK. 

Ergebnisse der Handwerkszählungen 1968 und 1977 

Unternehmen 1) Beschäftigte 
{ einschl. Nebenbetriebe} 

·--r--
Gewerbegruppe 31 ·3· 31 .3. Veriin- 30.9. 30.9. Verän-

1977 .1968 derung 1976 1967 derung 

Anzahl ~ Anzahl ~ 

»au- und Ausbaugewerbe 1 931 2 408 - 19,8 25 254 32 863 - 2},2 

Me t&llgewerbe 3 408 3 623 - 5.9 34 511 36 196 - 4. 7 

Holzgewerbe 613 900 - 3,.,9 4 058 5 682 - 28,6 

Bekleidungs-, Textil-
und Ledergewerbe 1 066 2 315 - 54,0 3 751 6 578 - 43,0 

Nahrungsmittelgewerbe 998 1 489 - 33,0 9 591 12 146 - 21,0 

Gewerbe für Gesundheits- , 
und trörperpflege, Chemisches 
und Reinigungsgewerbe 1 849 2 344 - 21 '1 26 841 16 334 + 64,3 

Glas-, Papier-, Keramische 
und sonstige Gewerbe 487 673 - 27,6 2 879 3 807 - 24,4 

Handwerk insgeso.mt 10 352 13 752 - 24,7 106 885 11~ 606 - 5.9 

FORTSETZUNG TAB. 86 

' Gesamtumsatz Beschäftigte 

Cesaro.tumsatz 2) je je 
3eschäftigten Unternehmen 

Gewerbegruppe 
1976 1967 Verän-

derung 
1976 1967 1977 1968 

Jdio. DM ~ 1000 DM Anzahl 

Bau- und Ausbaugewerbe 1 806 1 211 + 49,1 72 37 13 14 

Metallgewerbe 3 909 1 350 + 189,6 113 37 10 10 

Holzgewerbe 298 192 + 55.3 74 34 7 6 

Beklei,dunB's-, Textil- 203 r 167 + 21,4 54 25 
und Ledergewerbe 

4 3 

Nah:rungsmi ttelgewerbe 1 447 916 + 57,9 151 75. 10 8 

Gewerbe für Gesundheits-
und Körperpflege, Chemisches 149,6 
und Reinigungsgewerbe 618 248 + 23 15 15 7 

Glas-, Papier-, Kerami sehe 
und sonstige Gewerbe 196 139 + 42,0 69 37 6 6 

Ha!lC:werk insgesamt 8 479 4 223 + 100,8 79 37 10 8 

1l Nur Unternehmen, die das ganze Jahr 1967 bzw. 1976 bestanden haben. 
2 einschließlich Umsatzsteuer. " 
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87 HANDWERK IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1) 
Ervebnme der Handwerlcszihlung 1977 

Unternehmen 
Gesamt-(einschl, 

Löhne . und/ Neben- Beschäftigte 
Cehäl ter ums atz 

betriebe j2) 3) Gebiet 

)1 .j. 1977 )0.9. 1976 1976 

Anzahl Hio. DM 

- Länder -
Schlesvig-Ho ls tein 17 410 147 9)5 2 217 10 616 
Hataburg . 10 l52 106 885 1 811 8 479 
Niedersachsen 54 054 4l7 720 6 070 29 450 
Bremen 15) )6 862 571 2 497· 

Nordrhein-Westfalen 11) )52 954 4)2 14 217 64 928 
Hessen 47 5l4 )60 520 5 200 25 000 
Rheinland-P!alz :i1 7ll 22f 776 l 04) 15 560 

:Baden-Würt-temberg 92 867 668 l75 10 588 54 l5l 
Bayern 105 704 809 471 10 767 55 481 
Saarland 7 187 61 059 850 4 242 
Berlin (West) 9 900 101 612 1 754 6 282 
Bundesrepublik 
Deutschland 494 246 l 906 647 57 088 276 888 

- Auagevähl te GroBstädte -

München 9 289 97 686 1 415 5 969 
Köln 6 017 5l 778 841 l 467 
ESsen l 525 40 508 61) 2 2)8 

' Frankfurt am Hain 4 5)6 49 502 800 l 800 
Dortmund l 09) l5 955 586 2 l57 
Düsseldorf 4 604 46 206 679 2 650 
Stuttgart 5 011 50 45J 941 4 600 
Duisburg 2 708 29 726 J96 1 502 
Bremen J 405 JO 045 470 2 05J 
Hannover l l)2 j8 055 .5l9 2 124 
Nürnberg l 710 )8 259 577 2 560 

1) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; die 
Angaben schließen Berlin(West) mit ein. 

2) Nur Unternehmen, die das ganze Jahr 1976 bestanden haben. · 
3) einschließlich Umsatzste~er. 
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88 UNTERNEHMEN, BESCHÄFTIGTE UND GESAMTUMSATZ DES HANDWERKS NACH 

GRöSSENKLASSEN 
Ergebnisse der Handwerkszählung 1977 

Unter- Besc,häftigte Cesamtumsatz 2) 

nehmen 1) 

·Be achäfti gtengrößenkla.ese 
(einschl. ins-

je ins-
je 

Neben- .Unter- Unter-

-- betriebe) gesamt nehmen 
ge101amt nehqaen 

Umsatzgrößenklasse 
j1.j.1977 J0.9.1976 1976 

Anzahl 1000 DM 

Ha.ndverk insgesamt 10 J52 106 885 10 8 478 780 619 

davon mit ·:. Beschäftigten 

1 1 JBO 1 JBO 1 56 BJO 4l 

2 bis 4 4 122 11 735 l 712 OOJ 17l 

5 " 9 2 597 17 034 7 1 260 926 466 

10 19 1 349 17 996 1l 1 400 317 1 OJB 

20 " 49 625 18 420 29 1 606 102 2 570 

50 " 99 172' 11 602 67 662 075 5 126 

100 " 199 64 9 040 141 1 267 611 20 119 

200 299 17 4 071 239 367 460 22 792 

JOO J99 9 l 216 356 576 427 .64 047 

400 " 499 7 l 065 441 164 148 2l 450 

500 und,~:~ehr 10 9 J04 9JO 1,42 679 14 266 

davon mit ... Gesamtumsatz 

bis unter 12 000 DM J50. 395 1 2. 464 7 

12 000 " 20 000 271 347 1 4 49l 17 

20 000 " 40 000 766 . 1 256 2 24 555 l.2 

40 000 " 60 000 " 616 1 816 2 4l 562 53 
-

60 000 .. 100 000 1 292 l 667 l 114 244 66 

I 460 272 
100 000 .. 250 000 .. 2 547 11 . 010 4 161 

250 000 500 000 1 736 12 196 7 660 507 J92 

500 000 1 11io. 1 265 15 377 12 966 79l 769 

1 Hio. .. 2 Hio . 705 14 96.4 21 1 074 944 1 525 

2 M~O· 
.. 5 Mio. J62 16 693 49 1 297 766 l 397 

5 Mio. und mehr· 200 27 162 1J6 l 767 136 16 936 

2

1) Nur Unternehmen, die das ganze Jahr 1976 beatenden haberl. 
) einschließlich Umsatzsteuer. 



107 

89 BESCHÄFTIGTE, LöHNE, GEHÄLTER, ARBEITSSTUNDEN UND UMSATZ 
DER BETRIEBE IM BAUHAUPTGEWERBE 1983 BIS 1990 

.' 1983 
Art der Angabe bis 

19882) 19892) 19902) 198? 
'JD 

Zahl der Beschäftigten 
(MD) 

23 798 21 618 20 776 21 315 
davon' 

Inhaber 1 060 974 953 919 
Angestellte (ein-
schließlich ·kaufmän-
nisch Auszubildende) 4 394 3 897 3 911 4 078 
Ai-heiter (ein-
schließlich gewerb-
lieh Auszubildende) 18 344 15 747 15 912 16 318 

Löhne in 1000 DM 
(Bruttooumme) 738 168 648 095 689 346 767 491 

Gehälter in 1000 DM 
( Bruttosumme) 238 439 224 818 231 639 26l 175 

Al-bei tsstunden in 1000 28 '788 25 172 26 299 26 062 davon !ür 

Wohnbauten 7 358 5 166 5 303 5 325 
gewerbliche und 
industrielle Bauten 11 658 11 142 12 118 12 704 
l:l1'.fentliche und -
Verkehrsbauten 9 773 8 864 8 878 8 033 

Baugewerblicher ( 

Umsatz-1} in 1.000 DM 2 92~ 696 2 953 461 3 469 169 3 839 872 davon im 

Wohnungsbau 

gewerbiichen und 
673 304 562 830 592 251 5_92 388 

industriellen Bau 1 184 272 1 330 395 1 753 134 2 106 685 
8ftentliehen und 
Verkehrsbau 1 067 121 1 060 236 1 123 785 1 140 799 

1) ohne Umsatzsteuer. 

Verän-
derung , 

1990 
gegenüber 

1989 
in % 

+ 2,6 

- 3,6· 

+ 4,3 

+ ·2,6 

+ 11,3 

+ 12,8 

- 0,9 

+ 0,4 

+ 4,8 

- 9,5 

+ 10,7 

+ 0,0 

+ 20,2 

+ 1,5 

2) A~ 1988 sind die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung von 1987 berücksichtigt. 



108 

• 90 VERFOGBARE GERÄTE IM BAUHAUPTGEWERBE 1988 BIS 1990 
Ergebnisse der Totalerhebungen Ende Juni 

Betonmiseher 

Turmkrane 

Geräte 

Mobil- und Autokrane 

Förderbänder 

Mörtelförder- und 
Verputzgeräte 

Transporter mit Pritschen­
oder Kastenaufbau • ohne 
Kleinbusse 

Lastkraftwagen (einschließlich 
Zugmaschinen mit Ladefläche) 

Vorderkipper, 
Dumper (Schütter) 

Bagger 

Planierraupen 

Ladegeräte 

Grader, Straßenhobel 

Rammbären (ohne Handrammen) 

Verdichtungsmaschinen 

Straßenbaumaschinen. 

Kompressoren aller Art 

Stahlrohr- .und Stahlprofil­
gerüste (in t) 

Grabenverbau aus Stahl (in t) 

1990~) 

1 204 

343 

99 

185 

121 

1 275 

1 320 

203 

669 

51 

460 

24 

197 

1 515. 

116 

978 

22 266 

905 

Anzahl 

1 230 

342 

87 

179 

104 

1 208 

1 350 

209 

664 

i23 

467 

9 

272 

1 422 

99 

906 

19 875 

s28 

1988 

1 274 

379 

91 

188 

98 

1 120 

1 382 

201 

669 

86 

451 

9 

. 297 

1 488 

109 

929 

17 445 

476 

1) Ab 1989 sind die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung von 
1987 berücksichtigt. 
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91 UNTERNEHMEN, BESCHÄFTIGTE, UMSATZ 11, JAHRESBAULEISTUNG 1) UND 
INVESTITIONEN IM BAUHAUPTGEWERBE 1987 BIS 1989 
Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten einschließlich Beteiligung an Arbeitsgemeinschaften 

1989 

Verän-

Art der Angabe Einbei t 
derung 

1989 1988 1987 
absolut gegen-

Uber 
1988 

in " 

'" ..... ~.. '""""-'] Anzahl 154 + 4,8 147 155 
da.runter 

Unternehmen ·mit Ende 
Invea ti tionen September .. 131 - 0,8 132 133 

Beachättigte .. 11 446 + 1,9 11 229 11 792 

Gesamtumsatz 1) Hio. DM 1 857 + 3,1 
\ 
1 ·8oo 1 461 

Jahresbauleistung und sonstige 
Umsätze insgesamt 1) .. 1 855 + 7,2 1 730 1563 
darunter 

Jahresbauleistung 1) .. 1811 + 7,8 1 681 1 517 

~::~-~: :•fJ';: t~::c~~~t~;~:~ ige 'DM 162 049 + 5,2 154 044 132 524 

lnvestÜionen insgesamt 1000 DM 
davon I 

93 618 + 27,9 73 193 58 448 

Maschinen, Werkzeuge, Betriebs-
und Ceachäftsausatattung 85 306 + 26,7 67 350 50 211 
bebaute GrundstUcke .. 1 911 - 5,6 2 024 3 615 
unbebaute GrundstUcke .. 6 401 + 67,6 3 819 4 622 

Inveat i tionen insgesamt 
je !eachättigten DM 8 179 + 25,5 6 518 4 957 

;:;•~!!!!~~=~.!: vffhäl tnis 

" 5,0 X 4,1 4,0 

Aufwendungen !Ur gemietete 
bzw. gepachtete AnlagegUter 
(Leasing) 1000 DM 50 827 + 17,5 43 27~ 41 608 

1) ohne Umsatzsteuer. 



110 

92 AUSBAUGEWERBE 1989 UND 1990 
Betriebe von Unternehmen mit 10 und mehr Beschäftigten 
Ergebnisse der jährlichen Erhebungen im Juni 

Be-
Beschäftigte 

triebe Verän-
\lirtschattezweig 1990 1990 1989 derung 

Ende Juni 

Anzahl " Klempnerei, Gas- und} 
Wasserinstallation 167 3 710 3 395 + 9,3 

Installation von } 
Heizungs-, Klima-

66 2 494 2 586 - 3,6 und gesundhei ts-
technischen Anlagen 

Elektroinstallation 117 2 569 2 412 + 6,5 

Glasergewerbe 15 374 337 + 11,0 

Maler- und } Lackierergewerbe, 114 2 838 2 903 - 2,2 
Tapetenkleberei 

Bautischlerei 28 581 527 + 10,2 

Fliesen-, Platten-, 

l Mosaiklegerei, 
Estrichlagerei, 22 521 482 + 8,1 
sonstig8 Fußboden-
legerei und 
-kleberei 

···-Q--·] ausgeprä.gten Schwer-
punkt, Ofen- und 
Herdsetzere'i, 10 174 231 - 24,7 
Sonstiges Ausbau- . 
gewerbe (ohne 
Bauinstallation) 

Ausbauge..,erbe 
· insgesamt 539 13 263 12 873 + 3,0 

1) ohne Umsatzsteuer. 

Gesamtumsatz 1) 

1989 1988 Verä.n-
derung 

Mio. DM " 
414 381 + 8,7 

365 427 - 14,5 

261 248 + 5,5 

48 41 + 18,0, 

247 241 + 2, 7 

76 73 + 4,0 

95 79 + 19,1 

\' 

29 29 + 0,7 

1 535 1 517 + 1,1 
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BAUTÄTIGKEIT UND WOHNUNGSWESEN 

93 BAUGENEHMIGUNGEN FOR WOHN- UND NICHTWOHNBAUTEN IN 
DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1) 1987 BIS 1989 

Wohnungen Rauminhalt 
in Wohn- und im 

Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 2) 
Land 

1989 1988. 1987 1989 1988 1987 

1000 Mio.m3 

Schle ewig-Holstein 8,8 7,6 7,3 6,7 6,2 5,D 

Hamburg -3,3 2,4 2,1 3,7 2,3. 2,2 

Niedersachsen 29,6 21,7 1B,5 18,5 16,7 15,9 

Bremen 1,2 D,7 D,6 2,6. 1,1 1, 7 

Nordrhein-Westfalen 59,4 4D,B 36,3 35,5 3D,5 27,1 

Hessen 2D,9 17,4 15,5 15,D 14,1 11,1 

Rhoinland-Pfalz 1B,2 14,6 13,3 9,9 B,7 7,9 

Baden-WUrttemberg 6D,6 45,9 39,5 33,B 2B,6 2B,B 

Bayern 65,5 56,3 51,D 43,9 41,1 39,4 

Saarland 2,9 2,4 2,1 2,D 1,B 2,4 

Berlin (West) 5,6 4,4 4,4 2,9 3,9 2,9 

Bundesrepublik 276,D 214,3 19D,7 174,5 155,0 144,4 Deutschland 

1) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.1D.199D; 
die Angaben schließen Berlin(West) mit ein. 

~) nur Neubau 
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94 BAUGENEHMIGUNGEN FOR WOHN· UND NICHTWOHNGEBÄUDE 
I NUR NEUBAU ) 1986 BIS 1990 
a) Insgesamt 

Jahr Gebäude Rauminhalt Wohnungen 

Anzahl 1000 m} Anzahl 

1 2 

- Wohngebäude -

1986 1 348 1 525 3 228 
1987 1 037 968 1 993 
1988 1 234 1 189 2 243 
1989 1. 470 1 568 3 213 
1990 2 475 3 072 7 233 

- Nichtwohngebäude -
1986 194 2 817 61 
1987 169 2 196 56 
1988 181 2264 45 
1989 199 3 664 52 
1990 324 3 882 155 

b) Fertigteilbau 

Jahr 
Cebäude Rauminhalt \1/ohnungeR 

Anzahl lv.:p. 1 1000 m 31v. :,. 2 Anzahl lv.s':.. 3 
7 B 9 10 

- Wohngebäude -

1986 47 3,5 33 2,2 58 1,8 
1987 34 3,3 24 2,5 39 2,0 
1988 36 2,9 21 1,8 37 1,6 
1989 22 1,5 14 0,9 23 0, 7 
1990 98 4,0 45 1,5 100 1,4 

- Nichtwohngebäude -

1986 115 59,3 2 001 71,0 10 16,4 
1987 61 36,1 394 17,9 4 7,1 
1988 66 36,5 832 36,7 1 2,2 
1989 50 25,1 695 19,0 6 11,5 
1990 77 23,8 957 24,7 6 3,9 

1) in Y"'ohngebäuden.- 2) in Nichtvohngebäuden. 

Wohnfläche 1) 

bzv. 
Nutzfläche 2) 

1000 m2 

276,8 
180,1 
206,1 
268,5 
575,9 

427,5 
380,4 
410,5 
712,5 
672,2 

Wohnfläche 1) 
bzv. 

Nutzfläche 2) 

1000 m2lv.:.. 4 
11 12 

6,5 2,3 
4,5 2,5 
4,2 2,0 
2,5 0,9 
8,8 1,5 

294,9 69,0 
100,2 26,3 
144,3 35,2 
129,9 18,2 
163,3 24,3 
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95 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON WOHNUNGEN IN DEN LÄNDERN UND IN AUS. 
GEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1) SOWIE 
IN DEN HAMBURG · RANDKREISEN 1984 BIS 1989 

Gebiet 
1989 

- Länder -

Schleswig-Holstein 17,0 11,5 9,7 7,6 7,9 8,1 
Hamburg 6,8 4,9 4,5 3,3 2,7 3,3 
Niedersachsen 42,0 29,3 22,4 19,0 21,0 24,5 Bremen 1,6 2,1 1,1 0,9 0,5 0,6 
Nordrhe in-ile s tfalen 101,5 74,7 54,7 45,8 40,0 48,2 
Hessen 30,1 25,6 20,6 19,0 18,4 17,8 Rheinland-Pfalz 25,5 21,5 16,5 14,8 14,2 16,2 
Baden-'Jürttemberg 78,1 60,6 54,6 42,7 41,2 51,5 
Bayern 78,5 70,2 59,1 56,1 55,3 60,7 
Saarland 5,5 4,4 3,1 2,7 2,4 2,6 
Berlin (West) 11,8 7,4 5,6 5,4 5,1 5,2 

Bundesrepublik 
398,4 312,1 Deutschland 251,9 217,3 208,6 238,6 

- Ausgewählte GroBstädte -

Hüneben 8,5 8,4 6,0 7,5 7,6 5,9 
Köln 7,3 5,3 2,2 2,0 1,7 1,6 
Essen 2,6 1,3 1,4 1,3 0,9 0,8 
Frankfurt am Main 2,0 2,3 1,5 1,4 2,3 1,1 
Dortmund 3,0 1,8 1,3 1,3 0,9 1,0 
Düaseldorf 3,8 2,1 1,9 1,5 0,9 1,2 
Stuttgart 4,1 2,6 1,8 1,9 1,3 1,5 
Bremen 1,2 1,9 1,0 0,7 0,5 0,6 
Duisburg 2,2 1,1 0,8 1,1 0,7 0,9 
Hannover 3,1 2,1 1,0 0,8 1,1 1,1 
Nürnberg 2,6 2,7 1,8 1,2 1,3 1,4 

- Hamburg-Randkreise -

Kreis Pinneberg 2,5 1,3 1,2 0,8 0,9 1,1 
Sageberg 1,6 1,4 1,2 0,8 0,9 0,8 
Sto::narn 2,1 0,9 0,9 0,7 0,7 1,0 
Hzgt. Lauenburg 0,9 0, 7 0,6 0,5 0,5 0,5 

Landkreis Barburg 1,7 0,9 0,9 0,8 0,9 1,1 
Stade 1,3 0,6 0,6 0,6 0,7 0,7 

1) Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03 .10. 1990; 
sie schließen Berlin(West) ein. 
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96 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON WOHNGEBÄUDEN UND WOHNUNGEN 1988 BIS 1990 
NACH BAUHERREN UND GEBÄUDEARTEN 
Neubau 

Veran-

Bauherr Wohn- Raum- Wob- Wohn- achlegte 

- Jahr gebltude inhalt nungen fläche Kosten 
des Bau-

Gebäudeart werkes 1) 

Anzahl 1000 m} Anzahl 1000 m2 1000 DM 

GemeinnUtt.ige ~ohnungs- 1990 26 117 371 23,3 41 014 
und ländliche Sied- 1989 63 .317 966 59,4 141 945 
lungsunternehmen 1988 41 172 446 27,1 65 967 

Sonstige Wohnungs- 1990 357 352 758 63,3 113 679 
unternehmen 1989 398 453 960 76,9 135 398 

1988 337 333 780 61,2 96 672 

Private Haushalte 1990 898 815 1 390 140,8 258 767 
1989 802 653 1 079 114,0 206 573 
1988 727 592 1 026 104,2 186 726 

Sonstige ·Bauherren 1990 50 154 78 9·,8 14 182 
1989 50 57 126 10,1 19 123 
1988 68 149 '372 27,9 70 .580 

Insgesamt 1990 1 331 1 330 2 597 236,2 427 642 
1989 1 313 1480 3 131 260,4 503 039 
1988 1 173 1 247 2 624 220,3 419 945 

davon 
Wohngebäude mit 1 1990 1 159 768 1 159 135,4 248 901 
Wohnung 1989 1 098 709 1 098 124,5, 224 .273 

1988 988 619 '988 109,5 187 866 

Wohngebäude mit 2 1990 85 96 170 16,7 29 934 
Wohnungen 1989 85 95 170 16,5 27 307 

1988 69 80 138 13,9 24 019 

Wohngebäude mit 3 1990 87 467 1 268 84,1 148 807 
und mehr Wohnungen 1989 130 675 1863 119,4 251 459 
(einschl. Wohnheime) 1988 116 548 1 498 96,9 208 060 

1) zum Zel.tpunkt der Baugenehmigung 
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97 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON WOHNUNGEN IN WOHNGEBÄUDEN 
1981 BIS 1990 
Neubau 

VeransChlagte Kosten 
des Souwerks 1) 

Durch- 1'-----
Wob- sehn! ttliche Durchachni ttawerte 

Jahr nungen Wohnfläche ins-je Wohnung gesamt je ·m~ ja m2 
Raum- Wohn-
inhalt fläche 

Anz..hl m2 Mio.DM DM 

1981 5 431 90,0 723 814 275 1 480 
1982 5 307 83,8 715 498 292 1 610 
1983 5 379 79,5 758 553 326 1 774 
1984 6 570 79,5 921 776 318 1 766 
1985 4 753 79,6 673 240 330 1 780 
1986 4 466 77,7 629 777 338 1 814 
1987 3 112 81,1 485 312 347 1 923 
19BB 2 624 84,0 419 945 337 1 906 
1989 3·131 83,2 503 039 340 1 932 
1990 2 597 91,0 427 642 322 1811 

1) zum Zeitpunkt der Baugenehmi9ung 

98 BAUFERTIGSTELLUNGEN VON NICHTWOHNGEBÄUDEN f981 BIS 1990 
Neubau 

Nichtwohn- Nutzfläche Veranschlagte 
gebäude Rauminhalt 1) B~·:,.t.e;ksd2s, Jahr 

Anzahl darin 1000 m' 1000 m2 Mio.DM Wohnunwn 

1981 335 170 2704 423,0 484 872 
1982 316 142 3 235 529,0 772 233 
1983 270 212 2 672 428,9 546 ~69 
1984 260 96 2 500 426,9 596 655 
1985 193 79 1 412 286,6 . 428 479 
1986 189 77 1 588 226,7 258 247 
1987 183 110 1 910 354,8 506 654 
1988 150 29 1 579 283,9 475 012 
1989' 149 58 2 157 345,8 449 981 
1990 172 26 2 671 512,5 723025 

1) ·einschließlich 
1 

der Wohnfläche für Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
2) zum Zeitpunkt der Baugenehmigung 
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99 BESTAND AN WOHNUNGEN IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GRDSSSTÄDTEN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1) SOWIE IN DEN HAMBURG • RANDKREISEN 
1988 UND 1989 

Wohnungen 2} 

l'- Dezember l'- Dezember 
Gebiet Verän-

I 1989 I 1988 derung 1989 1988 
in j! 

je 1000 
Anzahl Einvohner 

- Länder -

Schlesvig-Holstein 1 139 609 1 132 095 + 0,7 439 441 
Hamburg 787 258 784 162 + 0,4 484 489 
Niedersachsen 3 006 162 2 982 550 + 0,8 413 415 
Brer:~en 323 533 322 995 + 0,2 480 488 

Nordrhein-Westfalen 7 260 228 7 215 381 + 0,6 424 428 
Hessen 2 384 641 2 367 694 + 0,7 421 425 
Rheinland-Pfalz 1 544 551 1 529 103 + 1,0 417 419 
Eaden-Württemberg 3 940 020 3 892 294 + 1,2 410 413 

Bayern 4 694 296 4 637 657 + 1,2 418 420 
Saarland 443 150 440 743 + 0,5 416 418 
Berlin {West) 1 074 821 1 070 449 + 0,4 504 518 

Bundesrepublik Deutschland . 26 598 269 26 375 123 + 0,8 424 427 
-; 

- Ausgevähl te Großstädte -

München 641 653 635 997 + 0,9 532 525 
Köln 457 935 456 402 + 0,3 464 487 
Essen 302 894 302 108 + 0,3 485 487 
Frankfurt am Main 312 929 311 645 + 0,3 493 499 
Dortmund 278 618 277 983 + 0,2 469 473 
DUsseldorf 293 038 292 014 + 0,4 510 513 
Stuttgart 266 866 265 769 + 0,4 468 472 
Bremen 261 899 261 476 + 0,2 481 489 
Duisburg 241 095 240 575 + 0,2 453 456 
Hannover 262 330 261-238 + 0,4 519 524 
NUrnberg 233 979 232 751 + 0,5 486 485 

- Hamburg-Randkreise -

Kreis Pinneberg 114 459 113 407 + 0,9 431 432 
Sageberg 87 606 86 797 + 0,9 402 405 
Storrnarn 81 119 BO 188 + 1,2 412 412 
Hzgt. Lauenburg 65 317 64 831 + 0,7 416 420 

Landkreis Rarburg 77 707 76 651 + 1,4 399 401 

" Stade 65 250 64 548 + 1,1 392 392 

1) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03. 10.1990; dia Angaben 
schließen Berlin(West) mit ein. 

2) Ohne Wohnungen in Wohnheimen 
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HANDEL UND GASTGEWERBE 

100 AUSFUHR 1l DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 21 1989 UND 1990 NACH 
HERSTELLUNGSLÄNDERN UND WARENGRUPPEN 

1990 1989 r 
da nte daru t 

Ausfuhr Ernäh- Gewerb- Ausfuhr Ernäh- Gewerb-
Herstellungsland ins- rungs- liehe ins- rung!J- liehe 

gesamt wirt- Wirt- gesamt wirt- Wirt-
echaft schart. schart schart 

Mio.DM 
Schl e swig-Hols tein 11 965 1 744 10 221 12 555 2 218 10 337 Hamburg 12 042 1 390 10 652 11 964 1 274 11o 690 Niedersachsen 55 118 4 519 50 599 53 203 4 776 48 427 Bremen 12 427 1 433 10 994 10 909 1 456 9 453 Nordrho in-We stfal en 158 511 4 826 153 686 162 261 4 715 157 545 Hessen· 44 580 990 43 590 45 358 953 44 406 Rheinland-P!ab 36 157 2 050 34 106 36 143 2 051 34 092 lladen-'Hürttemberg 111 838 2477 109 361 111 963 2 703 109 259 Bayern 100 392 6 769 93 623 100 144 7 078 93 066 Saarland 10 689 276 10 414 11 367 299 11 068 llerlin (West) 10 731 982 9 750 10 626 898 9 728 
Waren ausländ. Ursprungs 
einschließlich Rückwaren 61 185 2572 57 203 61 260 2 759 57 065 
Nicht enni ttel te 
HerstellunsBländer 17 109 1 113 15 226 13 243 856 11 812 

Insgeaamt 642 785 31 143 609 461 641 041 32 040 606 990 

1) SpezialhandeL 
2} Angaben nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; sie schließen Berlin(West) ein, 

Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

101 AUSSENHANDEL 11 DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 21 INSGESAMT UND ANTEIL 
DES VERKEHRS OBER HAMBURG 1970 UND 1984 BIS 1990 

Verän-
1984 bis derung 

Art der Angabe 1970 1988 r.1989 1990 1990 
JO ge~;~gber 

Mio.DM 

Einfuhr 

Bundesrepublik 109 606 442 575 518 779 561 925 + 8,3 darunter Uber Hamburg 13 414 49 142 55 509 57 768 + 4,1 
Anteil in " 12,2 11,1 10,7 10,3 

~ 
Bundesrepublik 125 276 539 577 653 253 654 509 + 0,2 darunter über Hamburg 14 244 44 474 52 581 53 509 + 1,8 

Anteil in " 11,4 8,2 8,0 8,2 

Außenhandel insgesamt 

Bundesrepublik 234 882 982 152 1172 032 1216 434 + 3,8 
darunter Uber Hamburg 27 658 93 616 108 090 111 277 + 2,9 

Anteil in " 11,8 9,5 9,2 9,1 

1) GeneralhandeL 
2) Angaben nach dem Gebietsstand vor der:a 03.10.1990; sie schließen Berlin(West) ein. 
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102 AUSSENHANDELSVERKEHR 1l OBER KAMBURG 1989 UND 1990 NACH WAREN­
GRUPPEN UND -UNTERGRUPPEN 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1990 1989 1990 1989 

Hio. DM 

Ernährungswirtscha~t 7 207 7 720 2 423 2 616 

davon 
Lebende Tiere 2 1 15 1 
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 1 250 1 178 528 670 
Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 3 904 4 176 1354 1 430 
darunter 

Getreide 151 394 131 270 
Gemüse- und Obstkonserven, Fruchtsäfte 680 . 573 63 59 
Ölfrüchte zur Ernährung 657 766 5 15 

Ölkuchen 275 200 203 127 

Genußmittel 2 051 2 365 526 514 

darunter 
Kaffee 1 265 1 592 116 140 

Gewrkschefliche Wirtschaft 50 561 47 721 51 086 49 913 

davon 
Rohstoffe 3 604 4 393 368 433 

derunter 
Erdöl, roh und getoppt 1 205 1 040 - 0 
Kupfererze 566 1 032 - -

Halbwaren 4 855 4 177 2 100 2 137 

derunter 
Kupfer, roh, euch Legierungen 688 752 47 29 
Kraftstoffe, Schmieröle 2 493 1 573 411 349 

Fertigwaren 42 102 39 151 48 618 47 344 

davon 
Vorerzeugnisse 4 594 4 393 5 582 5 961 

derunter 
Papier und Pappe 1 158 1 057 470 517 
Chemische Vorerzeugnisse 789 1 333 2 026 3 237 

Eisen und Stahl 186 174 940 1 161 

Enderzeugnisse 37 508 34 759 43 036 41 383 

darunter 
Textilwaren 5 452 4 751 262 244 

Maschinen 4564 4 328 14 125 12 160 
Elektrotechnische Erzeugnisse 8 162 7544 5 041 4 638 

Pharmazeutische Erzeugnisse 860 899 1 939 1 803 

Luftfahrzeuge 8 435 7 419 8 652 9 668 

Kraftfahrzeuge 1 278 1 079 5 368 5 314 

Rückwaren und Ersetzlieferungen - 68 - 52 

Insgesamt 57 768 55 509 53 509 52 581 

1) GeneralhandeL 
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103 AUSSENHANDELSVERKEHR 1) OBER HAMBURG 1989 UND 1990 NACH HERSTELLUNG>­
BZW VERBRAUCHSLÄNDERN 

Einfuhr Ausfuhr 
Herstellungs- bzw. 

1990 1989 1990 1989 · Verbrauchsland 

Mio. OH 
Europe 
davon 

15 953 14 142 14 718 15 921 

Mitgliedsländer EG 11 412 10 211 11 342 12 338 Hitgliadsländer. der EFTA 3 009 2 673 1 434 1 628 Ostblockländer 1 237 990 1 296 1 319 'übrige europäische Länder 295 268 646 636 
Außereurope 
davon 

41 815 41 367 38 791 36 660 
Afrika 
darunter 

2 288 2 545 5 398 5 380 
Agypten 76 56· 753 735 Nigeria 74 80 511 411 Republik Südafrika 610 619 1 455 1 630 Amerika 8 628 8 905 8 923 8 914 davon 
Nordamerika 
derunter 

4860 4998 5 649 5 647 

USA 4 410 4 497 4 953 4 885 Kanada 449 501 693 762 Mittelernerika 629 695 924 802 darunter 
Mexiko 94 122 354 324 Südamerika 3 139 3213 2350 2 464 darunter 
Kolumbien 382 491 164 227 Brasilien 1 100 1 281 940 1 010 Argentinten 670 431 256 264 Asien 29 627 28 154 22 067 19 414 davon 

Nahost 
darunter 

595 581 3 102 2 912 
Iran 285 353 390 274 Saudi-Arebien 25 24 934 893 Mittelost 1 646 1 500 1 783 1 742 Fernost 27 386 26 073 17 182 14 761 darunter 
Singepur 936 740 1 373 1 073 China 5 096 3 953 2 558 3 114 Südkorea 2 2.96 2 533 2 231 1 653 Japan 10 204 10 602 5 016 4 297 Taiwan 3 143 3 053 1 493 1 341 Hongkong 2 341 2 239 1 137 1050 Austrelien und Ozeenien 1 270 1 762 2 395 2 949 darunter 

Australien 648 824 2 060 2571 Schiffsbedarf, 
nicht ermittelte Länder 2 1 8 3 

Insgesamt 57 768 55 509 53 509 52 581 
1) Generalhandel. 
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104 AUSSENHANDEL HAMBURGER IM· UND EXPORTEURE 1) OBER HAMBURG UND ANDERE 
GRENZSTELLEN 1989 UND 1990 NACH WARENGRUPPEN UND ·UNTERGRUPPEN 

Ein!"uhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1990 1989 199o I 1989 

Nio.DM 

Ernährungswirtschaft 9 989 10 544 5 343 5 594 

davon_ 
Lebende Tiere 4 5 6 5 

Nahrungami ttel tierischen Ursprungs 1 801 1 963 1 452 1 541 

Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprungs 6 783 7 044 3 076 3 214 

darunter 
Getreide 603 535 3BO 485 

Obst 705 651 74 SB 

Südfrüchte 1 125 8BO 117 119 

Gemüse-, Obstkonserven, Frucht-
säfte und dergleichen 617 585 144 134 

Ölfrüchte zur Ernährung 1 178 1 549 113 152 

Pflanzl. Öle und Fette zur Ernährung 364 389 488 550 

Genußmi ttel 1 401 1 532 809 834 

darunter 
Kaffee 439 681 191 23B 

Rohtabak 372 314 11 12 

Gewerbliche Wirtschaft 49 517 44 587 30 420 30 B37 

davon. 9777 Rohstoffe 
8 490 2BO 316 

darunter 
Erdöl, roh und getoppt B 642 6 B54 0 0 

Halbwaren 10 231 8 B17 3 740 3184 

darunter 
Kupfer, roh, auch Legierungen 353 446 23 32 

Kraftstoffe, Schmieröle B 456 7 OOB 2 366 1 723 

Fertigwaren 29 509 27 279 26 400 27 337 

davon 
Vorerzeugnisse 5.360 4 576 2 BOB 2 705 

darunter 
Papier und Pappe 2 367 1 869 107 126 

Kunststoffe 621 495 342 330 

Andere chemische Vorerzeugnisse 1 126 1 072 786 799 

Enderzeugnisse 24 149 22 703 23 792 24 632 

darunter 
Textilwaren 1 9BO 1.641 359 2BO 

~1aschinen 2 019 1 936 4 220 3 920 

Elektrotechnische Erzeugnisse 5 6B7 5 286 3 970 3 BBB 

Chemische Enderzeugnisse 1 B60 1 B04 1 902 1 824 

Luftfahrzeuge 9 070 8 5B4 B 439 9 659 

Kraftfahrzeuge 284" 162 1 097 1 167 

Rückwaren u!ld Ersatzlieferungen - 44 35 

Insgesamt 59 507 55 174 35 764 36 466 

1) Generalhandel. 
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105 AUSSENHANDEL HAMBURGER IM- UND EXPORTEURE 11 OBER HAMBURG UND ANDERE 
GRENZSTELLEN 19B9 UND 1990 NACH HERSTELLUNGs- BZW VERBRAUCHSLÄNDERN 

Einfuhr Ausfuhr 
Herstellungs- bzw. 

Verbrauchsland 1990 1989 1990 1989 

Mio. DM 
Europa 35 752 32 406 26 606 27 468 davon Hitgliedsländer der EG 26 868 24 955 19 796 21 232 

Hitgliedsländer EFTA 5 034 3872 4 242 4 233 
Ostblockländer 3 134 2 936 1 886 1 447 
Obrige europäische Länder 717 643 681 556 

Außereurope 23 756 22 768 9 159 8 998 davon 
Afrika 4 677 3 986 1 184 1 260 darunter Algerien 664 593 43 75 lybien 1 364 1 102 120 150 Nigeria 1 500 1 096 164 152 Südafrika 465 486 178 197 
Amerika 7 137 7 407 2 384 2 355 davon 

Nordamerika 4 117 4 090 1 417 1 526 darunter USA 3 846 3 767 1 296 1 394 Kanada 270 322 121 133 
Mittelamerika 635 587 394 309 
SUdamerika 2 386 2 730 573 519 darunter Venezuela 184 150 72 86 Brasilien 711 1 075 207 177 Argentinion 650 445 47 39 

Asien 11 421 10 628 4 531 4 400 davon 
Nahost 2 624 2 113 1 122 1 099 darunter Syrien 341 308 22 41 Iren 525 429 240 175 Saudi-Arabien 1 085 583 260 288 
Mittelost 633 669 289 301 
Fernost 8 163 7 846 3 120 3 000 darunter Thailand 522 572 169 138 Indenasien 308 258 293 196 China 1 398 I 146 328 398 Südkorea 493 511 323 194 Japan 3 398 3 607• 1 058 1 063 Teiwan 750 592 302 305 Hongkong 593 538 278 363 

Australion 515 747 165 198 darunter Australion 155 152 135 154 Papua-Neuguinea 208 459 3 7 

Schiffsbedarf, nicht ermittelte Länder 6 0 895 786 

Insgesamt 59 507 55 174 35 764 36 466 

1) GeneralhandeL 
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106 EINFUHR 1) DES LANDES HAMBURG 1988 BIS 1990 

Waron~enennung 1990 1989 .1988 

Herstellungsland 
Mio.m1 

- Warenbenennung -

Er~:~~"2:~;~~~~~~~el tierischen Ursprungs Z) 

9 018 9 052 8 881 
1 941 1 975 1 B59 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 
5 651 5501 5 60B 

dar. Obst, Südtrüchte 
1 762 1 486 1 541 

GenuGmittel 
1 427 1 569 1 414 

dar. Kaffee 
650 B25 69B 

Gewerbliche Wirtschs~t 
37 072 35 999 2B 933 

davon P.ohstoffe 
3 205 3 52B 3054 

dar. Erdöl, roh und getoppt 
2 041 1 BOB 1 646 
4300 3 672 2 927 

Halb~:~aren 
dar. Kraftstoffe, Schmieröle 

2 557 1 719 1 427 
29 567 26 799 22 952 

Fertigwaren 
davon Vorerzeugnisse 

4 145 4 013 3 411 

Enderzeugnisse 
25 422 22 7B6 19 542 

der. Textilwaren 
2 614 2 242 2 102 

Maschinen 
2 562 2 315 1 912 

Elektrotechnische Ex:zeugnisse 4 425 3900 3 272 

F' einmechanische und 
optische Erzeugnisse 1 211 1 251 1 105 

Chemische Erzeugnisse· 3 751 3589 3 112 

Luft fehrzeuge 
B 661 7 BOO 6 512 

Einfuhr insgesamt 46 090 43 051 37 814 

- Herstellungsland -

Europa 
25 152 22 9B2 19 537 

davon El!-liinder 
19 713 1B 210 15 217 

EFT A-Liinder 
3 235 2 725 2 481 

Ostblock-liinder 
1 543 1 466 1 285 

übrige Länder 
661 5B2 554 

2060 2 278 2 163 
Afrika 

AAlerika 
6 11B 6 534 6 108 

davon Nordamerika 
3 640 3 602 3 330 

darunter USA 
3.435 3411 3 096 

Mittelamerika 
72B 614 691 

Südamerika 
2 349 2 318 2 087 

11 627 10 39B . 9 423 
Asien 

Australien, Ozeanien 
52B B59 5B3 

Einfuhr insgesamt 46 090 43 051 37 814 

1) Generalhandel 
2) einschlieClich lebender Tiere 

Quelle: Sta~istisches Bundesamt Wiesbaden 
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107 AUSFUHR 1) DES LANDES HAMBURG 2) 1988 BIS 1990 

Wa;renbenennung 
1990 -- 1989 1988 

Verbrauchsland 
_l Nio.Dl'l 

- Wirenbenennung -

Er~!~:n~~~~=~~~~!el tierischen Ursprungs ') 1 390 1 274 1 255 
180 154 172 Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprunge 993 947 911 dar.Pflanzl.Öle,Fette zur Ernährung 197 260 263 GenuBmi ttel 
214 172 172 

Gewerbliche Wirtschaft 
10 652 10 690 9 581 davon Rohstoffe 

77 70 103 Halbwaren 
1 544 1 423 1 314 dar.Kupfer, roh 115 121 122 Kraftstoffe und Schmieröle 575 479 379 Fertigwaren 
9 032 9 197 8 163 davon Vorerzeugnisse 1 209 1 347 1 114 Enderzeugnisse . 7 823 7 85i 7 049 dar.lofaschinen 2 294 2 097 2 014• 

Elektrotechnische Er~eugniese 1 092 1 179 1 186 Wasserfahrzeuge 381 704 417 Luftfahrzeuge 1 190 1 067 955 Kraftfahrzeuge 574 643 489 

Ausfuhr insgesamt 12 042 11 964 10 835 

- Verbrauchsland -

Buropa 
8 545 8434 7 633 davon EG-Länder 
5 841 5677 5 425 EF'TA-Lä.nder 
1 670 1968 1 629 Ostblock-Länder 

708 496 349 tlbrige Länder 
326 294 229 

Afrika 
474 538 444 

Amerika 
1 249 1 176 1 222 davon Uordamerika 

822 875 940 darunter USA 749 806 "865 Mittelamerika 
249 131 153 Südamerika 
179 169 129 

Asien 
1 695 1 710 1 449 

Austral! an, Ozeanien 
68 95 77 

---- Ausfuhr insgesamt 12 042 11 964 10 835 

~l Spezie.lhandel. 
Die Ausfuhrwerte beziehen sich auf Waren, die in Hamburg hergestellt oder 
zuletzt so bearbeitet worden sind, daa sich ihre Beschaffenheit wesentlich 
geändert hat. 

J) einachlieBlich lebender Tiere. 

Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

-
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108 DURCHFUHR DES AUSLANDES UND DURCHGANGSVERKEHR DER DDR OBER HAMBURG 1) 

1988 UND 1989 NACH WAREN 

See-Eingang See-Ausgang 

Wannbenennung 1989 1988 1989 1988 

1000 t 

Ernährungswirtschaft 1 377,0 1 330,1 1 059,2 975,6 

davon 
Lebande Tien u. Nahrungsmittel tier. Urspnm'ga 326,2 291,0 549,1 483,4 

dar. Milch 42,0 41,2 82,5 77,9 

Fleisch und Fleischwaren 92,6 97,6 244,6 216,0 

Fische und Fischzubereitungen 118,4 96,5 117,6 94,1 

Fisctvaehl 47,7 27,9 45,0 38,0 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 778,6 790,3 433,6 425,8 

der. Getreide 46,0 13,4 14,9 11,3 

Südfrüchte 272,7 289,6 21,4 21,7 

G8111Üse- und Obstkonserven 119,2 135,5 108,8 113,9 

Ölkuchen 30,0 28,7 19,6 28,8 

Genußmittel 272,1 248,8 76,5 66,4 

der. Kaffee 214,7 187,5 32,7 24,3 

Gewerbliche Wirtschaft 2 773,0 2 525,8 5 682,8 4 638,5 

davon 
Rohstoffe 581,7 680,7 253,1 333,3 

dsr. Wolle 39,7 43,3 10,7 16,4 

Bau- und Nutzholz (Rundholz) 45,3 37,0 14,1 9,3 

Kautschuk 68,1 73,7 18,7 13,1 

Eisenerze 64,1 59,0 0,2 0,6 

Steine und Erden 102,2 46,7 113,9 105,9 

Rohphosphate 122,8 219,1 0,0 8,6 

HeltNeren 439,6 382,4 1 712,3 1 128,7 

der. HolZ!IIIISSe, Zellstoff 74,5 78,1 109,0 103,1 

Kraftstoffe und Sct.aieröle 2,5 6,5 1 066,2 594,6 

Kupfer 32,0 20,6 6,5 5,8 

Düngemittel 76,0 72,8 14,6 33,5 

Fertigwaren 1 751,7 1 462,6 3 717,4 ·3 178,5 

davon 
Vorerzeugnisse 844,7 782,7 2 580,6 2 264,3 

der, Papier und Pappe 483,9 468,8 821,5 683,1 

Chemische Vorerzeugnisse 218,1 178,8 495,3 407,2 

Stab- und Formeisen 19,7 8,4 245,6 267,2 

~=~~~ eue Eisen 
18,2 8,8 646,2 549,1 
6,3 7,5 109,3 135,7 

Enderzeugnisse 907,0 680,0 1 136,8 914,2 

dar.· Eisenwaren 74,4 60,0 119,2 102,6 

Maschinen 130,0 115,7 303,3 244,6 

Kraftfahrzeuge 36,4 38,2 57,0 54,9 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 3,9 3,9 3,5 4,8 

Insge~amt 4 153,9 3 860,0 6 745,5 5 618,8 

1) ohne Einfuhren auf offene Zolleger, die """" wirtschaftlichen Gesichtspunkten jedoch der 

Durchfuhr zuzurechnen sind. Diese Eingänge betrugen: 

Ware 

Abfuhr auf dem land- und Flußweg 
Getreide 
Ölfrüchte 
Ölkuchen 
Steinkohlen 
Eisenerze 
Obrige Waren 

Zuaaamen 

1989 1988 

1000 t 

314,9 
26,4 

208,3 
407,0 

64,9 
281,8 

1 303,3 

109,4 
49,6 

315,4 
581,5 
166,5 
156,6 

1 379,2 
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109 DURCHFUHR DES AUSLANDES UND DURCHGANGSVERKEHR DER DDR OBER HAMBURG 1) 
1988 UND 1989 NACH BESTIMMUNGS· BZW. VERSENDUNGS~ÄNDERN 

\ See-Eingang See-Ausgang 
nach nach 

Land BestiutmU:nKe~ändern Vereenduno~~:ellndern 
1989 1988 1989 1988 

1000 t 
Ab- bzw. Anfuhr auf dem Land-
und Flußweg nach bzw. 

Frankreich 17,4 14,3 15,2 6,9 
Belgien-Luxemburg 16,0 13,4 11,3 7,5 
Niederlande 42,0 36,8 7,0 11,7 
Italien 62,8 44,9 12,4 15,7 
Vereinigtes Königreich 9,6 7,5 5,6 8,5 
Dänemark 204,5 202,4 458,3 369,1 
Norwegen 24,2 22,8 40,7 38,3 
Schveden 82,5 117,3 313,3 281,6 
Finnland 28,5 34,6 208,0 77,3 
Schweiz 110,7 92,5 68,0 46,8 
Österreich 262,0 233,2 359,1 295,7 
Jugoals:,..ien 5,1 2,8 5,4 2,8 
Sovjetunion 4,7 1, l 10,2 16,5 
Polen 25,1 16,1 51,5 41,4 
'l'schechoalowakei 436,2 406,5 351,5 336,4 
Ungarn 182,4 199,1 79,8 67,2 
Rumänien 7,7 2,6 6,1 8,1 
Bulgarien 3,2 3,1 2,8 3,4 
DDR 509,2 369,9 2 613,9 1 958,3 
übrigen Ländern 27,1 26,6 32,4 13,4 

Zusammen 2 060,9 1 847,5 4 652,5 3 606,6 
Ab- bzw, Anfuhr im Seeumschlag 
nach bzv, aus 

:Belgien-Luxemburg 2,0 1,2 1,0 1,5 
Niederlande 3,8 6,3 4,9 2,4 
Vereinigtee Königreich 61,2 24,3 11,4 10,3 
Dä.nemark 137,9 111,4 317,3 288,1 
Norwegen 93,1 91,6 196,2 192,9 Scbveden 238,8 229,4 313,3 300,1 Finnland 134,6 203,8 351,0 334,7 Spanien 4,6 4,5 7,8 11,3 Sowjetunion 4,8 9,1 8,6 8,8 Polen 47,8 51,6 21,0 21,0 DDR 7,0 10,0 8,2 17,0 übrigen europii.iachen Ländern 48,5 53,5 79,6 62,8 AuSareuropa 1 308,9 1 215,6 772,7 761,3 

Zusammen 2 093,0 2 012,3 2 093,0 2 012,3 

Inspea.mt 4 153,9 3 859,8 6 745,5 5 618,8 

1) ohne Einfuhren auf offene Zollager, die nach. wirtschartliehen Geeichte­
punkten jedoch der Durchfuhr zuzurechnen sind. Dieae Einglinge betrupn: 

Bestimmungsland 

Abfuhr auf dem Land- und :FlUßweg nach 
Österreich 
'l'achechoslowakei 
DDR 
Ubrlgen Ländern 

Zusammen 

1989 1988 
1000 t 

407,0 
343,0 
521,2 
32 1 

1 303,3 

662,1 
453,6 
250,8 

12 7 

1 379,2 
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GROSSHANDEL 

110 UMSATZWERTE 1986 UNO ·MESSZAHLEN 1989 UNO 1990 IM CROSSHANDEL 
1986 <100 

Großhandel m! t • , , 1) 
Umsatz 

Meßzahlen 
1986 

Getreide, Futter- und DUngemitteln, Tieren 
textilen Rohstoffen und Halbwaren, Häuten uav. 
technischen Chemikalien, Rohdrogen, Kautschuk 
festen Brennstoffen, Mineralölerzeugnisasn 
·Erzen, Stahl, Nichteiuen-Metallen uaw. 
Holz, :Baustoffen, Installationsbedarf 
Altmaterial, Reststoffen 

Rohstoffen und Halbwaren zusammen 

Nahrungami tteln, Getränken, Tabakwaren 
Textilien, Bekleidung, Schuhen, Ledervaren 

· Metallwaren, Einrichtungsgegenständen 
feinmechanischen und optischen Erzeugnissen, 
Schmuck uaw. 
Fahrzeugen, Maschinen, technischem Bedarf 
pharmazeutischen, kosmetischen und ähnlichen 
Erzeugnissen ' 
Papier, Druckerzeugnissen, Waren verschiedener 
Art 2) 

Großhandel insgesamt 
davon 

BinnengroShandel 
Außenhandel 

Fertigwaren zusammen 

'l Syetecatik der Wirtachattezveige, Ausgabe 1979 
2 ohne ausgeprägten Schwerpunkt 

EINZELHANDEL 

in 
Mio.DM 1990 

16 653 90,4 
771 100,5 

6 494 123,2 
9 543 70,2 
2 425 100,3 
2 080 125,3 

399 133,9 

38 366 94,1 

30 194 103,3 
2 524 126,0 
5 570 128,1 

1 310 120,9 
6 855 119,3 

1 894 123,3 

7 944 147,8 

56 291 116,1 

94 657 107,2 

44 520 111,9 
5o 138 103,0 

111 UMSATZWERTE 1986 UNO ·MESSZAHLEN 1989 UNO 1990 IM EINZELHANDEL 
1986 !100 

1989 

105,4 
r 100,9 
r 131,5 
r 63,4 
r 113,3 
r 113,9 
r 168,1 

100,9 

r 91,7 
115,7 

r 120,4 

114,0 
r 111,0 

r 122,2 

r 136,9 

r 105,9 

r 103,9 

r 98,8 
r 108,4. 

Wirtschaftsgruppe 1) 
Umeatz Meßzahlen 

1986 

Einzelhandel inegeoamt 
darunte: 

Nahrungs- und CenuBmi ttel 
Textilien, :Bekleidung, Schuhe, Lederwaren 
Einrichtungagegenstände 
Elekt=otechnische Erzeugnisse, Musikinstrumente 
Papie::-.,.aren, Druckerzeugnisse 
Pharuao.eutisohe, kosmetische und medizinische 
Erzeugnis oB 
Fa.hr:r.euge, Fa.hrzaugteile 
Sonstige Waren, Waren verschie.dener Art 

1) Systeoatik der Wirtschaftszveige, Ausgabe 1979 

in 
Mio.DM 

19 851 

4 760 
2 412 

781 
555 
427 

1 195 
2 243 
7 275 

1990 1!lA9 

122,5 r 110,0 

107,0 104,6 
107,1 r 101,1 
141,4 123,5 
119,9 112,7 
121,3 r 112,4 

123,5 r 115,6 
157,9 r 134,3 
124,1 105,6 
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GASTSTÄTTEN· UNO SEHERBERGUNGSGEWERBE 

11Z UMSATZWERTE 1986 UNO ·MESSZAHLEN 1989 UND 1990 IM GASTGEWERBE 
1986 !100 

1) Umsatz 1986 loteSzahlen 
Wirtschaftsklasse in 

Mio.DM 1990 1989 

Beherbergungsgewerbe 408 144,3 129,1 
darunter 

Hotels 315 141,6 127,5 
Hotels garnis 04 158,4 136,2 

Gaststät tangewerbe 1 156 126,1 118,2 
darunter 

Speisewirtschaften 716 131,7 123,5 
Im bißhallen . 79 152,3 141,1 
Schankwirtschaften 245 102,5 99,9 
Bars, Tanzlokale u.ä. 53 118,0 98,1 

Kantinen 174 128,5 114,3 

Gastgewerbe insgesamt 1 738 130,6 ·120,4 
----
1) Systematik der Wirtschaftszvoige, Ausgabe 1979 

113 ENTWICKLUNG DES FREMDENVERKEHRS 1) 1980 BIS 1990 

Gäste ttbernachtungen 

darunter Gäste darunter von Gästen 
Jahr 

insgesamt mit W'ohnsi tz 
insgesamt mit Wohnsitz 

, außerhalb der auBe=hal b der 
Bundesrepublik Bundesreoublik 

1000 

1980 1 686 540 3 146 1 046 
1981 1 665 552 3 245 1 156 
1982 1554 495 2 979 1 024 
1983 1 550 489 2 905 977 
1984 1 503 501 2 879 1 019 
1985 1 574 564 2 979 1 093 
1986 1 655 555 3 042 1 063 
1987 1 708 558 3 144 1 072 
1988 1 820 586 3 456 1 169 
19892) 1 971 644 3 787 1 283 
1990 2 092 669 3 962 1 296 

1) einschließlich Heime und Jugendherbergen 
2) ab 1989 alle Angaben .nach dem Gebietsstand. ab dem 03.10.1990 
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114 FREMDENVERKEHR.19B!i UND 1990 NACH AUSGEWÄHLTEN WOHNSITZLÄNDERN 
DER GÄSTE 1 ) 

Ständiger Wohnst tz des Gastes 
Gäste Ubernachtungen 

(nicht .Staataangeh8r1gkeit) 1990 1989 1990 1989 

Bundesrepublik Deu tuchland 2) 1 423 518 1 326 950 2 665 905 2 504 186 

Ausland 668 869 644 040 1 295 874 1 282 962 

darunter 
Europa 486 919 475 248 900 934 923 880 

darunter 
Belgien-Luxemburg 10 763 10 871 19 003 18 337 

Dänemark 40 545 41 567 71 005 71 847 

Finnland 28 188 24 263 48 132 42 109 

Frankreich 31 112 27 616 52 565 50 619 

Griechenland 3 849 4 795 10 220 10 883 

Großbritannien und 
Nordirland 69 659 62. 834 125 431 119 955 

Italien 27 350 25 901 51 868 45 623 

Jugoslawien 3 741 3372 10 908 11 467 

Niederlande 24 986 25 770 45 867 47 694 

Norwegen 28 468 32 769 46 252 52 749 

Österreich 20 431 22 285 42 533 47 738 

Polen 12 093 18 060 25 662 73 735 

Portugal 2904 3 257 10 839 9 824 

Ru~:~änien 889 856 2 595 2 256 

Schweden 112 938 106 023 180 824 173 065 

Schveiz 27 251 27 946 52 442 55 606 

Sowjetunion 9 158 5 166 32 352 16 206 

Spanien 13 974 13 952 28 663 29 558 

Tschechoalowakei 3 006 2 4P6 6 762 5 147 

Türkei 5 085 5 039 10 815 11 234 

Ungarn 2 852 2 783 6 294 6 460 

Amerika 87 386 75 569 182 006 148 308 

darunter 
Argentinten 1 630 1 819 4 511 4 050 

Brasilien 3 524 3 297 7 982 7 813 

Kanada 5 834 7 280 11 385 15 112 

Mexiko 1 922 1 867 5 965 4 101 

USA 71 001 57 329 143 606 107 120 

Australien 5 906 6 007 12 012 11 731 

Afrika 8 822 9 912 24 073 26 873 

darunter 
Republik Südafrika 2 409 2 347 4 965 5 381 

Asien 52 493 52 013 128 193 130 049 

darunter 
Israel 2 988 3 406 7 707 7 850 

Japan 26 620 24 598 57 893 48 430 

Volksreoublik China 4 229 5 425 14 198 17 502 

Insgesamt 2 092 387 1 970 990 3 961 779 3 787 148 

1} einschließlich Heime und Jugendherbergen 
2) e~le Angeben nach dem Gebietsstand ab dem 03.10.1990 



129 

115 KAPAZITÄT UNO AUSLASTUNO IM.BEHERBERGUNGSGE~ERBE 1988· BIS 1990 
NACH BETRIEBSARTEN 

angab~:~:~ ~=~ten l) 
Auslastungsgrad 

Art des Betriebes in% 

1990 1989 1988 1990 1989 1988 

Hotels 12 310 12 340 12 036 55,1 51,8 50,4 
Hotels garnis 5 970 6 682 7 393 50,5 43,9 38,3 
Gasthöfe 348 354 427 40,6 36,2 32,3 
Hotels-Pensionen und Pensionen 69 115 91 55,1 53,3 36,5 

\ 
Zusammen 18 697 19 491 19 947 53 3 48 6 45 3 

Heime und Jugendherbergen 1 223 1 370 1 225 60,5 54,8 55,9 

Insgesamt 19 920 20 861 21 172 53,B 49,0 45,9 

1) Stand 31.12. 

116 FREMDENVERKEHR 1) IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND 1990 

Gäste Ubernachtungen 

darunter 
Gäste dar. von Ober-

Gästemit Gästenmit nach-
W'ohnsi tz auf 

Wohnsitz tungen Stadt ins- 1000 .tns-
gesamt außer-

Ein- gesamt außer- auf 1000 
halb der halb der Ein-

Bundes- wohn er 
Bundes- vohner 

republik reoublik 
1000 ,. 1000 ,. 

:Berlin (West) 2 868 24,3 1 336 7 244 25,0 3 375 
Hamburg 2 092 32,0 1 276 3 962 32,7 2 416 
München 3 585 47,6 2 940 6 924 46,2 5677 
Köln 1 267 39,1 1 334 2 5B9 41,6 2 725 
Essen 259 18,3 414 674 18,6 1 077 
Frankfurt am l1ain 1971 57,0 3 073 3 620 56,4 5 645 
Dortmund 242 14,5 405 446 18,9 ~46 

Düsseldor!' 1 080 38,5 1 878 2 092 43,4 3 638 
Stuttgart 589 32,9 1 023 1 209 31,7 2 099 
:Bremen 433 22,8 788 801 24,1 1 459. 
Hannover 542 25,4 1 063 968 27,5 1 899 
Nürnberg 805 28,2 1 641 1 461 28,2 2 978 

1) einschließlich Heime und Jugendherbergen 

2) alle Angaben nach dem Gebietsstand ab dem 03.10.1990 
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ERGEBNISSE DER HANDELS· UND GASTSTATTENZAH[UNG 

117 UNTERNEHMEN UNO BESCHÄFTIGTE 1985 UNO UMSATZ 1984 IM GROSSHANOEL 

Croßhondel mit , .. 1) 

Ce tre ide, Futter- und DUnge­
m~.tteln, Tieren 

textilen Rohstoffen und 
Halbvaren, Häuten usv. 

techni sehen Chemikalien, 
Rohdrogen, Kautschuk 

festen Brennstoffen, Mine­
ralöleneugnissen 

Er~en, Stahl, NE-Metallen 

Holz 1 Baustoffen, Ins talla- . 
tionsbedarf 

Altmaterial, Reststoffen 

Nahrungsmitteln, Getränken, 
Tabakvaren 

Textilien, Bekleidung, 
S~huhen, Ledervaren 

He tallvaren, Einrichtungs­
gegenständen 

feinmechanischen und 
optischen Erzeugnissen, 
Schmuck usv. 

Fahrzeugen, Maschinen, 
technischem Bedarf 

pharmazeutischen, kosme­
tischen u.ä. Erzeugnissen 

Papier, Druckerzeugnissen, 
Waren verschiedener Art 

Großhandel insgesamt 

Unter­
nehmen 

Beschäf­
tigte 

29. j.1985 

Anzahl 

21,8 

52 

26j 

11j 

88 

j20 

108 

1 029 

6j8 

876 

206 

1 212 

27.9 

422 

5 824 

1 886 

J48 

146 

2 292 

2 j88 

4 j6j 

1JO 

11 J41 

j68 

9 562 

2 046 

1,2 488 

j 5J2 

5 5JO 

65 020 

1) Systematik der \lirtschaftszveige, Ausgabe 1979. 

Umsatz 
ins­

gesamt 

Ge. samt­
wert der 

gegen 
Provision 

ver­
mittelten 

Waren 

1984 

Mio •. DM 

21 252 

692 

9 028 

JO 126 

j 12l 

2 400 

j18 

25 245 

2 950 

6 628 

717 

6 28j 

2 160 

115 449 

582 

149 

1 590 

1 176 

1jj 

582 

1 497 

j07 

71 

950 

5J2 

10 882 
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118 UNTERNEHMEN UNO BESCHÄFTIGTE ·1985 UNO UMSATZ 1984 IN DER HANDELS­
VERMITTLUNG 

Vermittlung 
von/in ... · 1) 

land.". i r tschaft 1 ichen 
Grundstoffen, Tieren, 
textilen Rohstoffen usw. 

teC"hnischen Chemika-
lien, Erzen, Holz, 
Baustoffen usv. 

Nahrungsmitteln, 
Getränken 1 Tabakvaren 

Textilien, Bekleidung, 
Schuhen, Lederwaren 

Hetallwaren, Einrieb-
tungsgegcnständen 

feinmechanischen und 
opt.:.schen Erzeugnissen, 
Schmuck usw. 

Fahrzeugen, Maschinen, 
technischem Bedarf 

soristigen Waren, Waren 
·verschiedener Art 

Versandbande lsver-
tretung 

Handelsvermittlung 
zusammen 

Tankstellen (Absatz 
in fremdem Namen) 

Handelsvermittlung 
insgesamt 

Unter­
nehmen 

Beschäf­
tigte 

29.~.1985 

Anzahl 

70 215 

255 1 256 

~06 980 

442 1 044 

461 1 106 

81 156 

264 687 

241 897 

~~ 50 

153 6 391 

279 1 538 

2 432 7 929 

1) Systematik der Wirtachaftazveige, Ausgabe 1979. 

Umsatz 
ins-

gesamt 

1984 

Cesamt­
vert der 

gegen 
Proviilien 

ver­
mittelten 

Waren 

Mio. DM 

29 ~ 7~5 

185 7 482 

119 5 464 

119 2 002 

97 1 444 

10 137 

87 1 312 

201 h 640 

,37 

851 25 253 

251 1 191 

1 102 26 444 
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119 UNTERNEHMEN UNO BESCHÄFTIGTE 1985 UNO UMSATZ 1984 IM EINZELHANDEL 

Einzelhandel mit/in , , • 1) • 

Nahrungsraitteln, Getränken, 
Tabakvaren 
Textilien, Bekleidung, Schuhen, 
Lederwaren 
Einrichtungsgegenständen {ohne 
elektrotechnische usv,) 
elektro technischen Erzeugnissen, 
Musikinstrumenten usv. 
Papiervaren, Druckerzeugnissen 
phariDazeutischen, kosmetischen und 
medizinischen Erzeugnissen uav. 
Tankstellen (Absatz in eigenem 
Na111en) 
Fahrzeußen, Fahrzeugteilen und 
-reifen 
sonstigen 'w'aren, Wa:-en verschie­
dener Art 

Einzelhandel insgesamt 

Unter­
nehmen 

3 189 

1 746 

988 

553 
428 

885 

.17 

664 

1 774 

10 244 

Beschäftigte 

29.3.1985 

Anzahl 

16 176 

15 002 

5 495 

3 353 
2 667 

5 809 

99 

6 078 

15 578 

70 2~7 

1) Systematik der Wirtacha!tazveige, Auegabe 1979· · 

Umsatz 
ins­

gesamt 

1984 

Mio. DM 

2 743 

2 248 

1 117 

586 
561 

1 063 

106 

1 875 

5 062 

15 361 

120 ARBEITSSTÄTTEN UNO BESCHÄFTIGTE 1985 UND UMSATZ 1984 IM EINZELHANDEL 

Einzelhandel tnit/in ... 1) 

Nahrungsmitteln, Getränken, 
Tabakwaren 
Textilien, Bekleidung, Schuhen, 
Lederwaren 
Einrichtungsgegenständen (ohne 
elektrotechnische usv.) 
elektrotechnischen Erzeugnissen, 
Musikinstrumenten usw. 
Papierwaren, Druckerzeugnissen 
pharmazeutischen, kosmetischen und 
medizinischen Erzeugnissen usw. 
Tankstellen (Absatz in eigenem 
Namen} 
Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und 
-reifen 
sonstigen \Iaren, Waren verschie­
dener Art 

Einzelhandel insgesamt 

Arbeits­
st.litten 

4 243 

2 264 

1 093 

637 
469 

1 0}8 

22 

758 

2 054 

12 578 

:Beuchä.ftigte 

Anzahl 

21 262 

14 }01 

4 756 

2 865 
2 173 

5 836 

136 

5 834 

27 359 

84 522 

1} Systematik der Vlrtachaftnweige, Ausgabe 1979. 

Umsatz 
ins­

gesamt 

1984 

Mio, DM 

4 783 

2 315 

890 

529 
395 

1 090 

115 

1 860 

7 }10 

19 287 
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121 LAOENGESCHÄFTE, BESCHÄFTIGTE UNO FLÄCHE 1985 UNO UMSATZ 19B4 
IM EINZELHANDEL 

Laden- De- Ge- Ver- Umsatz 

Einzelhandel mit ••• 1) 
a-a- Schäf- schäfte- kaute- ins-

schäfte til{te fläche fläche gesamt 

29.).1985 1984 
Anzahl 1000 m2 1000 DM 

Nahrungami t teln, Getränken, 
19 223 666 Tabakwaren ) 492 449 4 474 318 

Textilien, Dakleidung, Schuhen, 
Lederwaran 2 104 1) 983 477 )2) 2 259 0)2 
Einrichtungsa:ea:enständen (ohne 
elektrotechnische usw.) 926 4 ))6 
elektrotechnischen Erzeugnissen, 

)81 251 825 )78 

2 326 466 404 l~usikinstrumenten usw. 57) 9) 55 
Papi er11aren, Druckerzeugnissen )70 1 702 46 30 248 225 
pharmazeutischen, kosmetischen und 

5 656 69 ced i zini sehen Erzeugnissen us\1'. 920 140 1 085 0)1 
Fahrzeugen. Fahrzeugteilen und 

)95 3 444 )91 172 1,045 202 -reifen 
sonstigen Waren, Waren verschie-

1 689 dener Art 19 )79 852 489 3 )25 722 

Einzelhandel insßesamt 10 469 70 049 ) 046 1 8)8 13 729 312 

1) Systematik der Wirtachaftsz\i'eige
1 Ausgabe 1979. 

122 ARBEITSSTÄTTEN UND BESCHÄFTIGTE 1985 UND UMSATZ 1984 IM GASTGEWERBE 

Arbai ts- Umsatz 

stätten Beschliftigte ins-
Gastgeverbe' 1) gesamt 

31.5.1985 1984 
Anzahl l'lio. DM 

Behe rbe r gungsgewe rbe 311 4 596 )24 darunter 
Hotels 79 246 234 Gasthöfe 20 132 8 Pensionen 6 15 1 Hotels garnio 202 1 19) 80 

Gaststät tangewerbe ) 885 17 781 1 147 davon 
Spe isawirtschaften 1 270 9 532 691 Imbißhallen 547 1 518 92 
Schankwirtschaften 1 666 4 690 250 Bars, Tanzlokale- u.JL 138 965 61 
Cafils 90 457 21 
Eisdielen 143 510 24 Trinkhallen )1 109 8 

Kantinen 195 2 743 2)2 

Castgeverbe insgesamt 4 )91 25 120 1 70) 

1) Systematik der Wirtschaftszveige, Ausgabe 1979, 
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VERKEHR 

123 BESTAND DER HANDELSZWECKEN DIENENDEN SEESCHIFFE IN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND 1) 1970 UND 1984 BIS 1990 

Verän-
1984 derung 

Heimatgebiet Einheit 1970 
bis 
1988 1989 1990 1990 

gegenüber 
JO 1989 

in % 

Harnburg Anzahl 1 272 578 398 408 + 2,5 
1000 8RT /8RZ 4 774,2 2 968,9 2 407,7 2 618,5 + 8,8 

Bremen Anzahl 385 85 72 70 - 2,8 
1000 8RT /8RZ 2 267,4 552,5 676,5 777,2 + 14,9 

Schleswig-Holstein Anzahl 455 334 271 266 - 1,9 
1000 8RT /8RZ 1 064,2 526,0 396,~ 443,7 + 12,0 

'Niedersachsen Anzahl 567 335 303 309 + 2,0 
1000 8RT /8RZ 322,5 533,8 521,1 571,4 + 9,7 

Obriga Länder Anzahl 11 12 11 10 - 9,1 
1000 8RT /BRZ 6,0 12,9 11,9 10,0 - 16,0 

Insgesamt Anzahl 2 690 1 344 1 055 1063 + 0,8 
1000 BRU8RZ B 434,3 4 594,1 4 013,5 4 420,8 + 10,2 

1) Angaben nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990. 

Quelle: Der Bundesminister für Verkehr - AbteilunQ Seeverkehr -

124 BESTAND DER IM HAMBURGER HAFEN BEHEIMATETEN SEESCHIFFE 1970 UND 1984 

BIS 1990 
Verän-

1984 derung 

Schiffsgruppe Einheit 1970 bis 1989 1990 1990 
1988 gegenüber 

JD 1989 
in % 

Fahrgestschiffe Anzahl 51 28 24 22 - 8,3 
1000 8RT /8RZ 76,2 12,8 11,6 10,9 - 6,0 

Re-Ra-Schiffe, Anzahl 1 18 16 15 - 6,3 

Fährschiff 1000 8RT /8RZ 3,8 118,3 151,7 169,6 + 1:\,8 

Andere Trockenfracht- Anzahl 1 118 456 309 319 + 3,2 

schiffe 1000 BRT /8RZ 3 216,1 2 202,9 1 980,3 2 166,4 + 8,9 

darunter 
Containerschiffe Anzahl - 100 95 106 + 11,6 

1000 8RT /BRZ - 1 511,6 1 583,6 1 760,4 + 11,2 

Tankschiffe Anzahl 102 76 49 52 + 6,1 
1000 BRT /8RZ 1 478,1 634,8 254,1 271,6 + 6,9 

Handelsschiffe Anzahl 1 272 578 398 408 + 2,5 

insgesamt 1000 8RT /BRZ 4 774,2 . 2 968,9 2 407,7 2 618,5 + 8,8 

Außerdem 
Fischereifahrzeuge Anzahl 91 41 . 32 35 + 9,4 

1000 8RT /8RZ 18,7 4,5 3,3 3,7 + 12,1 

Spezialfahrzeuge Anzahl 356 246 202 190 - 5,9 
1000 BRT /8RZ 113,5 147,8 123,7 110,3 - 10,8 

Quelle: Der Bundesminister für Verkehr - Abteilung Seeverkehr -
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125 SCHIFFSVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1970 UND 1983 BIS 1989 

Verän-

1983 bis derung 
Art der Angabe 1970 1987 1988 1989 1989 

JD gegenüber 

t~·~ 
Angekommene Schiffe 

Anzahl 18 878 14 078 lJ 374 12 710 - 5,0 
1000 NRT (NRZ) 42 902,2 56 389,1 55 249,9 55 063,1 - 0,3 

dar. Flagge der Bundes-
republik Deutschland 

Anzahl 9 881 5 427 4 233 3 831 - 9,5 
1000 NRT (NRZ) 10 431,6 7 938,4 5 !117,6 5 004,5 - 9,3 

Abgegangene Schiffe 
Anzahl 19 735 14 188 13 406 12 736 - 5,0 
1000 NRT (NRZ) 42 923,6 56 401,7 55 138,4 54 871,1 - 0,5 

dar. Flagge der Bundes-
republik Deutschland 

Anzahl 10 721 5 532 4 283 J 873 - '9,6 
1000 NRT (NRZ) 10 495,3 7 983,3 5 512,9 5 038,5 - 8,6 

126 LINIENSCHIFFAHRT DES HAFENS HAMBURG 1970 UND 1983 BIS 1989 

Verän-

1983 bis derung 
Fahrtgebiet 1970 1987 1988 1989 1989 

JD gegemJ.ber 

;:·~ 
- Linien -

Europa 66 68 60 67 + 11,7 
darunter 

Bundesrepublik Deutschland 4 1 
Afrika 46 73 60 54 - 10,0 
Amerika 73 65 61 52 - 14,8 
Asien 59 104 BI 78 - 3,7 
Australien, Ozean! an 7 10 12 15 + 25,0 

Insgesamt 251 320 274 266 - 2,9 

- Abfahrten -

Europa 4 104 2 798 
darunter 

2 75} 2 773 + 0, 7 

Bundesrepublik Deutschland 601 20 
Afrika 1 210 1179 %6 946 2,1 
Amerika 1 787 1 052 1 101 896 - 18,6 
Asien 1 187 1 606 1 624 1 568 - 3,4 
Auatralien, Ozeanien 168 186 254 222 - 12,6 

Insgesamt 8 456 6 821 6 699 6 405 - 4,4 . 
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127 SCHIFFSVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1988 UND 1989 
Schiffsankünfte nach Schiffsarten 

1989 1988 
Schiffsart 

Anzahl NRT (NRZ) Anzahl NRT (NRZ) 

Stückgutfrachter 5 328 10 376 350 5 816 12 099 038 

Massengutschiffe 455 7 150 947 380 5 954 429 

Tankschiffe 1 861 6 586 785 2 095 7 975 172 

Trägerschiffe 24 161 ·314 21 141 203 

Containerschiffe 3 732 25 304 001 3 779 23 823 395 

Kühlschiffe 171 724 714 194 816 273 

Ro-Ro-Schiffe/Fährschiffe 1 088 4 483 588 1 059 4 155 187 

Fahrgastschiffe 38 255 067 29 282 717 

Sonstige 13 20 307 1 2 492 

Insgesamt 12 710 55 063 013 13 374 55 249 906 

128 CONTAINERVERKEHR 1) DES HAFENS HAMBURG 1986 BIS 1989 

Merkmal Einhel t 1986 1987 1988 1989 

Beladene Container Anzahl Bll 517 952 075 1 042 984 1 103 295 

davon 
Empfang " 386 342 473 489 5ll 817 533 591 

Versand " 425 175 478 586 531 167 569 704 

Leercontainer " 177 708 181 .688 201 20 203 694 

davon 
Empfang " 124 743 ll2 32 133 10 143 253 

Versand n 
52 965 69 36 68 10 60 441 

Container insgesamt Anzahl 989 225 1 133 76 1 244 188 1 306 989 

davon 
Empfang " 5ll 08 585 81 6~4 918 676 844 

Versand " .478 14 547 952 599 270 630 145 

In Containern um-
geschlagene Güter t 10 246 '61 12 150 521 13 510 644 14 169 295 

davon 
Empfang t 4 763 696 5 766 893 6 200 551 6 403 245 

Versand t 5 482 914 6. 383 628 7 310 .93 7 765 950 

1) Container von 20 Fuß und mehr, einschließlich Traile~. 
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129 GOTERVERI<EHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1986 UND 1987 
NACH GüTERHAUPTGRUPPEN 

Empfang Versand 

Güterhauptgruppe 
1987 1986 1987 1906 

1000 t 

Getreide 524,4 550,6 859,6 884,5 Früchte, Gemüse 796,7 729,6 55,7 48,7 Holz und Kork 300,9 313,7 257,5 252,1 Pflanzliche und tierische 
Rohstoffe, a.n.g. 449,2 435,0 105,4 85,8 
Zucker 125,0 124,2 612,7 506,1 
Getränke, Cenußmittel u.ä. 964,9 I 032;5 J29,4 301,0 
Fleisch, Fisch, Eier, Milch 385,7 311,1 743,5 628,4 
Getreide- und ähnliche Erzeugnisse 705,2 640,1 389,4 375,1 
Futtermittel 1 633,2 1 249,9 1 318,! 694,5 
Öls_aaten, Fette 2 901,3 2 817,1 430,3 402,4 
Kohlen, Koks 1 892,0 1 941,0 40,5 3,2 
Rohes Erdöl ' 2 946,9 3 781,1 0,0 2,3 
Kraftstoffe, Heizöl e 6JB,J 7 036,7 889,3 1 504,1 
Andere Mineralölerzeugnisse 485,1 477,9 387,3 369,8 
Erze, Schrott 5 048,0 6 691,2 215,1 104,2 
Stahlhalbzeug, Stab-, Formstahl 114, 166,2 1 021,8 1 174,0 
Stahlblech, Bandstahl 37, 35,2 1 337,4 1 090,6 
Rohre, Gießereierzeugnisse 24,1 21,9 380,1 553,9 
Nichteisen-l·tetalle, -halbzeug 210,9 271,3 228,1 180,4 
Steine und Erden 1 078,4 796,1 538,8 454,8 
DUngemittel 619,4 648,9 1 700,2 1 482,9 
Chemische Gru.'lds toffe 497,0 480,1 1 117,9 1 183,8 
Andere chemische Erzeugnisse 282;s 229,9 761,5 671,6 
Fahrzeuge 183,1 166,1 407,0 412,7 
Elektrotechnische Erzeugnisse, 
Maschinen 349,6 309,1 1 065,4 1 089,0 
Eisen-, Blech- und Metallwaren 124;E 105,8 229,5 239,7 
Leder und Textilwaren 537, 437,6 169,6 146,1 
Sonstige Halb- und Fertigw-aren 1 765, 1 388,0 1 088,9 915,9 
:Besondere Transportgüter (ein-
schließlich Sacmelgut) 2 428, I 752,3 2 089,8 1 673,3 
Ubrige Güter 976, 843,4 766,6 681,2 

Insgesamt 1 ) 37 026, 
davon 

36 583,6 19 544,4 ia 112,1 

Massengut 25 830, 26 814,5 5 979,1 5 745,2 
Sack- und Stückgut 11 195,.1 9 769,1 13 565,3 12 366,9 

1) Im Gegensatz zur Bundesstatistik sind in diesen Ergebnissen Eigen­
gewichte de:: im Seeverkehr übergesetzten Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Container, Trailer und Trä.ger­
schiffsleichter enthalten. 
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130 GOTERVERKEHR OBER SEE DES HAFENS HAMBURG 1988 UND 1989 

NACH VERKEHRSBEREICHEN 

Empfang Versand 

Verkehrsbereich 1989 1988 1989 1988 

1000 t 

Bundesrepublik Deutschland 249,4 355,9 270,3 315,5 

ttbriges Ostseegebiet 
einschließlich Kattegatt 6 129,5 6 716,1 2 717,4 2 592,5 

Nordeuropa und Gränland 5 647,4 5 079,2 748,6 773,3 

CroBbri tannien und Irland 4 936,0 5 043,6 1 455,2 1 207,4 

Westeuropa am Kanal 1 573,4 1 432,3 1 601,8 1 279,8. 
Süd- und Westeuropa am Atlantik 501,2 660,9 480,6 326,0 

Südeuropa am Mittelmeer 223,0 186,7 505,3 494,2 

Südosteuropa am Joti ttelmeer 
und a.m Schwarzen Meer 230,9 263,3 402,9 362,4 

Norda!rika am Mittelmeer 665,1 3 647.9 608,3 476,4 
Nordafrika am Atlantik 202,4 169,3 224,0 236,9 

Westafrika 662,4 527,3 796,3 716,8 

Südlich8s Afrika 1 516,9 930,5 359,1 376,5 

Ostafrika 149,8 180,9 234,2 211,0 
Afrika am Golf von Aden 
und am Roten Heer 46,4 :n,9 64,2 69,7 
Nordamerika a:m. Atlantik 2 564,8 2 787.3 757,1 933,6 
l';olf von Mexiko und 
Karibisches Heer 2 780,4 3 148,9 635,5 637.7 
Südamerika am Atlantik 1 852,7 1 501.,8 485,8 352,0 
Nordamerika am Pazifik 78,2 316,2 101,6 206,9 
Ni ttelamerika am Pazifik 55,3 147,7 27,3 22,.7 

SÜdamerika a.m Pazi!'ik ·583,6 441,9 179,5 168,3 
Amerikanisches Binnenland 5,4 10,2 4,8 6,2 
Nahost am Hittelmeer 142,3 101,9 324,8 373,2 
Arabien und Persischer Golf 64,3 50,1 1 039,4 1 143,7 
Mittelost 363,3 341,6 887,9 904,1 
Fernost 4 321,3 3 99.2,8 5 334,6 4 969,1 
Australien und Ozeanien 1 085,0 1 046,0 705,5 671,8 
Nicht ermittelte Länder; 
Polargebiete 0,1 - 0,1 -

Insgesamt 1) 36 630,4 39 114,3 20 952,1 19 827,8 

1) Im Gei;ensatz zur Bundesstatistik sind in di8sen ErgebnisSen Eigen­
gewichte der im Seeverkehr übergesetzten Reise- und Transportfahr­
zeuge sowie der beladenen und unbeladenen Container, Trailer und 
Trägerschiffsleichter enthalten. 
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131 GOTERVERKEHR IN WICHTIGEN EUROPÄI~CHEN SEEHÄFEN 1970 UND 1984 
BIS 1990 

Verän-
19S4 bia derung 

1970 1988 1989 1990 1990 Ha!'en JD gegenüber 
1989 

1000 t ~ 

Retterdem 225 790 256 845 291 872 278 800 - 4,5 
Ant~rpen 78 133 91 175 95 469 102 009 +, 6,9 
Marseille 74 073 92 621 93 420 91 600 - 1,9 
Harnburg 46 959 56 922 57 583 61 360 + 6,6 
le Havre 59 825 50 668 52 255 54 743 + 4,8 
landen 59 469 47 254 54 034 53 930 - 0,2 
Genua· 54 609 44 BOB 42 212 42 597 + 0,9 
Dünkirchen 25 387 33 162 39 140 36 560 - 6,6 
Triast 27.942 24 917 29 272 33 196 + 13,4 
Am sterdem 22 761 28 212 28 708 31 332 + 9,1 
Zeebrügge 9 510 16 827 25 806 30 435 + 17,9 
Bramische Häfen 23 384 29 793 32 723 30 320 - 7,3 
Göteborg 23 523 24 329 24 295 26 100 + 7,4 
Nantes-St. Nazeire 12 047 22 413 23 ~99 24 954 + 4_.0 
Gent 9 342 25 154 23 047 24 ~00 + 5,9 
Venedig 23 197 25 277 25 462 23 245 - 8,7 
liverpool 23 020 12 324 20 277 23 000 + 13,4 
Rauen 13 073 21 412 21 497 22 940 + 6,7 
Rijeka 10 349 19 747 20 000 20 000 -
St~ttin 16 495 20 607 19 350 ... ... 
Oanzig 10 124 19 294 18 860 ... ... 
Lübeck. 7 275 15 122 17 741 18 001 + 1,5 
Wilhelmshaven 22 331 17 241 14 601 16 004 + 9,6 
Lissabon 12 268 12 956 14 000 14 600 + 4,3 
Neapel 18 220 17 173 20 175 14 307 - 29,1 
Savona 12 738 12 418 12· 688 13 029 + 2, 7 
Kopenhagen 12 255 B 289 9 038 9 465 + 4,7 

Bei den meisten europäischen !iäfen ist Bunkermaterial und Schiffsbedarf 
einbezogen 
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132 GOTERVERKEHR 1989 UND 1990 VON UND NACH HAMBURG MIT BINNENSCHIFFEN 

Empfang Versand 

Verkehrsbereich 1990 I 1989 I 1990 I 1989 

1000 t 

Niederalbe 1 196,1 1 083,6 892,1 1 004,9 
Oberalbe bis Schnackenburg 384,5 398,3 126,6 103,5 

darunter Lübeck 27,8 40,6 . 19,5 18,4 
Mittellandkanal 946,6 945,5 1 208,5 1 054, 7• 

Gebiet der ehemaligen DDR 974,3 676,1 622,3 439,2 

Berlin (West) 99,3 87,7 728,2 655,8 
Übrige Wasserstraßen 356,0 272,4 196,6 227,6 

Bundesrepublik Deutschland1) ZUSB111!180 3 956,9 3 463,6 3 774,2 3 485,6 

Tschechoslowakei 342,0 338,4 481,9 420,0 

Übrige Länder 296,0 363,9 180,3 225,4 

Insgesamt 4 594,9 4 165,9 4 436,5 4 130,9 

darunter 
Oberalbe 3 398,8 3 082,3 3 544,4 3'126,0 
darunter 

über 'den Eibe-Seitenkanal 2 234,9 1 901,3 2 296,1 1 826,7 

Anteil in % 65,8 61,7 64,8 58,4 

1) Du Angaben bedetten sich euf die Burnteuepublik Devtachllnd nach dellll Gebietsetend ab 03.10.1990. 

133 BESTAND OER IM HAMBURGER HAFEN BEHEIMATETEN FLUSS· UND HAFEN· 
FAHRZEUGE 1988 UND 1989 

1989 1988 

Trag~ Maschinen-
Trag- Maschinen-

Schiffsgattung fähig- stärke 
fähig- stärke 

Ant.ahl keit Anzahl keit 

t kW t kW 

GUtermotorschiffe 1) 200 136 948 57 984 207 140 272 59 341 

Schub-CU termetorschiffe 1 1 098 588 1 1 098 588 

Tankmotorschiffe 2) 112 130 648 60 003 112 131 844 60 634 

Schub-Tankmotorschiffe 7 18 273 10 871 1 2 296 1 222 

Cü te rachleppkähne 16 10 492 16 10 492 

Tankschleppkähne 3) 18 5 833 19 6 431 

GUterschubleichter 4) 62 56 728 50 51 404 

Tankachubleichter 19 23 212 15 9 153 

CU te r-Schu b-5chl eppkähne 17 9 636 12 7 629 

Hafenachlepper 36 6 765 37 6 731 

Strom- und Kanalschlepper 21 5 080 20 4 723 

Schubboote 1 103 .1 103 

Sc bu b-Schl.e ppboo te 11 3 814 12 ' 4 035 

Fab!:'gaetschitfe 31 4 396 28 3 359 

Schuten und Leichter 737 167 965 769 177 337 

Inageumt 1 289 560 833 149 604 1300 538 556 140 736 

1) einschließlich Gütermotorechuten.- 2) einschließlich Tankmotorschuten, ohne 
Bunkerboote. - 3) einschließlich Tankschuten, ohne Bunkerboote.- 4) ohne 
Trägerschiffsleichter. 
Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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134 FERNVERKEHR MIT LASTKRAFTFAHRZEUGEN 1988 UND 1989 VON UND 
NACH HAMBURG 

Empfang Veraond 

Land 1989 1988 1989 1988 

1000 t 

Schleswig-Holste in 534• 560 1 146 1 226 
Hamburg 52 37 52 37 
Niede:r.•sachsen 1 795 1 794 3 259 3 193 
Bremen 218 209 342 295 
Nordrhein-Westfalen 1 796 1 789 1 958 1 983 
Hessen 464 437 666 659 
Rheinland-Pfalz 233 241 259 226 
Baden-Württemberg 567 543 671 640 

:Bayorn 587 585 699 708 
Saarland 31 26 43 45 
Berlin (Weet) 329 323 792 771 

DDR und Berlin (Oet) 6 5 6 2 

Übrige Gebiete 2 483 2 273 1 867 1 666 

Insgesamt 9 095 8 823 11 758 11 449 

Quelle: Bundesanstalt für den Güterfernverkehr Köln 

135 GOTERVERKEHR MIT EISENSAHNEN 1988 UND 1989 VON UND riACH HAMBURG 

Empfang Versand 

Land 1989 1988 1989 1988 

1000 t 

Schleawig-Holatein 237 117 102 127 
.Hamburg 359 388 359 388 
Niedersechsen 1 465 1 305 6 781 6 785 
Bremen 145 106 119 103 

Nordrhe in-Weatfalen 1360 1 229 818 737 
Heuen 1 346 1 320 311 297 
Rheinland-Pfalz 110 119 94 102 
Baden-WUrttemberg 565 520 549 504 

Bayern 608 675 913 988 
Saarland 76 134 44 32 
Berlin (Weet) 33 29 285 249 

DDR und Berl in (Oet) 2 950 2 569 1 177 886 

tlbriie Gebiete 1 281 1 156 1 853 1 783 

Insgesamt 10 536 9 669 13 406 12 981 

Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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136 GEWERBLICHER FLUGVERKEHR 1989 UND 1990 NACH FLUGHÄFEN DER 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

Starts und Fluggäste 1) Fry~:: ~~d Landungen 
Flughafen 

1990 19B9 1990 1989 1990 1989 

Anzahl 1000 t 

Kamburg 113 375 108 232 6 666 6 099 57 366 53 028 

Frankfurt am Hain 311 232 300 554 28 713 25 868 1225 535 1 192 554 

DUsseldorf 136 990 134 598 11 559 10 405 51 344 50 768 

München 163 072 158 289 11 155 10 036 77 475 72 560 

Berlin 101 214 96 342 6 709 5 939 29 855 27 782 

Stuttgart 88 703 88 055 4 285 3 812 30 234 29 347 

Köln/Bonn 96 514 B4 815 3 027 2 623 175 306 162 144 

Hannover 66 066 65 268 2 700 2 558 22 032 21 468 

Bremen 38 201 41 520 1 096 1 057 6 570 6 445 

Nürnberg 41 010 35 866 1 443 1 283 19 181 16 967 

Saarbrücken 13 233 14 838 235 
' 

225 2200 203 

1 ) ohne Transit Quelle 1 Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

137 LÄNGE DER STRASSEN FOR DEN öFFENTLICHEN VERKEHR 
STAND: 1. JANUAR 1991 

Straßenlänge 

Art der Straße ins-
davon im Bezirk 

gesamt Ha.mburg- Al tona Eims- Hamburg- lJandsbek Berge- Harburg Mittel) bUttel Nord dorf 

km 

Bundesau tobahnen 81 20 5 10 - - 19 28 

Bundesst::-aBen 151 17 16 22 23 33 13 28 

Sonstige Haupt-
verkehrastraSen 694 143 B4 63 88 146 77 92 

Nachgeordnet~ 
Straßen 2 967 441 421 306 323 763 292 421 

Wege 528 45 74 48 47 199 48 67 

Insgesamt 4 421 666 600 449 480 1 141 449 636 

1) einschließlich der 182 km im Bereich vom Strom- und Hafenbau 

Quelle: Baubehörde 
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138 MIT HAMBURGER VERKEHRSMITTELN BEFtfRDERTE PERSONEN 1988 BIS 1990 

Verä.n-

1990 
derung 

1989 1988 1990 
Verkehrami ttel gegenUb_er 

1989 
1000 " U-Ba.hn 159 483 r 154 593 181 065 + 3,2 

5-Bahn 146 794 146 896 142 697 - 0,1 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen 5 604 6 192 6 103 - 9,5 

Schnellbahnen zusammen 311 881 r 307 681 329 865 + 1,4 

tez.aftoonibuasa 246 463 233 479 232 766 + 5,6 
Hafen- 1) wtd Alsterschiffahrt 2 851 r 2 528 3 196 + 12,8 

Insgesamt 561 196 r 543 688 565 827 + 3,2 

1) einachlieBlich Große Hafenru.ndfahrt, Unteralbeverkehr und Touristik 

139 KRAFTFAHRZEUGBESTAND AM 1. JULI 1970 UNO 1984 BIS 1990 

Verä.n-
1984 bis derung 

1970 1988 1989 1990 1990 Kraftfahrzeugart JD gegenüber 
1989 

1000 " Krafträder 1) 3,3 22,5 20,6 20,4 - 0,8 

Personcnkrart .... agen 397,7 548,5 587,4 600,4 + 2,2 

Kombine. ti onskraftwagen 35,4 61,4 73,2 78,3 + 7,1 

Kraftomnibusae 1,4 1,7 1,5 1,5 - 0,8 

Lastk::aftwagen 34,5 34,6 35,4 36,3 + 2,6 

Zugmaschinen 3,8 4,9 5,2 5,2 + 1,5 

Sonderkraftfahrzeuge 1) 3,1 9,1 10,4 10,7 + 3,6 

Kra.ftfahrzeu~~:~!~~~t 1 ) 
479,2 682,7 733,6 753,0 + 2,6 

Au8erdeCl 
Kraftfahrzeuganhlinger 21,4 35,1 37,5 39,0 + 4,1 

1) mit e.:ntlichem Kennzeichen 

Quelle: Kraftfahrt-Bundosc.mt Flansburg 
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140 KRAFTFAHRZEUGBESTAND 11 IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSS· 

STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND SOWIE IN DEN HAMBURG· 

RANDKREISEN AM 1. JULI 1990 

Gebiet 

Schlesvig-Bolstein 
Ba.mbur8" 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Beseen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin ('West) 

Bundesgebiet 3) 

Kraft-
fahrzeuge 
insgesamt 

1000 

1 467 
753 

4 160 
311 

9 106 
3 414 
2 248 
5 798 
6 928 

612 
847 

35 748 

I je 1000 
Ein-

wohner 

- Länder -

561 
459 
56? 
458 
528 
597 
602 
596 
611 
572 
395 

565 

darunter 

k:a.•tt.".o:;,n; 2) 

1000 

1 262 
679 

3554 
260 

8 118 
2 969 
1 901 
4 919 
5 667 

543 
741 

30 685 

T je 1000 
Ein-

vohner 

483 
414 
484 
413 
471 
520 
509 
506 
500 
508 
345 

485 

- Auagevlf.hl te GroBstildte -

München 
K8ln 
Essen 
Frankfurt am Main 
Dortmund 
Düseeldorf 
Stuttgart 
Bremen 
Hannover 
Nürnberg 

Kreis Pinneberg 
11 Sageberg 

Stor::~arn 
Hzgt, Lauenburg 

Landkreis Harburg 
11 Stade 

670 
471 
301 
334 
278 
306 
301 
257 
226 
254 

549 
496 
480 
520 
466 
532 
523 
468 
443 
519 

- Ra.mburg-Randkreiee ... 

151 
143 
121 

93 

126 
101 

563 
653 
610 
585 

643 
603 

598 
425 
274 
302 
253 
277 
271 
232 
203 
227 

132 
123 
106 

81 

110 
85 

490 
447 
437 
471 
423 
482 
471 
422 
398 
462 

492 
563 
538 
508 

560 
502 

1! einschließlich zulassungsfreier Fahrzeuge, 
2 einschließlich Kombinationskraftvagen. 
3 . einschließlich der Fahrzeuge von Bundesbahn und Bundespost. 

Quelles Kraftfahrt-Bundssamt Flensburg 

Last-
krattwagen 

1000 

57 
36 

156 
14 

349 
125 

83 
211 
255 

23 
48 

1 389 

26 
22 
12 
15 
11 
13 
13 
11 
10 
12 



145 

141 ZULASSUNGEN FABRIKNEUER KRAFTFAHRZEUGE .1970 UNO 1984 BIS 1990 

erä.n-
1984 bis deruns 

Kraftfahrzeugart 1970 1988 1989 1990 1990 
JD gegenüber 

1989 
in% 

Krafträder 1) 197 1 854 1 302 1 520 + 16,7 
Personenkraftvagen 61 456 56 116 60 095 66 067 + 9,9 
Kombina ti anskraftvagen 6 467 8 496 11 155 12 497 + 12,0 
Kraftomnibusse 256 127 48 55 + 14,6 
Lastkraftvagen 5 743 4 052 4508 5 612 + 24,5 

Zug:naschinen 440 377 413 507 + 22,8 

Sonderkraftfahrzeuge 1) 439 604 736 824 + 12,0 

Insgesamt 74 998 71 627 78 257 87.082 + 11,3 

1) ~it amtlichem Kennzeichen 

Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt Flansburg 

142 FAHRERLAUBNISENTZIEHUNGEN DER KLASSEN 1 BIS 5 1989 UNO 1990 

Entoz:ogene Fahrerlaubnisae darunter von Frauen 

Entziehungsgrund 
1990 1989 

Anzahl 

Trunkenheit im· 
Straßenverkehr 3 278 3 134 
und zvar 

lilit Verkehrsunfallflucht 273 235 
mit Verkehrsunfall 1 313 1 336 

Verkehrsdelikte ohne 
Trunkenhel t 285 222 
und zvar 

mit Verkehrsunfallflucht 212 164 
rni t Verkehrsunfall 250 186 

Sonstige (nicht Verkehrs-) 
Straftaten 19 17 

Persönliche Mängel 276 187 

Andere Cründe 115 98 

lnsgeoamt 3 973 3 658 

Quelle: Kraft fahrt-Bundesamt Flenaburg 

Verän­
derung 

+ 4,6 

+ 16,2 
- 1,7 

+ 28,4 

+ 29,3 
+ 34,4 

+ 11,8 

+ 47,6 

+ 17,4 

+ B,6 

1990 1989 

Anzahl 

378 353 

38 32 

40 28 

456 414 

Verän­
deru:l.g 

+ 7,1 

+ 18,8 

+ 42,9 

+ 10,1 
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143 STRASSENVERI(EHRSUNFÄLLE MIT PERSONENSCHADEN IN HAMBURG 1970 
UND 1984 BIS 1990 SOWIE IN DEN LÄNDERN UND IN AUSGEWÄHLTEN GROSS· 
STÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1990 

Gebiet 

Jahr 

1970 
JD 19B4 - 19BB 

19B9 
1990 

Schlesl-tig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
:Bremen . 
ltoi-drhein-\ofest!alen 
Hessen 
Rhoinland-Pfalz 
Baden-HUrttemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

HUnchen 
Köln 
Essen 
Frankfurt am Main 
Dortmund 
DUsseldorf 
Stuttgart 
Bremen 
Hannover 
Nürnberg 

Verunglückte· Personen 

r-----l=====~====~un~d~z~w~ar~==~===== Unfälle I \ - 1 
ins- Ce- Schwer- 1 Leicht- _I je 100 

1

12B231 '10 330 
11 17B 
11 091 

17 326 
11 091 
43 B92 

3 939 
B3 336 
31 631 
19 207 
46 325 
64 521 

5 755 
13 020 

340 043 

gesamt tötete j 1 t t -1 Unfälle ver e z e I 

- Hamburg-

17 6B61 13 40B 
14 776 
14 569 

379 
115 
116 
105 

- Länder -

22 93B 364 
14 569 105 
59 000 1240 

4 75B 29 
10B 327 1 520 

42 95B 731 
26 330 52B 
63 115 1 274 
90 604 1 913 

7 583 91 
15 902 111 

456 064 7 906 

4 446 
1 B01 
1 572 
1 35B 

4 592 
1 35B 

13 627 
704 

26 400 
B 979 
6 B96 

15 083 
22 65B 

1 1BO 
1 926 

103 4031 

12 B61 
11 492 
13 OBB 
13 106 

17 9B2 
13 106 
44 133 

4 025 
BO 407 
33 24B 
1B 906 
46 75B 
66 033 

6 292 
13 B65 

344 755 

13B 
130 
132 
131 

132 
131 
134 
121 
130 
136 
137 
·136 
140 
131 
122 

134 

- Ausgewählte Großstädte -

6 774 B 374 .64 1 173 7 137 124 

5 103 6 443 66 1 225 5 152 126 

2464 3 172 19 552 2 601 129 

3 7B2 4 776 4B 64B 4 OBO 126 

3 262 4 200 43 751 3·406 129 

3 169 3 B97 26 552 3 319 123 

2 493 3 148 26 504 2 61B 126 

3 139 3 776 23 544 3 209 120 

3 721 4 52B 36 702 3 790 122 

2 623 3354 27 333 2 994 12B 

Quelle: Statistisches Bundesamt Wiesbaden 
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144 BEl STRASSENVERKEHRSUNFÄLlEN VERUNGLOCKTE PERSONEN 1989 UND 1990 
NACH ART DER VERKEHRSBETEILIGUNG UND ALTER 

Verun,gH.!ckte Personen 

Art der Jahr davon im Alter 
Verkehrsbeteiligung 

ins- von ... bis unter . , . Jahren 
gesamt 6 - 15 - 25 -

65 unbe-- 6 und 15 25 65 älter kannt 

fi.ihrer von 

Hofes, Mopeds 1990 146 - - 50 89 7 -
1989 163 - - 55 99 8 1 

Krafträdern, -rollern, 
Kleinkrafträdern 1990 569 - - 242 324 2 1 

1989 578 - - 265 jos 4 1 
Kraftvagen 1990 6 399 - ·- 1 796 4 389 204 10 

1989 6 391 - - 1 872 4309 198 12 
Fahrrädern 1990 2 271 16 437 564 1108 130 16 

1989 2 416 13 428 628 1 202 125 20 

Fahrzeugführer zusa11111en 1990 9 385 16 437 2 652 5 910 343 27 
1989 9 548 13 428 2 820 5 918 335 ~4 

darunter Getötete 1990 40 - 2 B 21 9 -
1989 47 - 1 13 27 6 -

Hitfahrer von 

Mofas, Mopeds 1990 1 - - 1 - - -
1989 7 - 1 5 1 - -

Krafträdern, -rollern, 
Kleinkrafträdern 1990 SB - 1 48 19 - -

1989 73 - 4 43 26 - -
Kraft~:~agen 1990 . 3 320 149 217 1 054 1654 246 -1989 3 320 148 197 1 099 1 604 272 -
Fahrrädern 1990 22 14 Ii 2 - - -1989 26 17 7 - 1 1 -

Mitfahrer zusammen 1990 3 411 163 224 1 105 1 673 246 -
1989 3 426 165 209 1 147 1 632 273 -

darunter Getötete 1990 11 - - B 1 2 -
1989 10 - - 4 2 4 -

Fußgänger 1990 1 760 131 327 216 ·790 291 5 
1989 1 777 • 134 314 238 751 329 11 

darunter Getötete 1990 54 1 - 2 21 30 -
1989 58 - 2 3 14 39 -

Andere Fahrzeuge bzw. Personen 1990 13 - - - 10 3 -
1989 25 . - 6 17 2 -

Verkehrsteilnehm.er insgesamt 1990 14 569 310 988 3'973 8 383 883 32 
1989 14 776 312 951 4 211 8 318 939 45 
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UELD UND KREDIT 

146 BANKSTELLEN IN HAMBURG 11 AM 31. DEZEMBER 1990 

Kreditinstitute 
Zweigstellen 

ortaanslsslger und 
Bankengruppe auswirdgar 

ortsansässig auswlrtig insgesamt lnatituto 31 
21 

Kreditbanken 4) 37 92 129 234 

Institute des 
Sparkassensektors 3 4 7 . 200 

Institute des Genossen-
schaftssektors 8 8 16 59 

Realkreditinstitute 5 17 22 3 

Kreditinstitute mit 
Sonderaufgaben 4 4 4 

Bausparkassen 3 13 16 53 

Kapitalanlagegesellschaften 4 2 6 

Wertl)~piersam":'elbanken 1 1 

Bürgschaftsbanken und 
sonstige Kreditinstitute 3 3 

Insgesamt 31.12.90 63 142 205 553 
31.12.89 67 137 204 - 581 

1) ohne Landaszentralbank, Postgiro- und Postsparkassenamt. 
2) Hierunter werden mit Ausnahme der Niederlassungen ausiAndischer Banken nur Kreditinstitute mit 

juristischem Hauptsitz in Harnburg verstanden. 
3) Erfaßt werden Zweigstallen im Sinne von I 24 Abs. 1 Nr. 7 KWG. 
41 einschließlich Teilzahlungskreditinstitute. 

Quelle: Landeszentralbank Harnburg 
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146 STAND DER AN IN· UND AUSLÄNDISCHE NICHTBANKEN GEWÄHRTEN KREDITE 
SOWIE DER EINLAGEN UND AUFGENOMMENEN KREDITE VON IN· UND AUS· 
LÄNDISCHEN NICHTBANKEN BEl DEN IN HAMBURG TÄTIGEN KREDITINSTITUTEN 1) 
AM 31. DEZEMBER 1990 

Akti vgeachäft 

darunter 
I kurz- .mittel- lang- Kredite an 

Kredi Uns ti tute fristige frlstige friatige an Nicht- inländische 
Kredite Kredite Kredite banken Unternehmen 

2) 3) 4) 5) insgesamt und Privat-
personen6} 

Mio. DM 

Kreditbanken 8) 20 734 6 679 12 645 40 058 33 361 
Sparkassen 2 193 3 141 13 546 18 880 16 189 
Kreditgenossenschaften 739 233 2084 3 056 2 971 
Realkredi t!nsti tute 572 1 611 48 898 51 081 35 409 

Ubrige Kreditinstitute 2 753 2 952 17 548 23 253 12 991 

Insgesamt 31.12.90 26 991 14 616 94 721 136 328 100 921 
31.12 89 23 549 11 130 89 240 123 9l9 94 558 

FORTSETZUNG TAB. 146 

Passivgeschäft 

Sicht- Einlagen und darunter 

und 
a.ufgenommene von 

Kreditinstitute Termin-
Spar- Kredite von inländischen 

gelder 
einlagen Nichtbanken Unternehmen 

insgesamt und Privat-7) 9) 
7) personen 6) 

Mio. DM 

Kreditbanken 8 > 22 385 6 675 29 060 23 489 

Sparkassen 7 820 11 837 19 657 17 991 

Kredi tgenos sensehaften 1 996 2 129 4 125 4 012 

Realkreditinstitute 18 318 124 18 442 14 293 

Ubrig; Kreditinstitute 7 337 104 7 441 6 133 

Insgesamt 31.12.90 57 856 20 869 78 725 65 918 

31.12.89 52 736 20 843 73 579 62 496 

1) ohne Landeszentralbank, Postgiro- und Postsparkassenamt.- 2) Laufzeit bis 
1 Jahr einschließlich.- 3) Lllufzeit von über 1 Jahr bis unter 4 Jahre.- 4) Lauf-
zeit von 4 und mehr Jahren.- . 5) einschließlich durchlaufender Kredite.- 6) For-
derungen gegenüber Geschäftspartnern in der ehemaligen DDR von November 1989 bis De­
zember 1990 dem Außenbereich zugeordnet.- 7) ohne durchlaufende Kredite.-
8) einschließlich Teilzahlungskreditinstitute.- 9) einschließlich Sparbriefe. 

Quelle: Landeszentralbank Harnburg 
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147 FINANZIELLE ERGEBNISSE DER 1989 ERöFFNETEN KONKURSE NACH DEM STAND AM 

31. DEZEMBER DES DARAUFFOLGENDEN JAHRES NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN, 

RECHTSFORMEN UND ALTER 

~!aBt. J:onkurae1) 
Peetsntellt. Deckunpquote 

Verlueh 

liirtloha!tliche Gliederung darunter Konkur .. 1111 t Kaue 

Rechtefora ine-
darunter ine-

von nicht 
olt Konkursen biTOt'-

A'II&Dt MaUl 
geeeat ... bevor-

Alter Maeee ~:.:~~~=n ~:::!!~!:n 
Ansahl 1000 DM ~ 

Verarbei hndee Geverbe 62 073 62 073 43,9 1,3 

Baupverbe 11 462 11 462 5,2 

Handel 33 33 42 101 42101 30,0 1,7 

darunter 
GroBhandel 1B 18 25 563 25 563 50,7 2,6 

Einselha.Ddll 15 15 16 538 16538 16,3 0,2 

Verkehr, JlachrichtenUberm1 ttluns 8 2556 2556 35,1 1,9 

DhtJethht\Uigen von Untern~hmen 
und Preien hrufen 33 33 70 936 70 936 11,8 0,2 

tfbri&e Virtlcha.fhberdobe 

Et'Yerbeunternehmen auaam~~en so· 90 189 133 189 133 25,7 0,9 

Rechhton der E:rYerbeunternebaen 

Hiebt im Bandelareghter 
elqetrapne Unhmehllien 1131 1 131 25,0 4,2 

111 il&Ddel•r•ai•t•r •1naet.rac•n• 8 534 8 534 E1n1eluntemehaen 
17,2 

Personenr .. ellachaften 14 14 21514 21 514 31,5 4,1 

darunter 
GllbB & Co.lG 11 11 14 491 14 491 9,5 

Gnelllchaften 11bB .. 68 157 953 157953 24,3 0,5 

•on•tige Unternehmen 

Alter der Erwerbeunternehmen 

bh unter 8 Jahre alt 64 64 113 428 113 428 25,2 0,2·. 

B und mehr Jahre alt " " 75.705 75 705 26,3 2,0 

NatUrliehe Pereo11en ' 8199 8 199 19,2 0,6 

Rachll .. e 33 33 4 444 4 444 91,1 6,2 

aonstige Gemeinschuldner 

Andere Gemeinacbuldner suaa11111en 36 36 12 643 12 643 81,2 2,6 

Inege•ut 126 126 201 776 2{11 776 29,6 1,0 

1) einechli.Sllch Anachlußkonkur ... 
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148 KONKURSE11 1988 bi11990 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND VERGLEICHSVERFAHREN 

darunter 
Wirtschaftliche Konkurse mangels ~aue 

Gliederung abgewiesene Konkurse 

1990 1989 1988 1990 1989 1988 

Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 40 27 48 27 20 26 
Baugewerbe 35 37 30 25 28 17 
Großhandel 54 63 68 28 45 51 
Einzelhandel 58 56 29 42 41 23 
Sonstige Wirtschaftszweige 136 149 129 89 105 96 

Erwerbsunternehmen zusammen 323 334 302 221 239 213 

Andere Gemeinschuldner 189 271 188 157 231 158 
darunter Nachlbn 102 134 -95 74 98 72 

Insgesamt 512 805 490 378 470• 371 

~ßtlch Anachlußkonkurae. 
Außerdem erOffnete Vergleichsverfahren: 1990 • 3, 1989 • 1 und 1988 .. keine. 

149 KONKURSE 11 1989 UND 1890 NACH HOHE DER VORAUSSICHTUCHEN FORDERUNGEN 

Konkurse 
Geltend gemachte 

davon Forderungen bei 
HOhe der ,insgesamt den Konkursen 

geltand gemachten mangels Maue Insgesamt 
Forderung erOffnet abgelehnt 

von ... bla unter ... DM 
Anzahl 1000 DM 

1990 1989 1990 1989 1990 1989 1990 1989 

10000 52. 85 1 4' 51 81 257 385 
10000- 50000 100 108 12 16 88 92 2664 2 389 
50 000 - 100 000 58 88 10 " 48 75 4 115 6 191 

100 000 - 500 000 155 205 34 .54 121 151 38 418 52 633 
500 000 - 1 Mio. 62. 56 31 19 31 37 41433 39 689 

1 Mlo. 5Mio. 50 40 26 17 24 23 99 449 79 217 
5Mio. 10Mio. 3 5 2 4 1 1 24 663 30 640 

10 Mio. und mehr 6 3 5 3 1 119 178 35 903 
ohne Angabe 26 17 13 7 13 10 

___ Insgesamt 512 605 134 135 376 470 330177 247 247 
11 einschileBUch Anachlußkonkurae. 

160 WECHSEL· UND SCHECKPROTESTE 1989 und 1990 

Protestierte Wechsel Protestierte Schecke: 

Wechselsumme Schecklumme 
Jahr 

Anzahl Insgesamt je Wechsel Anzahl Insgesamt je Scheck 

1000 DM DM 1000DM DM 

1990 : ~~= 34 575 22 958 27 145 141077 6 197 
1969 19 666 " 012 33 961 201 658 5 934 

~ndeazentralbank Harnburg 
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öFFENTLICHE SOZIALLEISTUNGEN 

151 EMPFÄNGER 1) VON SOZIALHILFE AUSSERHALB VON ANSTALTEN UNO/ODER 
IN ANSTALTEN IN DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1989 

Hilfeompfän&er 

mit mit 
Land laufender Hilfe in ins- 1988 1987 

Hilfe zum besonderen gesamt Lebens- Lebens-
unterhalt 1) laten 1) 

auf 1000 Einwohner 2 
Schlesvig-Hols tein 46 22 61 57 53 
Hamburg 90 43 109 105 96 
Niedersachsen 45 26 63 60 57 
Bremen 84 18 96 89 87 
Nordrhein-Westfalen 58 28" 72 66 62 
Hessen 42 18 55 54 49 
Rheinland-Pfah 33 19 47 44 43 
Baden-Wür't temberg 28 16 . 39 36 34 
Bayern 27 18 39 36 34 
Saarland 53 25 68 63 62 
l!erlin (West) 82 29 96 86 BB 

Bundesgebiet 45 23 58 54 51 

1) Personen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, wurden bei jeder Hilfeart 
gezählt. 

2) Bevölkerung i.m Durchschnitt des Jahres. 

152 AUSGABEN FOR SOZIALHILFE UND KRIEGSOPFERFORSORGE IN DEN LÄNDERN 

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1989 

Ausgaben 

je Einvohner in der· 

Sozia.lhilte 

Land insgesamt davon Kriegs-
Hilfe in opfer-zu- Hilfe zum besonderen 

sammen Lebens- türsorge 
unterhalt 1) Lebens-

l&18ß 

Hio. DM DM 

Sch lesvi g-Hols tein 1 420 552 220 332 32 
Hamburg 1584 972 427 545 32 
Niedersachsen 3 638 479 190 289 25 
Bremen 635 919 486 433 33 
Nordrhein-Wes tralen 9 682 538 237 301 33 
Hessen 2 797 472 206 266 27 
Rheinland-Pfah 1 343 363 138 225 22 
Ba.den-Wrttemberg 3 240 322 112 210 19 
Bayern 3 344 283 92 190 18 
Sa.a.rland 503 461 241 219 15 
Berlin (West) 1 923 919 398 521 40 

Bundesgebiet 29 774 463 190 273 26 

1) laufende und einmalige Leistungen. 
2) Bevölkerung im Durchschnitt des Jahres. 



153 

153 VERSORGUNG DER KRIEGSBESCHÄDIGTEN UND KRIEGSHINTER­
BLIEBENEN 1989 U~JD 1990 NACH DEM BUNDESVERSORGUNGSGESETZ 

a.tpfänger 1) /Leistung 
Dezember 

Anzahl der Kriegsbeschädigten 

Anzahl der Rente~stärnrue fUr 
Kriegervitven und Kriegswaisen 

Kriegereltern 

Cezahl te Renten in 1000 DM fUr 
Kriegsbeschädigte 

Kriegerwitwen und Kriegswaisen 

Kriegai-al tern 

Bestattungsgelder in 1000 DM 

1989 1990 

15 806 14 956 

18 015 17 065 

352 290 

93 075 90 194 

129 425 128 216 

2 762 2 606 

213 231 

1) Zahlfälle; einschließlich im Ausland le.bender Deutscher, deren 
Rente in Hamburg testgesetzt wurde. 

~elle 1 Behörde für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

154 VERSORGUNGSBERECHTIGTE KRIEGSBESCHÄDIGTE 
1989 UND 1990 NACH GRAD DER ERWERBSMINDERUNG 
NACH DEM BUNDESVERSORGUNGSGESETZ 

Crad der 
Versorgungsberechtigte 

Kriegsbeschädigte 
Erwerbsminderung 31. Dezember 

in " 1989 1990 

30 6 009 5 701 
40 2 183 2 074 
50 3 100 2 916 
60 964 932 
70 1 512 1 389 
80 911 848 
90 284 299 

100 840 794 

Quelle1 Behörde für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
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155 AUSGABEN UNO EINNAHMEN DER SOZIALHILFE 1989 NACH DEM BUNDESSOZIAL· 
HILFEGESETZ 

A:-t der Austraben/Einnahmen 

Hilfe zum Lebensunterhalt 1) 

Laufende Leistungen } außerhalb von 

Einmali"ge Leistungen Einrichtungen , 

Laufende und einmalige Leistungen 
in Einrichtungen 

Hilfe in besonderen lebenslegen 
2) 

HiHe zum Ausbau od'er zur Sicherung 
der Lebensgrundlage 

Vorbeugende Gesundheitshilfe 

Krankenhilfe 

Hilfe für werdende Mütter und 
Höchner innen 

Eingliederungshilfe für Behinderte 

Blindenhilfe )) 

Hilfe zur Pflege 

Hilfe zur Weiterführung des Haushalts 

Hilfe zur .Uberwindung besonderer 
sozialer Schwierigkeiten 

Altenhilfe 4) 

Hilfe in anderen besonderen Lebena­
legen 

Nettoausg01.ben insa-csamt 

Äuog01.ben/ 
Einnahmen 
insßesa:nt 

davon 

außerhalb in Ein­
richtungen von Ein­

richtur'l6en 

1000 DH 

686 625,5 684 489,2 

522 712,8 522 712,8 

161 776,4 161 776,4 

2 136,3 

2 136,3 2 136,3 

606,4 

? 368,5 

106 941,0 

201,9 

294 124,4 

98;3 

412 245,4 

39 429,5 

15 000,2 

1 603,8 

112,3 

1 564 357,2 

200 212,4 

1 364 144,8 

149 200,0 

606,4 

74,6 

41 677,2 

90,9 

8 685,7 

98,3 

56 597,8 

38 876,6 

776,6 

1 603,8 

112,3 

833 689,1 

75 498,0 

758 191,2 

728 531,8 

7 293,9 

65 263,9 

111,1 

285 438,8 

355 647,6 

552,9 

14 223,6 

605 953,6 

1) Nu:- :-eine Hilfe zu;n Lebensun~erha.lt, oh~e Leistungen zu:a Lebensunte:'halt, 
die r:a.ch dem BSHC mit Hilfe in besonderen Lebenslagen ve:-bunC.en sind. 

2) einsc~ließlich der Hilfe oz.um Lebensunterhalt, soveit sie nach dec BS:iG ~:lit 
eine:- Ril!e ir. besonderen Lebe:'lslagen verbunden ist. 

3) Bli::C.e:1geld, das in P.o.mburg nach dem Gesetz libe:= die Ce·.·ährung vo::1 :Sl.!.nden­
selt Yom 19.2.1971 (HCVDl. S. 29) 5ezahlt .... ird, ist nicht erfa!3t. 

4) Nu::- ::a:-leistungen nach § 75 IISHC. 

QuC!lle: Behörde für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
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156 EMPFÄNGER VON SOZIALHILFE 1989 NACH ALTER 

Sozialhilfl!- und zwnr Empfänger von 2) 

Alt~r 
empfä.ngor 

Leufender Hilfe Hilfe insgesamt 
von ... bis 1) zum Lebens- in besonderen 

unter ... Jahre unt&-rhal t Lobanslagen 

zu- 'darunter 
aallUllen vei blich 

zu- I darunter 
aammen weiblich 

zu- ,.darunter 
aammen weiblich 

- absolut -
20 993 10 074 20 OB2 9677 5 12B 2 410 

7 - 11 10 252 4 979 9 573 4 6B2 2 772 I 297 
11 - 15 B 212 3 917 7 662 3 694 2 192 969 
15 - 1B 5 BIS 2 722 5 450 2 567 I 616 699 
1B - 21 9 637 4 731 B B7B 4 375 2 696 I 3BB 
21 - 25 15 259 7 774 13 911 7184 4 713 2 502 
25 - 50 65 494 31 902 59 11B 29 121 23 B45 11 IBO 
50 - 60 12 236 5 7B5 9 979 4 866 5 249 2 27B 
60 - 65 4 30B 2 534 '3 095 I BB1 2 190 I 236 
65 und älter 23 143 1B 556 7 436 5 BIS IB 624 15 052 

Insgesamt 175 353 92 974 145 184 73 B66 69 025 39 011 

- auf 1000 de:;: jeweiligen Altersgruppe -

223 221 213 213 54 53 
7 - 11 '201 199 IBB IBB 54 52 

11 - 15 163 159 !52 !50 43 39 
15 - 18 132 12B 124 120 37 33 
18 - 21 15B !57 146 145 44 46 
21 - 25 136 13B 124 127 42 44 
25 - 50 109 !OB 9B 9B 40 3B 
50 - 60 57 53 47 45 24 21 
60 - 65 4B 50 35 37 24 24 
65 unc. älter BO 96 26 30 64 7B 

Insgesamt 109 109 90 B7 43 46 

1) ohne Einpfänger, die nur einmalige Hilfe ZutD Lebensunterhai t erhielten, und 
ohne Nicht.seßhafte. 

2) einschließlich Mehrfachzählungen. 



156 

157 EMPFÄNGER VON WOHNGELD AM JAHRESENDE 1989 NACH HAUSHALTSGROSSE 
UND HOHE DER MONATLICHEN ZUSCHOSSE 

d&von mit eine111 monatlichen Zuschuß Durch-
von ... bis unter , .. DM schnitt-

Haushaltsgröße 
Fmptlinger licher 
insgesamt 

- 100 1- 200 1- jOO 1- 400 I .~I 
monat-
lieber 

ZuschuS 
in DM 

- MietzuschUaae -

1 Person 48 826 16 681 23 343 8 368 426 134 

2 Personen 14 209 2 760 4 937 4 993 1 376 143 188 

} und 4 Personen 15 964 2 S30 4 183 4 285 3 4S9 1 S07 

5 und mehr Personen 4 583 S61 1 070 914 8S7 1 181 

Zusammen 83 S82 22 S32 33 S33 18 S60 6 118 2 839 171 

in " 
100 27,0 40,1 22,2 7,3 3,4 

- LastenzuschUsse -

Zusammen I 77S 
2871 291 I 1271 

JJ 
371 

1S6 

in" 100 37,0 37,S 16,4 4,3 4,8 

- Wohngeld -

Insgesamt 84 357 122 8191 33 824,18 6871 
6 151 

I 2 8761 171 

in~ 100 27,0 40,1 22,2 7,3 3,4 
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158 EMPFÄNGER VON WOHNGELD AM JAHRESENDE 1989 NACH SOZIALER STELLUNG 
UNO BEREINGTEN EINNAHMEN 

Bereinigte 
monatliche 
Einnahmen 

von ... bis 
unter ... DM 

- - 500 

500 - 750 

750 - 1 000 

1 000 - 1 500 

1 500 - 2 000 

2 000 - ; 000 

; 000 - 4 000 

4 000 - 5 000 

5 000 und mehr 

Insgesamt 

in " 

Zusa:nmen 

in " 

Zusammen 

in % 

davon 
Elnp-

fänger Selb- Be- Ange- Ar- be~~;- R;~!~~~: s:~~:!~e 
ins- stän- amte stellte beiter lose näre erwerbs-

gesamt dige tätige 

- 'W'ohngeld -

642 17 - 9 B 116 29 463 
10 479 27 - SB 7S 3 206 1 074 6 0)9 
19 101 7S 4 162 262 6 844 s BS6 5 898 
26 33S 134 62 607 723 S BOS 11 647 7 357 
12 ns 13S 2S 72S 936 2 701 J 987 4 226. 
9 564 172 B4 1 161 1 799 2 33B 1 309 2 701 

3 963 6S 393 7S2 1 7S7 403 19S 39B 
1 283 11 100 274 739 SB 33 6B 

2SS - 10 SB 1S3 10 6 1B 

B4 3S7 636 67B 3 B06 6 452 21 481 24 136 27 16B 
100 O,B o,B 4,S 7,6 25,5 28,6 32,2 

- Mietzuschüsse -

I B3 SB2I 603 SS1 I 3 660 

1

6 3S4I21 40S I 23 91B 127 091 
100 0, 7 0,7 4,4 7,6 25,6 28,6 32,4 

- Lastenzuechüaee -

7751 33 
11271 146 I 9B I 76 21B n 

100 4,3 16,4 18,8 12,6 9,B 28,1 9,9 

159 PLÄTZE IN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN AM 31. DEZEMBER 1989 

Verfügbare Plätze 

Art der der der Träger der privaten 
Einrichtung öffentlichen der freien gewerblichen zusammen 

Hand Jugendhilfe Träger 

Kinderkrippen 4 267 552 57 4 B76 
Kindergärten 10 297 12 076 576 22 949 
Kinderhorte 7 509 2 603 47 10 159 

Zusammen 22 073 15 231 6BO 37 984 

Quelle: Behörde für Schule, Jugend und Berufsbildung 
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160 GEFORDERTE UND AUFWAND NACH DEM BUNDESAUSBILDUNGS· 
FöRDERUNGSGESETZ 1987 UND 1988 

Aufwand 
' 

Ausbildungseinrichtung 
Geförderte Aufwand je 

Geförderten 
Anzahl 1000 DM DM 

- 1988 -

Gymnasium 299 1 193 3 990 

Abendschule 159 74(, 4 691 

Kolleg 235 1 300 5 531 

Berufsaufbauschule 25 93 3 720 

Berufsfachschule 245 770 3 143 

Fachoberschule 143 510 3 566 

Fachschule 421 1 914 4 546 

Fachhochschule 5 063 27 001 5 333 

Kunsthochschule 284 1 726 6077 

Wissenschaftliche Hochschule 10 692 58 987 5 517 

Sonstige Ausbildungs-
einrichtungen 44 - 212 4 818 

Insgesamt 17 610 94 452 5 364 

- 1987 -

cyinnasium 304 1 274 885 4 193 

Abendschule 157 699 039 4 452 

Kolleg 243 1 J02 109 5 J58 

EerU.fsaufbauschule 27 104 627 J 875 

Berufsfachschule 290 812 891 2 80J 

Fachoberschule 140 471 560 J J68 

Fachschule 404 1 761 298 4 360 

Fachhochschule 5 174 26 994 481 5 217 

Kunsthochschule 318 1 655 004 5 204 

Wissenschaftliche Hochschule 11 017 58 139 907 5 277 

Sonstige Ausbildungs-
einrichtungen 54 26J 434 4 878 

Insgesamt 18 128 93 479 235 5 156 
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NOCH: 160 GEFöRDERTE UND AUFWAND NACH DEM BUNDESAUS. 
BILDUNGSF~RDERUNGSGESETZ 1989 UND 1990 

Aufwand. 
Auebildungeeinrichtung Geförderte Aufwand je 

Geförderten 
Anzahl 1000 DM DM 

- 1990 -
Gymnasium 338 1 360 4 024 
Abendschule 168 813 4 839 
Kolleg 237 1 358 5 730 
Berufsaufbauschule 60 132 2 200 
Berufsfachschule 429 975 3 639 
Fachoberschule 312 767 2 458 
Fachschule 423 1 887 4 461 
Fachhochschule 5 296 30 403 5 741 
Kunsthochschule 323 1 825 -5 650 
Wissenschaftliche Hochschule 11 648 65 141 5 592 
Sonstige Ausbildunge-
einrichtungen 49 232 4 734 

Insgesamt 19 283 104 893 5 440 

- 1989 -

Gymnasium 353 1 450 4 108 
Abendschule 152 724 4 763 
Kolleg 243 1 357 5 584 
Berufsaufbauschule 29 91 3 138 
Berufsfachschule 270 815 3 019 
Fachoberschule 176 646 

' 
3 670 

Fachschule 426 2 037 4 782 
Fachhochschule 5 229 28 630 5 475 
Kunsthochschule 310 1 853 5 977 
Wieeenschaftliche Hochechule 11 267 63 268 5 615 
Sonstige Ausbildung•-
einrichtungen 46 206 4 478 

Inegeeamt 18 501 101 077 5 463 

'" 
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öFFENTLICHE FINANZEN 

161 FINANZPLANUNGSSTATISTIK 1990 BIS 199411 

Ei nilahmen 

Lfd. 
Nr. 

10 

11 

12 

1l 

Einnahmeart 

Einnahmen der laufenden Rechnung 
darunter Steuern 

darunter Lohns teuer 

Veranlagte Einkommensteuer 

Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag, 
Körperschaftsteuer 

Umsatzsteuer, Einfuhrumsatzsteuer 

Gewerbesteuerumlage 

Vermögensteuer 

Kraftfahrzeugs teuer 

Sonstige Landessteuern 

Gemeindeanteil an der Lohnsteuer und 
der veranlagten Einkommensteuer 

Grundsteuer 

Gewerbesteuer 

14 Einnahmen der Kapitalrechnung 
15 darunter VermHgensUbertragungen 
16 darunter Zuweisungen für Investitionen 

·11 
18 

Zuschüsse für Investitionen 

Schuldenaufnahme bei Verval tungen 

19 Globale Mehreinnahmen 

20 Gesamteinnahmen (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

Plan 

~ 
Mio. 

12 033 
9 356 
2 538 

753 

916 

1 120 

106 

310 

180 

345 

1 161 

391 

1 479 

436 
324 
283 

41 

77 

,....----

12 469 

21 Besondere Finanzierungsvorgänge 1 563 

22 darunter Schuldenaufnahme am Kreditmarkt -netto - 1 204 

23 Zusetzungen 

Abschlußsumme der Hauahal te 14 032 

1) Stand: Juli 1990 
2) einschließlich Nachtrag, haushaltssystematischer Umsetzungen und Bareini­

gungen infolge der Ausgliederung der TUHH und des Amtes für Heime im 
Jahre 1991 

3) Haushaltsplanentwurf 
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~ahr 

19913,. 1992 1993 Lfd. 
1994 Hr. 

DM 1990 i 100 

12 470 13 117 13 786 14 493 120 1 
10 020 10 593 11 187 11 815 126 2 
2 745 2 967 3 203 3 457 136 l 
. 822 869 907 946 126 4 

1 000 1 063 1 120 1 180 129 5 
1 210 1 244 1 282 1 335 119 6 

112 118 124 129 122 7 
315 315 335 335 108 8 
175 183 192 215 119 9 
355 365 375 387 112 10 

1 259 1354 1 451 1 554 134 11 
401 409 412 420 107 12 

1 568 1 648 1 727 1 800 122 1l 

392 384 382 383 4 
88 14 311 302 299 300 93 15 266 268 267 272 96 16 

45 34 32 28 68 17 
51 52 52 51 66 18 

- - - - - 19 

12 862 13 501 14 168 14 876 119 20 

1 913 1 349 1 433 1 472 94 21 
1 415 1 346 1 430 1 469 122 22 

0 0 0 0 X 2l 

14 775 14 850 15 601 16 348 117 24 
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NOCH: 161 FINANZPLANUNGSSTATISTIK 1990 BIS 1994 1J 
Ausgaben 

Lfd. 
Nr. 

Ausgabeart 

1 Ausgaben der laufenden Rechnung 

~ 

4 
"5 

6 

10 

11 

davon Personalausgaben 

4ufender Sachaufwand 

Zinsausgaben 

darunter !Ur Kreditmarktmittel 

Laufende ~uveisungen und ZuschUsse (ohne 
Schuldendiensthilfen) 

davon an Verwaltungen 

darunter Länderfinan;zauagleich 

an andere Bereiche 

Schuldendiensthilfen 

Einsparung bei den Sach- und Fachausgaben 

12 Ausgaben der Kap! talrechnung 

1~ 

14 

darunter Investitionen und Investi tionsförde:Amg 

Tilgungsausgaben an Verval tungen 

15 Globale Mehrausgaben. 

16 Gesamtausgaben (ohne besondere Finanzierungsvorgänge) 

17 Besondere Finanzierungsvorgänge 

18 darunter Tilgungsausgaben am Kreditmarkt - netto -

19 Zusetzungen 

20 Abschlußsumme· der Haushalte 

1) Stand: Juli 1990 

Plan s 
Mio. 

12 249 

5 560 

2 659 

1 290 

1 258 

2 505 

31 

2 474 

235 

1 788 

1 430 

37 

14 030 

14 032 

2) einschließlich Nachtrag, heushaltssystdmatischer Umsetzungen und Bareini­
gungen infolge der Ausgliederung der TU HH und des Amtes für Heime im 
Jahre 1991 

3) Haushaltsplanentwurf 
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jahr 

19913) 1992 1993 1994 Lfd, 
Nr. 

DM 1990 ~ 100 

12 859 13 627 14 347 15 103 123 1 
5 725 6 011 6311 6 626 118 2 

2 814 2 953 3 079 3 211 121 3 

1 351 1 526 1 673 1 825 141 4 
1 320 1 497 1 646 1 800 143 5 

2 726 2 861 2 982 3 109 124 6 
33 35 35 35 113 7 
- - - - - ~ 

2 693 2 826 2 947 3 074 124 9 

243 276 302 332 141 10 

- - - - - 11 

1 818 1 741 1 820 1 860 104 12 
1 486 1 589 1 670 1 711 120 13 

41 41 40 39 105 14 

95 102 107 114 1 629 15 

14 772 15 470 16 274 17 077 122 16 

3 2 2 2 100 17 
- - - - - 18 

0 0 0 0 X 19 

14 775 15 472 16 276 17 079 122 20 
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162 HAUSHALTSPLAN 19910 UND HAUSHALTSRECHNUNG 1990 
Offeiltliehe Einnahmen und Ausgaben nach Aufgabenbereichen 

Haush<!-lts-Soll 1991 1) 

Aufgabenbereich 

Allgemeine Dienste 
darunter 

Öffentliche Sicherhel t und Ordnung 
Rechtsschutz 

Bi ldungswesen, Wissenschaft, 
Forschung, kulturelle 
Angelegenbei ten 
darunter 

Schulen und vorschulische Bildung 
Hochschulen 
Förderung des Bildungswesens 
Kunst- und Kulturpflege 

Soziale Sicherung, sodale 
Kriegsfolgeaufgaben, \oli edergutmachung 
darunter 

Familien-, Sozial- und Jugendhilfe 
Soziale Leistungen für Folgen 
von Krieg und politischen 
Ereignissen 

Cesundhel t, Sport und Erholung 
darunter 

Krankenhliuser und Heilstätten 
Sport und Erholung 

Wohnungsvesen, Raumordnung und 
kommunale Cemelnschaftsdlenste 
darunter 

Stad tentwässerung, Müllbeael t!gung 
und -ver~o~ertung 

Ernährung, Land~o~irtschaft und Forsten 
Energie- und Wasservirtschaft, 
Ce~o~erbe, Dienstleistungen 

Verkehrs- und Nachrichtenwesen 
darunter 

Straßen 
Schienenverkehr 

Wl rtsc haf ts unternehmen, Allgame 1 ne's 
Grund- und Kapitalvermögen, 
Sondervermögen 
darunter 

Wirtschaftsunternehmen 

Allget:~eine Finanzvirtschaft 
darunter 

Steuern und sonstige Abgaben 
Länderfinan~ausglei eh 

Inagesamt 

Einnahmen Ausgaben 

Mio.DM Hio.DM 

360 2,4 2 169 14,6 

115 0,8 825 5,6 
148 1,0 440 3,0 

281 1,9 3 272 .22,1 

23 0,2 1 425 9,6 
101 0,7 869 5,9 

97 0,7 216 1,5 
9 0,1 270 1,8 

552 3,7 3 558 24,0 

373 2,5 2 709 18,3 

49 0,3 89 o:6 

74 0,5 441 3,0 

21 0,1 160 1,2 
7 0,0 126 0,8 

504 3,4 863 5,8 

406 2,7 344 2,3 

9 0,1 33 0,2 

29 0,2 258 1,7 

135 0,9 710 4,8 

36 0,2 184 1,2 
28 0,2 37 0,2 

488 3,3 456 3,1 

315 2,1 430 2,9 

12 382 83,6 3 055 20,6 

10 103 68,2 

14 815 100 14 815 100 

Il'l je Ein­
vohner 2) 

1 322 

503 
268 

1 995 

869 
530 
132 
165 

2 169 

1 651 

54 

269 

98 
77 

526 

210 

20 

157 

433 

112 
23 

278 

262 

1 863 

9 033 

1) ohne Nachtragshaushalt.- 2) Einwohner am 30.06.1990. 
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Ilaushalts-Ist 1990 

Einnahmen Ausgaben Aufgabenbereich 

Mio.DM %. Mio. DM " 
rn je Ein-
vohner 12) 

389 2,7 2 174 15,2 1 326 Allgemeine Dienste 
darunter 

138 1,0 856 6,0 522 Öffentliche Sicherbei t und Ordnung 
149 1,0 445 3,1 271 Rechtsschutz 

Dildungsvesen, \lissenschaft, 

358 2,5 3 245 22,7 
Forschung, kulturelle 

1 979 Angelegenhel ten 
darunter. 

40 0,3 1484 10,4 905 Schulen und vorschulische Bildung 
159 1,1 902 6,3 550 Hochschulen 

84 0,6 141 1,0 86 Förderung des Bildungswesens 18 0,1 259 1,8 158 Kunst- und Kulturpflege 

Soziale Sicherung, soziale 
670 4,7 3 375 23,6 2 058 Kr! egs fo lgea.uf gaben, Wiedergutmachung 

darunter 
519 3,6 2 732 19,1 1 666 Familien-, Sozial..; und Jugendhilfe 

Soziale Leistungen für Folgen 
von Krieg und politischen 51 0,4 100 0,7 61 Ereignissen 

86 0,6 422 3,0 257 Cesundbei t, Sport und Erholung 
darunter 

18 0,1 146 1,0 89 Krankenhäuser und Heilstätten 
9 0,1 114 0,8 70 Sport und Erliolung 

Wohnungsvesen, Raumordnung und 
534 3,7 880 6,2 537 kommunale Gemeinschaftsdienste 

darunter 
Stad tentwässerung, Müllbeseitigung 426 3,0 383 2,7 234 und -verwertung 

9 0,1 34 0,2 21 Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Energie- und Wasserwirtschaft, 

45 0,3 232 1,6 141 Gewerbe, Dienstleistungen 
217 1,5 652 4,6 398 Verkehrs- und Nachrichtenwesen 

darunter 
94 0,7 176 1,2 107 Straßen 
39 0,3 48 0,3 29 Schienenverkehr 

Wirtschaftaunternehmen, Allgemeines 

617 4,3 488 3,4 298 
Grund- und Kapitalvermögen, 
Sondervermögen 

437 3,1 457 3,2 
darunter 

279 Wirtschaftsunternehmen 
11 365 79,5 2 789 19,5 1 701 Allgemeine Finanzwirtschaft 

9 807 68,6 0,0 
darunter 

Steuern und sonstige Abgaben 
Länderfinanzausgleich 

14 289 100 14 289 100 8 712 Insgesamt 
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163 AUSGABEN UND EINNAHMEN DER HOCHSCHULEN 1988 NACH FÄCHERGRUPPEN 

Auegaben insgesamt davon 

i Verlln-
laufende 

derung 
Auegaben 

Fächergruppe 1908 1987 1988 •u- darunter 

~ 
lla.mtii8D 

tUr 
1987 Personal 

1000 DM 1000 DM · 1000 DM 
1 

Sprach- und X:ul turviasanachaften 82 587 6,7 84 039 1,7 61 489 75767 

davon 
001 Sprach- und Kul turwiaaen-

acharten allgemein 13223 1,0 13 359 - 1,0 lJ 205 lJ IBO 

002 Theologie, Religionslehre 3JJ7 0,3 3 100 7,6 3263 3 252 

OOJ Pbiloaopble 3 409 0,3 4 045 -15,7 3 215 3189 

004 Geachichte 7 260 0,6 6 826 + 6,4 7 231 6 879 

005 !ibliothekeveaen, Dokumen-
tation, Publizi~tlk 2 402 0,2 2 416 - 0,6 2 293 1 924 

006-
011 Spracbviaaenacbaften 15 690 ·1,3 16 146 '·' 15 438 14 599 

012 Percbologie 5 994 0,5 6 498 7,B 5 820 5463 

01J Erziebungaviaaenacha.rten 31 272 2,5 31 649 1,2 31 024 27 281 

Sport 3 244 0,3 3 376 3,9 J 190 3061 

Recht..-, Virtacba.rta- und 
Sozial vi 11 aena cbaf ten 74 258 6,0 75 61J 1,B 7J 517 66 111 

davon 
201 Rechta-, Wirtacha!ta- und 

Soaialvieeenecba!ten allgemein 4 JJ7 0,4 5 024 - 13,7 4 143 4 127 

202 Politik- und Sozialviaaen-
acharten J 833 0,3 4 006 4,J 3716 J 084 

20l Sozialveeen 6 488 0,5 6 425 + 1,0 6428 5 793 

204 Rech taviaaenacba!ten 16 480 1,3 15 071 + 9,3 16 379 16 135 

205 Verval tungavieaenacba!t, 
4 407 -veaen 0,4 5 264 -16,3 4 385 3 837 

206 Wirtacha!tewiaaenacbaf'ten 38 283 3,1 37 663 1,6 38 036 33122 

207 Wirtecbaf'talrigenieur.~eaen 430 0,0 2 160 -80,1 430 1J 

Mathematik, Naturvinenscba!ten 172 695 14,0 IBO 449 4,3 152 905 116 053 

davon 
J01/J Ma. tbema tik, Informa. tik 19 487 1,6 20 007 2,6 16 663 14 953 

J04 Pb:raik, Astronomie 32 261 2,6 32 406 0,4 28352 21 860 

J05 Chemie 46 328 3,B 44 041 5,2 38 058 28 349 

J07 »iologie 42 644 3,4 36 871 + 15,7 40 920 32 921 

JOB Caowiaaenacha!tan (ohne 
Geographie) 31 909 2,6 47 118 -32,3 28 846 17 970 

J09 Geographie 66 0,0 6 " 
Bum&nllledizin 436 378 35,4 423 657 + 3,0 395 079 225 653 

davon 
41/42 Blllll&Dmedizin {ohne Zahn-

408 349 388784 medidn) 33,1 5,0 369 221 209 009 

4J Zahnmedizin 28 029 2,3 34 873 - 19,6 25 858 16 644 

Vetar1nll.rmad1z1n 

Agrar-, Foret- und Ernlihru.nga-
5 435 2153 + 152,4 4 130 3 208 

wiaaanecha!ten 0,4 

60.4 
davon 

roratv1aaenach61't, Bolz-
virtecha!t 3 605 0;3 302 2331 1 550 
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(Spalte 1) davon 
Inveeti tiona- Einnah!:len aus Zuwei- Errechneter 

auegaben Einnahmen 
Ver-

sungen und ZuachUaeen ~=~~~~! darunter insgesamt 
filr Bau- waltungs- für für (Sp.1 ./. 

maß- einnahmen laufende Inveati- Sp.9 in % 
nahmen Zwecke tionen von Sp.1) 

1000 DM 1000 DM 1000 DM 
9 10 " 12 14 

1 098 194 4 832 0,7 169 4 525 13B '+ 94,1 

18 156 0,0 156 + 98,8 001 
74 + 100 002 

194 194 2lJ 0,0 ·75 13B + 93,6 OOJ 
29 1 474 0,2 1 474 + 79,7 004 

109 0,0 + 99,7 005 
006-

252 1 137 0,2 1 1J7 + 92,8 011 
174. 480 0,1 480 + 92,0 012 
248 1 365 0,2 16) 1 202 + 95,6 01) 

54 )4 0,0 2B + 99,0 

741 195 4 807 0,7 "' 4 271 l5J + 93,5 

194 194 144 0,0 13B + 96,7- - 201 

ll7 1 805 O,J 1805 52,9 202 
60 + 100 20) 

101 2068 0,) " 1979 + 87,5 204 

22 225 0,0 225 + 94,9 205 
247 550 0,1 294 256 + 98,6 206 

15 0,0 15 + 96,5 207. 

19 7~0 5 556 51 134 7,4 2337 43.694 5103 + 70,,4 

2824 2B J 273 0,5 J 234 J9 + 83,2 )01/J 
3909 275 9 455 1;4 0 8 036 1419 + 70,7 )04 a 210 4 429 11521 1,6 705 BJ26 2 490 + 75,1 )05 
1 724 595 11 046 1,6 1627 9. 019 400 + 74,1 )07 

J 063 229 15839 2,) 15 079 755 50,4 JOB 
+ 100 J09 

41299 19 875 542Z59 78,1 325 620 177 078 39 561 24,3 

. 39128 19 398 519 095 74,8 JOB 048 173 572 J7 475 27,1 41/42 
2 171 477 2) 164 J,J 17 572 3506 2 006 + 17,4 4J 

1 305 J 674 0,5 3096 '" + 32,4 

1 274 J 674 0,5 3 096 57B 1,9 604 
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NOCH: 163 AUSGABEN UND EINNAHMEN DER HOCHSCHULEN 1988 NACH FÄCHERGRUPPEN 

Ausgaben insgesamt davon 

l 
Verän- lau.! ende 

Auegaben 

19il7 
deruRß' 

Fächergruppe 1968 1968 darunter 
zu 

,._ 
für 

1987 samman :Personal 

1000 DM 1000 DM 1000 D}l 
1 

605 Ernährunge- und Baushai ta-
wiaeenacha!t~n 1 BJO 0,1 1651- 1,1 1799 1658 

Ingenieur.rillaenacba!ten 149 679 12,2 136 115 + 10,0 141 630 111 665 
davon 

101 lngenieurwiaaenachart8n 
allgemein 4 602 0,4 J OBJ + 49,3 4 506 3 455 

70l Kaachinenbau, Verfahrens-
teehnik 71 236 5,8 '64 005 + 11,3 65858 50 297 

704 Elektrotechnik 36 Oll 2,9 34 268 + 5,1 35135 271Jfl 
705 Nautik, Scbitfetechnik 19 238 1,6 16 955 + 13,5 18 071 15 092 
706 !rchi tektur 6673 0,6 6 412 + 7,2 6 805 s 1on 
708 llauingenieurwaaen 8 002 0,6 7 460 + 7,3 7 745 6 984 

709 VermessungeweBen ) 697 0,3 3932- 6,0 3 510 J 019 

Kunst, Xunatwiaeenacba!t 27299 2,2 28 209 - 3,1 26 900 24 119 
davon 

801 Xunat, Xunatwiaaenachaft 
allgemein, 

802 :Bildende Kunst, Kun11ter-
r.iehung, Kun11tgeechichte 6 851 0,6 9 600 - 2'8,6 6 809 6181 

80j Geataltung 6 468 0,5 6 479 - 0,2 6 297 5223 
804 Da.ratellende Iun11t, Film 

und Fernsehen, Theater-
vissenachatt 2 636 0,2 1 070 + 146,4 2 450 1 914 

805 Musik 11 344 0,9 11 060 + 2,6 ll 344 10 BOl 

Hochschulen insgesamt, Zentrale 
Einrichtungen 280 756 22,8 276 756 + 1,4 244 614 130 557 
davon 

901 Hochschulen insgesamt 79975 6,5 90 657 - 11,8 54 008 2913 
902 Zentrale Verval tung 60 033 4,9 49 308 + 21,8 59 354 46 953 
90l Verval tung der Kliniken 20 778 1,7 19 867 + 4,6 20 322 13 115 
904 Bibliotheken 27 280 2,2 28 015 - 2, 23854 12 009 
905 Rechenzentrum 14 508 1,2 14 714 - 1,4 13 947 6 539 
906 Zentrale Einriebtungen für 

Forschung und Lehre 12 086 1,0 12583- 3,9 9 498 7 539 
907 Zentrale technische Ein-

richtungen 46 969 3,8 45 027 + 4,3 44 620 29 265 
908 Soziale Einrichtungen 4011 0,3 3 489 + 15,0 3 926 3 051 

909 Ubrige zentrale Einrichtungen lJ 238 1,0 11 040 + 19,~ 13 226 B 006 
910 Hochschulfremde Institutionen 1 150 0,1 1357- 15,3 1 131 798 
911 Sportatlitten 728 0,1 699 + 4,1 728 369 

990 Inepeamt 1232 331 100 210367+ 1,81123454 756 214 
darunter 

Univsraltlit Hamburg 372 973 30,3 370 018 + O,B 345 997 260 39J 
Univerel tita-Krankenhaue 
Eppendorf 5J1 098 43,1 506 505 + 4,9 485 522 27J 500 

· Univeraltilt der Bundeswehr 92 955 7,5 91 151 + 2,0 92 650 62 4)3 

Fachhochschule Hamburg 89 070 7,2 85 884 + 3,7 85 007 68 324 
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(Spalte 1) davon 

n:~=:~b!~na- Einnahmen aus Zuwei- Errechneter 
Einnahmen Ver- aungen und Zuachüeeen ~:;:~i:~s darunter inageaamt 

waltungs- für tür (Sp.1 ./. für Bau-
maß- einnahmen laufende Inveati- Sp,9 in" 

nahmen Zwecke tionen von Sp.1) 
1000 DM 1000 DM ·1000 

1 8 9 10 11 12 13 14 

ll + JOD 605 

8 049 92 31753 4,6 6 255 24 206 1 292 + 78,8 

96 92 "' 0,0 13 122 + 97,1 701 

5378 16 869 2,4 J 966 12 756 147 76,3 7Dl 896 5 899 0,9 BIB 5 OBI +. 83,6 704 1 167 7 088 1,0 J. JOB 4 635 1 145 + 63,2 705 

" 582 0,1 10 m + 91,5 706 
257 1178 0,2 140 1 OJB + 85,3 lOB 187 2 o,o 0 2 + 99,9 709 

J99 60 666 0,1 J04 JB4 + 97,5 

801 

42 262 0,0 262 + 96,2 802 171 60 121 0,0 121 + 98,1 BOl 

IB6 7 o.o 7 99,7 B04 298 0,1 176 122 + 97,4 B05 

3~ 142 23 182 54 876 7,9 26 350 5 601 22 925 + 80,5 

25 967 21423 25 535 J,6 7122 1 220 17 193 + 68,1 901 679 489 6 615 1,0 5807 76B 40 + 89,0 902 
456 10 452 1,5 10 019 4JJ + 49,7 90l 

3426 71 J 236 0,5 m 645 2 416 + 88,1 904 
561 425 0,1 61 J64 + 97,1 905 

2 588 2 041 J 980 0,5 1 450 2 084 446 + 67,1 906 

2349 - 890 1 942 O,J 1 942 + 95,9 907 
85 48 8J 0,0 J 60 + 97,9 90B 
12 1 956 O,J 1122 "' II + 85,2 909 19 652 0,1 652 + 43,3 910 

+ 100 911 

lOB 877 49154 694 057 100 361 424 262 88J 69 750 + 4J,7 990 

26 976 6J78 78J47 ll,J 10 271 59967 8 109 + 79,0 

45 576 19 515 56J 997 81,J J42 449 177 907 4J 641 6,2 
J05 7 510 1,1 2590 4 920 + 91,9 

4 06J 2194 5 071 0,7 2 691 1 JAO 1 000 + 94,J 
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164 ÖFFENTLICHE GESAMTAUSGABEN 11 19B6 BIS 1990 

Geaa111tausgnben 

Jahr 
Veränderung 

DM je 
Veränderung ,C.des 

zum zum 
Hlo.DH Vorjahr 

Ein- Vorjahr 
Sozial-

in~ 
wohner in ~ 

produktil 

1986 12 661 + 3,5 8 035 + 4,2 16,9 

1987 13 021 + 2,8 8 182 + 1,8 17,2 

1988 12 969 - 0,4 8 130 - 0,6 p 16,4 

p 1989 13 359 ... 3,0 B 315 + 2,3 p 15,7 

~ 14 093 ... 5,5 8 593 + 3,3 

1) aus der Statistik der Staatsfinanzen - Jahrearechnungsatatistik - (ohne 
besondere Finanzierungavorgä.nge), 

165 öFFENTLICHE PERSONALAUSGABEN 11 1986 BIS 1990 NACH ARTEN 

Jahr 

1986 
1987 
1988 

p 1989 

~ 

Son-

B,e- ut!~~;n- Ar- stige Zusammen , 

am en- ver- bi~~~~- 8~:~1- (~=~~ aov:;ng 
bezUge gUtungen aus- aorgung) 

gaben 

2 185 
2254 
2 302 
2 351 
2 462 

Personalauegaben 

ine­
geeamt 

"der 
öffent­
lichen 

Gesamt­
auegaben 

44 
43 
44 
44 
44 

1) aus der Statistik der Staatsfinanzen - Jahrearechnungaatatiatik -, 

166 öFFENTLICHE INVESTITIONSAUSGABEN 11 1986 BIS 1990 NACH INVESTITIONS· 

FORMEN 

Jahr 

Mlo. DH 

1986 1 676 
1987 1 563 
1988 1 349 

p 1989 1 434 
p 1990 1 704 

insgesamt 

DM je 
Ein­

wohner 

1 064 
982 
846 
893 

1 039 

Inveati tionaauagaban 

fUr 
Eigeninvaati tionen 

zur Investitions­
förderung 

:r~:~t- zu- ~,~;~ru:~::n z~- \;!:~~;:~ 
liehen samman Instand- samman Darlehen 
Gesamt- setzungen 

ausgabeni-----=="":':M;:.io...I,-:D:;-M----'---

13 1 109 

I 
880 

I 
567 

I 
124 

12 1 017 821 546 128 
10 788 617 561 138 
11 842 678 592 130 
12 952 762 752 222 

1) aus der Statistik der Staatafinanr.en - Jahr!tsrechnungsatatistik -. 
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167 öFFENTLICHE INVESTITIONSAUSGABEN 11 1989 NACH VERWENDUNGSZWECKEN 

Investitionsauegaben 

!Ur Eigen- zur 
Inveati tions-investi tionen 

förderun 
Vervendungszweck insgesamt darunter· 

für Bauten darunter 
_und große zu-

gewährte samman 
Instand- sammen 

Darlehen 
setzu~gen 

Mio.DM " Mio.DM 

Unterricht 75 75 69 
Wissenschaft 137 10 68 30 69 
Wasserwirtschaft und Kulturbau 29 2 28 26 0 
Gesundhel t, Sport und Erholung 151 11 32 20 120 dzr, Krankenhäuser 101 7 1 100 

Gemeindliche Anstalten und 
Einrichtungen 154 11 146 122 

dar. Stadtentwässerung 116 8 116 108 

Wirtschaftsunternehmen 63 61 dar. Verkehrsunternehmen 28 28 

Verkehr 332 24 270 253 62 dar. Straßenb·au 91 7 88 75 3 
Bauverval tung und Wohnungs-
wirtechaft 47 15 11 32 25 
Sonstige Verwendungszwecke 412 29 186 127 225 104 

Investitionsauegaben _insgesamt 1 400 100 823 659 577 130 

1) aus der Statistik dor Staatsfinanzen - Jahresrechnungsutatistik -. 

168 öFFENTLICHE GESAMTSCHULDEN 1986 BIS 1990 

Gesamtschulden 1) 

Jahres-
Veränderung ~des ende DM je Mio.DM zum Vorjahr 

Einwohner Sozia.l-
in IUo.DM :produkta 

1986 16 121 + 878 10 231 21,5 1987 17 124 + 1 003 . 10 867 22,6 1988 18 307 + 1 183 11 476 p 23,2 1989 18 562 255 11 554 p 21,8 
1990 

1) einachl. Schulden bei Gebietskörperechart8n, La.etenauegleichafonda 
und ERP-Sondervermögen, jedoch ohne Anleihestücke im eigenen :Bestand, 
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169 ZUSAMMENSETZUNG DER öFFENTLICHEN GESAMTSCHULDEN 1988/89 SOWIE 
SCHULDENBEWEGUNG 1989 

Lfd. 
Nr. 

Art der Schulden 

1 Schulden aus Kreditmarktmitteln 
davon 

10 

12 

Kreditmarktmittel im engeren Sinne 
davon 

Anleihen 

Kassenobligationen 

Schulden bei 
Banken und Sparkassen 

Versicherungsunternehmen 

Bundesbahn und Bundespost 

ausländischen Kreditinstituten oder 
sonstigen ausländischen Stellen 

Hypotheken-, Grund- und Rentenschulden 

Restkaufgelder 

tlbri.ge Schulden auo Kredi tmarkt­
mitteln 

Kredite von Sozialversicherungen 
davon 

13 von der Bundesanstalt fUr Arbeit 

14 von Sozialversicherungen 

15 Ausgleichsforderungen 

16 Auf fremde Währung lautende Schulden 

17 Schulden beim öffentlichen Bereich 
davon 

18 beim Bund 
davon 

19 für den Wohnungsbau 

20 Sonstige 

21 beim Lastenausgleichsfonds 
für den Wohnungsbau 

22 b.eim ERP-SondervermBgen 

2l Fundierte Schulden insgesamt 

1) Schuldenaufnahme insgesamt abzUglieh Tilgung. 

Schulden­
stand 

am 
31.12.1988 

Schuldenaufnahmen 

mit einer Lauf 

weniger 4 bis ,j 
als unter 

4 Jahren 10 Jahren 

1000 

16 983 423 30 000 859 900 

16 981 992 30 000 959 900 

2 050 103 

140 000 

13 839 732 :m ooo 854 soo 
279 794 

5 000 

233 355 

20 820 

289' 

412 899 

1 431 

1 431 

314 882 

1 008 347 

787 640 

776 437 

11 203 

220 707 

5 000 

400 

13 007 

13 087 

18 306 653 30 000 872 987 
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vom 1.1, bis 31.12.1989. 

zei t von Tilgungen Netto- Sonstige 
Schulden-

vo.m 1.1. schulden- stand 
ins- oia aufna.hme .. Lfd. 10 und 

gesamt 31.12.1989 1) 31.12.1989 Nr. mehr Zugänge Abgänge 
Jahren 

DH 

1 281 553 2 171 453 I 914 742 + 256 711 17 281 19 673 17 237 742 1 

1 281 553 2 171 453 1 913 )80 + 258 065 lJ 096 19 242 17 234 911 2 

200 000 200 000 111 718 + 88 282 - - 2 138 305 l 
- - - - - - 140 000 4 

828 000 I 712 500 I 740 098 - 27 598 13 096 - 13 825 230 5 
13 000 18 000 46 147 - 28 147 - - 251 647 6 

- - - - - - 5 000 7 

20 000 20 000 5 000 + 15 000 - - 248 355 6 
- - - - - 1 290 19 530 9 
- - - - - 119 170 10 

220 553 220 953 10 425 -t; ilO 528 - 16 8)} 606 594 " - - 1 354 - 1 354 4 185 1 431 2 BJI 12 

- - I 354 - 1· 354 4 185 - 2 BJl 1j 
- - - - - 1 431 - 14 

- - 24 125 - 24 125 16 545 16 566 290 736 15 

- - - - - - I 16 

50 179 63 266 JJ 872 + 29 394 - 4 525 I 033 216 17 

24 520 24 520 14 136 + 10 )84 - 4 525 793 499 16 
l 

24 520 24 520 13 744 + 10 776 - 1 771 785 442 19 
- - 392 - 392 - 2 754 0 057 20 

- - - - - - - 21 

25 659 38 746 19 736 + 19 010 - - 239 717 22 

I 331 732 2 234 719 1 972 739 + 261 980 33 626 40 764 18 561 695 25 
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PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST 

170 PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST 1) 1979 BIS 1988 

Personal insgesamt 

30. Juni Veränderung je 
Anzahl 

zum 1000 
v~~j~r Einwohner 

1979 112 .755 + 3,4 68 

1980 113 997 ... 1,1 69 

1981 112 844 - 1,0 69 

1982 113 029 +"0,2 69 

1983 ' 
114 937 + 1,7 71 

1984 116 500 + 1,'4 73 
1985 115 218 - 1,1 73 
1986 115 027 - 0,2 n 
1987 115 661 + 0,6 74 

• 1988 116 500 + 0,7 n 

FORTSETZUNG TAB. 170 

noch: Personal insgesamt; 
darunter Teilzeitbeschäftigte 

darunter mit der 
zusammen Hälfte oder mehr 

30. Juni der regelmäßigen 

" des Ylochenarbei tszei t 
Anzahl Personals eines entsprechenden: 

insgesamt Voll beschäfti~rten 

1979 20 640 18,3 15 942 
1980 21 399 18,8 16 733 
1981 20 875 18,5 17 054 
1982 21 425. 19,0 18 381 

-'1983 21 858 19;0 19 314 

1984 23 271 20,0 20 165 

1985 23 201 20,1 20 178 

1986 23 293 20,·3 20 249 

1987 23 942 20,7 20 949 

• 1988 24 400 20,9 .21 400 
' 

1) Freie und ll&naastadt Hamburg einschließlich rechtlich unselb­
ständiger Wirtschaftsunt,rnehmen (Land Hamburg), ab· 1980 ein­
schließlieb staatlicher Krankenhäuser mit kaufmännischer 
Buchführung, 
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171 PERSONAL IM öFFENTLICHEN DIENST 1l AM 30. JUNI 1987 NACH DIENSTVERHÄLTNIS 
UNO AUFGABENGEBIET 

darunter 
Beamte 

Ange- Ar- Ina- Teil-. Hauptaufgabengebiet und zeit-
Richter stellte bei te.r gesamt 

beachä!-

·~· Pol! tiache Führung und zentrale Vervaltung 6 672 6 }95 1 074 14 141 1 886 darunter 
Innere Verval tung 1 930 2 885 655 5 470 1 025 Steuer- und l'inan~verval tung 4 0}7 1 586 175 5 798 588 

Offentliehe Sicherheit und Ordnung 11 023 2 402 481 1} 906 499 darunter 
Polizei 8 }69 1. 25} }62 9 984 268 

Rechtsschuh 
darunter 

4 556 1 769 118 6 44} 624 

Ordentliche Gerichte und Staats- .. 
anwaltscha!ten 2 728 1 409 10} 4 240 505 

Schulen ( einschl. Unterrichtsverval tung) 
darunter 

15 495 } 686 2 458 21 6}9 7817 

Grund-, Haupt-, Real- und Sonder~ 
schulen 5 511 1 420 1 60} 85}4 4 291 

Hochschulen (einachlieBlich Fachhoch-
schulen, ohne kaufmännisch buchende 
Hochachulklinlken) 1 982 4 850 725 7 557 2 515 
Sonstiges Bildungeweaen ' 62 1 1)4 150 1 l46 771 
Forschung außerhalb der Hochschulen 
(einachließlich Wiaaenachafts- und 
Forschungsverwaltung) 148 591 82 821 187 
Kulturelle Angelegenheiten (einschließ-
lieh Verwaltung) 

94 568 225 887 }4} 
Soziale Sicherung, soziale Kriegafolge-
aufgaben, Wiedergutmachung 

1 415 10 425 2 227 14 067 l 468 darunter 
Einrich'tungen der JugendhUfe n 4 094 1 "' 5 )00 1 5}4 

Gesundhai t, Sport Und Erholung •(ohne 
kaufmännisch buchende Krankenhäua~r) }16 1 646 929 2 891 508 
Wohnungavesen und Raumordnung 228 722 96 1 046 105 
Kommunale Gemeinachaftadienate 194 1 078 } 996 5 268 120 
Ernährung, Landvirtschaft und Forsten 59 207 
Energie- und Waaaervirtachaft, 

24 290 58 

Gewerbe, Dienetleistungen 16} }87 98 648 104. 
Verkehrs- und Nachrichtenvasen 566 1 817 1 387 } 770 8} 

Zusammen 42 97l }7 677 14 070 94 720 19 088 

Krankenhäuser mit kaufmännischer 
Buchführung 416 16 472 } 84} 20 7l1 4 84} darunter 

Hochschulkliniken 286 4 896 966 6 148 1 ~84 
Rechtlich unselbatlindige Wirtschafts-
unternehmen 17 25 168 210 " Inaguamt }0.6.1987 4l 406 54 174 18 081 115 661 2} 942 

}0,6. 1986 4} 790 52 951 18 286 115 027 2} 29} 

t). des Landes, 
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172 PERSONAL DER STAARICHEN RECHTUCH SELBSTANDtGEN VERSORGUNGS- UND 
VERKEHRSUNTERNEHMEN 11 AM 30. JUNI 1990 NACH ARBEITNEHMERARTEN 

Angestellte 

Unternehmensart dar.ln 
zuaammen Ausbildung 

Versorgungsunternehmen 5 442 142 ...... Elel<1rizltj1 3 428 98 
Gu 1 198 31 
w ..... 816 15 

V--on 3 116 49 

tnsgeNmt 30. Juni 1990 8 558 191 
30. Juni 1989 8 281 196 

FORTSETZUNG TAB. 172 

Angeatelttl und 
Arbeiter zusammen 

Unternehmenun 
Ins- du. in 

aeumt Ausbildung 

VetiOf'Qungauntemthmen 10 617 623 ...... 81ktrizltlt 8342 339 
Gu 2 207 73 
w .. Ht' 2 068 111 

V-mohmon 11 375 239 

lnsgnamt 30. Juni 1990 21 992 762 
30. Juni 1989 21 331 739 

~als 2 Mio. DM Bilanuumme 

173 VERSORGUNGSEMPFANGER 1) DES OFFENTUCHEN DIENSTES 2) 

AM 1. FEBRUAR 1989 BIS 1991 

Arbeiter 

dar. in 
zusammen Ausbildung 

5 202 381 
2 914 243 
1009 42 
1 252 96 
8 259 190 

13 461 571 
13070 ... 
-T ellzeltbeachlftigte 

dar, mit 20 und 
zuHmmen mehtWocheft.. 

.... lustundon 

357 356 
278 278 

40 40 
39 37 

240 228 

597 593 
573 560 

Jahr 
Empflnger 31 von 

dllvon 41 
Leute fOr die Vers01gung Veraorgungs-_ .................. - Ruhe- Witwen·/ Wal...,_ 

Insgaumt ·- w........, .... 
lnsg8Umt 1991 23 120 13 845 8 676 699 
Ins ....... 1990 22 768 13 447 8 813 706 
Insgealmt 1989 22 788 13336 8 883 769 ...... HOherar Dienst 51 9 452 6031 3 018 405 

Gehobener Dienst 51 8 588 5 527 2 831 210 
Mittlerer Dienst 51 4 647 1 743 2754 150 
Eint.cher Dienst 121 35 82 4 

~ beamtenrec:htltchen Vor.ehriften einschließlich der na<:h Kapitel II G 131, aber ohne die nach 
Kapitell G 131.- 21 einschließlich der rechtlich unaelbstlndigen Wittsctwftsuntemehmen du Landu, 
ohne die Scnielversicherunaatrlger unter Aufsicht des Landes.· 31 Be1mte und Richter: Angestellte 
und Arbeiter kommen nicht vor. • 41 einschließlich dw Beziehll enuprechendll UnterhlttabezOge. 
51 elnachließr~ der Spltzenlmter der niehatniedrigeren Llufbahngruppe. 



174 PERSONAL DER BUNDESDIENSTSTELLEN IN HAMBURG AM 30. JUNI """ 
BIS 1990 

Vollzeitbeschäftigte 

Bundesdienststelle Jahr Beamte 
Ange-

und 
stellte Richter 

Bundesbehörden 1) 
1990 3 569 2 539 

1989 3 567 2 584 

1988 3 619 2 600 

Bundesbahn 1990 6 702 474 

1989 6 947 475 

1988 7 224 486 

Bundespost· 1990 13 756 2 781 

1989 13 925 2 519 

1988 14 024 2 3B5 

Bundesanstalt !Ur 1990 369 1 269 
Arbeit 

1989 342 1 249 

1988 320 1 260 

Ins·gesamt 1 ) i990 24 396 7 063 

1989 24 781 6 827 

1988 25 187 6 731 

1) ohne militärisches Personal der Bundeswehr. 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

Ar- ins-
bei ter gesamt 

1 842 7 950 

1 874 8 025 

1 860 8 079 

5 057 12 233 

5 138 12 560 

5 189 12 899 

5 868 22 405 

5 847 22 291 

5 939 22 348 

38 1 676 

36 1 627 

25 1 605 

12 805 44 284 

12 895 44 503 

13 013 44 931 

Außerdem: 
Teilzei t-
beschät-
tigte 1) 

669 

667 

657 

154 

147 

143 

5 730 

5 336 

5 096 

226 

214 

211 

6 779 

6364 

6 107 
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175 KRANKENSTAND BEl DEM PERSONAL DES öFFENTLICHEN DIENSTES 1) 
AN MONATLICHEN STICHTAGEN APRIL 1987 I MÄRZ' 1988 
BIS APRIL 1990 I MÄRZ 1991 

Anzahl der 

Stichtag 2 ) 
arbeitsunfähig erkrankten Bediensteten ') 

1987188 1988189 1989190 1990191 

April 8 153 8 502 8 729 8 473 
Mai 7 602 7 923 8 143 7 819 
Juni 7 041 7 480 7 644 7 213 
Juli 6 865 7 180 7 358 7 070 
August 6 265 6 610 6 782 6 508 
September. 6 957 7 275 7 463 7 163 
Oktober 7 593 7 832 7 751 7 576 
November 8 155 8 496 8 742 8 381 
Dezember 8 248 8 589 8 847 8 474 
Januar 7 326 7 652 7 883 7 538 
Februar 8 309 8 641 9 224 8 853 
März 9 261 9 626 9 918 9504 

Jahre~durchschni tt 7 648 7984 8 207 7 881 

FORTSETZUNG TAB. 175 

Arbeitaunfllhig Erkrankte 3) 

Stichtag 2 ) 
in" des 

jeweiligen Personalstandes 

1987188 1988189 1989190 1990191 

April 8,8 9,0 9,0 9,0 
Mai 8,2 8,4 8,4 8,3 
Juni 7,7 8,0 7,9 7' 7 
Juli 7,4 7,6 7,6 7,5 
August 6,8 7,0 7,0 6,9 
September 7,5 7,7 7,7 7,6 
Oktober 8,2 8,4 8,0 8,1 
November 8,8 9,0 9,0 8,9 
Dezember 8,9 9,1 9,1 9,0 
Januar 7,9 8,1 8,1 8,0 
Februar 9,0 9,2 9,5 9,4 
März 10,0 10,2 10,2 10,1 .. 

Jah-resdurchschnitt 8,3 8,5 8,5 8,4 

1) der Freien und Hansestadt Hamburg. Ohne Nachwuchskräfte für den 
allgemeinen Verwaltungsdienst, ohne Lehrer im öffentlichen Schuldienst, 
ohne wissenschaftliches Lehrpersonal der Hochschulen.-

~) Ab 1985/86 werden nur noch Daten für 3 ausgewählte StichtaQe - erster 
allgemeiner .Arbeitstag (Montag bis Freitag) in d.en Monaten Juni, Oktober 
und Februar - erhoben; die nicht mehr erfragten Daten sind durch typische, 
das tatsächliche Gesamtniveau berücksichtigende Erfahrungsteile ersetzt.-

3) einschließlich Kuren und Mutterschutzfälle 
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STEUERN 

178 STEUERAUFKOMMEN IN HAMBURG 1985 BIS 1990 NACH HAUPTARTEN UND 
HAUSHAL TSWIRK9AME STEUEREINNAHMEN 

Steuer-
Gemein- auf-
schaft- Bundes- Landes- Gemeinde· kommen 

Jahr liehe steuern ateuem steuern insgesamt 
Stauern 21 31 

11 

- BetrAge in Mio. OM • 

1985 22 174 13 078 675 1 852 37 779 

1986 21 239 13 955 758 1 811 37 763 

1987 20 887 14 267 768 1633 37 575 

1988 21 240 14 745 821 1 714 38 520 

1989 23 023 16 640 908 1 811 42 382 

1990 22 096 16 600 959 1 902 41 557 

· Verinderuno zum Vorjahr in % • 

1985 + 9,3 0,7 8,5 + 18,4 + 6,2 

1986 4,2 6,7 + 12,3 2,2 + 0,0 

1987 1,7 2,2 + 4,0 9,8 0,5 

1988 + 1,7 + 3,4 + 4,2 + 4,9 + 2,5 

1989 + 8,4 + 12,9 + 10,6 + 5,7 + 10,0 

1990 4,0 0,2 + 5,6 + 5,0 1,9 

-----r-

Haushatta-
wirksame 
Steuereirt-
nahmen 
-netto-

141 

8 255 

8334 

8 322 

8783 

9 588 

9717 

+ 9,8 

+ 1,0 

0,1 

+ 5.5 

+ 9,1 

+ 1,4 

1 I einschließlich Gewerbesteuerumlage; ohne Stabilitl~uschlag und Investitionssteuer. 
2) ohne lastenausgleichsabgaben. · 
31 nach Abzug der Gewerbesteuerumlage. 
41 nach BerOcksichtigung der Zahlungen im Llnderfinanz- und fOr den Lastenausgleich (16 LAG). 
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177 ·AUFKOMMEN AN GEMEINSCHAFT· UND WICHTIGEN LANDESSTEUERN 1990 
NACH DEN LANDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 11 

Veran· 
Iaote Kapital· K6rper- Einfuhr-

lohn- Ein- ertrag· schaft- Umsatz- umsat:z· 

land steuer kommen· steuer steuer steuer steuer 

21 steuer 31 2131 
31 

- Mio. DM· 

~~~~~~~giHolstein 5 310 1 504 187 844 2 431 1 199 

8 896 1 931 578 , 463 5 380 3 501 

Niedersachsen 15 810 2 728 667 1 681 5 441 3 031 

Bremen 2 467 467 91 242 795 1 135 

Nordrhein-Westfalen 49 325 12 344 3041 8 570 23 514 37 526 
Hessen 19 816 2 535 1 813 3 986 6 744 5 919 

Ahainland-Pfalz 7 967 1 388 442 1 528 4 073 1 917 

Baden·WUrttemberg 31 161 6 606 1 784 7 103 12 607 7004 
Bayern 31 607 6 792 1 669 4 309 13 930 6 898 

Saarland 2 426 85 176 219 1 217 1 147 

Berlin(Westl 3 005 142 364 165 1 882 295 

Insgesamt 177 590 36 519 10 832 30 090 78 012 69 573 

• DM je Einwohner • 

Sehleswlg-Holstein 2 024 573 71 322 927 457 
Harnburg 5 402 1 172 351 888 3 267 2 126 

Niedersachsen 2 146 370 91 226 738 411 
Bremen 3 620 886 134 355 1 167 1 665 

Nordrhein-Westfalen 2 649 713 176 495 1 358 2 168 

Hessen 3 413 441 316 694 1 173 , 030 

Ahainland-Pfalz 2 122 370 116 407 1 085 511 
Baden-Württemberg 3 164 675 182 726 , 288 716 
Bayern 2 769 595 146 378 , 220 604 
Saarland 2 259 79 163 204 1 133 1 069 

Berlin(Westl 1 395 66 178 77 673 137 

Insgesamt 2 794 575 170 473 1 227 1 095 

Kraft· 
Ver· fahr· 

mögen- zeug· 
steuer Steuer 

149 381 
329 187 
541 935 

74 78 
1 748 2 198 

712 756 
257 516 

1 124 1 361 
1 133 1 564 

54 143 
212 216 

6 333 8 314 

57 138 
200 114 

73 127 
109 115 
101 127 
124 132 
69 137 

115 139 
99 137 
51 133 
98 100 

100 131 

11 Angaben nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.90; sie schließen Bartin (West) ein.· 21 vor Zerlegung.-
31 nach Abzug der Erstattungen an das Bundesamt für Finanzen. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 4, Steuerhaushalt 1990 
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178 AUFKOMMEN AN REALSTEUERN 1) UND GEMEINDLICHE STEUER· 
KRAFT IN AUSGEWÄHLTEN GROSSSTÄDTEN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND SOWIE IN DEN HAMBURG·RANDI<REISEN 1989 

Realsteuern 

Istaufkommen Gemeinde-
Gemeind-an teil Großstadt Gewerbe- Real- an der liehe 

steuer steuer- Ein- Steuer-
Kreis/Landkreis Grund- kraft 

steuer nach kraft kommen- 2) 
A und B Ertrag insgesamt steuer 

und 
Kapital 

- in DM je Einwohner ausgewählter Großstädte -

Berlin (West) 120 387 547 291 743 
Hamburg 230 1 018 734 741 1 348 
München 193 1 334 872 756 1 474 
Köln 201 1 196 782 647 1 291 
Essen 182 712 505 577 996 
DUsseldorf 211 1 626 1 087 722 1 613 
Frankfurt am Main 296 2277 1 342 688 1 783 
Dortmund 156 476 372 515 829 
Stuttgart 166 1 159 864 744 1 457 
Bremen 246 737 556 557 1 022 
Hannover 266 1 010 724 545 1 146 
Nürnberg 227 978 663 617 1 166 

- in DM je Einwohner der Hamburg-Randkreise 

Kreise: A B 
Pinneberg 8 117 398 441 604 976 
Begeberg 10 102 575 563 552 1 019 
Stormarn 7 107 459 493 636 1 048 
Hzgt. Lauenburg 13 104 241 301 514 773 

Landkreise': 
Barburg 11 120 213 293 576 830 
Stade 18 105 639 585 488 969 

1} ohne Lohnsummans teuer. 
2) Realsteuer insgesamt + Gemeindeanteil 

an der Einkommensteuer . /. Gewerbesteuerumlage. 

Quelle: Statistisches Bundesamt, - Fachserie 14, Reihe 10.1, 
Realsteuervergleich 1989 
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179 EINNAHMEN AUS GEMEINSCHAFT·, LANDES· UND GEMEINDESTEUERN 1990 
NACH DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND!) 

Gemeinschaft- Landes-
Gemeinde-

steuern steuern 

2) 3i 
steuern 

Land DM DM 

Mio.DM 
je Mio.DM 

je Mio.DM 
Ein- Ein-

vohner vohner 

Schlesvig-Hols tein 6 156 2 347 855 326 2 431 

Hamburg 5 655 3 434 959 582 3 073 

Niedersachsen 17 258 2 342 2 361 320 6 966 

Bremen 1 767 2 593 264 387 957 

Nordrhein-'West!alen 46 093 2 663 . 6 986 404 21 783 

Hessen 16 411 2 856 2 481 432 7 858 

Rhoinland-Pfalz 9 037 2 407 1 099 293 3 950 

:Baden-\rt'ürttemberg 27 840 2 844 4 319 441 12 222 

.Bayern 29 389 2 575 4 852 425 13 018 

Saarland 2 522 2 349 325 303 929 

Berlin (West) 3 770 1 750 867 402 1 438 

Länder insgesamt 165 898 2 610 25 368 399 74 624 

FORTSETZUNG TAB. 179 

Steuereinnahmen 
insgesamt 

Land DM 
Veränderung je 

Mio.DM zum Vorjahr Ein-
in" vohner 

Schleavig-Holatein 9 442 0,0 3 600 

Ba.mburg 9 686 + 1,9 5 882 

Niedersachsen 26 585 + 0,1 3 608 

Bremen 2 988 + 1,3 4 384 

Nordrhein-\lesttalen 74 862 + 1,6 4 324 

Hessen 26 750 + 0,3 4 655 

Rheinlartd-Pfalz 14 085 - 2,1 3 752 

Baden-Württemberg 44 381 +) 3,7 4 534 

Bayern 47 259 + 0,5 4 141 

Saarland 3 776 - 0,4 3 517 

· Berlin (\lest) 6 076 - 0,6 2 819 

Länder insgesamt 265 890 + 1,2 4 183 

1) Angeben nach dem Gebietsstand 'vor dem 03.10.1990; sie schließen 
Berlin(West) ein.- 2) einschließlich Gewerbesteuerumlsge.-
3) nach Zerlegung:- 4) nach Abzug der GewerbestSuerumlage, ein-
schließlich Gemeindeant~il an der Lohn- und Veranlagten Einkolllllen­
steuer. 
Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 4, Steuer-

4) 

DM 
je 

Ein-
vohner 

927 
1 866 

945 
1 405 
1 258 
1 367 
1 052 
1 249 
1 141 

865 
667 

1 174 
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1~0. LOHNSTEUERFÄLLE UND BRUTTOLOHN 1986 NACH GESCHLECHT UNO BRUTTO· 

LOHNG ROSSENKLASSEN 
Individualnachweis 

Bruttolohn 
Bruttolohn-

I 
größenklesse Anzahl insgesamt. je 

von ... bis Steuerfell 
unter ... DM 

1000 OM I DM 

- Männliche lohnsteuerfälle -

1 - 4 600 31 327 8,6 74 172 2 366 
4 600 - 12 000 33 534 9,2 275 731 6 222 

12 000 - 20 000 24 370 6,7 366 650 15 666 
20 000 30 000 36 320 10,0 924 764 25 462 
30 000 - 40 000 65 090 17,9 2 296 705 35 316 
40 000 - 50 000 70 300 19,4 3 140 213 44 669 
50 000 - 70 000 65 327 16,0 3 793 992 56 077 
70 000 und mehr 36 455 10,1 3 670 107 106 161 

Zusammen 362 723 100 14 764 335 40 704 

- Weibliche lohnsteuerfälle -

1 - 4 600 41 553 14,5 92 649 2 234 
4 600 12 000 40 911 14,3 339 463 6 296 

12 000 - 20 000 51 194 17,9 626 140 16 137 
20 000 - 30 000 54 585 19,1 1 354 849 24 821 
30 000 - -40 000 46 634 16,4 .1 629 156 34 766 
40 000 50 000 27 691 9,7 1 226 500 44 365 
50 000 - 70 000 19 132 6,7 1 090 600 57 004 
70 000 und mehr 3 696 1,4 396 555 101 765 

Zusammen 265 796 100 6 956 113 24 346 

- .Männliche und weibliche Lohnsteuerfälle zusammen -

1 - 4 600 72 660 11,2 167 021 2 292 
4 600 - 12 000 74 445 11,5 615 194 6264 

12 000 - 20 000 75 564 11,7 1 212 790 16 050 
20 000 30 000 90 905 14,0 2 279 613 25 077 
30 000 - 40 000 111 924 17,3 3 927 661 35 094 
40 000 - 50 000 97 991 15,1 . 4 366 713 44 563 
50 000 - 70 000 64 459 13,0 4 664 592 57 634 
70 000 und mehr 40 351 _6,2 4 266 662 105 739 

Insgesamt 646 519 100 21 722 446 33 495 
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181 LOHNSTEUERPFLICHTIGE 1), BRUTTOLOHN UNO LOHNSTEUER· 
BELASTUNG 1986 NACH BRUTTOLOHNGRöSSENKLASSEN 

Steuer- Bruttolohn 
Jah:::"eS-

Brutt9lohn pflichtige Lohns'teuer 
von ... bis 

unter ... DM % des 

Anzahl % 1000 DM % 1000 Dll 3rutto-
lohns 

1 - 2 400 33 182 6,1 41 982 0,2 184 0,4 

2 400 - 4 800 26 703 4,9 94 592 0,4 673 0, 7 

4 800 - 7 200 21 017 3,8 124 847 0,6 1 284 1,0 

7 200 - 9 600 20 473 3, 7 171 040 0,8 2 630 1,5 

9 600 - 12 000 18 516 3,4 198 771 0,9 5 661 2,8 

12 000 - 16 000 27 231 5,0 379 934 1, 7 17 ·9oo 4,7 

16 000 - 20 000 23 740 4,3 427 836 2,0 28 994 

I 
6,8 

20 000 - 25 000 29 620 5,4 666 669 3,1 59 449 8,9 
I 

25 000 - 36 000 80 975 14,8 2 482 526 11,4 304 964 I 12,3 

36 000 - 50 000 101 425 18,6 4 315 466 19,9 647 628 15,0 

.50 000 - 75 000 100 992 18,5 6 142 316 28,3 1 066 388 17,4 

75 000 - 100 000 40 057 7,3 3 415 154 15,7 700 478 20,5 

100 000 - 150 000 17 298 3,2 2 023 865 9,3 518 962 25,6 

"150 000 - 200 000 2 872 0,5 485 953 2,2 156 214 32,1 

200 000 - 300 000 1 319 0,2 312 870 1,4 117 826 37.7 

300 000 - 500 000 467 0,1 172 718 0,8 73 750 42,7 

500 000 und mehr 219 0,0 267 096 1,2 122 611 I 45,9 

' 
Insgesamt 1986 546 106 100 21 724 435 100 3 825 596 17,6 

1983 550 711 X 21 225 443 X 3 747 309 17.7 

1980 595 817 X 20 606 448 X 3 344 684 16,2 

1) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden als ein Steuer­
pflichtiger gezählt. 
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182 LOHNSTEUERPFLICHTIGE 1) MIT LOHNSTEUERJAHRESAUSGLEICH 1986 2) NACH 
BRUTTOLOHNGROSSENKLASSEN 

Jahres- Steuer- Lohns teuer-
Steuer-

!lrutto- lohn- freie Ja.!'l::-esausgleich :Bruttolohn pflich-
lohn eteuer Abzugs-

von •.• bis tige 
l) beh·äge 

unter , , • DM insges&l!lt 
· Nach-E=stattung 
forderung 

Anzahl 1000 DM , - 2 400 5 895 8 682 0 12 607 983 2 400 - 4 800 9 987 36 077 78 28 461 3267 I 4 800 - 7 200 8 416 50 237 350 29741 4632 1 7 200 - SI 6oo 10 797 91 260 1 403 45 402 5 844 7 9 600 - 12 000 9 746 104 356 3 944 4ß 365 5 899 8 12 000 - 16 000 14 495 203 319 12 630 85 445 10 183 43 16 000 - 20 000 13 500 243 500 18 915 95 112 10 799 63 20 000 - 25 000 18730 422 307 40· 845 174 494 14496 129 25 000 - 36 000 35503 1 037 397 111 268 320 571 32 140 251 36 000 - 50 000 29 405 1 267 841 . 124 385 426 059 34 606 210 50 000 und ::~ehr 14756 812 206 98 722 219 865 18 919 195 
lilagesamt 1986 171 230 4 277 182 412 541 1 486 122 141 767 907 1983 177 569 4 740 130 508 132 1 522 519 132 193 • 983 1980 230 584 6 265 493 690 498 2 036 347 172 872 

1) ::::'lega.tten cit beiderseitigem :Sro~ttoloh!l. \o'e::-Cen a!s ein Steuerpfl!:::":!ger gezä.hlt.-
2) vom ?inanzaot ID&achinell Cu::-chgefl!hrt,- 3) nach Abzug des L.;":~7A von ?inanzamt 
und J.rbeitgeber. 

183 LOHNSTEUERPFLICHTiGE, LOHNSTEUERFÄLLE UND DURCHSCHNITTLICHER BRUTTO· 
LOHN IN DEN BEZIRKEN 1986 

Lohnsteuerp!'lichtige 1) Lohnsteue:-!älle 2) 

llezirk durch- durch-
schnitt- schnitt-

Anzahl lieber Anzahl lieber 
Bruttolohn :a::uttolohn 

in DM in DM 
Hambu:rg-Mi tte l) 74 900 34539 89 266 28 980 Altona 72 419 40 556 85 042 34 536 EimsbUttel 76 978 41 712 91 301 35169 BaiDburg-No:rd 98 221 38 323 113 929 33 039 Wandsbek 123 592 44 366 14!1 466 36 686 Bersedo:rr 30 455 39 407 37 003 32 434 Harbura: 63 727 37 012 76 546 30 813 

Hambu:ra: insgesamt 540 292 39 869 642 553 33 524 

~itgezählt sind 1 510 Lohnsteuerpflichtige an Bord von Schiffen und 
4 }04 ohne Angabe des Orhteile.- 2) Nicht mitgnä.hlt eind 1 51'1 Lohn­
ateuer!ille an Bord von Schiffen und 4 471 ohne Angabe dea O:rtsteils.-
3) einschli.Slich Insel ,NeUwerk. 
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184 EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT EINI<OMMoNSTEUER· 
PFLICHTIGEN 1986 NACH HöHE DES.GESAMTBETRAGS DER EINKüNFTE 11 

Steuerschuld 
Steuer-

Gesamtbetrag dar pflich-
Ein- Anteil 

Einkünfte kommen ins-

von ••• bis unter , .. DM 
tige gesamt 

am 
Einkom111en 

Anoz.ahl 1000 DM 

1 - 8 000 14 490 52 329 041 1,6 

8 000 - 16 000 30 636 247 171 :6 188 6,5 

16 000 - 25 000 25 903 383 692 .'.! 697 10,9 

25 000 - 30 000 22 252 504 096 Eil 484 16,0 

;o ooo - 40' 000 67 046 1 960 661 378 {1]9 19,1 

40 000 - 50 000 50 899 1 958 404 .!:19 157 21,4 

50 000 - 60 000 43 822 2 090 132 ::aa 181 21,4 

60 000 - 75 000 50 636 2 964 512 650 824 22,0 

75 000 - 100 000 38 454 2 924 309 -315[)7 25,0 

100 000 - 250 000 ·26 636 3 346 625 1 ~ll 889 33,2 

250 000 - 500 000 3 310 1 04i 716 .!:68 341 44,7 

500 000 - 1 Mio. 1 065 692 475 338 968 49,0 

1 Mio. - 2 Mio. 331 437 096 ~23 003 51,0 

2 Mio. - 5 Mio. 191 579 643 ~26 223 49,4 

5 Mio, - 10 }Ho, 40 326 442 :64 720 50.5 

10 Hio. und mehr 28 464 405 ::::35 26] 50,7 

Insgesar.1t 375 147 19 999 960 5 575 393 28,0 

1) ohne nersonell Veranlagte und ohne Schätzungen noch auss-.ehender VeFan­

la.Sun8-en. 

185 EINKüNFTE UND EINKOMMEN DER UNBESCHRÄNKT EJNKOMMENST:UERPFLICHTIGEN 
MIT EINKüNFTEN OBERWIEGEND AUS GEWERBEBETRIEB 1986 NACH GRöSSENKLASSEN 1) 

Größenklasse Einkünfte 
Durch-

Steuer-
schni ttliche 

Gesamtbetrag der pflichtiie Gewerbe-
Einko!llJ:Ien Einkommen 

~inkünfte betrieb 
je Steuer-

nflichtil:ren 
von ... bio unter ... DM kumuliert DM 

1 - 6 000 ,7,4 0,4 C,2 3 275 

8 000 - 16 000 20,9 2,0 1,3 8 077 

16 000 - 25 000 35,3 4.8 3.3 14 364 

25 000 - jO 000 42,0 6,6 !;.,7 19 994 

30 000 - 40 000 53,2 10,2 -:-.5 26 35r 

40 000 - 50 000 61,4 13.5 lS.4 35 07' 

50 000 - 60 000 67,7 16,5 !.3,1 44 249 

60 000 - 75 000 74,8 20,7 17.0 " 502 

75 000 - 100 000 82,0 26,0 22.2 73 687 

100 080 - 250 000 93,9 41,5 3S,O 135 553 

250 000 - 500 000 97,1 50,9 48.0 310 l77 

jOO 000 - 1 Mio. 98,7 .60,5 se,1 659 544 

1 Mio. - 2 r.io. 99,3 68,8 6-; .2 1 320 707 

2 Mio. - 5 Mio. 99,8 01,5 8D. i 3 030 715 

5 r.io. - 10 Mio. 99,9 89,9 89,6 6 860 417 

10 Mio. und mehr . 100,0 100,0 100,0 15 852 722 

Insgesamt JOD 100 10() lO\ 892 

1) ohne personell Ve:anlagte und ohne Schätzungen noch ausstehender 'leran-

lagungen. 
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186 EINKüNFTE UND EINI<DMMEN DER UNBESCHRÄNKT EINKOMMENSTEUER· 
PFLICHTIGEN MIT EINKüNFTEN AUS SELBSTÄNDIGER ARBEIT DER FREIEN 
BERUFE 198611 

Beruf 

Rechtsanwälte und Notare ein-
schließlich Patentanwälte 

Wirtschaftsprüfer und Buchprüfer 

Steuerberater und Steuerbevoll-
mächtigter 

Sonstige Wirtschaftsberater 

Arzte 

Zahnärzte 

T.!erärzte 

Heilpraktiker 

Sonstige Heilberufe 

Architekten und Bauingenieure 

Sonstige Ingenieure und Techniker 

Chemiker und Chemotechniker 

Künstlerische :Berufe 

Sons,tige freie Berufe 

Beidersei ts frei beruflich tätige 
Ehegatten 

Freie Berufe insgesamt 

Steuer-· 
pflich­
tige 

Anzahl 

1169 

77 

598 

109 

l 726 

616 

39 

59 

333 

638 

271 

20 

737 

5 354 

1 025 

12 771 

Gesamt-. 
betrag ., Ein-

der kommen 
Einkünfte 

1000 DM 

151 063 135 145 

17 792 16 391 

eo 685 71 746 

13 774 12 4]1 

336 874 . 30C 742 

130 026 120 109 

3 933 3 401 

3 805 318[! 

24 540 21 140 

65 387 57 327 

22 i2J 19 504 

2 569 2 339 

46 032 40 143 

332 (J~J 287 495 

178 780 162 513 

1 4JO e44 ] 259 594 

!Jurch­
schnittliche 

Einkommen 
je Steuer­

pflichtigen 

116 

213 

120 

114 

l7P. 

195 

" 
" 63 

90 

72 

117 

54 

54 

159 

99 

1) ohne personell Veranlagte und ohne Schätzungen noch ausstehende:- Veran­
lagungen, 

187 KöRPERSCHAFTSTEUERPFLICHTIGE 1983 UND 1986 

1986 1983 Verän-
Gliederur.g ::!ert:ng 

Anzahl jl Anzahl ~ j' 
t.:nbeschränkt Steuerpflichtige 15 780 99.3 14 091 99,3 + 12,0 

111 t Einkomcen Veranlagte 7 466 47,0 6 929 48,8 . 7,8 
darunter 

Organges e 11 s c haften 709 4,5 536 3,8 + 32,3 

Ve:-lustfälle 8 314 52,3 7 162 50,4 + 16,1 
darunter 

Organges e 11 s c haften 294 1,8 245 1,7 + 20,0 

:Seschränkt Steuerpflichtige 114 0,7 107 0,8 . 6,5 

Insgesamt 15 894 100 14 193 100 + 11,9 
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188 KONSOLIDIERTE SCHICHTUNG DER LOHN· UND EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 
1986 NACH HöHE IHRES STEUERLICHEN GESAMTBETRAGS DER EINKüNFTE 11 

Unbeschränkt 
Einkommens teuerpf 1 i eh t i ge Nicht r:a.schinell 

Größenklasse einschl. maschinell veranlagte Lohnsteuer 

nach dem Lohns teue rpfl i eh tige 2) 

Gesamtbetrag 
Gesamt-der Einkünfte G..amt-~ 

von , •• bis Steuer- betrag Steuer- Steuer- betrag 

unter ••• DM pflichtige dor schuld pflichtige Cer 
Einkünfte Ei~künfte 

Anoz.ahl ~lio, DM Am:ahl Mio. 

, - 4 'JOD 2 773 JB 66ß 7!) 

4 000 - 8 000 11 717 74 27 207 162 

8 000 - 12 000 16 561 165 19 667 195 

12 000 - 16 000 14 075 196 10 17 6SS 24e 

16 000 - 20 000 11 837 212 15 17 821 3~1 

20 000 - 25 000 14 066 316 27 25 237 571 

25 000 - 30 000 22 252 62' 80 20 522 553 

30 000 - 40 000 67 046 2 341 378 20 530 726 

40 000 - 50 000 50 li99 2 27f, 419 21905 976 

50 000 - 60 000 43 622 2 411 448 8 ?56 4"77 

60 000 - 75 000 50 636 3 382 651 494 32 

75 000 - 100 000 }8 454 3 277 732 221 19 

100 000 - 250 000 26 636 J 662 J 112 202 27 

250 000 - 500 000 3 310 lll4 468 15 

1 500 000 - 1 l•t!.o. 1 06S 725 "' 
1 Mio. - 2 Mio. J3l 453 223 

2 fHo. - 5 Mio, -191 597 286 

J 
5 Mio. - 10 Mio. 48 m 165 

10 Mi
1
o, 'und mehr 26 466 235 

Insgesamt 375 747 22 651 5 595 219 3}4 4 JOS 

Nachrichtlich: 
0 oder negativ 4) 11 699 247 28 239 

1) einschl. Leistungen nach dem j. Ver::~5gens b ildungs ges et z, aber ohne steuer 
und ohne Schätzung noch ausstehender Veranlagungen.- 3) D!e 
steuerstatistik 1966 automatisch tlber ihre Lohnsteuerkarten erfaßt, wf.h:-end sie 
wurden.- 4) "nv"-Fälle, Verlustfälle sowie Lohnsteuerpflichtige mit 

nehmer-, Weihnachts- und Werbungskostenfrei be trnges aufgezehrt bzw. negativ 
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veranlagte Zusam::cengefaßte 
pflichtige 3) Lohn- und Eionkommens teuerpflichti ge Größenklasse 

nach dem 
Gese.m:'cet!'ag 

Gesamt- der E!.:-:kUnfte 
Steuer- Steuer- betrag Steuer- von ... bis 
schuld pflichtige dor schuld unter ... DM 

Einkünfte 

DM Anzahl Mio. DM 

41 441 7ß 1 - 4 000 

38 924 2J6 4 000 - 6 000 

ll 36 220 360 17 8 000 - 12 000 

20 31 964 444 31 12 000 - 16 000 

32 29 658 S34 46 16 000 20 000 

6C 39 JOJ ß07 95 20 000 - 25 000 

71 42 774 1 177 151 25 000 30 000 

75 (li 576 3 067 453 30 000 - 40 000 

117 i2 804 3 254 536 40 000 - 50 000 

66 52 778 2 088 515 50 000 - 60 000 

51 l3ß 3 415 656 Go ooo - 75 000 

J!l 675 J 296 i'36 75 000 - 100 000 

26 038 3 689 1 l2ß 100 000 - 250 000 

3 325 1 119 471 250 000 - 500 000 

1 065 725 339 500 000 - 1 fo!io. 

331. 453 223 1 Hio. - 2 i1io. 

191 597 286 2 Mio. - 5 i1io. 

48 331 165 5 Mio. - 10 l·!io. 

28 486 235 10 l<lio. ..:r.d mehr 

485 595 OBI 27 036 6 080 Insgesal:\t 

Nachrichti!.ch: 
39 938 255 0 oder negativ 4) 

freie Teile von Versorgur.gsbezügen.- 2) ohne personell Veranlagte 
relativ venigen personell veranlagten Lohnsteuerpflichtigen vurcien in cier Lohn-
in der Einko:::'ilensteuers tatist ik 1966 au• technischen Gründen n!cht einbezogen 
geringem Bn;ttolohn, der durch rec~nerischen Abzug de• Versorgungs-, Arbeit-
wird. 



190 

189 ANZAHL UND DURCHSCHNITTLICHER GESAMTBETRAG DER EINKüNFTE 
DER LOHN· UND EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 1986 NACH STADTTEILEN 

Durchschnittlicher 
Erfa!3te Gesamtbetrag 

Orts- Stadtteil 
Lohn-/E~nkommen- der Einkl.::'lfte 

teil steuerp!'lich tie;e je Ste~e-r-
tl!'lichti,;;;e:t 

An::a. 1 DJ>l 

101-10} Ha~:~burg-Al ts tad t 1) 1 305 141 946 
10.1-107 Hamburg-!'l'eus tad t 4 342 50 241 
108-112 St. ?auli 7 667 29 333 
11}-114 St. Geo:-g 3 088 39 533 
115-116 Klostertor 339 39 657 
117-119 Ha~me rb::;ook 1) 218 96 54.9 
120-121 Borg!'elCe 2 404 33 909 
122-124 Ha:nm-Nord 9 211 34 103 
125-126 Hal:l:n-~:!. tte 3 428 n 455 
127-129 Ha:nm-SU:! 1 241 36 521. 
129-1}0 Horn 13 539 }} 771 

0}1 Billstedt 22 317 3815:-
1j2 Billbrook 430 47 923 

1:)3-1}4 Rothe:"l·::u=gsort 2 810 34 OH: 

1l5 Veddel 1 229 33 62E 

136 Xlei:<e::' G::-as"tr:lck 430 30 89l 
1}7 S!.eir:."·e=der 1) 25 793 }(:-

1 }S Wal ters:-:or 1) 10 39 813 
1j9 ?inke:'l:~·e::-1e::; J 075 36 901 

201-206 Al to::.a-.U tstaCt (l 681 36 C99 

207-209 P..1tona-!\'o:-ci. 6 ne 32 4!.!i 

210-213 Otte::,sen 11 261 35 9!1-

214-216 Bahren.!"eld e 686 37 ate 
217 Groß ?lottbek 4 009 69 045 
218 Othma:-sche::. 4 378 105 725 

219 Lurup 10 505 38 52!! 

220 Osdo:-f 9 1n2 59 192 

221 Nienstedten 2 339 129 316 

222-223 B1anke::ese 5 444 100 939 

224 Ise:-brook J BOB 48 1i2 

225 St!llc!orf 2 675 49 3i4 

226 Rissen 5 242 69 GES 

)01-310 Ei:nsti!ttel 20,532 36 270 
)11-312 Rothe:-bau::i 6013 65 550 
)1 3-)14 Rarvestehude 6 944 71 8C9 
j1 5-l16 Hohe!uft-'.{est 5 008 39 760 

l17 Lokstedt 8 063 47 218 
d18 Nienc!orf 13 593 5o 4C9 

l19 Sehnelsen j 167 48 446 
l20 E!.Celste1t 10 143 39 615 
j21 Stellingen 0 07D 40 811 

401-.102 l:!oheluft-Cst J 653 41 041 

40)-405 Eppenc!orf 9 060 49 764 
406 Groß Bo:-stel 3 023 45 7i6 
40"r Alsterdor! 4 JJ7 57 397 

408-41) Winterhude 19 061 52 258 

414-415 Uhlenhorst 6 397 55 594 

416-417 Hohenfelde J 561 42 306 

418-42; Barmbek-Süd 12 464 35 300 

424-425 Dulsberg 5 949 29 760 

426-429 Barmbek- Nord 14 809 }2 61.5 

4l0 Ohlsdo:-f 5 798 44 421 

4l1 Fuhlsbilttel 4 762 44 792 

4l2 Langenhorn 14 514 41 063 
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NOCH: 189 ANZAHL UNO DURCHSCHNITTLICHER GESAMTBETRAG OER EIN.KüNFTE 
DER LOHN· UND EINKOMMENSTEUERPFLICHTIGEN 1986 NACH STADTTEILEN 

Durchschni t: :.:.eher 
Erfo.3te Gesamtbe:=ag 

C:-ts- Lor.·~-/Ei:lkommen- der Einki::::te 
teil Stadtteil s teuerp!'lichtige je Steue::--

nflichtio:e:J 
An::ahl DH 

501-504 Eilbek e 01~ 40 599 
505-509 io'andsbek 12 636 40 966 
510-511 Marienthal . 4 303 73 14[. 

512 Jenfeld i "441 37 377 
51} Tenndorf 4 532 42 795 
514 Fa:-a:sen-Berne 9 560 43 119 
515 Bramfeld li 370 42 253 
516 Steilshoop 6 557 40 321 
517 W'ellingsbüttel 3 885 85 335 
518·, Sasel 6 036 61 17.!: 
519 Pappenbüttel i 284 60 36!: 
520 Hur.:celsbüttel 5 798 55 17!: 
521 Lea:sahl-Mellings ted t 1 261 75 213 
522 Duvenatedt 1 "' 60 29!: 
523 'w'ohldorf -Ohls ted t 1 111 90 933 
524 !!e::-gstedt 2 598 55 lCS 
525 Volksdorf 6 134 66 5E9 
;26 ?.ahlstedt 29 710 45 SC~ 

601 Lohb!"l!gge 13 205 40 425 
602-60} Bergedorf 11 250 46 196 

60, Cu:slaclc 871 47 42C 
605 Alhngamme ilO. 40 717 
606 Neuengamme 1 168 40 056 
607 Kirchverder 2 697 41 54e 
608 Ochsenverder 761 38 725 
609 Rei tb:ook 157 42 ]!;! 
610 Allermähe 1 074 42 24!; 
611 Billverder 505 49 44E 
612 Moorfleet 520 35 OE5 
61 ~ Tatenberg 162 ~2 250 
61< Spadenland 147 37 863 

701-702 Harburg 6 631 34 375 
70) Neuland 382 43 254 
10! Gut Moor 6) 31 80! 
70; l>'ilstor! 5 704 35 376 
706 Rönneburg 776 46 920 
707 Langenbek 966 45 164 
708 Sinstorf 917 43 94S 
709 Mar:r.s~or.f 3 529 47 351 
i10 E!.ßen::!.orf 8 753 39 004 
711 iiei::t!eld 6 512 39 7Gl 

712-71<1 1-'ilhel::asb~rg 14 274 34 561 
i15 Al ~er::·Jerder ·29 30 912 
716 Moorburg 295 40 4]0 
117 Hausbruch 4 413 43 828 
718 Neugraben-Fi schbek 8 768 41 435 
119 Francop 259 38 557 
720 Neuen!elde 1 510 39 206 
721 Cranz 323 54 554 

Ha~:~burg insgesa::~t 2) 588 320 45 54(l 

~)aus methodischen Gründen mit den übrigen S~adt~eilen nich~ voll vergleichbar. 
2) ~a:nburg insgesamt ., ohne: Insel Neuverk, a:; Bord und ohne Angaben der 

C'rtsteila-Nr. 
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190 EINKOMMEN UND STEUERSCHULD DER UNBESCHRÄNKT KöRPER· 
SCHAFTSTEUERPFLICHTIGEN 1986 NACH HöHE. DES GESAMT· 
BETRAGS DER EINKüNFTE 1) 

Steuerschuld 

Größenklasse Steuer- Ein- Anteil 
nach dem Gesamtbetrag pflich- kommen ins- am 

der Einkünfte tige gesamt Ein-
von ... bis unter ... DM kommen2) 

Mio.DM % 

1 - 12 000 2 708 12 7,1 59,5 

12 000 - 25 000· 9!7 14 6,0 41,5 

25 000 - 50 000 852 26 11,7 44,6 

50 000 - 100 000 780 51 21,9 43,0 

100 000 - 200 000 606 80 33,9 42,6 

200 000 - 500 000 442 129 52,2 40,3 

500 000 - 1 Mio. 200 137 54,2 39,6 

1 Mio. - 5 Mio. 191 '408 168,0 41,2 

5 Mio. und mehr 61 1 740 703,2 40,4 

Insgesamt 1986 6 757 2 597 1 058,0 40,7 

darunter 
Akt ienge s e 11 e chaft en 88 837 354,1 42,3 

Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung 6 454 1 627 634,6 39,0 

Insgesamt 1983 6 393 3 212 1 389,0 43,3 

darunter 
Aktiengase 11 schaften 95 1 104 459,8 41,6 

Gesellschaften mit 
beschränkter Haftung 6 146 1 534 643,9 42,0 

1} ohne Organgesellschaften.- 2) Dieses Ergebnis ist beson­
ders beeinflußt durch Gesellschaften, die grundsätzlich nach § 5 
KStG von der Körperschaftsteuer befreit sind und daher nu= gering­
fügige Teile ihres Einkommens zur Versteuerung ausgewiesen haben, 
die aber gemäß§ 27 KStG bei Ausachüttungen {entstanden et;.:a durch 
Rückgriff auf Rücklagen) eine Körperschaftsteuerbelastung von ;56 % 
herstellen müssen. 
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191 ERGEBNISSE AUS LOHN· UND EINI<OMMENSTEUERSTATISTII(EN 

IN LArJGFRISTIGER GLIEDERUNG 
Lohnsteuerstatistiken -

steuer~~~~~htige l) Bruttolohn 

Jahr je Steuer-

Anzahl 1971 = 100 1000 DM 
pflich-

1971 • 100 tigen 
in DM 

1950 470 719 68 1 606 300 13 3 412 
1955 744 534 108 3 273 600 26 4 397 

1957 777 652 113 3 946 400 31 5 075 
1961 818 316 118 5 515 531 43 6 740 
1965 835 287 121 7 584 415 59 9 080 
1968 2) 686 614 99 9 053 118 71 13 185 
1971 2) 690 986 100 12 763 311 100 18 471 
1974 2) 659 996 96 16 136 209 126 24 449 
1977 2) 613 923 89 17 852 478 140 29 079 
1980 2) 595 817 86 20 606 448 161 34 585 
1983 2) 550 711 80 21 225 443 166 38 542 

1986 2) 546 106 79 21 724 435 170 39 781 

Einl<ommensteuerstatistll<en 

Einkommen-
steuerPflicht;i.ge 3) Gesamtbetrag der Einkünfte 

Jahr je Steuer 

Anzahl 1971 • 100 1000 OM 1971 • 100 pflich-
tigen 
in DM 

1950 91 886 34 761 410 8 8 286 
1954 110 308 41 1 194 799 13 10 831 

1957 123 976 46 2 052 237 22 16 554 

1961 135 297 51 3 382 159 36 24 998 
1965 164 639 62 4 645 064 49 28 214 

1968 199 546 75 5 829 513 61 29 214 

1971 267 334 100 9 518 096 100 35 604 

1974 285 837 107 12 475 790 131 43 647 
1977 248 541 93 11 982 903 126 48 213 

1980 333 497 125 18 428 277 194 55 258 

1983 347 690 130 20 656 588 217 59 411 
1986 375 747 141 22 651 387 238 sO 284 

1) veranlagte und nichtveranlagte Lohnsteuerpflichtige. 

Jahres-
Lohnsteuer 

1000 OM 1971 = 100 

82 600 5 

226 600 13 

275 500 16 

480 672 28 

710 080 42 

961 408 56 

1 703 350 100 

2 579 038 151 

3 017 773 177 

3 344 684 196 

3 747 309 220 

3 825 596 225 

Festgesetzte 
Einkommensteuer 

1000 OM 1971 • 100 

181 009 9 

263 606 13 

478 364 23 

821 426 39 

1 045 561 50 

1 249 631 ~0 

2 089 810 100 

3 034 995 145 

3 083 669 148 

4 593 926 220 

5 176 813 248 

5 595 383 268 

2) Ehegatten mit beiderseitigem Bruttolohn werden als ein Lohnsteuerpflichtiger gezählt. 
3) mit Einkommen veranlagte unbeschränkt Steuerpflichtige. 
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192 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER U~fSATZ UND UMSATZSTEUER 1988 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN ' 

Wirtschafts'zveig 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 

Verarbeitendes Geverbe 
darunter 

Chemische Industrie 
Mineralölverarbeitung 

Herste~lung von Kunststoff- und Gummiwaren 

Gewinnung und Vera.rbei tung von Steinen und 
Erden, Feinkeramik, Glasgewerbe 
darunter 

Herstellung von Zement, Kalk, Mörtel und Gips 
Herstellung von Betonerzeugnissen 

Metallerzeugung und -bearbei tung 
darunter 

NE-Metalle:!'ze.ugung, NE-!-letallhal bzeugverke 

Maschinenbau 
Schiffbau 
Reparatur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern, 
Haushai tsnäh- und -schrei bmaschinen 

Elektrotechnik, Feinmechanik, Herstellung 
von EBM-\.'aren usw. 
darunter 

Elektrotechnik 
Feinmechanik, Optik 

Herstellung von Eisen-, Blech- und 
Metallwaren 
darunter 

Herstellung von Werkzeugen 
Herstellung von Stahlblechwaren (ohne 
Möbel) 

Holz-, Papier- und Druckgewe:::-be 
darunter 

Holzverarbeitung 
Papier- und ?appevera:::-beitung 
Druckerei, Vervielfäl tigung 

Leder-, Tex~il- und Bekleidungsgewerbe 
darunter 

Textilgew-erbe 
Bekleidungsgewerbe 

Ernährungsgeve:=be, Tabakverarbeitung 
darunter 

Herstellung von Back;.;aren 

FUßnoten am Schluß der Tabelle 

Umsatz-
steuer-
pflich-

·;~· 
Anzahl 

561 

!0 736 

22 

6 072 

135 
14 

!OB 

202 

3 
28 

416 

13 

387 
84 

506 

1 225 

360 
365 

147 

19 

18 

I !51 

350 
87 

663 

902 

96 
517 

770 

284 

Yerän- Umsatz-Steuer- derung 
steuer-

barer gegen-
Umsatz 19UB~er2) 

voraus-
zahlung 

Mio. DM Mio. DM 

275 . 2,0 

122 434 - 1,5 '+3 431 

10 247 - 6,3 . 410 

106 225 - 1,0 +2 695 

4 411 . 9,1 85 
56 259 4,9 +1 619 

I 2!6 . 1,7 38 

876 . 9,4 28 

262 + 15,5 !6 
51 - 5,9 3 

3 691 + 26,6 
3)_ 

36 

2 628 .... 34,9 3)_ 67 

2 714 + 25,4 
3) 

5 
I 276 ... 18,7 3)= 32 

9!9 . 5,2 28 

: 237 • 13,5 60 

I 474 17,1 33 
911 ... 10,9 19 

410 . 7,8 

225 + 10,3 
3)_ 

65 . 2,4 

2 284 . 5,3 75 

197 + 2,1 13 
855 + 1,0 4 

I 057 . 9, 7 44 

516 + 4,6 16 

166 + 7,1 
286 + 3,8 

28 344 3,0 + ~10 

323 . 3,6 
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NOCH: 192 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1988 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

Wirtschaftszweig 

noch: 
Ernährungsge.,..erbe, Tabakverarbei tung, darunter 
Herstellung von Süßvaren (ohne Dauer­
backvaren) 
Herstellung von Speiseöl, Margarine u.ä. 
Nahrungsfetten 
Schlachthäuser, Fleischverarbeitung 
Fischverarbeitung 
Brauerei, Mälzerei 
Verarbei.tung von Kaffee, Tee., 
Herstellung von Kaffeemitteln 
Tabakverarbeitung 

Baugeverbe 
davon 

Bauhauptgeverbe 
darunter 

Hochbau (ohne Fertigteilbau) 
Tiefbau 

Ausbauge·werbe 
darunter 
Bauinstallation 
Glaser- und Malergewerbe, Tapetenkleberei 

Handel 
davon 

Großhandel 
darunte:= 

Großhändel mit 
Getreide, Saaten, Futter- und DUngemitteln 
textilen Rohstoffen und Halbvaren, Häuten, 
Fellen, Leder, Rohtabak 
technischen Chemikalien, Rohdrogen, Kautschuk 
Mineral öl erz eugni s s en 
Erzen, Stahl, NE-Metallen usv. · 
Eolz 'und -halbvaren, ·Bauelementen aus Holz 
Baustoffen, Eauelementen aus mineralischen 
Stoffen 
Installationsbedarf für Gas, Wasser und Heizung 
Altmaterial, Reststoffen 

Nahrungsmitteln, Getränken, Ta.bakvaren 
darUnter 

Großhandel :ni t 
Gemüse, Obst, Früchten 
Zucker, Süßwaren 
Milche:::-zeugnissen, Fettvaren, Eiern 
Fleisc:t, Fleischwaren ' 
Kaffee, Tee, Rohkakao, Gewürzen 
Getränken 
Tabab.-aren 

Fußnoten am Schluß der Tabelle 

Umsatz-
steU:er-
pflich-

·;~· 
Anzahl 

!B 

B 
314 

13 
5 

18 
9 

4 642 

1 B4Z 

252 
240 

z 800 

1 39B 
844 

20 033 

6 265 

69 

7B 
151 
102 
76 

105 

182 
73 

116 

954 

229 
43 
51 

122 
64 

135 
29 

Ve::än-
Umsatz-Steuer- de:=-ung 

barer gegen- steuer-

Umsatz iiber voraus-
1957 2) zahlung 

Mio. DM ~ 1-tio. DM 

931 3,6 3)- 25 

10 205 - 7,0 
3) 

1B2 3)-
B43 ~. 1,0 

3)= 
641 

146 + 3,9 79 
961 0,9 3B 

2 617 5,5 3)_ 24 
10 743 + 0,1 +1 015 

5 962 + 0,2 + 327 

3 23B 2,4 + 147 

7BB 1,9 17 
B44 + 5,7 46 

z 724 + 2,6 + IBO 

1 935 + 1,4 + 123 
475 - 4,9 3B 

104 9B4 + 3,B 
3)_ 

123 

BI 690 - 3,2 3)- 519 

2 19B ~ 11,3 3)_ 
33 

504 - 5,0 
3) 

6 
4 B57 + 11,4 3)= 52 
8 805 - 6,4 :n: !52 
1 019 ~ 23,9 3 

520 + .3,5 0 

926 + 9,2 17 
484 + 3,1 10 
373 + 42,3 + 6 

21 384 + 0,4 3)_ zoo 

2 799 - 7,4 
3) 

6 3)-
1 1B7 - 7,2 

3f 
51 

z 799 - 20,B 3)- !03 
1 520 - 6,0 

3)= 
6 

793 + 25,6 5 
1 029 + 5,0 

3}: 
B 

595 + 6,9 14 
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NOCH: 19Z UMSATZSTEUERPFUCHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1988 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

Wirtschaftszweig 

noch: 
GroBhandel mit .... , darunter 
Textilien, :Bekleidung, Schuhen, Lederwaren 
Eisen-, Metall- und Kunststoffvaren, a.n.g. 
Elektrotechnischen Erzeugnissen, a.n.g. 
Rundfunk-, Fernseh- und phonotechnischen 
Geräten, Musikinstrumenten 
feinmechanischen, Foto- und optischen 
Erzeugnissen 
·Kraft...-agen 
Kraftfahrzeugteile~, -zubehör und -reifen 
Maschinen (ohne La.r:C.- und Speziabasch!.nen) 
chemisch- technischen Erzeugnissen, 
technische:n Bedarf a.n.g. 
pharmazeutischen und kos::~etischen Erzeug­
nissen, Laborbedarf, medizinischen Artikel .. , 
Reinigungami tteln 

Papier 1 Schrei b·,..aren, Druckerzeugniss e:-: 1 

Waren verschiedene::- Art o.a.S. 
darunter 

Großhandel Cli t 
Schreib- 1:.:1d D=uckpapier 
Büche:i:n, zegschriften, Zeitungen, 
Musikalien 
Rohstoffen, Halb- und :Fe=tigvaren 
Verschiedener Art o.a.S. 

Handelsvermittlung 
darunter 

Vermittlung von 
landwirtschaftlichen Grundstoffen, lebenden 
Tieren, textilen Rohstoffen und Halbwaren 
technischen Chemikalien, :9:::-ennstoffen, 
Minerall:llerzeugnissen, Erzen, Holz, Baustoffen 
Nahrungs:ni tteln, .Getränken, Tabakwaren 
Fahrzeugen, Maschinen, technisch.e:n :Bedarf 

Einzelhandel 
darunter 

Einzelhandel mit 
Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakvaren, 
(ohne Reformvaren) o.a.S. 
Nahrungsmitteln 
Getränken 
Tabakva:-en 
Textilien, Bekleidung o.a. S. 
Oberbekleidu:1g,· Kinder- und Säuglings­
bekleidung 
Schuhen, Lederwaren 
Einrichtungsgegenständen (ohne elektro­
technischen- und Haushal tsgroßgeräten) 

Fußnoten am Schluß der Tabelle 

Umsatz-
steuer-
_pflich-

t~r 
Anzahl 

494 
228 
215 

100 

41 
l!O 
126 
513 

226 

247 

1 388 

26 

42 

532 

2 192 

77 

158 
156 
212 

11 576 

962 
1 123 

172 
701 
627 

395 
170 

1 040 

\'e:-ä:-~-
Umsatz-Steuer- C.e:-ung 

barer t;egen-
steuer-

Umsatz über voraus-

'957 2) zahlung 

Mio. DMI % Mio. DM 

1 656 . 6,1 + 9 
1 008 + 9, 7 3)~ 17 
3 875 + 5,4 88 

1 034 - 11,2 

453 - 4,8 
3) 

20 3)-
702 .,. 4, 7 3)- 10 
887 - 8,9 3)- 8 

2 806 - 18,6 27 

973 + 6,6 3)_ 

10 958 - 2,8 
3) 

59 

10 466 + 4,0 3)- 134 

1 244 - 4,2 

625 + 2.,7 

4 452 - 9,4 3)- 50 

3 757 - 1,8 3)- 22 

1 103 0,6 3)_ 44 

264 - 6,2 
272 + 4,3 
195 - 2,9 

19 538 + 6,4 + 418 

1 312 2,6 12 
665 + 2,8 4 
122 + 3,8 3 
494 + 3,1 5 
570 . 3,9 20 

987 + 5,6 24 
454 + 2,3 16 

871 + 10,5 27 
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NOCH: 192 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER 1988 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

Wirtschaftszweig 

noch: 
Einzelhandel mit ••• , darunter 
elektrotechnischen Erzeugnissen a.n.g. 
Haushaltsgroßgeräten 
Rundfunk-, Fernseh- und t~honotechnischen 
Geräten ' ~ 
Papiervaren, Druckei"zeugnissen, :Biiromaschinen 
BUchern, Zei tsch'riften, Zeitungen 
Apotheken 
Kraft- und Schmierst.offen (Tankstellen) 
Fahrzeugen, Fahrzeugteilen, -Zubehör und 
-reifen 
Brennstoffen 
·iaren ve~schiedener Art 

Verkehr ußd Nachrichtenübe:-mittlung 
davon 

Verkehr, Nachrichteniiber:nittlung (ohne 
Spedition t:.sv.) 
darunter 

Straßenverkeh:=, Parkplä-:ze und -häuser 
Güterbeförderung im Straße:'!verkehr · 
Binnenschi!fah:-t 
See- und i:i.istenschiffahrt 
Seehafenbet:-i e be 
Luftfahrt, Flue;plätze 

Spedition, Lagere! 1 VerkehrsYerrni t tlung 
darunter 

Spedition 
Lagerei 
Schiffsmaklerbü!os und -agenturen 

Kredi tinsti tute und Versicherangsgeverbe 

Dienstleistungen, so.".ei t von Unte:::nehmen 
und Freien Berufen erbracht 
darunter 

Beherbergungsge..,erbe 

Gas tstä ttengeverbe 
darunter 
Speisewirtschaften 1 Ir.:biBhallen 
Sc hankvirts chaft en 

W'ischerei 1 Reinigung 
Friseur- und sonstiges Körpg::-pflegegeverbe 
Reinigung von Gebäuden, Räumen, Inventar, 
(ohne Fassadenreinigung) 

Fußnoten arn Schluß der Tabelle 

~~::::: Steuer- ~:~~~; Umsah-
pflich- barer segen- steuer-

t~r Umsatz 1 ~M2) :~~~~~; 
Anzahl· Mio. DM Mio. DM 

237 

345 
604 
264 
537 
319 

B70 
B5 
4~0 

4 662 

3 459 

] 088 
1 365 

12B 
145 

67 
19 

1 203 

600 
B6 

196 

294 

595 + 8,2 

856 + 34,4 
B42 • 6,0 
512 + 6,5 
795 + 7,2 
372 + 8,8 

12 

22 
14-

4 
29 
11 

2 189 + 9,9 
307 1, 7 

5 SOl + 3,8 

1B 
2 

+ 134 

!0 076 ... 7,3 

3 101 ... 4,5 

1 114 .;. 6,1 
942 ... 6,3 + 
296 - 7,413)+ 
979 0,3 3)-

~6~ : 1~:~ 3)= 
6 B95 - B,6 3 )_ 

2 12B • 10,5 

21 

4B 
44 

5 
24 

5 
s 

13 

35 
35 
14 

12 

27 782 29 470 ..,. 7 ,o +1 064 

371 346 + 6,6 18 

4 633 1 374 - 4,5 75 

1 894 760 + 5,9 41 
2 233 458 + 3,2 27 

J43 356 + 6,8 19 
1 601 231 + 3,2 21 

757 533 + 5,3 51 
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NOCH:_192 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND W.iSATZSTEUER 1988 
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

'w'irtschaftszveig 

noch: 
Dienstleistungen, soveit von Unternehmen 
~nd' Freien :Berufen erbracht, darunter 

Bildung, Wissenschaft, Kultur, Sport, 
Unterhai tung 

'verlagsgewerbe 
darunter 
Zeitschriftenverlag 

Gesundheits- und Yeterir.ärvese:t 

Dienstleistungen für Unterneh:r.en 
darunter 

Rechts-, Ste.uerbe::-atung, Wirtschafts­
prüfung und -beratung 
darunter 

Rechtsbe::-a tung 
Steuerberatung 

Archi tekturbD.ros 
3üros beratende= I:-.genieure 
ir.'erbung 
Markt- und !1eim:.ngsfo:::sc!n.:ng, Or&a:üsat:.ons­
beratung 
Datenverarbeitung 
Wohnungsun t,erne h:>len 
Grundstücks- und 'ol-'oi'lm:;;gsverval tung und 
-vermi ttlung 

Crganisatione:-~ ohne 3r-".e:-':szweck 
da:=unter 
Christliche Kirchen, religiöse und vel tan­
schaulic'he Vereinigungen 
Organisationen der freier. W'ohlfahrtspflege 
und Jugendhilfe 

Gebietskö:::-pers chaften, Sozial ve::-sicherung 

Insgesamt 

~~:::;: Verän- Umsatz­

pflich- s::;:~- ::;~~~ steuer-
tige Umsat~ Uber vorhaus-

1} 1987 2) za lung 
Anzahl Mio. m·: -'J'- Mio. Dl>l 

2 691 2 672 . 7,3 BI 

403 5 193 . 5,B 7B 

113 4 408 . 5,1 60 

573 23l I• 11,1 

10 135 9 84.0. + 10,1 + 493 

3 707 2 021 . 3,6 . 175 

1 470 55Q . 2,9 57 
1 143 60G . 5,9 64 

750 282 : + 15,7 23 
1 383 1 420 + 10,7 85 
-1 696 2 734 . B,B 69 

22B 3'iG + 16,0 20 
5B1 67! . 9,1 2B 
798 2 543 .. 0,1 BB 

1 343 1 635 . 3,6 60 

304 BIS .. 6, 7 3)_ 31 

18 !04 . 5,5 

32 213 + 10,8 

64 375 272 402 + l ,6 +4 360 

1) Steuerpflic~tige rni t steuerba:=em U;:~satz ab 20 000 DM. 
2) Diese Spalte bezieht sich nu::- auf die Teilmasse des steuerba:=en Umsat~es der 

umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen, die sowohl 1987 als a\!ch 1988 das ganze 
Jahr Uber bestanden und ganzjährige Umsätze ge1:1eldet haben. 

; ) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge , haben den Steuervorauuahlungsbetrag Uber­
schritten. 
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193 UMSATZSTEUERPFLICHTIGE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUER· 
VORAUSZAHLUNG 1988 NACH UMSATZGRöSSENI<LASSEN 

Umsatzsteuer- Umsatz-
Steuerbarer sieuer-

Umsatz pflichtige 
Umsatz vo:::'aus-

von ..... bis unter ... DN 1) za:"llung 

Anzahl % 1000 m1 % 1000 DM 

20 000 - 50 000 10 081 15,7 351 209 0,1 
2l __ 

5 264 

50 000 - 100 000 10 798 16,8 784 803 0,3 + 40 625 

100 000 - 250 000 14 831 23,0 2 407 425 0,9 + 123 703 

250 000 - 500 000 9 629 15,0 3 425 114 1,3 + 146 044 

500 000 - 1 Nio. 7 215 11,2 5 099 122 1,9 + 211 013 

1 Mio, - 2 Mio. 4 891 7,6 6 851 756 2,5 + 257 719 

2 Mio. - 5 Mio. 3 677 5,7 11 372 376 4,2 + 286 668 

5 Mio. - 10 Hio. 1 406 2,2 9 917 221 3,6 + 185 599 

10 Mio. - 2 5 Mio, 1 012 1,6. 15 678 968 5,8 + 155 192 

25 ~!io. - 50 l1io. 385 0,6 13 606 419 5,0 + 45 550 

50 Mio. - 100 Mio. 189 0,3 12 833 303 4,7 + 57 608 

100 1-iio. - 250 Mio. 147 0,2 23 183 679 8,5 + 33 782 

250 Mio. - 500 Mio. 51 0,1 18 333 442 6, 7 2)- 13 143 

500 Hio, - 1 Mrd. 29 0,0 20 391 172 7,5 + 89 505 

1 ~lrd. und mehr 32 0,0 128 165 942 47, +2 745 232 

Insgesamt 64 375 100 272 401 942 100 +4 360 114 

2
1 l mit steuerbarem Umsatz ab 20 000 DZ.I. 

Die abziehbaren Vorsteuerbeträge hB.ben den Steuervorauszahlungs­
betrag überschritten. 
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194 ORGANKREISE, STEUERBARER UMSATZ UND UMSATZSTEUERVORAUSZAHLUNG 198B 

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

Steuerbarer Utlsa tz 

Anteil 
Steuer- Uosatz-
pflich- steue::-- steuer-

tige ins-
jo bare~ voraus-

Wirtschaftszweig Organ- gesa.!:lt 
Organ- Umsat:. :.ahlung 

kreise kreis d.Umse.t:-
steuer-
pflic::.-

tiR:en 

Anzahl 1000 DH % 1000 DM 

Produzierendes Gewerbe 90 B6 733 696 963 708 70,6 +2 683 4}6 

davon 
Energie- und Wasserversor-
gung, Ilergbau < !0 234 942 1 705 824 99,9 - 409 no 
Yerarbei tendes Gewerbe 7J 75 746 903 1 037 629 71,3 -2 2J2 llO 
darunter 

Chemische Industrie 10 44 400 283 4 440 828 73,2 -1 438 209 
Stahl-, 1-ia.schinen- und 
Fah:::-zeugbau 1 656 190 207 024 30,7 35 050 
Elektrotechnik, Fein-
e.echanik, Optik JO 6-;'0 261 67 026 20,., ]0 060 
Ernährungage..,erbe, Tabak-
vera:-bei tung " 24 444 737 1 018 531 86,2 - 832 020 

3a:age·~·e::-be ll 751 850 68 350 12,6 41 %9 

Gro!3l':.anC.el 115 31.1 421.1 416 299 343 1.12,1 ," 199 
Ca.run~e= G::-oßhan<!el cit 

i."aren verschiedener A::-"!: 17 796 551.1 1.16 856 10,5 2 796 
::a...'l=..:ngsci ~teln, Getränken, 
?a.bab:a:en 19 9 510 911 500 574 44,5 82 539 
:E:is'!!".- 'l:.nd Joletallwaren, 
!-!öbeln, Einrich~ungs- und 
::::aushal tagegenständen 1 060 290 117 810 16,4 105 389 
?ahrzeugen, Kaschinen, 
technischec l!edarf 18 949 857 52 i70 14,6 •]l,j 692 

Ei!lzelhandel 14 6 095 295 435 JJa 31,2 155 OOJ 
Ca=-unter Einzelhan<!.el mit 

Fahrzeugen, Fa.hrzeugteilen, 
-zubehör und -reifen 3J3 235 66 647 15,2 5 616 

Ye=kehr und I>a.ch=ichtenu·oer-
t:ittlung 50 1 648 074 32 961 16,4 35 244 
C.arunte:-

See- "end Küstenschiffah=t, 
SeeCä.fen 18 684 708 38 039 46,9 29 022 
Spedition, Lagerei, 
Verkehrsvermi t"!:lung 24 528 922 22 038 7,7 7 306 

?:=edi tinsti tute und Versiehe-
ru:::~gsge· ... erbe 10 998 265 99 827 46,9 25 556 

Dienstleistungen so...-ei"!: ·.-o:~ 

iJn"!:erne!-.::~en und Freien 
:2eru~en erb::acht 85 8 042 324 91.1 616 27,3 - 147 713 

ea.:::-.mte:= 
Verlagsgewerbe lJ 3 770 153 290 012 72,6 46 984 
Grundstücks- und 't.'ohnungs-

" 656 173 36 454 12,1 20 983 

Sonstige Wirtschaftszweige lJ 3 251 410 250 103 46,0 40 292 

Insgesact 377 141 193 1.180 374 519 51,8 +2 692 952 
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195 VERMöGEN UND SCHULDEN DER UNBESCHRÄNKT STEUERPFLICHTIGEN NATüRLICHEN 
PERSONEN AM 1. JANUAR 19B6 NACH VERMöGENSGRöSSENKLASSEN UNO SOZIALER 
GLIEDERUNG 

Vermögen 1 ) 
von , .. bis 

unter .. , DH 

Soziale Gliederung 

unter 100 000 
100 000 - 150 000 
150 000 - 200 000 
200 000 - 250 000 
250 000 - 300 000 
300 000 - 400 000 
400 000 - 500 000 
500 000 - 1 Nio. 
1 Mio. - 2,5 l'lio. 
2,5 Mio. - 5 folio. 
5 Mio. - 10 folio, 

10 Mio. - 20 Mio. 
20 Mio. - 50 Mio. 
50 Mio. - 100 mo. 

100 Mio. und mehr 

Insgesamt 1.1.1986 

1.1.1983 
!.1.1980 
1.1.1977 
1.1.1974 

Erwerbstätige 

Selbständige 
Land- und Forstwirte 
Gewerbetreibende 
Freie :Berufe 
Sonst. Selbständige 

Nichtselbständige 
Arbeiter 
Angestellte 
Beamte 
Sonst, lHchtselb-
ständige 

., ichte rwerbsUi t i(]e 
Rentner, Penniomire u. ü. 
Sonst. 1\icht erverbs-
tätige 

Insgesamt 
---

darunter 
Steuer­
pflich­

tige 

Roh- t---:r-jl::--]'..,-:--,-1 sc::l:i.C.en Gesamt- Jahres­
Grund- tr~:bs- S~~:~· aons";!.ge mo··gen ','c'huuelrd-

mögen ~~r- ver- mögen Abzüge 
mogen mÖgen 2) 

Anzahl Nio.DM 

- Vermögensgrößenklassen -

1 042 ll9 }9 0 80 ::7 92 0 
2 776 622 128 9 286 72 }50 1 
3 247 725 268 20 656 158 567 1 
2 881 766 262 19 505 120 647 2 
2 511 831 271 22 537 1!2 690 2 
} 508 1512 50} 66 941 ::99 1214 4 
2 }89 1328 444 59 821 262 1 066 4 
4 830 4 160 1 322 288 2 541 800 3 360 16 
2 863 5 426 1 481 592 3 345 1 096 4 330 20 

766 } 40} 876 515 2 009 ;9'; 2 6fl6 12 
375 3 172 620 700 1 849 5;3 2 599 !} 
156 2 749 552 652 1542 637 2 111 10 

;2 2 460 }50 527 1 581 J15 2 134 1J 
15 1227 28 145 1 053 !:?9 1 098 5 
16 4 656 85 642 3 928 262 4 393 22 

27 447 32 957 7 188 4 255 21 474 5 699 27 258 120 

23 948 27714 6 961 6 183 14 530 5 3:'3 22 341 97 
21 618 2J 508 6 684 6 218 10 57} 4 720 18 788 80 
19 280 19 377 5 425 6 031 7 892 3 47'; 15 901 9} 
18 159 16 064 4 863 4473 6 701 3 1!.2 12 922 7) 

- Soziale Gliede=ung -

12 004 23 457 4 756 4 108 14 560 4 575 l8 882 86 

7 734 19 480 3 085 3 978 11 586 3 016 15 664 72 
184 216 69 1 IJ] 50 166 1 

5 246 14 727 2 469 3 828 8 419 2 651 12 076 56 
1 928 2 318 714 105 1 498 545 l 774 7 

376 2 218 6}} 44 1538 570 1 648 8 

4 270 3 977 871 no 2 974 760 J 217 !} 
llJ }6 1J 0 25 } JJ 0 

3 423 3 033 72} ll2 2 197 577 2 457 10 
495 260 77 9 17} 42 218 I 

239 648 60 10 579 138 510 2 

15 4~3 9 500 2433 147 6 914 1124 e J77 }4 
13 545 7 .193 l 756 102 5 JJO 680 6 513 26 

1898 2 307 677 45 1 583 41:.3 1 8 4 8 

27 447 132 95717 188 I 4 255 21 4741 5 699 1 27 258 120 

Nach der Höhe des Gesamtve:rmögens.- 2) Kapi talfo:rderunge:-:, Zahlungstü ttel, 
.Jarguthaben, Anteile an Kapi talgesellschafte:n 1 festverzinslic:""!e W'ertpapie:re, 
eschäftsguthaben bei Genossenschaften, Ansprüche aus Lebens-, Kapital- und Renten­

lersicherungen, Renten, Nutzungen 1 Erbbauzinsen usw. 
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196 UNBESCHRÄNKT VERMöGENSTEUERPFLICHTIGE NATüRLICHE PERSONEN 19B6 

NACH HAUSHALTSGRöSSEN 

Steuer- Gesa.~:~t- Jahres-

pflichtige vermögen stauerschuld 

Haushal tagräße % des 
An;;;ahl % 1000 DH % 1000 DM c'esamt-

vert~~öiZ:ens 

Alleinstehende ohne Kind 15 507 56,5 II 296 542 41,4 50 655 0,449 

Alleinstehende mit 
Kind(ern) 586 2,1 517 775 1,9 1 !07 0,407 

Ehegatten ohne Kind B 495 31,0 9 314 282 34,2 !r.Q 119 0,431 

Ehegatten ci t 1 Kind 1 4JS 5,2 2 098 684 7,7 2 967 0,427 

Ehegatten oi t 2 Kindern 1 091 4,0 2 283 !99 8,4 9 070 0,432 

Ehegatten mit } und mehr 
Kindern 333 1,2 1 747 666 6,4 e 101 0,464 

Insgesa.ct 27 447 100 27 258 148 100 119 8191 0,440 

197 UNBESCHRÄNKT VERMöGENSTEUERPLFICHTIGE NICHTNATORLIC HE ?ERSONEN 19B6 

NACH RECHTSFORMEN 

' 
Steuer- Gesamt- Steue=- ! Jahres-

pflichtige vermögen 
pflichtiges ! steue::--

Rechtsform Vermöge:. schuld 

Anzahl 1000 n:·: 

AG, KGaA, Bergrecht! iche 
Ge\llerkschaften 136 9 077 448 9 077 395 54 169 

G1:1bH 2 704· 6 170 007 6 177 003 37 051 

Erwerbs- und Hirt-
scha!tsgenossen-
schaftun 43 186 776 106 767 1121 

Versicherungs-
vereine a.G. 12 544 932 544 929 3 270 

Kreditanstalten des 
öffentlichen iec'hts 2 179 !SI 2 179 !SO 12 925 ,...... .. "~··~ l juristischer Personen des 
öffentlichen Rechts 126 241 127 241 072 1 447 

Sonstige nichtnatürliche 
Personen 

Insgesamt 3 024 18 407 442 18 406 316 109 982 
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198 ROHBETRIEBSVERMöGEN UND EINHEITSWERTE DER GEWERBLICHEN BETRIEBE 
AM 1. JANUAR 1986 NACH EINHEITSWERTGRöSSENKLASSEN 

Einheitswert 
Gewerbe­
betriebe Einbei tswert 

... bis unter ... DH l---.,-'--:--l·---"--,--:;--t---:-:-c-:::-:-r---:;--
Anzahl I % 1000 DM J % 1000 DM o.l % 

Rohbetriebs­
vermägen 

- Natürliche und nichtnatürliche Personeil .lnsgesamt -

unter ; 000 201 0,9 29 566 o,o 390 0,0 
3 000 - 6 000 297 1,3 88 776 o,o 1 343 o,o 
6 000 - 10 000 407 I ,8 73 331 0,0 3 258 0,0 

10 000 - 20 000 1 056 .4, 7 220 174 0,1 ·15 792 o,o 
20 000 - ;o ooo 1 409 6,3 372 643 0,2 35 405 0,1 
30 000 - 40 000 1 209 5,4 331 312 0,2 42 084 0,1 40 000 - 50 000 1 661 7,4 306 829 0,2 75 847 0,2 50 000 - 70 000 3 338 15.0 987 373 0,5 191 461 0,6 70 000 - 100 000 2 041 9,1 868 579 0,4 171 533 0,5 100 000 - 150 000 2 412 10,8 1 459 731 o, 7 295 001 0,9 150 000 - 250 000 2 447 11,0 2 357 636 I ,2 .473 288 I ,4 250 000 - 500 000 2 198 9,9 3 122 796 1,5 170 607 2,3 500 000 - 1 Mio. 1 404 6,3 4 039 107 2,0 978 836 2,9 1 Hio. - 2, 5 I'Jio. 1 095 4,9 7 167 535 3,5 1 686 351 5,0 2, 5 Nio. - 5 Nio. 472 2,1 6 116 083 3,0 l 6!:0 362 4,9 5 1-iio. und mehr 660 3,0 175 085 381 86,4 21 156 745 81,0 

Insgesamt 1.1.1986 22 307 IOD 202 626 8521 JOD 33 538 3031100 
1.1.1983 24 226 ' 172 993 075 X 34 2)9 95} X 

1.1.1980 28 227 ' 218 217 487 ' 42 129 195 ' 

darunter 
- nichtnatürliche Personen -

unter 3 000 128 0,8 23 098 0,0 
2541 

0,0 3 000 - 6 000 173• 1,1 76 281 o,o 79.5 0,0 6 000 - 10 000 234 1,5 53 615 o,o 1 874 o,o 10 000 - 20 000 648 4,0 171 241 0,1 9 723 0,0 20 ooO - 30 000 1 023 6,4 339 387 0,2 25 849 D,J ;o ooo - 40 000 889 5,5 284 569 0,1 30 071 0,1 40 000 
" 50 000 1 335 8,3 259 426 0,1 61 133 0,2 50 000 - 70 000 2 781 17,3 885 360 0,4 158 154 0,5 70 000 - 100 000 1 339 8,4 721 200 0,4 112 034 0,4 100 000 - 150 000 1 491 9,3 1 221 602 0,6 160 779 0,6 150 000 - 250 ~00· 1 389 8, 7 1 938 429 I ,0 270 393 0,8 250 000 - 500 000 1 440 9,0 2 619 996 1,3 510 072 1,6 500 000 - 1 Nio. 1 104 6,9 3 593 720 1,8 7i4 208 2,4 1 Nio. - 2,5 I1io. 983 6,1 6 827 697 3,4 1 521 987 4,8 

2,5 Nio. - 5 Nio. 437 2, 7 5 827 863 2,9 1 523 315 4,8 5 Nio. und mehr 637 4,0 173 827 514 87,5 26 s97 e99 83,7 

Insgesact 1.1.1986 16 031 100 19a 670 998 100 31 879 340 100 

1.1.1983 16 000 ' 168 612 306 : '/ 32 520 106 ' 1.1.1980 16 626 ' 214 444 276 41 178 498 ,, 
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199 ROHBETRIEBSVERMöGEN, ANLAGEVERMöGEN, UMLAUFVERMöGEN, SCHULDEN UND 
SDrJSTIGE ABZüGE SOWIE EINHEITSWERTE DER GEWERBLICHEN BETRIEBE 
AM 1. JANUAR 1986 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 
natürliche und nichtnatürliche Personen zusammen 

Wirtschaftsz\oleig 

Roh- I davon Sch...::.den I 
~:;;~:~; betri.~bs- Anlage- Umlaur-1 so::~aige 

vermogen vermögen vermögen lAbzüge 1 ) 

Ein­
hel ts­
vert 

Anzahl Mio. DM 

Energievirtschaft, 
w·asserversorgung, 
Eergbau 22 

Verarbeitendes Ge\olerbe 2 523 

Baugeverbe 1 320 

Produzierendes Ceverbe 3 865 

Großhandel 4 244 

Handelsvermittlung 618 

:Si:-:zelhandel 2 724 

Verkehr und Nach-
::;-ichtenübermi ttlung 1 685 

Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 511 

Dier.stleistungen, so­
vei t von Unternehmen 
und Freien Berufen 
erbracht 8 591 

tlbrige Wirtschafts­
zveige 69 

7745 5126 2619 4045 1944 

33 5i4 !2 793 20 581 18 Bl5 12 200 

1 ~60 413 1 547 1 453 504 

43 079 18 332 24 747 24 313 14 649 

26 592 4 818 21 774 20 62.5 5 763 

409 71 338 ~70 138 

2 658 638 2 020 1 i~7 897 

7 829 4 620 3 210 5 !:29 2 356 

EJ9 161 39 675 69 486 102 623 5 797 

12 839 7 140 5 699 8 306 3 920 

59 21 3B 19 

Insgesamt 1986 
da. von 

22 307 202 627 75 315 127 312 163 344 33 538 

na. türliehe Personen 

ni eh tna türliehe 
Personen 

Insgesamt 1983 

'6 276 3 ?56 1 695 2 261 2 297 1 659 

16 031 198 671 73 620 125 051 161 047 31 879 

24 226 172 993 58 799 114 194 132 098 34 240 

1) ohne AbzUge aufgrund von Schechtelbeteiligungen (5 745 hiio. DJ.:.). 
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PREISE UND VERBRAUCH 

200 PREISINDIZES FDR DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1) 1986 BIS 1990 
19854100 

Jahresdurcllschnitt 
Indexbezeichnung 

1986 1987 1988 1989 1990 

Einfuhrpreise 84,3 79,8 80,8 84,4 82,5 

Ausfuhrpreise 98,2 97,3 99,3 102,1 102,2 

Wareneingang des Produzierenden Gewerbes 89,3 86,4 88,6 92,8 91,4 

Erzeugerpreise lanr:Nirtschaftlicher Produkte 94,3 91,7 91,8 99,8 p 94,7 

Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz) 97,5 95,1 96,3 99,3 101,0 

Einkaufspreise landwirtachaflicher Betriebsmittel 93,9 90,3 91,4 96,4 p 95,7 

Großhandelsverkaufspreise 92,6 89,2 89,9 94,5 95,2 

Einzelhandelspreise 99,6 99,7 100,3 102,3 104,4 

Preisindizes für die Geaallltlebenehaltung: 
Alle privaten Haushalte 99,9 100,1 101,4 104,2 107,0 
4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten 
mit höherem Einkonmen 100,1 100,6 102,1 104,9 107,6 
4-Personen-Heushelte von Arbeitern und Angestellten 
mit mittlerem Einkomen 99,8 99,9 101,0 103,9 106,7 
2-Personen-Heushelte von Renten- und Sozialhilfe-
empfiingern mit geringem Einkamen 100,3 100,0 101,0 104,0 107,0 
Einfache Lebenshaltung eines Kindes 100,2 100,8 101,8 104,6 107,7 

Baupreise für Wohngebäude (Bauleistungen em Bauwerk) 101,4 102,8 105,5 109,4 116,4 

1) nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; ,sie schließen Berlin(West) ein. 

201 PREISINDIZES FDR DIE LEBENSHALTUNG ALLER PRIVATEN HAUSHALTE IN DER BUNDEs­
REPUBLIK DEUTSCHLAND 1) 1986 BIS 1990 
198Si 100 

Jahresdurchschnitt 
Hauptgruppe 

1986 19B7 1988 19B9 1990 

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 100,6 100,1 100,3 102,6 105,6 
Bekleidung, Schuhe 101,9 103,2 104,5 106,0 107,5 
Wohnungsmieten, Energie (ohne Kraftstoffe) 97,9 96,7 97,7 101,1 104,7 

Wohnungsmieten 101,8 103,4 105,6 108,8 112,5 
Energie (ohne Kraftstoffe) 88,5 80,3 78,1 82,0 85,5 

Möbel, Haushaltsgeräte und andere Güter für die 
Haushaltsführung 101,1 102,2 103,3 104,9 107,3 

" Güter für die Gesundheits- und Körperpflege 101,4 103,2 104,7 108,6 110,3 
Güter für Verkehr und Nachrichtenübemittlung 96,4 97,4 98,9 103,3 106,1 . 
Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit 100,9 101,6 102,7 103,8 106,1 
Güter für persönliche Ausstattung, Dienstleistungen 
des' Seherbergungsgewerbes sowie Güter sonstiger Art 103,6 106,0 110,0 113,1 115,3 

1) nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; sie schließen Berlin(West) ein. 



206 

202 PREISINDIZES FOR BAUWERKE IN HAMBURG 19B5 BIS 1990 

Neubau in konventioneller Bauart 
1985 ~ 100 

Jahresdurchschnitt 
Bauwerksart ' 1985 1986 1987 1988 

Wohngebäude insgesamt 1) 100 101,1 102,8 104,8 
davon Rohbauarbeiten 100 100,8 101,9 103,4 

Ausbauarbeiten 100 101,6 104,2 106,9 

Ein- und Zweifamiliengebäude 100 101,2 102,9 104,9 

Mehrfamiliengebäude 100 101,1 102,8 104,7 

Gemischtgenutzte Gebäude 100 101,3 102,9 104,9 

Nichtwohngebäude 1) 

Bürogebäude 100 101,8 103,8 106,2 

Gewerbliche Betriebsgebäude 100 102,2 104,1 106,3 

Sonstige Bauwerke 

Straßenbau 100 102,2 103,7 103,2 

Brllcken im Straßenbau 100 102,6 104,0 105,8 

----
1) Bauleistungen am Bauwerk. 

203 PREISINDIZES FOR BAUWERKE IM BUNDESGEBIET 1985 BIS 1990 

Neubau in konventioneller Bauart 
1985 a 100 

1989 

108,6 
107,1 
110,9 

108,7 

108,5 

108,8 

110,1 

110,0 

104,2 

108,9 

Jahresdurchschnitt 
Bauverksart 

1985 1986 1987 1988 1989 

Wobngeb.äude insgesamt 1) 100 101,4 103,3 105,5 109,4 

davon Rohbauarbeiten 100 101,2 102,8 104,6 108,3 

Ausbauarbeiten 100 101,6 104,1 107,0 111,0 

Einfamiliengebäude 100 101,3 103,3 105,5 109,3 

(MWh'r~amiliengebäude 100 101,4 103,4 105,6 109,4 

icemisJhtgenutzte Gebäude 100 101,4 103,4 105,5 109,4 

I 
Nichtwohngebäude 1) 

Btirogebäude 100 101,8 104,1 106,7 110,6 

Gewerbliehe Betriebsgebäude 100 102,1 104,4 106,6 110,3 

Sonstige Bauwerke 

Straßenbau 100 102,1 103,2 104,3 106,6 

Brücken im Straßenbau 100 102,0 103,6 105,5 109,0 

----
1) Bauleistungen am Bauwerk. 

1990 

115,9 
115,1 
117,3 

116,1 

115,7 

116,0 

116,6 

117,0 

108,9 

115,9 

1990 

116,4 
116,1 
116,8 

116,4 

116,4 

116,3 

117,0 

117,1 

113,2 

115,6 
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204 AUSGABEN FOR DEN PRIVATEN VERBRAUCH IM BUNDESGEBIET 
1988 UND 1989 

Einnahme 

Verwendungszweck 

Zahl der erfaßten Haushalte 

Ausgabefähige Einkommen bzw. 
Einnahmen insgesamt 

' 

Ausgaben für den Privaten 
Verbrauch 

Nahrungs- und Genußmittel 

Kleidung, Schuhe 

Wohnungsmieten 

Elektrizität, Gas, Brennstoffe 
und ähnliches 

Übrige Güter für die 
Haushaltsführung 

Güter für 

Verkehr und Nachrichten-
Übermittlung 

Körper- und Gesundheits-
pflege 

Bildung, 
Freizeit 

Unterhaltung, 

Persönliche Ausstattung; 
Sonstige Güter 

Quelle: Fachserie 15, Reihe 1 
privater Haushalte" 

Angaben je Monat 
für 4-Personen-

Arbeitnehmer-Haushalte 
mit mittlerem Einkonvnen 
des Haushaltsvorstandes 

1989 1988 1989 1988 

Anzahl/DM % 

384 385 

4 246 4 143 

3 325 3 309 100 100 

793 767 23,8 23,2 

267 272 8,0 8,2 

696 666 20,9 20,1 

179 188 5,4 5, 7 

288 - 276 8, 7 8,3 

516 575 15,5 17,4 

111 103 3,3 3,1 

354 343 10,7 10,4 

121 119 3,6 3,6 

"Einnahmen und Ausgaben ausgewählter 
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205 VERBRAUCH VON AUSGEWÄHLTEN NAHRUNGSMITTELN IM BUNDESGEBIET 
1985/86 BIS 1988/89 

Wi rtschaftajahr 1 ) 

Pflanzliche Erzeugnisse 1985/8611986/87 1987/88 ~988/892). 

kg je Einwohner und 1Jahr 

Getreide in Mehlwert 
darunte: 

'Weizenmehl 
Roggenmehl 

Reis (geschliffen, einschließlich Bruchreis) 
Speisehlilsenfrüch te 
Kartoffeln (:Frischgewicht) 

~:~~:~ ~~;i:~~~~:~~~~)) 3) 4) 
Frischobst (Frischgewicht) 3) 4) 5) 
Zitrusfrüchte ( Frischgewicht) 4) 

FORTSETZUNG TAB. 205 

Tierische Erzeugnisse 

74,3 

51,7 
13,3 

2,5 
1,0 

77,7 
36,7 
75,1 
77,7 
29,5 

1986 

73,8 75,1 74,6 

51,8 53,3 53,4 
12,9 12,7 12,3 

2,6 2,8 2,8 
1,1 0,8 0,6 

72,3 71,5 72,6 
34,9 35,9 33,4 
77,4 76,9 82,9 
94,4 81,4 102,6 
34,8 33,3 34,2 

Kalenderjahr 1) 

1987 1988 198~2) 
kg je Einwohner und Jahr 

Fleisch und Fleischerzeugnisse ( Schlachtge\dcht)6 102,1 103,6 104,2 100,2 

darunter 
Rindfleisch 21,8 21,9 22,0 21,7 

Kalbfleisch 1,7 1,8 1,5 1,2 

Schweinefleisch 61,1 62,0 62,2 58,9 

Innereien 5,6 5,5 5,4 5,1 

GeflUgelfleisch 10,1 10,5 11,2 11,4 

Trinkmilch7) 87,7 89,3 92,3 91,7 

darunter 
Mager- und Buttermilch 3,1 3,0 3,0 3,5 

Sahne 6,0 6,3 7,4 7,6 
Kondensmilch (P:-oduktgewicht) 5,6 5,4 5,4 5,0 
Käse, einschließlich Schmelzkäse (Produktgewicht) 16,2 16,8 17,4 18,1 

Tierische Fette ( Reinfett) B) 12,2 12,4 12,4 11,7 

darunter 
Butter ( Produktgewicht) 7,9 8,1 8,2 7,4 

Eier und Eiererzeugnisse in Schalendwert (kg) 16,5 16,2 16,0 15,4 

Fische und Fisdterzeugniue ( Fanggewicht) 13,2 11,8 12,6 13,5 

t.) Den Berechnungen wurde fUr das jeweilige 'Wirtschaftsjahr die Bevölkerung zum 
Stichtag 31.12., fUr das jeweilige Kalenderjahr die Bevölkerung zum Stichtag 
30.6. zugrun~e gelegt. 

2) Vorläufiges Ergebnis. 
3) einschließlich nicht abgesetzter Mengen. 
4) einschließlich inländischer Verarbeitung und Einfuhr von Erzeugnissen. 
5) einschließlich tropischer FrUchte. · 6l Nahrungsverbrauch, Futter, industrielle Verwertung, Verluste. 
7 einachlieBlich Sauermilch- und Milchmiechgetränke sowie Eigenverbrauch und 

Direktverkau!' der landwirtschaftlichen Betriebe. 
8) Butter und Schlachtfette. 

Quelle: Statistisches Jahrbuch fUr die Bundesrepublik Deutschland 1990, S. 498 
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löHNE UND GEHÄLTER 

206 löHNE UND GEHÄLTER 1988 BIS 1990 

Art der Angabe 1990 

- Industriearbeiter und Industriearbeiterinnen -
(einschließlich Hoch- und Tiefbau) 

1989 1988 

Bezahlte Wochenstunden der Industriearbeiter 39,8 40,3 40,4 
der Industriearbeiterinnen 38,6 39,1 39,4 

darunter 
Hebrarbei tsstunden der Induetriearbei ter 

der Industriearbeiterinnen 

Bruttowochenverdienste in DM 1) 
Leistungsgruppe 1} \ 

" 2 der Industriearbeiter 
" 3 

' " ~} .I der Industriearbeiterinnen 

2,0 
0,4 

966 
830 
738 

646 
604 

2,0 
0,4 

921 
793 
707 

626 
580 

.:= .B~ndwerker· (in 9 ausgewählten Bandwerkazweigen) 2) -

:Bezahlte Wochenstunden 
Vollgesellen 
Junggesellen 

llruttowochenverdienste in DM 1) 
Vollgesellen 
Junggesellen 

40,4 
40,1 

854 
675 

40,3 
40,2 

810 
651 

1,9 
0,3 

887 
769 
670 

624 
556 

40,7 
40,2 

796 
623 

-Angestellte in der Industrie (einschließlich Hoch- und Tiefbau) -, 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
männliche kfm, Angeotell te Leistungsgruppe II 

" III 
alle Leistungsgruppen 

weibliche kfm. Angestellte Leistungsgruppe Ill 
" " IV 

alle Leistungsgruppen 

männliche techn. Angestellte alle Leistungsgruppen 

-Angestellte im Handel 3) -

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
männliche kfm. Angestellte Le,istungsgruppe II 

"· III 
alle Leistungsgruppen 

weibliche k!m. Angestellte Leistt;ngsgruppe III· 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

6 912 
4 863 
5904 

4 258 
3 391 
4 095 

5 573 

6 024 
4 273 
4 844 

3 767 
2 882 
3 620 

6 730 
4 657 
5 711 

4 096 
3 240 
3 926 

5 349 

5 797 
4 066 
4 606 

3 650 
2711 
3 441 

- Angestellte in Industrie und Handel -

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
männliche kfm, und techn. Angestellte 
alle Leistungsgruppen 

weibliche kfm. und techn. Angestellte 
alle Leistungsgruppen 1

5263,50351 

3 739 3 559 

1) Durchschnittliche Effektivverdienste. 
2) Monat November. 
3) einschließlich Kreditinstitute und Versicherungen. 

6 574 
4 457 
5 563 

3 910 
3 043 
3 793 

5 132 

5 631 
4 012 
4464 

3 547 
2 629 
3 330 

4 86i 

3 436 
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207 BRUTTOWOCHENVERDIENSTE DER INDUSTRIEARBEITER UND INDUSTRIEAR· 
BEllERINNEN IN DEN LÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHlAND1l 
JULI 1990 

Arbeiter Arbeiter Arbeiterinnen 

und 
Arbeite- Leistungs- Leistungs-

Land rinnen zu- gruppe zu- gruppe 
ins- semmen ssmmen 

gesamt 1 2 2 ' DM 

Schleswig-Hols tein 7_88 829 870 756 578 ' 600 550 

Hamburg 901 938 976 835 646 648 608 

Niederse.chse,n 814 650 664 632 620 657 571 

Bremen 666 692 930 609 622 656 576 

Nordrhein-Westfalen 833 870 920 629 596 '603 588 

Hessen 618 659 904 609 615 620 591 

Rheinland-P!a.lz 606 850 897 814 570 566 565 

Baden-Württemberg 820 875 926 821 621 622. 611 

Bayern 757 810 852 760 577 584 551 

Saarland 844 875 916 623 599 606 591 

Berlin (West) 791 844 904 756 625 646 605 

Bundesrepublik 611 856 902 610 601 608 566 

Deutschland 

1) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; die 
Angaben schließen Berlin(West) mit ein. 
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ZOB MONATLICHE ANFANGS· UND ENDGEHALTER DER VERHEIRATETEN BEAMTEN 

UND BEAMTINNEN 1988 BIS 1990 

Januar 1990 ' Januar 1989 März 1988 

Besoldungsgruppe 
Anfangs-] Anfangs-] Anfangs-] der :Besoldungs- End- End- End-

ordnung A 

gabalt 1) gehalt1) gehalt 1) 

DM 

2 Oberamtagehilfen/ 
Oberamtsgehilfinnen 2 113,32 2 413,6 2 1 972,76 2 307,38 1 945,49 2 275,52 

} Hauptamtsgehilfen/ 
Hauptamtsgehilfinnen 2 199,73 2 519,2 2 057,67 2 411,19 2 029,24 2 377,90 

4 Amtameister/ 
Amtsme!ster.innen 2 248,79 2.624,8 2 105,96 2 515,01 2 076,81 2 480,28 

5 Oberamtsmeister/ 
Oberamt smei 11 terinnen 2 276,05 2 730,3 2 152,44 2 618,82 2 122,67 2 582,66 

5 Regierungsasaistenten/ 
2 276,05 2 730,3 2 618,82' Regi erungsauis tentlnnen 2 152,44 2 122,67 2 582,66 

6 Regierungaukretl!r/ 
Regi erungsaekretärinnen 2 338,11 2 885,76 2 233,11 2 771,61 2 202,25 2 733,34 

7 Regierungsob~rsek:-etär/ 
Regierungsobersekretä- 2 457,01 3 133,79 2 350,00 3 015,52 2 317,50 2 973,89 
rinnen 

8 Regierungehauptseitretär/ 
Regierungshauptsekretä-
rinnen 2 532,33 3 399,48 2 424,07 3 276,77 2 390,55 3 231,53 

9 Amtsinspektcren/ 
Amtsinspektorinnen 2 708,61 3 645,70 2 663,28 3 584,75 2 626,42 3 535,26 

9 Regierungsinepektcren/ 
Regierungs inspakterinnen 2 708,61 3 645,70 2 663,28 3 584,75 2 626,42 3 535,26 

10 RegierungsoberinspektcretV 
Reg!erungac berins pektc-
rinnen 2 885,90 4 093,4 2 837,63 4 025,03 2 798,39 3 969,46 

11 Reg!erungaamtmänner/ 
Regierungsa::~~tsfrau 3 223,30 4 563,6 3 169,37 4 497,31 3 125,48 4 425,35 

12 Amteräte/Amtsrätin:'len. 3 435,64 5 033,73 3 378,14 4 949,58 3 331,38 4 891,24 

13 Oberamtsräte/ 
Oberamtsrätinnen 3 867,44 5 593,0 3 802,67 5 499,56 3 750,14 5 423,63 

1j Regierungsrä.te/ 
Regierungsrätinnen 3 867,44 5 593,06 3 802,67 5 499,56 3 750,14 5 423,63 

14 Oberregierungsräte/ 
Oberregi erungsrä. t innen 3 953,65 6 191,21 3 887,46 6 087,71 3 833,70 6 003,66 

15 Regierungsdirektc:-en/ 
Regierungsdirektc:-innen 4 339,32 6 988,54 4 266,73 6 871,71 4 207,69 6 776,83 

16 Ltd, Regierungsdirekteren / 
Ltd. Regierung~direittc-
rinnen 4 719,34 7 783,38 4 640,32 7 653,26 . 4 576,23 7 547,59 

1) Grundgehalt einschließlich des Ortszu!lchlages. 
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209 MONATLICHE ANFANGS· UND ENDVERGüTUNGEN DER VERHEIRATETEN 
ANGESTELLTEN IM öFFENTLICHEN DIENST 1) 1988 BIS 1990 

Januar 1990 Januar 1989 März 1988 

Vergütungs- Anfangs- End-
Anfangs- End- Anfangs- End-2) 2) 2) 

gruppe 
vergütung vergütung vergütung 

DM 

I 5 142,78 7 878,12 5 056,72 7 746,34 4 986,90 7 639,39 

Ia 4 813,71 6 932,00 4 733,15 6 816,03 4 667,80 6 721,92 

n 4 383,61 6 426,62 4 310,24 6 319,10 4. 250,73 6 231,85 

IIa 3 992,21 5 712,68 3 925,38 5 617,09 3 871,18 5 539,54 

IIb 3 785,79 5 273,91 3 722,41 5 '185,66 3 671,01 5 114,06 

III 3 564,55 5 158,08 3 504,96 5 071,86 3 456,56 5 001,83 

IVa 3 310,75 4 773,13 3 255,41 4 693,34 3 210,46 4 628,54 

IVb 3 100,01 4 177,4 3 048,19 4 107,62 3 006,10 4 050,90 

Va 2 839,59 3 835,5 2 792,12 3 771,39 2 753,57 3 719,32 

Vb 2 839,59 3 762,3 2 792,12 3 699,47 2 753,57 3 648,39 

Vc 2 682,98 3 443,62 2 638,13 3 386,06 2 601,70 3 339,31 

VIa 2 583,28 3 385,57 2 540,10 3 328,98 2 505,03 3 283,02 

VIb 2 583,28 3 194,18 2 540,10 3 140,79 2 505,03 3 097,42 

VII 2 452,29 2 922,2( 2 411,30 2 873,35 2 378,01 2 833,68 

VIII 2 328,72 2 675,5 2 289,79 2 630,80 2 258,17 2 594,48 

IXa 2 278,80 2 594,15 2 240,71 2 550,79 2 209,77 2 515,57 

. IXb 2 223,48 2 505,80 2 186,31 2 463,91 2 156,12 2 429,89 

X 2 121,99 2 409,86 2 086,52 2 369,58 2 057,71 2 336,86 

1) Grundvergütung einschließlich des Ortszuschlages. 
2) Anfangsvergütung in den Vergütungsgruppe!:. III bis X nach Vollendung 

des 21. Lebensjahres, in den Vergütungsgruppen I bis IIb nach Voll­
e::.C.ung des 23. Lebensjahres. 
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SOZIALPROOUI<T 

210 BRUTTOWERTSCHöPFUNG UNO BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN 
IN HAMBURG 1988 BIS 1990 
Vorläufige Ergebnisse 
-in jeweiligen Preisen-

\oo'i rtschaftsbcre ich 1990 

- Y:io. D!'! -

Land- und Forstuirtschaft, Fischerei 203 

Harenproduzierendes Gewerbe 25 391 
Energie- und Wasserve~sorgung, Bergbau 1 323 
Verarbeitendes Gewerbe 20 572 
Bauge ... erbe 3 495 

Handel und Verkehr 25 522 Handel 13 433 
Verkehr 1 Nachrichtenübermittlung 12 089 

Di eristl eistungsunternei'Ynen 37 025 
Kreditinstitute, Versiehe rungsunternehmen 6 835 
WoMungsvermietung 4 523 
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 25 666 

Staat, private Haushalte, private Organisationen :l) 
10 716 Staat 

I) 8 760 
Private Haushalte, private Organisationen 1 956 

Bruttowertschöpfung ( unbereinigt) 98 856 

B:-uttoin:!.a:u!sprodukt 2) t10 229 

- Ant&il an der Brutto.".ertschö?!'ung in 7- -

Land- und Fo:-st."..irtschaft, Fisch&rei 

'.olarenprodt::!.e:-endes C&verbe 
Energie- u:-:d Wasser·terso:og-..;nß, E.erg'oau 
Ve:a.::"bei tenC.es C~·..-e::"be 

1!aurre~o·e=Ce 

P.a.:!.C.el u::C Ve:kehr 
t:anC.el 
Verkeh:-, !:ae!'l:-ichten\lber::li ttlung 

Di e:-:s t leis ";-.::-:gsun terneht:~en 
K::-ed i t!::s -:.:. !.u te, Versic!-.e:-ungsun te:-neh;;:e:-: 
\.'ohn..::-:gs·,~==:~ie tuna 
Sonstige Dienstleistungsunternehlten 

Staa!., p::-i·ra!.e Ea'J.s!'lalte, private Orga:öisil';ic:-:e:: 1) 
Staat 
Pri·tate !ia-.:shalte, private Organisationen 1) 

0,2 

25,7 
1,3 

20,8 
3,5 

25,8 
13,6 
12,2 

37,5 
6,9 
4,6 

26,0 

10,8 
8,9 
2,0 

100 

1989 I 1988 

200 193 

22" 710 20 453 
1 274 1 216 

18 251 16 390 
3 185 2 847 

24 163 22 769 
12 454 11 878 
11 709 10 891 

Q 33 650 31 525 
6 376 6 039 
4304 4 084 

22 970 21 402 

10 058 9 751 
8 288 8 113 
1 770 1 638 

90 781 84 691 

!tot 2ts 93 759 

0,2 0,2 
25,0 24,2 
1,4 1,4 

20,1 19,4 
3,5 3,4 

26,6 26,9 
t3,7 14,0 
12,9 12,9 

37,1 37,2 
7,0 7,1 
4,7 4,8 

25,3 25,3 

11,1 11,5 
9,1 9,6 
1,9 1,9 

100 100 

1) ohne Erwerbszweck, t 

2) Bruttowertschöpfung (unbcreinigt) abzüglich unterstellte Entgelte für Bankdienst­
leiatungen, zuzüglich nichtabziehbare Umsetzsteuer, Einfuhrabgabcn. 



NOCH: 210 BRUTTOWERTSCHöPFUNG UNO BRUTTOINLANOSPRODUI<T ZU MARKTPREISEN 
IN HAMBURG 1988 BIS 1990 

·Vorläufige Ergebnisse 
- in jeweiligen Preisen -

Wi rtsch:1! tsbereich 1990 1989 1988 

- 1970 ,; 100 -

Land- und Forst'olirtachaft, Fischerei 108 107 103 

Wa.renpr0duzlerendeu Gewerbe 223 199 179 
Energie- und WasserversorgUng, Bergbau 303 292 279 
Verarbei tendea Gewerbe 229 203 182 
Baugewerbe 178 163 145 

Handel und Verkehr 298 283 266 
Handel 296 275 262 
Verkehr, Nachriehtenübermi ttlung 301 291 271 

Dienstleiatungaunternehmeri 528 480 450 
Kraditlnstitute, Verslcherungsunternehmen· 499 465 441 
Wohnungsmieten. 396 376 ,357 
Sonstige Dienstleistungaunternehzlen 571 511 476 

Staat, private Haushalte, private Organisationen 1) 359 337 326 

~!~:!te Haushalte, priv:te Organlaationen 1) 
339 321 314 
487 441 408 

Bruttovertach!Spfung ( unbareinigt) 328 301 281 

B=ut toinlandsprodukt 2) 328 I 301 279 

- Anteil a:n' !undesgebiet in " -

Land- und Forstvirtachaft, Fischerei 0,5 0,6 0,6 

Warenproduzierendes Gewerbe 2,7 2,6 2,5 
Energie- und WasserveraorgUJ'l.g, :Bergbau 1,8 1,8 1,7 

Verarbei tendaa Gewerbe 2,7 2,6 2,5 

.Baugewerbe 2,7 2,7 2,7 

Handel und Verkehr 7,2 7,3 7,3 

Handel 6,2 6,2 6,3 

Verkehr, NachrichtenUbermi ttlung 6,9 9,0 8,9 

Dienstlei e tungsunternehm.en 5,4 5,3 5,3 
Kredi tinati tute, Versieherungeunternehmen 5,7 5,7 5,8 
Wohnungsvermietung 2,9 2,9 2,9 
Sonstige Dienstleiatungsunterneh:llen 6,2 6,2 6,2 

Staat, private Haushalte, private Orga."liaa.tionen 1) 3,5 3,5 3,5 

Staat 
private Organhationen '1) 

3,5 3,5 3,5 
Private Haushalte, 3,9 3,8 3,7 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 4,2 4,2 4,1 

Bru':.toinla:tdsproduk t 2) 4,5 4,5 4,4 

1) ohne Erwerbszweck. 
2) Bruttowertschöpfung (unbereinigt) ebzüglich unterstellte Entgelte für Bankdienst­
leistungen, zuzüglich nichtabziehbare Umsetzsteuer, Einfuhrabgaben. 
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211 BRUTTOWERTSCHöPFUNG UND BRUTTOINLANDSPRODUI<T ZU MARI<TPREISEN 
IN HAMBURG 1988 BIS 1990 

Vorliiufi!le Ergebnisse 
-in Preisen von 1980-

Wi rtsr.haf tsberei eh 

- t-:io. Dl'i -

Lan~- und Forstwirtsch;lft, Fischerei 

Warenproduzierendes Gewerbe 
Energie- und Wa.sserversorung, Be;rgba.u 
Verarbei tendea GaYerbe 
Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
Handel 
Verkehr und NachrichtenUbermi ttlung 

Dienetlei a tungsunternehm.en 
Krad! tinsti tute, VersicherungsUnternehmen 
Wohnungsverm! e tung 
Sonstige Dienetleistungsunternehmen 

Staat, private Haushalte, private Organisationen 1) 
~taat 
Private Haushalte, private Organisationen 1) 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt)' 

Bruttoinlandsprodukt 2) 

1990 

189 

18 927 
1 051 

15 278 
2 598 

20 910 
11 092 

9 818 

27 071 
5 578 
3 244 

18 248 

B 176 
6 710 
1 467 

75 273 

1989 1 1988 

178 

17 589 
1 030 

13 995 
2 563 

20 068 
10 494 
9 575' 

25 688 
5 306 
3 218 

17 164 

8 024 
6 642 
1 382 

71 547 

185 

16 449 
1 002 

13 DBB 
2 379 

19 343 
10 337 
9 007 

24 775 
5 133 
3 151 

16 ·492 

7 968 
6 668 
1 300 

68 721 

a3 414 79 327 I 76 21s 

- Anteil an der Bruttovertschöpfung in " -

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,3 0,2 0,3 

Warenproduzierendas Gewerbe 25,1 24,6 23,9 
Energie- und 'w'asservereorgung, :Bergbau '1,4 1,4 1,5 
Verarbeitendes Gewerbe 20,3 19,6 19,0 
:Baugewerbe 3,5 3,6 3,5 

Handel und Verkehr 27,8 28,0 28,1 ,' 
Handel 14,7 14,7 15,0 
Yerkehr und NachrfchtenUbermittlung 13,0 13,4 13,1 

Dienstleistungsunternehmen 36,0 35,9 36,1 
Kredi tinsti tute, Versicherungsunternehmen 7,4 7,4 7,5 
Wohnungsvermietung 4,3 4,5 4,6 
Sonstige Dienstleistungsunterneh:nen 24,2 24,0 24,0 

Staat, private Hausbo!.lte, private Organisa tionan 1 ) 10,9 11,2 11,6 
Staat 8,9 9,3 9,7· 
Private Haushalte, private Organisationen 1) 1,9 1,~ 1,9 

Bruttowertschöpfung (unbereinigt) 100 100 100 

1) ohne Erwerbszweck. 
2) Bruttowertschöpfung {unbereinigt) abzüglich unterstellte Entgelte für Bank.dienst­
leistungen, zuzüglich nichtabziehbare Lknsatzsteuer, Einfuhrabgaben. 
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NOCH: 211 BRUTTOWERTSCHöPFUNG UND BRUTTOINLANOSPRODUI<T ZU MARI<TPREISEN 
IN HAM8URG 1988 BIS 1990 
Vorläufige Ergebnisse 
-in Preisenvon 1980-

\-.'i r tschaftsbcrei eh 1990 1 1989 1 1988 

-1970;100-

Land- und Forstvirtschaft, Fischerei 68 64 66 

Warenproduzierendes Gewerbe 103 
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 168 
Verarbeitendes Gewerbe 106 
Baugeverbe 77 

96 89 
165 160 

97 91 
76 70 

Handel und Verkehr 155 
Handel 148 
Verkehr, Nachrichtenübermittlung 164 

149 143 
140 138 
160 150 

Dienstleistungsunternehmen 198 
Kredi tinsti tute, Versicherungsunternehmen 213 
Wohnungsvermietung 170 
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 199 

188 181 
203 196 
169 165 
187 180 

Staat, pri va.te Haushalte, private Organisationen 1) 138 
Staat 132 

135 134 
130 131 
165 155 Private Haushalte, private Organisationen 1) 175_ 

f---+--+---
138 133 Bruttoverhchöpfung ( unbareinigt) 145 

Bruttoinlandsprodukt 2) 146 139 134 

- Anteil n~ Bundessebiet i:l. 5~ -
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 0,5 0,5 0,5. 

Warenproduzierendes Gewerbe 2, 7 
Energie- und Wasserversorgung, Bergbau 1,9 
Verarbeitendes Geverbe 2,8 
Baugewerbe 2,6 

2,6 2,6 
1,9 1,8 
2,7 2,6 
2,7 2,6 

Handel und Verkehr 7,1 
Handel 6,2 
Verkehr, NachrichtenüberrDi ttlung 8,4 

7,2 7,1 
6,3 6,3 
8,4 8,4 

Dienstleistungsunternehmen 5,3 
Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen 5, 7 
Wohnungsvermietung 2,9 
Sonstige Dienstleistungsunternehmen 6,2 

5,3 5,3 
5,7 5,8 
2,9 2,9 

• 6,2 6,1 

Staat, private Haushalte, private Organisationen 1) 3,5 
Staat 3,5 

3,5 3,5 
3,5 3,5 
3,8 3,7 Private Eaushalte, private Organisationen 1) 3,9 

Bruttovortochöpfung (unboroinigt) 1---4-,2-+---+--4',2 4,2 

Eruttcinla:"'dsproC.ukt 2) 4,6 4,5 4,5 

1) ohno Erwerbszweck. 
2) BruttowertschöpfUng (unbereinigt) ebzüglich unterstellte Entgelte für Bankdienst­
leistungen, zuzüglich nichtabziehbare l.knsatzsteuer, Einfuhrabgaben. 
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212 BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN DER LÄNDER DER BUNDES. 
REPUBLIK DEUTSCHLAND·1) 1988 BIS-1990 
Vorläufige Ergebnisse 

Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen 
Land 

1990 1989 1988 

- Mio. DM -

Schlesvig-Holstein 82 770 76 846 72 420 
Hamburg 110 229 101 215 93 759 
Niedersachsen 236 823 . 218 854 205 914 
Bremen 32 685 30 186 28 890 
Nordrhein-\l'es tfalen 625 707 580 965 551 204 
Hessen 249 809 229 274 216 165 
Rheinland-Pfalz 126 454 117 105 110 596 
Baden-\o/Urttemberg 389 277 358· 876 339 591 
Bayern 442 307 405 239 380 597 
Saarland 35 385 33 480 31 883 
Berlin (West) 91 363 84 538 79 659 

Bundesrepublik 2 422 810 I 2 235 580 2 110 680 Deutschland 
- Veränderung zum Vorjahr in % -

Schlesvig-Hols tein 9,1 4,7 4,4 
Harnburg 8,9 8,0 4,9 
Niedersachsen 8,2 6,3 4,4 
Bremen 8,3 4,5 6,0 
Nordrhein-Westfalen 7, 7 5,4 5,0 
Hessen 9,0 6,1 5,9 
Rheinland-Pfalz 8,0 5,9 5,8 
Baden-'Jürttemberg 8,5 5,7 5,3 
Bayern 9,1 6,5 6,2 
Saarland 5,7 5,0 6,7 
Berlin (West) 8,1 6,1 4,6 

Bundesrepublik 8,4 5,9 5,3 Deutschland 

- Anteil am Bundesgebiet in % -
Schlesvig-Hols tein 3,4 3,4 3,4 
Harnburg 4,5 4,5 4,4 
Niedersachsen 9,8 9,8 9,8 
Br.emen 1,3 1,4 1,4 
Nordrhein-W'es Üalen 25,8 26,0 26,1. 
Hessen 10,3 10,3 10,2 
Rheinland-Pfalz 5,2 5,2 5,2 
Baden-\\'ürt temberg 16,1 16,1 16,1 
Bayern 18,3 18,1 18,0 
Saarland 1,5 1,5 1,5 
Berlin (West) 3,8 3,8 3,8 

Bundesrepublik 100 I 100 I 100 Deutschland 

1) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10; 1990 j 
Angeben schließen Berlin(West) mit ein. 

die 
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213 BRUTTOINLANDSPRODUKT ZU MARKTPREISEN UND BEITRAG DER WIRTSCHAFTS· 
BEREICHE. ZUR BRUTTOWERTSCHtiPFONG 1990 NACH DEN LÄNDERN DER BUNDES· 
REPUBLIK DEUTSCHLAND 1) . . 
Vorläufige Ergebnisse 

Land 

Sc hl eswig-Ho ls te in 
tlamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
l!aden-Würt temberg 
:Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesrepublik 

Brutto­
inlands­
prOdukt 

82 770 
110 229 
236 823 

32 685 
625 707 
249 809 
126 454 
389 277 
442 307 

35 385 
91 363 

2 422 810 

ins-
gesamt 

Drutto\.rertschöpfung (unbereinigt) 
in jeweiligen Preisen 

davon 

- Mio, DM -

80 602 2 976 27 329 12 893 22 642 
98 856 203 25 391 25 522 37 025 

231 685 7 764 90 366 33 779 61 907 
31 023 54 10 912 8 252 7 649 

600 098 6 131 259 201 90 194 164 893 
244 647 2 265 81 987 40 730 92 578 
121 600 2 528 55 417 15 892 31 069 
379 306 6 250 178 293 48 470 104 580 
431 770 10 092 173 555 61 087 137 088 

34 278 215 14 416 5 225 9 670 
86 485 123 38 204 10 966 21 130 

2 340 350 38 600 955 070 353 010 690 230 
Deutschland 

- Anteil der LändGr am Sundesgebiet in % -

Schlesvig-llols tein 3,4 3,4 7,7 2,9 3,7 3,3 
Hamburg 4,5 4,2 0,5 2,7 7,2 5,4 
Niedersachsen 9,8. 9,9 20,1 9,5 9,6 9,0 
Bremen 1,3 1,3 0,1 1,1 2,3 1,1 
Nordrhein-Westfalen 25,8 25,6 15,9 27,1 25,5 23,9 
Hessen 10,3 10,5 5,9 8,6 11,5 13,4 
Rheinland-Pfalz 5,2 5,2 6,5 5,8 4,5 4,5 
Baden-Württemberg 16,1 16,2 16,2 18,7 13,7 15,2 
Bayern 18,3 18,4 26,1 18,2 17,3 19,9 
Saarland 1,5 1,5 0,6 1,5 1,5 1,4 
Berlin (West) 3,8 3,7 0,3 4,0 3,1 3,1 

Bundesrepublik 100 100 100 100 100 100 
Deutschland 

- Anteil der Wirtschaftsbereiche 
an der Brutto\o'ertschöpfung in ~-

Schleswig-Hols tein 

V( 
100 3,7 33,9 16,0 28,1 

Ha~:~burg 100 0,2 25,7 25,8 37,5 
Niedersachsen 100 3,4 39,0 14,6 26,7 
Bremen 100 0,2 35,2 26,6 24,7 
Nordrhein-Westfalen 100 1,0 43,2 15,0 27,5 
Hessen 100 0,9 33,5 16,6 37,8 
Rheinla.nd-P!'alz 100 2,1 45,6 13,1 25,5 
Baden-WUrt temberg 100 1,6 47,0 12,8 27,6 
Bayern 100 2,3 40,2 14,1 31,8 
Saarland 100 0,6 42,1 15,2 28,2 
Berlin (West) 100 0,1 44,2 12,7 24,4 

Bundesrepublik ::><:: 100 1,6 40,8 15,1 29,5 
0 utschland -·---

14 762 
10 716 
37 869 

4 157 
79 678 
27 088 
16 694 
41 713 
49 949 

4 752 
16 062 

303 440 

4,9 
3,5 

12,5 
1,4 

26,3 
8,9 
5,5 

13,7 
16,5 
1,6 
5,3 

100 

18,3 
10,8 
16,3 
13,4 
13,3 
11,1 
13,7 
11,0 
11,6 
13,9 
18,6 

13,0 

1) Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; die Angaben 
schließen Berlin(West) mit ein. 

2) und private Organisation ohne Erwerbszwe~k. 
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UMWELTSCHUTZ 

214 öFFENTLICHE ABWASSERBESEITIGUNG 1983 UNO 1987 

I 
Verän-

A:-t der Angabe Einheit 1987 1983 deru:~e 
in~ 

Abwasser aus Hamburg 1) 

I 
1000 111; 169 99S 168 270 + J,O 

Ab•Jasaer aus Umlandge~:~einden 9 386 8680 + 8,1 

Ab·oauer inssesa.mt 1000 1113 179 381 176 950 + J,• 
davon 

behandelt in Klüra.nlagen 172 258 171 J97 + 0,5 
u::behandelt abgeleitet 

in Ober!UI.chengevässer J50 1 050 - 6~, 7 

&bgegeben an andere 
Sammllstellen 6 773 4503 + 50,4 

Längt du Sitlnet:r.es ko 4 945 4 564 + 8,J 
An du Sielnetz angeschlossene 
Ein.".ohner 1000 1518 1519 0,1 

1) einechlie!!lich Grund-, l!ach-, Regen- u::d aonst.igu FreQdY&IIer. 

215 tlFF~NTLICHE ABFALLBESEITIGUNG 1984 UNO 1987 NACH ABFALLARTEN 

Abtli.lle 
insge:n.mt 

davon vurt!en be11eitist in 

Ab!alh.r~ 

HausoUll, ha::.s­
I:IUllähnlicht 
Ce..,erbeab!lilh, 
Spe:-r::~t!H 

~ HarHabtälle, 
Kehricht, La·.J.b und 
sonstige A.b!iUle 
(Unri.t etc.) 

bsgesa:nt 

Hausmüll, ha.:.s­
mUllähnliche 
Ce.".erbeabfälh, 
Sperrr:~Ull 

i1arlctabfälh, 
Kehricht, La\!b und 
sonsti,ge Abfiille 
(Un:-at etc.) 

Ins,gesa::at 

Verän- I Verbre:ln~,:n~;s-Deponien 

1---.--___, d~~u;gf----,---f--·-•_nl,•::.•'-"--
1987 I 1984 1987 1 1984 1 1987 1 1984 

- b. Fiamburgcr A:llagen -

382 996 I 376 980 + 1,61 }82996 376 980 

28816 28 992 - 0,6 
28816 28 992 

411 812 405 972 I· '·'I -I 411812 405 972 

- in Anlagen außerhalb Ha~:~burgs -

525275 469 580 + 11,9 J38 717 227527 18.6 558 242 053 

33 093 49 298 -32,9 32 925 49 298 168 

558 368 m 878 I+ 7,6 
371642 276 B251·Ie6 726 242 053 
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216 ABFÄLLE 11 IN BETRIEBEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES 2) UND IN KRANKEN· 
HÄUSERN 1984 UND 1987 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Abfälle 

abgegeben 
in in an 

betriebe- betriebs- vei ter-
eigenen fremden ver- insgesamt 

Virtschaftsbereich Anlagen Anlagen arbeitende 
Betriebe, \ 

beseitigt 
Altstoff-
handel 

1987 1987 1984 

t 

Energie- und Wasser-
versorgung - 16 483 52 590 69 073 78 911 

Grundstoff- und 
ProduktionsgUtergewerbe 8 ll78 na 593 24 189 171 660 387 788 

Investitionsgüter-
geverbe - 81 091 51 699 IJ2 789 210 358 

Verbrauchsgüter-
geverbe - 72 659 20 690 93 )49 111 248 

Nahrungs- und GenuS-
mittalgewerbe - 47 504 107 895 155 398 144 037 

Verarbeitendes Gewerbe') 
zusammen a a1a 339 846 204 473 553 197 853 431 

Bauhauptgewerbe 180 506 1 289 529 211 068 1 681 104 2 377 498 

Aua'l:!augeverbe 3 JJ 887 7 209 41 099 66 957 

Baugewerbe zusaiD.m.en 180 509 1 J2J 416 218 277 1 722 202 2 444 455 

Produzierendes Gewerbe 
zusammen 189 387 1 679 745 475 340 2 344 472 3 376 796 

-
Krankenhäuser 0 59 096 7 442 66 538 117 918 

Insgesamt 189 387 1 738 841 482 782 2 411 010 3 494 714 

1) ohne Al treifen.- 2) Energie- und Wasaernraorgung, Bergbau, Verarbeitendes 
Gewerbe, Baugewerbe.- ') Induatrie {einschließlich Bergbau) und Handwerk. 
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217 ABFÄLLE IN BETRIEBEN DES PRODUZIERENDEN GEWERBES 11 UND IN KRANKEN· 
HÄUSERN 1987 NACH ABFALLHAUPTGRUPPEN 
Betriebe von Unternehmen mit im allgehleinen 20 und mehr Beschäftigten 

Abfallhauptgruppe 

Bauschutt, Bodenaushub 

Ofenausbruch, Hütten- und 
Gießereischutt 

Formsand, Kernsand, Stäube, 
andere feste mineralische 
Abfälle 

Asche, Schlacke, Ruß aus der 
Verbrennung 

Metallurgische Schlacken 
und Krätzen 

Metallabfälle 

Oxide, Hydroxide, Salze, 
radioaktive Abfälle, sonstige 
feste produktionsspezifische 
Abfälle 

Säuren, Laugen, SchlKmme, 
La.borabfälle, Chemikalifin­
reste, Detergentien, sonstige 
flüssige produktionsspezi­
fische Abfälle 

Lösungsmittel, Farben, Lacke, 
Klebstoffe 

Mineralöle.bfälle, Ölschlä.mme, 
Phenole 

Kunststoff-, Gummi- und 
Textilabfälle 

Schlämme aus Wasserauf­
bereitung 

Sonstige Schlämme (einschließ­
lich Abwasserreinigung) 

Hausmüllähnliche Gewerbe­
abfälle 

Papier- und Pappeabfäll! 

Sonstige organische Abfälle 

Krankenhausspezi fische 
Abfälle 

Andere Abfälle 

Insgesamt 

davon 

in der 
Abfälle Energie- im 

insgesamt und Verar-
W'a.sser- bei tenden 
ver- Geverbe2) 

sorguniZ'· 

im 
Bau-

gewerbe 

in 
Kranken­
häusern 

1 726 213 3 081 44 002 1 677 llO 2 Oll 

3 290 3 ZBl 

39 686 "137 28 160 

59 580 57 135 2 258 

2 69_3 2 693 
40 387 1 536 36 793 

538 102 

15 55 9 871 

6 289 10 6 130 

41 788 650 38 B29 

40 91 30 39 970 

3 59 3 256 na 

40 386 11 40 n7 

249 316 2 585 173 622 

14 256 14 L8"4 

124 378 14 112 ua 

1 363 

789 518 

1 372 9 418 

187 

1 975 83 

19 415 

1 958 3.716 

126 23 

2 260 49 

694 220' 

35 

24 478 48 632 

70 1 

ll 645 601 

1 363 

266 

2 411 010 69 onl 553 197 1 122 202 66 538 

1) Energie- und Wasserversorgung, :Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe. 
2) Industrie (einschließlich Bergbau) und Handwerk. 
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218 ABWASSER AUS BETRIEBEN DES VERARBEITENDEN GEWERBES 11 1983 UND 1987 
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
Betriebe von Unte!nehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

'r!irtschaftsbe reich 

Grundstoff- und 
Produktionsgüte rgewc r be 

darunter 

Mineralöl vero.rbei tung 

Cevinnung und Verarbeitung· 
von Steinen und Erden 

Ni eh te i sen-Me tallerz eugung, 
Ni eh te i s en-Me tallhal bzeugwerke 

Gießerei 

Chemische Industrie · 

Holzbearbeitung 

Gummiverarbeitung 

Inves ti t ionsgü tergeverbe 

darunter 

Stahl- und Leichtmetallbau 

Maschinenbau 

Straßenfahrzeugbau, Reparatur 
von Kraftfahrzeugen 

Schiffbau 

Elektrotechnik, Repar-atur von 
llaushal tsgerä ten 

Feinmechanik, Optik, fierstel­
lung von Uhren 

Herstell~ng von Eisen-, Blech­
und !•!'e tallwaren 

Fußnoten am Schluß der Tl!belle 

unmittelbar 
10 Clß 

ob er­
in die flächen­
Kanali- gewässer, 
sation in den 

Unter­
grund 

abgeleitet 

1997 

Abwasser 

in 
betriebs­
eigenen 
Arl'lagen 

behandelt 
2) 

1000 m 

insgesaot 

J9B7 1993 

1 989 209 789 20 869 232 647 304 174 

305 123 252 17 608 141 165 104 969 

43 1 186 14 1 243 554 

173 77 696 1 452 79 321 103 115 

1 020 

22 

418 

5 002 

80 

314 

186 

3 304 

742 

62 

25 

2 441 

4 930 

I 955 

19 

36 

I 722 

826 

57 

718 

25 

62 

35 

414 

16 

4 288 

27 

! 5 406 

7 575 

114 

335 

. 284 

5 061 

I 155 

65 

48 

7 130 

38 

6 192 

8 461 

323 

498 

340 

5 !83 

1 !OB 

71 

106 
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NOCH: 218 ABWASSER AUS BETRIEBEN DES VERARBEITENDEN GEWERBEs1l 1983 UND 1987 
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 
Betriebe von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten 

Abwas:.er 

unmittelbar 
in ein 

in 
Ober-

in die flächen- betriebs-

Kanali- gewässer, eigenen 
ins,gesamt 

t,.'irtschaftsbere ich sation in den 
Anlagen 

Unter-
behandelt 

grund 2) 

abgeleitet 

1987 1987 1983 

1000 m3 

Verbrauch sgü t ergeve r be 475 168 34 677 1 059 
darunter 

Herstellung von Musikinstru-
menten, Spielwaren und Filll-
hal tern 124 84 16 224 170 
Herstellung und Verarbeitung 
von Glas 
Holzverarbeitung 10 10 15 
Papier- und Pappeverarbeitung 25 25 182 
Druckerei, Vervielfäl tigung 165 18 183 546 
Herstellung von Kunststoffen 136 84 220 123 
Textilgewerbe 3 3 4 
Bekle idungsgeverbe 4 4 4 

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 3 290 39 532 7 711 50 533 51 895 
darunter 

Herstellung von Backwareil 
(ohne Dauerbackva.ren) .88 88 109 
Obst- und Gemüseverarbeitung 287 288 278 
Herstellung von Süßwaren 
(ohne Dauerbackwaren) 384 414 798 1 491 
Ölmühlen, Herstellung von 
Speiseöl 59 36 887 6 325 43 272 40 950 
Fle isch.".are~indus tr ie 32 26 9 67 501 
Fleischerei 26 26 8 
Fi5chverarbei tung 125 723 848 1 802 
Verarbeitung von Kaffee, Tee 
und Herstellung von Kaffee-
mitteln 89 77 166 185 
Brauerei 588 34 762 1 384 1 660 
Ni neral brunnen 1 Herstellung 
von ~lineral·•asser und Limo-
naden 104 12 116 127 
Herstellu::g von Futte:::-mi tteln 31 19 2 51 51 

Insgesamt 10 756 251 344 29 332 291 432 365 589 

1) Industrie (einschließlich Bergbau) und Hamiwerk. 
2) einschließlich geringer Menge.n, die an andere Bet:-iebe abgegeben wurden. 
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219 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DeN UMKREIS HAMBURG IHAMBURG UND 
GEMEINDEN BIS 40 km) AM 31. DEZEMBER 1988 NACH ENTFERNUNGSZONEN 

Bevölkerung 

Lfd. Fläche Veränderung 
Nr. Gebiet Bestand gegenüber 

31.12.1988 25.05.1987 

ha Personen 

1 Freie und Hansestadt Harnburg 1) 74 7532 1 601 449 + 10 366 
davon 

nördlich der Elbe 54 166 1 406 116 . 8 910 
davon 

Entfernungszone 
bio 5 km 5 355 388 756 . 3 065 

5 10 17397 610 008 . 3 224 
10 Landesgrenze 31 414 407 352 2 621 

südlich der Elbe 20 587 195 333 . 1 456 
davon 

Entfernungszone 
bh 5 km 4 378 47 965 566 

5 10 8627 50 592 565 
10 Landesgrenze 7582 96 776 325 

10 Ucland F.atlburg bis 40 km 437 934 992 441 + 11 189 
davon 

Entfe:-nungszone taodesgrenze 
11 bis 20 km 60 496 332 274 3 446 
12 20 JO 158 861 375 821 . 4 616 
1) JO 40 t 218 577 284 346 . 3127 

davon 
14 nördlich der El be 239 585 661 871 7600 

davon 
Entfernungszone Landesgrenze 

15 bis 20 km 31 781 261 079 . 2687 
16 20 JO 92 995 233 784 3135 
17 JO 40 114 809 167 008 . 1 778 

" südlich der Elbe 198 349 330 570 . 3589 
davon 

Entfernungszone Landesgrenze 
19 bis 20 km 28 715 71 195 759 
20 20 JO 65 866 142 037 1 481 
21 JO 40 103 768 117 338 . 1 349 

22 Um...'<:reis Harnburg insgesamt 1) 512 687 2 593 890 + 21 555 
davon 

2) Entfer~ungszone bio 5 km 9 733 436 721 . 3631 
24 5 10 26 024 660 600 . 3 789 
25 10 20 99 492 836 402 . 6 392 
26 20 JO 158 861 375 821 . 4 616 
27 JO 40 218 577 284 346 . 3127 

26 nBrdlich der Elbe 293 751 2 067 987 + 16 510 
29 südlich der Elbe 218 936 525 903 . 5 045 

1) ohne Neuwerk und ohne Seeleute auf Schiffen Hamburger Reedereien ohne Wohnung 
im Bundesgebiet. 

2) planimetrisch ermittelt, Differenzen durch Rtmdungen. 

:Bevöl-
ken:.ngs-
dichte 

31.12.1988 

E k!:!2 

2 142,3 

"2 595,9 

7 259,7 
3 506,4 
1 296,7 

948,8 

1 095,6 
586,4 

1 276,4 

226,6 

549,3 
236,6 
130,1 

276,3 

8?.1,5 
251,4 
145,5 

166,7 

247,9 
215,6 
113,1 

505,9 

4 487,0 
2 538,4 

840,7 
236,6 
130,1 

704,0 
240,2 
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NatUrliehe Bevi:ilkerunga- ~:~!:~~f~~=v~rsag 1' entvicklung 1988 

Lfd, 

Lebend- ·Gestor- Biologischer Wanderungs- Nr. 

geborene bene Saldo ZuzUge FolfhUge aaldo 

Personen 

15 359 21186 - 5 827 207 636 193 063 + 14 773 1 

13 193 18 515 - 5 322 182 635 169 901 + 12 734 2 

3 775 5 205 - 1 430 65 467 GO 604 . 4863 l 
5 796 8 285 - 2 489 75 059 70 439 . 4 620 4 
3 622 5 025 - 1 403 42 109 38 858 . 3 251 5 

2 166 2671 - 505 25 201 23162 . 2 039 6 

663 709 46 7 378 6789 . 589 7 
567 791 224 7563 6 910 . 653 8 
936 1171 235 10 260 9 463 . 797 9 

10 337 10 161 . 176 64 703 57 539 . 7164 10 

3317 3133 . 184 21 791 19 907 . 1884 11 
3 856 3 993 - 137 25 099 22 334 . 2 765 12 
3 164 3 035 . 129 17 813 15 298 . 2 515 1) 

6 823 6 892 - 69 45 070 40 220 . 4 850 14 

2 597 2 562 . 35 17 602 16 032 . 1 570 15 
2 396 2 576 180 16 466 14 646 . 1 820 16 
1 830 1754 . 76 11 002 9 542 . 1 460 17 

3 514 3269 . 245 19 633 17 319 . 2 314 18 

720 571 . 149 4 189 3 875 . 314 19 
I 460 1 417 . 43 8 633 7 688 . 945 20 
I 334 1 281 . 53 6811 5 .756 . 1 055 21 

25 696 31 347 - 5 651 272 539 250 602 + 21 937 22 

4 438 5 914 - 1 476 72 845 67 393 . 5 452 2) 
6 363 9076 - 2 713 82622 77 349 . 5 273 24 
7875 9 329 - 1 454 74 160 68 228 . 5932 25 
3856 3 993 - 137 25 099 22 334 . 2 765 26 
3164 3 035 . 129 17 813 15 298 . 2 515 27 

20 016 25 407 - 5 391 227 705 210 121 + 17 584 28 
5680 5 940 - 260 44 834 40 481 . 4 353 29 
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220 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FOR DAS PLANUNGSGEBIET DES GEMEINSAMEN 
LANDESPLANUNGSRATES HAMBURG/SCHLESWIG·HOLSTEIN 1) AM 31. DEZEMBER 1988 

Bevölkerung 

Bevölke-
Lfd. Fläche Verän- rungs-

·~-
'Gebiet 

Bestand derung dichte 

31.12.1988 gegen- 31.12.1988 
über 

25.05.1987 

ha Personen E km2 
Achsenräume 

1 Achse Hal!lburg-Elmshorn 13 809 146 095 + 2 173 1 058,0 
2 dar. Elmshorn, Stadt 1 875 42 784 + 562 2 281,8 
3 Achse Hamburg-Kal tenkirchen 19 986 126 410 + 2 088 632,5 
4 dar. Kal fenkirchen, Stadt 2 192 12 989 + 349 592,6 
5 Achse Hamburg-Dad Oldesloe 14 067 76 611 + 1 090 544,6 
6 dar. Bad Oldesloe, Stadt 5 255 20 473 + 471 389,6 
7 Achse Hamburg-Schwarzenbek 5 222 41 309 + 179 791,1 
6 dar. Schwarzenbek, Stadt 1 155 11 167 - 42 966,6 
9 Achse Hamburg-Geesthacht 5 759 38 170 + 613 662,8 

10 dar. Geesthacht, Stadt 3 339 25 054 + 566 750,3 

11 Zusammen 58 843 428 595 + 6 143 728,4 

Bes~ndere Wirtschaftsräume 

Kreis Pinneberg 

12 Barmstedt, Stadt 1 714 8 300 + 89 484,2 
13 Bönningstedt 1 205 3 394 + 65 281,7 14 Ellerbek 911 4 135 + 41 453,9 
15 Schenefeld, Stadt 999 15 067 + 82 1 508,2 16 Wedel (Holstein), Stadt 3 382 30 158 +. 103 891,7 

Kreis Sageberg 

17 Itzatedt 713 1272 + 16 178,4 16 Nahe 1 037 1 985 - 8 191,4 
Kreis Stormarn 

19 Barsbüttel 2 468 10 189 - 412,8 20 Glinde, Stadt 1 121 . 15 134 + 244 1 350,0 21 Oststeinbek 1 137 7 845 + 121 690,0 22 T::-ittau 2 859 6. oeo + 199 212,7 

23 Zusai:llllen 17 546 103 559 + 952 590,2 
Achsenzwischenräume 

24 Elbe-Elmshorn 12 150 12 944 - 25 106,5 
25 El~:~.shorn-Kal tenkirchen 21 814 18 194 + 197 83,4 26 Kal tenkirchen-Dad Oldesloe 24 612 24 082 - 53 97,8 
27 Bat! Oldesloe-Schwa.rzenbek 33 039 28 128 + 114 85,1 
26 Sch~•arz enbek-Gee s thach t 6 310 5 828 + 14 92,4 

29 Zusammen 97 925 89 176 + 247 91,1 

30 Planungsgebiet insgesamt 174 314 621 330 + 7 342 356,4 

1) gemäß Regionalplan für den Planungsraum I des Landes Schleswig-Holstein. 
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Komponenten der Bevölkerungsentwicklung 1988 

Gebe- Wanderungen über 'flanderungen 
renen-(+) die Gemeindegrenzen mit Hamburg L!d. 

bzw. Nr. 
Gesto:r- Zuzüge Fortzüge Saldo 

benen-(-) Zuzüge Fortzüge Saldo aus nach mit 
über-

Hamburg schuß 
Personen 

- 10 10 227 8 704 + 1 523 2 416 1 731 + 685 1 
- 31 2 690 2 166 + 524 269 249 + 20 2 
+ 199 8 699 7 567 + 1 132 3 185 2 498 + 687 3 
+ 43 989 821 + 168 161 126 + 35 4 
- 179 5 200 4 403 + 797 1 569 1 242 + 327 5 - 35 1 253 914 + 339 153 111 + 42 6 
- 74 2 700 2 572 + 128 1 037 861 + 176 7 
+ 22 -637 649 - 12 120 129 - 9 8 
+ 11 2 408 2 071 + 337 883 686 + 197 9 
- 27 1 415 1 088 + 327 451 318 + 133 10 

- 53 29 234 25 317 + 3 917 9 090 7 018 + 2 072 11 

- 17 494 1 380 + 114 36 36 - 12 
- 5 243 207 + 36 101 82 + 19 13 
+ 5 304 307 - 3 111 99 + 12 14 
+ 36 977 1 013 - 36 537 470 + 67 15 
- 117 1 700 1 549 + 151 749 673 + 76 16 

- 7 97 92 + 5 21 27 - 6 17 
0 114 124 - 10 27 25 + 2 18 

+ 25 681 723 - 42 448 409 + 39 19 
+ 33 982 900 + 82 428 349 + 79 20 
+ 34 587 510 + 77 344 255 + 89 21 
- 14 455 364 + 91 156 89 + 67 22 

- 27 6 634 6 169 + 465 2 958 2 514 + 444 23 

+ 6 1 150 1 181 - 31 148 123 + 25 24 
- 1 1 362 1 245 + 117 234 174 + 60 25 
+ 8 1 639 1 631 + 8 432 354 + 78 26 
- 29 1 989 1 763 + 226 528 371 + 157 27 
- 17 410 410 0 91 100 - 9 28 

- 33 6 550 6 230 + 320 1 433 1 122 + 311 29 

- 113 42 418 37 716 + 4 702 13 481 10 654 .;. 2 827 30 
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221 AUSGEWÄHlTE BEVOLKERUNGSDATEN FDR GEMEINDEN MIT 5000 UND MEHR 

EINWOHNERN IM HAMBURGER UMLAND BIS 40 km AM 31. DEZEMBER 1988 

Bev<Slkerung 

!lev5lke-
Lfd. 

Fläche Verän- rungs-
Nr. Gebiet 

Bestand derung dichte 

31.12.1988 gegen- 31.12.1988 
über 

25.05.1987 

ha Personen E km2 
Kreis Pinneberg 

1 Barcstedt, Stadt 1 714 8 300 + 89 484,2 2 Elmshorn, Stadt 1 875 42 784 + 562 2 281,8 3 Halstenbek 1 258 14 632 + 294 1 163,1 4 Pinneberg, Stadt 2154 36 563 + 449 1 698,4 5 Quickborn, Stadt 4 321 18 223 + 215 421,7 6 Hellingen 1 319 13 477 + 337 1 021,8 7 Sche:::efeld, Stadt 999 15 067 + 82 1 508,2 8 Tornasch 2 096 9 938 + 256 474,1 
9 Oete:-sen, Stadt 1 107 17 218 + 221 1 555,4 10 Wede~ (Holstein), Stadt 3 382 30 158 + 103 891,7 

Kreis Sageberg 

11 Sens';ed t-Ulzburg 3 693 20 188 + 780 546,7 12 Kaltenkirchen, Stadt 2 192 12 989 + 349 592,6 13 NorC.erstedt, Stadt 5 810 66 747 + 771 1 148,8 

K::-eis Stormarn 

14 Ahrensburg, Stadt 3 530 27 174 + 168 769,8 15 Amlile=sbek 1 770 8 204 + 97 463,5 16 :Bad Oldesloe, Stadt 5 255 20 473 + 471 389,6 
17 llargteheide, Stadt 1 583 11 153 + 282 704,5 18 Barsbüttel 2 468 10 189 0 412,8 19 Glinde, Stadt 1 121 15 134 + 244 1 350,0 20 Gro!:hansdorf 1 120 8 597 + 71 767,6 21 Oststeinbek 1 137 7 845 + 121 690,0 22 Reinbek, Stadt 3 123 24 398 + 191 781,2 23 Tangstedt 3 986 5 459 4 137,0 24 Trittau 2 859 6 080 + 199 212,7 

Kreis E::1;gt. Lauenburg 

25 Geesthacht, Stadt 3 339 25 054 + 566 750,3 26 Sch.,..arzenbek, Stadt 1 155 11 167 42 966,8 27 Wentorf bd Hamburg 687 8 491 - 38 1 236,0 

Landkreis Harburg 

28 Euchholz i.d.N., Stadt 7 462 30 523 + 699 409,0 
29 Jesteburg 2 795 5 890 + 72 210,7 
30 Neu Wulmstorf 5 614 14 377 + 413 256,1 
31 Rosengarten 6 362 10 476 + 173 164,7 
32 Seevetal 10 511 36 149 + 185 343,9 
3l Stelle 3 906 8 829 + 49 226,0 
34 Tostedt 4 822 10 340 + 208 214,4 
35 Winsen (Luhe), Stadt 10 897 26 139 + 214 239,9 

Landkreis Stade 

36 Buxtehude, Stadt 7 647 31 132 + 128 407,1 
37 Harsefeld, Flecken 5 180 8 834 + 219 170,5 38 Jork 6 228 10 193 - 12 163,7 
39 Stade, Stadt 11 002 41 223 + 325 374,7 
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Komponenten der Bevölkerungsentwicklung 1988 

Gebo- Wanderungen über Wanderungen 
renen-(•) die Gemeindegrenzen mit Hamburg Lfd. bzw, 

Nr. Geetor- ZuzUse Fortzüge Saldo 
benen-(-) ZuzUge Fortzüge Saldo 

aus nach mit 
über-
schuß liamburg 

Personen 

+ 9 639 S84 - 45 49 57 - 9 1 - 31 2 690 2 166 + 524 269 249 + 20 2 
+ 25 1 337 1 110 + 227 639 409 + 229 J - 6 2 538 2 284 + 254 738 583 + 155 4 
+ 14 1 234 1 145 + 89 301 301 0 5 - 3 1 075 822 + 253 415 211 + 204 6 
+ 36 977 1 013 - 36 537 470 + 67 7 - 1 826 622 + 204 153 95 + 58 8 - 6 1 030 977 + 53 121 105 + 16 9 
- 117 1 700 1 549 + 151 749 673 + 76 10 

+ 54 1 652 1 298 + 354 536 321 + 215 11 
+ 43 989 921 + 168 161 126 + 35 12 
+ 67 4 230 3 701 + 529 2 048 1 630 + 418 lj 

- 123 1 794 1 655 • 139 664 544 + 120 14 
- 1 561 516 + 45 292 230 + 62 15 
- 35 1 253 914 + 339 153 111 + 42 16 
+ 40 856 677 + 179 196 170 + 26 17 
+ 25 681 723 - 42 448 409 + 39 18 
+ 33 982 900 + 82 428 349 + 79 19 
- 64 661 582 + 79 252 180 + 72 20 
+ 34 597 510 + 77 344 255 + 89 21 
- 72 1 653 1 552 ... 101 777 671 + 106 22 

- 23 407 354 + 53 175 168 + 7 2) 

- 14 455 364 + 91 156 89 + 67 24 

- 27 1 415 1 088 + 327 451 318 • 133 25 
+ 22 637 649 - 12 120 129 - 9 26 
+ 18 613 668 - 55 234 239 - 5 27 

+ 18 1 999 1 526 + 473 570 489 + 81 28 
- 45 480 385 + 95 120 89 + 31 29 
+ 48 894 792 + 102 532 354 + 178 JO 
+ 4 732 620 + 112 296 206 + 90 )1 
+ 87 2 071 1 958 + 113 1 128 929 + 199 )2 

0 474 480 - 6 143 105 + 38 JJ 
- 25 718 550 + 168 129 101 + 28 34 
+ 28 1477 1 375 + 102 261 238 + 23 J5 

+ 2 1 565 1 526 + 39 351 337 + 14 J6 
+ 39 407 321 + 86 70 52 + 18 J7 

' 
+ 10 492 505 - 13 124 120 + 4 Je 
+ 34 2 251 1864 + 387 297 193 + 94 J9 
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222 AUSGEWÄHLTE BEVöLKERUNGSDATEN FüR DIE NAHBEREICHE DER NACHBAR· 
LÄNDER 11 - SOWEIT OBERWIEGEND IM HAMBURGER UMLAND GELEGEN -
AM 31. DEZEMBER 1988 

Bevölkerung 

Verän- Bevölke-

.. Lfd. Fläche derung 
tungs-

Nr. 
Gebiet Bestand 

gegen-
dichte 

31.12.1988 über 31.12.1988 

25.05.1987 

ha Personen E ko 

, Ba:==stedt 15 707 16 289 + 188 103,7 
2 ElC!shorn 12 642 52 832 + 630 417,9 
3 Pinneberg 13 787 98 116 + 1 309 711,7 

4 Quickborn 6 745 26 615 + 277 394,6 
5 Uetersen 12 020 38 773 + 448 322,6 
6 Wedel (Holstein) 7 380 33 703 + 141 456,7 
1 Kaltenkirchen 21 517 46 254 + 995 215,0 
e Nahe-Itzstedt B 124 10 265 + 24 126,4 
9 Norderstadt 9 796 72 206 + 767 737,1 

10 Ahrensburg 9271 48 788 + 243 526,2 
11 Bad Oldesloe 17 978 29 598 + 463 164,6 
12 Ba:=gteheide 11 472 21 240 + 326 185,1 
1l Ba:::sbüttel 5 673 13 442 + 29 236,9 
14 Reinbek 5 381 47 377 + 556 8B0,5 
15 Tri ttau 11 933 16 243 + 320 136,1 
16 Geesthacht 10 852 32 936 + 651 303,5 
17 Laue!'lburg/Elbe 8 427 13 696 + 17 162,5 
18 SanCesneben 9 170 5 783 + B9 63,1 
19 Seh·~·arzenbok 10 357 15 347 - 28 148,2 
20 Wen'torf boi Hamburg 8 322 17 356 + 29 208,6 

21 Nahbereiche Sehlesvig-Holsteins 
im Eamburger Umland zusammen 216 554 656 859 + 7 474 303,3 

22 Coes'thaeht 8 128 .7 631 + 25 93,9 
23 Lüne'ourg 78 919 118744 + 1 297 150,5 -· 
24 Buchholz Ld.N. 22 248 47 191 + 946· 212,1 

" HaQ:ourg-Süd 26 393 69 831 + B20 264,6 
26 Banstadt 19 803 10 826 + 2 54,7 

21 Salzhausen 14 613 10 413 + 160 70,3 
28 Tos'tedt 22 133 19 184 + 338 86,7 

29 Winsen (Luhe) 10 897 26 139 + 214 239,9 
30 Bux'tehude 15 047 37 030 + 188 246,1 
)1 Drcc:"ltersen 12 678 10 454 + 2 82,5 
)2 Ba:::sefeld 16 524 15 251 +. 218 92,3 
3) Ho=::eburg 5 996 9 742 + 53 162,5 
)4 Jo:=f.. 12 021 19 186 + 76 159,6 

35 StaC.e 25,404 50 949 + 440 200,6 
;6 Blec:<ede 28 052 13 255 - 13 47,3 
)1 Sittensen 13 873 8 728 + 78 62,9 
38 Sei:.~everdingen 23 456 15 519 - 65 66,2 
39 Sol-.au 53 480 31 861 - 199 59,6 
40 Frei~urg (Elbe) 23 187 8 076 - 163 34,8 
41 Hiru:elpforten 19 622 13 847 - 48 70,6 

42 Nah·::)e:-eiehe Niedersachsens 
im ~burger Umland zusa!:llllen 452 F4 543 857 + 4 369 120,1 

4) Nah'::ereiche ~im Hamburger Umland 
insgesamt 669 228 1 200 716 + 11843 179,4 

1) Schles«ig-Holstein: gemäß Regionalplan fiir_den Planungsraum I C.es Landes 
Niede:::sachsen: gemäß Bezirksraumordnungsprogrammen. 
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Komponenten der Dovölkorungsentw!eklung 1988 

Gebo- Wanderungen über Wanderungen 
renen- (+) die Gemeindegrenzen mit Samburg Lfd. 

bzw. ZUzüge Fortzüge .Saldo:~ Nr. 
Gestor-

benen- (-) Zuzüge Fortzüge Saldo aua nach mit 

überschuß Hamburg 
Personen 

+ 7 1 144 994 + 150 89 95 - 6 1 
+ 18 3272 2 747 + 525 318 293 + 25 2 
+ 38 7 614 6 864 + 750 2 690· I 968 + 722 '; 
+ 18 1 900 1 767 + 133 486 436 + 50 4 
- 24 2 590 2 321 + 269 389 277 + 112 5 
- 108 1 880 1 715 + 165 782 697 + 85 6 
+ 104 3 491 3 050 + 441 832 592 + 240 1 - 19 683 671 + 12 156 131 + 25 8 
+ 44 4 637 4 055 + 582 2 223 1 798 + 425 9 
- 207 3 358 3 133 + 225 1 303 1 040 + 263 10 
- 20 1 884 1 429 + 455 234 166 + 68 11 
+ 67 1 522 I 329 + 193 345 264 + 81 12 
+ 30 850 901 - 51 533' 477 + 56 1} 
- 5 3 222 2 962 + 260 1 549 1 275 + 274 14 
- 49 1 260 1 024 + 236 385 237 + 148 15 
- .40 2 002 1 622 + 380 595 450 + 145 16 
- 68 735 663 + 72 109 105 + 4 17 
+ 17 394 320 + 74 110 58 + 52 18 
+ 37 881 917 - 36 153 163 - 10 19 
+ 9 1264 1 251 + 13 517 395 + 122 20 

- 151 44 583 39 735 + 4 848 13 798 10 917 + 2 881 21 

- 27 393 322 + 71 104 55 + 49 22 
- 166 8 855 7 797 + 1 058 550 532 + 18 2} 

39 3 286 2 590 + 696 914 718 + 196 24 
+ 139 4 171 3 850 + 321 2 099 1594 + 505 25 
- 27 617 556 + 61 136 97 + 39 26 
- 21 761 596 + 165 133 65 + 68 27 
- 37 1 381 1 132 + 249 290 200 + 90 28 
+ 28 1 477 1 375 + 102 ' 261 238 + 23 29 
+ 41 1 857 1 810 + 47 396 380 + 16 ;o 
+ 1 377 342 + 35 39 23 + 16 }1 
+ 52 613 567 + 46 108 89 + 19 }2 
+ 27 608 547 + 61 88 64 + 24 ;; 
+ 17 1 220 1 187 + 33 230 195 + 35 }4 
+ 38 2 715 2 301 + 414 336 226 + 110 }5 
- 70 868 752 + 116 101 43 + 58 ;6 
+ 25 420 408 + 12 46 47 - 1 }7 
- 39 631 617 + 14 100 90 + 10 ;e 
- 79 1 461 1 556 - 95 93 121 - 28 }9 - 18 364 396 - 32 32 53 - 21 40 
- 26 765 721 + 44 64 44 + 20 41 

- 181 32 840 29 422 + 3 418 6 120 4 874 + 1 246 42 

- 332 77 423 69 157 + 8 266 19 918 15 791 + 4 127 4} 

Schle sw!g-Hols te!n, 
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223 AUSGEWÄHLTE STRUKTURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 

UND DES BUNDESGEBIETS 19B8 UND 1989 

Schleswia-Hols tein 

Lfd. 
Nr. 

Art der Angabe Veränderung 

1 Fläche 

2 Bevölkerung 1) 

Anzahl der Lebendgeborenen 
Anzahl der Gestorbenen 
Ge s to rbenenü be rschuß 

Zuzüge über die Landesgrenze 
davon aus 

7 Schleswig-Holstein 
8 Hai!lburg 
9 Niedersachsen 

· 10 Bremen 
11 übrigem Bundesgebiet 

in km2 

in 1000 

12 Gebieten außerhalb des 3undesgebiets 

13 Fortzüge über die Landesgren-ze 
davon nach 

14 Schleswig-Holstein 
15 Harnburg 
16 Niedersachsen 
17 Bremen 
18 übrigem Bundesgebiet 
19 Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 

1989 19B6 

15 729,0 15 729,0 

2 594,6 2 564,6 

27 377 27 310 
30 546 30 424 

3 169 3 114 

92 060 6B 053 

X X 

19 754 19 4B4 
13 177 9 027 

1 025 9BB 
20 623 16 692 
37 4B1 19 662 

56 650 55 652 

X X 

16 010 16 919 
6 B27 7 763 

999 770 
19 747 19 442 
13 267 10 73B 

20 Zuzugs-(+) bz.v. Fortzugs(-)üborschuß + 33 210 + 12 401 
21 Bevölkerungsgevinn( +) bzv. -verlust(-) + 30 041 + 9 287 

22 Zahl der Arbeitslosen 2) 101 174 lOB 753 

2l Arbeitslosenquote 2) 9,6 10,0 

24 Zahl der offenen Stellen 2) 6472 5 721 

25 Beschäftigte im Berg~au und 
Verarbeitenden Gewerbe 3) 169 334 165 361 

26 je 1000 der Bevölkerung 65,3 64,5 

27 Cesamtumsatz im Bergbau und 
Verarbeitenden Ceverbe in Mio. DM 40 969 3B 335 

28 Baugenehmigungen fUr Wohnungen 7 B43 7 612 

29 Fertiggestellte Wohnungen 7 443 7 664 

jO Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 119 B43 119 999 

jl darunter Personenkraftvagen 107 635 106 522 
(einschließlich Kombiwagen) 

j2 je 1000 der Bevölkerung 41,5 42,3 

ll Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio. Dl1 9 439 B 656 

absolut l4 

+ 30,0 + 1,2 

+ 67 + 0,2 
+ 122 + 0,4 

+24 007 + 35,3 

X X 

+ 270 + 1,4 
+ 4 150 + 46,0 
+ 37 + 3,7 
+ 1 731 + 9,2 
+17 819 + 90,6 

+ 3 198 + 5,7 

X X 

909 - 5,4 
+ 1 044 + 13,4 
+ 229 + 29,7 
+ 305 + 1,6 
+ 2 529 + 23,6 

- 7 579 7,0 
X X 

+ 751 + 13,1 

+ 3 973 + 2,4 

+ 0,6 + 1,2 

+ 2 634 + 6,9 

+ 231 + 3,0 
- 421 5,4 

156 - 0,1 
- B67 - 0,6 

O,B - 1,9 

+ 7B3 + 9,0 

3) Detriebe 
1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Jahreodurchschnitt.-

des Verarbeitenden Gewerbes von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und meh:-

Deschäftigten. 
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NOCH: 223 AUSGEWÄHLTE STRUI<TURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 

UND DES BUNDESGEBIETS 1988 UND 1989 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

7 
8 
9 

10 

" 12 

1j 

14 
15 
16 
1) 
18 
19 

20 
21 

Art der Angabe 

Fläche in km2 

Bevölkerung 1) in 1000 

Anzahl der Lebendgeborenen 
Anzahl der Gestorbenen 
Ces torbenenüberschuß 

ZuzUge über die Landesgrenze 
davon aus 

Schleswig-Holstein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
übrigem Bundesgebiet 
Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 

Fortzüge über die Landesgrenze 
davon nach 

Schleswi g-Hols tein 
Harnburg 
Niedersachsen 
Bremen 
übrigem Bundesgebiet 
Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 

Zuzugs(+) bzw. Fortzugs(- )überschuß 
Bevölker~ngsgevinn( +) bzv, -verlust(-) 

22 Zahl der Arbeitslosen 2) 
23 Arbeitslosenquote 2) 
24 Zahl der offenen Stellen 2) 

25 Beschäftigte im Bergbau und 

Harnburg 

Veränderung 
1989 1988 

755,3 

1 626,2 

15 335 
21 241 
5 90~ 

92 288 

16 010 
X 

15 637 
838 

13 070 
46 733 

63 232 

19 754 
X 

10 339 
702 

12 158 
20 279 

+ 29 056 
+ 23 150 

83 457 
11,7 

6 134 

absolut % 

755,3 

1 603,1 + 23,1 + 1,4 

15 359 - 24 0,2 
21 186 + 55 + 0,3 

5 827 

75 560 + 16 728 + 22,1 

16 919 - 909 - 5,4 
X X X 

10 354 + 5 283 + 51,0 
935 - 97 - 10,4 

12 878 + 192 + 1,5 
34 474 + 12 259 + 35,6 

60 853 + 2 379 + 3,9 

19 476 + 278 + 1,4 
X X X 

10 038 + 301 + 3,0 
586 + 116 + 19,8 

11 490 + 668 + 5,8 
19 263 + 1 016 + 5,3 

+ 14 707 
+ 8 880 

95 719 - 12 262 - 12,8 
13,4 X X 

4803+ 1331 +27,7 

Verarbeitenden Gewerbe 3) 134 004 134 334- 330 - 0,2 
26 je 1000 der Bevölkerung 82,4 83,8 - 1,4 - 1,7 
27 Cesamtumsatz im Bergbau und 

Verarbeitenden Ge.".erbe in Hio. D!i 79 422 66 371 + 13 051 + 19,7 

28 Baugenehmigungen für \o.'ohnungen 
29 Fertiggestellte Wohnungen 

3 213 
3 131 

2 379 + 834 + 35,1 
2 736 + 395 + 14,4 

30 Zulassun~:;en fabrikheuer Kraftfahrzeuge 78 257 73 659 + 4 598 + 6,2 
31 darunter Personenkraftvagen 71 250 67 312 + 3 938 + 5,9 

(einschließlich Kombi.".agen) 
32 je 1000 der Bevölkerung 43,8 42,0 + 1,8 + 4,3 

33 Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio, DH 9 505 8 796 + 709 + 8,1 

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Jahresdurchschnitt.- ;) Betriebe 
des Verarbeitenden Ceverbes von Unternehmen mit im allgemeirien 20 und mehr 
Beschäftigten. 
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NOCH: 223 AUSGEWÄHLTE STRUI<TUROATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 
UND DES BUNDESGEBIETS 1988 UNO 1989 

Bremen 

Lfd. Art der Angabe 
Nr. Veränderung 

1989 1988 
ilbsolut " 

1 Fläche in km2 404,2 404,2 

2 Bevölkerung 1) in 1000 673,7 662,0 + 11,7 + 1,8 

Anzahl der Lebendgeborenen 6 513 6 420 + 93 + 1,4 
Anzahl der Gestorbenen 8 463 8 712 249 2,9 

Cestor banenüberschuß 1 950 2 292 

Zuzüge über di~ Landesgrenze 40 824 30 691 -10 133 - 33,0 

davon aus 
Schlesvig-Hols tein 912 770 + 142 + 18,4 

Harnburg 702 586 + 116 + 19,'8 

Niedersachsen 14 372 10 668 + 3 704 + 34,7 

10 Bremen X X X X 

11 übrigem Bundesgebiet 5 613 4 487 + 1 126 + 25,1 

12 Gebieten außerhalb des RunCesgebiets 19 225 14 180 + 5 045 • 35,6 

1j Fortzüge über die Landesgrenze 27 182 25 298 + 1 884 + 7,4 
davon nach 

\4 Sehles.".ig-Hols tein 1 025 988 + 37 + 3,7 

15 Harnburg 838 935 - 97 - 10,4 

16 Niedersachsen 11 961 11 456 + SOS + 4,4 

17 Bremen X X X X 

18 übrigem Bundesgebiet 5 6S8 5 4S8 + 200 + 3,7 

19 Gebieten außerhalb des DunCesgebiets 7 700 6 461 • 1 239 + 19,2 

20 Zuzugs-(+) bzv. For tzl.:.&s (- )überschuß + 13 642 + 5 393 

21 Bevölkerungsge.".inn( +) b~·.·. -verlus t(-) + 11 692 + 3 101 X 

22 Zahl der Arbeitslos)" 2) 40 799 42 226 - 1 427 - 3,4 

2l Arbei tslosenquotc 2 14,6 1S,3 X X 

24 Zahl der offenen Stellen 2) 2 394 2 072 + 322 + 15,5 

25 Beschäftigte im Bergbau und 
Verar~ei tenden Ceverbe 3) 77 087 76 246 + 841 + 1,1 

26 je '1000 der Bevölkerung 114,4 11S,2 O,B - 0, 7 

27 Gesamtumsatz im Berfibau und 
Verarbeitenden Ge."erbe in 11io. DH 25 10S 23 107 + 1 998 . + 8,6 

28 Baugenehmigungen für Wohnungen 1 048 732 + 316 + 43,2 
29 Fertiggestellte Wohnungen S31 S32 - 1 0,2 

jO Zulassungen fabrikneuer Kraft~ahrzeuge 30 91S 31 137 - 222 - 0,7 
j1 darunter Personenkraftvagen 28 133 28 48S - 3S2 - 1,2 

(einschließlich Kombh;agen) 
j2 J• 1 000 der Bevölkerung 41,8' 47,0 - 5,2 - 11,1 

)) Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Mio. DM 2 950 2 777 + 173 + 6,2 

1) Stand am Ende du Jahres.- 2) Jahresdurchuchnitt.- 3) Betriebe 
des Verarbeitenden Cevcrbes von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und meh:­
Beschliftigten. 
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NOCH: ZZJ AUSGEWÄHLTE STRUI<TUROATEN OER VIER NOROOEUTSCHEN LÄNDER 
UND OES BUNDESGEBIETS 1988 UNO 1989 

Niedersachsen 

Lfd. 
Art der Angabe Nr. Veränderung 

19B9 198B 
absolut j( 

1 Fläche in km2 47 343,2 47 343,9 - 0,7 - 0,0 

2 Bevi:Hkerung 1) in 1000 7 2B3,8 7 184,9 + 98,9 + 1,4 

l Anzahl der Lebendgeborenen 76 696 76 036 + 660 + 0,9 
4 Anzahl der Gestorbenen 83 945 82 920 + 1 025 + 1,2 
5 Gestorbenenüberschuß 7 249 6 884 X X 

6 ZuzUge Uber die Landesgrenze 388 450 
davon aus 

157 429 +231 021 + 146,7 

7 Sc hl es v i g-Hols te in 8 827 7 783 + 1 044 + 13,4 
e Harnburg 10 339 10 038 + '301 + 3,0 
9 Niedersachsen X X X X 

10 Bremen 11 961 11 456 + 505 + 4,4 
11 tibrigeo Bundesgebiet 61 055 53 054 + 8 001 + 15,1 
12 Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 296 268 75 098 +221 170 + 294,5 

1l Fortzüge über die Lande~g:::-enze 282 329 129 204 +153 145 + 118,5 
davon nach 

14 Schlea·.dg-Hols tein 13 177 9 027 + 4 150 + 46,0 
15 Harnburg 15 637 10 354 + 5 283 + 51,0 
16 Niedersachsen X X X ' 17 Bremen 14 372 10 668 + 3 704 + 34,7 
18 übrigem Bundesgebiet 156 805 69 243 + 87 562 + 126,5 
19 Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 82 358 29 912 + 52 446 + 175,3 

20 Zuzugs-(+) bzv. Fortzugs (- )überschuß +106 101 + 28 225 X X 
21 Bevölkerungsgewinn(+) bzw. -vcrlust(-) + 98 852 + 21 341 X X 

22 Zahl der -Arbei tsi.osen 2) 293 697 322 169 - 28 472 - 8,8 
2l Arbeitslosenquote 2) 10,0 11,2 X X 
24 Zahl der offenen Stellen 2) 23 793 19 451 + 4 342 + 22,3 

25 Beschäftigte im Bergbau u"d 
Verarbeitenden Gewerbe 3) 653 076 640 043 + 13 033 + 2,0 

26 je 1009 der Bevölkerung 89,7 89,1 + 0,6 + 0,7 
27 Gesamtumsatz im Bergbau und 

Verarbeitenden Ge·..-erbe in l-lio. DH 176 386 160 009 + 16 377 + 10,2 

28 Baugenehmigungen für Wohnunuen 29 620 21 699 + 7 921 + 36,5 
29 F:rtiggestell te 'r.'ohnungcn 21 017 20 966 + 51 + 0,2 

jO Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 369 238 376 416 - 7 178 - 1,9 
j1 darunter Personenkraftvagen 

(einschließlich Kombiwagen) 
336 252 344 906 - 8654 - 2,5 

l2 je 1000 der Bevölkerung 46,2 52,4 - 6,2 - 11,8 

ll Steuereinnahmen des Landes 
und der Gemeinden in Hio. DH 26 555 24 444 + 2 111 + 8,6 ----

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Jahresdurchschnitt.- 3) Betriebe 
des Verarbeitenden Gewerbes von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und 1:1ehr 
Beschäftigten. 
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NOCH: 223 AUSGEWÄHLTE STRUI(TURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 

UNO DES BUNDESGEBIETS 1988 UNO 1989 

Vier norddeutsche Li:i.nC.er 
zusam:nen 

Lfd. Art der Angabe 
Nr. Veränderung 

1989 19BB 
absolut " 

1 Fläche in km2 64 231,7 64 232,4 - 0,7 - 0,0 

2 Bevölkerung in 1000 12 178,3 12 014,6 + 163,7 + 1,4 

j Anzahl der Lebendgeborenen 125 921 125 125 + 796 + 0,6 
4 Anzahl der Gest·orbenen 144 195 143 242 + 953 + 0,7 

5 Cestor benenü be rs chuß IB 274 IB 117 X X 

6 Zuzüge über die Landesg::-enze 613 622 331 733 +281 889 + 85,0 
davon aus 

7 Schlesvig-Holstf:! in 25 749 25 472 + 277 + 1,1 
8 Hamburg 30 795 30 lOB + 687 + 2,3 
9 Niedersachsen 43 186 30 049 +13137+ .43,7 

10 Bremen 13 824 13 379 + 445 + 3,3 

" l:brigem Bundesgebiet 100 361 89 311 + 11 050 + 12,4 

12 Gebieten außerhalb des BundeSgebiets 399 707 143 414 256 293 + 178,7 

1j Fortzüge über die Landesgrenze 431 613 271 007 +160 606 + 59,3 
davon nach 

14 Schlesvig-Hols te in 33 956 29 491 + 4 465 + 15,1 
15 Hamburg 32 485 28 208 + 4 277 + 15,2 
16 Niedersachsen 31 127 29 277 + 1 850 + 6,3 
17 Bremen 16 073 12 024 + 4 049 + 33,7 
18 übrigem Bundesgebiet 194 368 105 633 +88735+ 84,0 
19 Gebieten außerhalb des Bundesgebiets 123 604 66 374 + 57 230 + 86,2 

20 Zuzugs(+) bzv. Fortzugs(-)überschuß 182 009 + 60 726 X X 

21 Bevölkerungsgevinn ( +) bz."., -verlust (-) + 163 735 + 42 609 X X 

22 Zahl der Ar bei tslosr 2) 519 127 568 867 - 49 740 - 8,7 
2j Arbeitslosenquote 2 10,4 11,4 X X 

24 Zahl der offenen Stellen 2) 38 793 32 047 + 6 746 + 21,1 

25 Beschäftigte im Be:rgbau und 
Verarbeitenden Ceverbe 3) 033 501 I 015 984 + 17 517 + 1,7 

26 je 1000 der Bevölkerung 84,9 84,6 + 0,3 + 0,4 

27 Cesamtumsatz im Bergbau und 
Verarbeitenden Ceverbe in Mio. D>l 321 BB2 287 822 +34060+ II,B 

28 Baugenehmigungen für Wohnungen 41 724 32 422 + 9 302 + 28,7 

29 Fertiggestellte Wohnungen 32 122 32 098 + 24 + 0,1 

jO Zulassungen fabrikneu!!r Kraftfahrzeuge 598 253 601 211 - 2 958 - 0,5 
j1 darunter Personenkraft...,agen 

(einschließlich Kombi\o'agen) 543 270 549 225 - 5 955 - 1,1 

}2 je 1000 der BevöU:.erung 44,6 45,7 - 1,1 - 2,4 

jj Steuereinnahmen der Länder 
und der Gemeinden in Mio. DM 48 449 44 673 + 3 776 + 8,5 

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Jahresdurchschnitt.- 3) Betriebe 
des Verarbeitenden Geverbes von Unternehmen mit im allgemeinen 20 und cehr 
Beschäftigten. 
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NOCH: 223 AUSGEWÄHLTE STRUI<TURDATEN DER VIER NORDDEUTSCHEN LÄNDER 

UND DES BUNDESGEBIETS 1988 UND 1989 

Bundngebiet eins.chlieJlich 
De=lin (\lest) 

Lfd. 
Nr. , Art der Angabe Veränderung 

1989 1988 
absolut I 

Fläche in km2 248 618,8 248621,2- 2,4 
:Bevölkerung 1 ) in ~000 62 679,0 61715,1 + 963,9 

Anzahl der Lebendgeborenen 681 537 677 259 + 4 278 
Anzahl der Gestorbenen 697 730 687 516 + 10 214 
Ces torbenenUberschuß 16 193 10 257 

ZuzUge Uber die Bundesgrenze 1 525 327 903 892 +621 435 
davon aus 

7 Sch lesvig-Ho 1stein 
8 Hamburg 
9 Niedersachsen 

10 Br.emen 

" übrigem Bundesgebiet ' ' ' 12 Gebieten außerhalb des Bundesaebiets 1 '525 327 903 892 621 435 

1) FortzUge über die Bundesgrenze 545 130 421 947 123 183 
davon nach 

14 Schle sv 1 g-Hol s te in ,. 
15 Harnburg ' 16 Niedersachsen 
17 Bremen .._ 
18 übrigem Bundesgebiet X ' ' 19 Gebieten außerha~b des Bundesgebiets 545 130 421 947 +123 183 

20 Zuzugs(+) bzv. Fortzugs(-)UberschuB + 980 197 +481 945 
21 BeviHkerungsge.",inn(+) bzv •. -verlust(-) + 964 004 +471 688 

22 Zahl der Arbeit~los)" 2) 2 037 781 2 241 556 -203 775 
2) Arbe! talosenquote 2 7,9 . 8,7 ' 24 Zahl der offenen Stellen· 2) 251 415 188 621 • 62 794 

2? Beschäftigte im BerQ'b&u und I 
Verarbeitenden Ce.".erbe } ) 7 213 063 7 037 803 +175 260 

26 je 1000 der llevölkerung 115,1 114,0 + 1,1 
27 Cesa.ctum:;atz i:n Bergbo.u und 

Verarbeitenden Ce .... erbe in l~rd. JM 1 704,3 1 561,7 + 142,6 

28 Baugenehmigungen für \.'ohnungen p 386 648 214 252 +172 396 
29 Fertiggestellte Wohnungen 208 621 

)0 Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 3 132 503 3 093 233 39 270 
;1 darunter Personenkraftvasen 

(einschließlich Koe~bb.·aaen) 2 831 740 2 807 939 23 801 
)2 je 1000 der Bevölke:-ung . 45,2 45,5 0,3 

)) Steuereinnahmen der Länder 
und der Gemeinden in l·!rd. D!-l 262,9 241,8 21,1 

" - 0,0 
+ 1,6 

+ a,6 
+ 1,5 

+ 68,8 

X. 

' + 68,8 

+ 29,2 

' 
X 

+ 29,2 

- 9,1 

' • 33,3 

•. 2,5 
+ 1,0 

+ 9,1 

+ 80,5, 

+ 1,3 

+ 0,8 
- 0,7 

+ 8,7 

1) Stand am Ende des Jahres.- 2) Jahre::sdurchschnitt.- · }) Betriebe 
des VerarbeItenden Ceverbes von Unternehmen ' mit im allgemeinen 20 und oehr 
Beschäftigten. · 
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Schaubild 4 

KREISGRENZEN IN DER REGION HAMBURG 
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Schaubild 5 

NAHBEREICHE IM UMKREIS HAMBURG 
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Alphabellsehn Sachregister 

Zu jedem Stichwort ist lediglich die erste Taballenseite angagaban, die 
sich mtt dem batreffenden Sachgebiet befaßt; weitere Tabellen des­
selben Abschnitts kllnnen ebenfalls Angaben Ober das betraflande 
Stlchwon enthalten. 

A 
Abfall-, Abwasserbeseitigung 219 
Al:ksrfand 83 
Akllangasellschaften 90 
~~M~~ ~ 
~lgamalnbildanda Schulen 60 
Marsgruppen 

-,Arbeitslose 77 
-. AusiAndar 44. 
"· Beschaftigte ·. 78 
-, Bavöllcerung 42 
-. EheschilaBende 48 
-. Gastorbane 49 
-. MD!tar, (bei Gebunen nach Famili&Mtand) 48 
-. wrunailla Personen 69 
-. ZUzllga, FortzOg& 51 

Angastallla 
· -. GehAltar . 212 

-. Stallung Im Beruf 73 
-, VargOtungen, Ollantllchar Dienst 212 

Anlandungen, FISChrnarkl 85 
Apotheker 57 
Arbeiter 

-.Löhne 209 
-. Stallung im Beruf 79 

Arbeitnehmer, sOzialvarslcharungspftichtlg Beschaftigte 78 
Arbeitslose 78 
Arbaits~ig~ 78 
Arbeitsmarktlage 75 
ArbeitsstAllen 

-. Bezirke . . 88 
-. GrOBenklassen der Beschaftigten 88 
-, Wirtschaftsabteilungen 88 

Ar.na 57 
Auklionsarfös, Fischrnarkl 85 



Ausbaugewerbe 
Au& fuhr 

241 

Ausgaben IOr den Privaten Verbrauch 
Ausländer · · 

-, BevölkSrung 
-, Fremdenverkehr 
-,Schüler . 
-, Staal&angehörigkeiten 
-, Studierende 

Au Benhandel 

Bankengruppen, Kredhinstitute 
Baufenigstellungen 
Baugenehmigungen 
Bauhauptgewerbe 
Baumobsternte 
Beamte, Richter, Soldaten 
Seherbergungsgewerbe 
Berufe, Gesundhehswesen 
Berufliche Schulen. 
Beschäftigte 

-, Arbett&&tlllten 
-, Bauhauptgewerbe 
-, Gesundhehswesen 
-. HarldMrk 
-, öffentlicher Dienst 
-, Produzierendes Gewerbe 
-, SozialviiiSicherung&pflichtige 
-, Unternehmen 
-,Verarbeitendes Gewerbe 
-. Wirtschaftsabteilungen 

8 

Bestimmungsländer, See-Eingang und - Ausgang 
Betriebe 

-'· Beherbergung&g8Willbe 
-, landwinschaft 
-,Verarbeitendes Gewerbe 

Betten 
-, Seherbergungsgewerbe 
-, Krankenhäuser 

Bevölkerungsdalen, Region Harnburg I Umland 
Bevölkerungsvorgänge · 
Bezirke 

Seite 
110 
117 
207 

23 
127 
62 
44 
65 
1~7 

148 
114 
112 
107 
83 
73 

127 
.57 
60 

86 
107 
57 

104 
174 
92 
78 
86 
92 
86' 

125 

129 
82 
92 

129 
57 

224 
23 
17 
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Bezirla;versammlungen, Verteilung der Sitze 
Binnenschiffe, Güterverkehr 
Bodennutzung 
BrOcken, Anzahl 
Bruttoinlandsprodukt 
Bruttowertschöpfung 
BOchertlallen, ~ffentliche' 
BundesausbildungsfOrderungsgesetz '· 
Bundessozialhilfegesetz 
Bundestag, Verteilung der Sitze 
Bundestagswahl, Harnburg 
Bundesversorgungsgesetz 
Bürgerschallswahl 

Containerverkehr 

c 

D 

Durchfuhr und Durchgangsverkehr; Ausland, DDR 

Ehescheidungen 
Eheschließende 
Eheschließungen 
EinbOrgerungen 
Einfuhr 
EinheitswertgrOBenklassen 
Einkommensteuer 

E 

Einkünfte der Lohn- und Einkommensteuerpflichtigen 
Einzelhandel 

-, Handels- und GaststAllenzählung 
-, Umsatzwerte und -meßzahlen 

Eisenbahnen, Güterverkehr 
Energieabgabe 
Emteertrilge 
Erwerbstalige, Stellung im Beruf 

Seite 
71 

140 
82 
22. 

213 
213 
·66 
158 
154 

71 
71 

153 
70 

138 

124 

23,47 
46 
47 

23,58 
122 
203 

192,.193 
190 

132 
126 
141 
101 
84 
73 
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Europilsehe Seehäfen, GOterumschlag 
Eui'Of8W8hl 

Facharzte 
Fachbaralcha, Hochschulen 
Fahrartaubnisentziahungan . 
Fernverkehr mit Lastkrallwagen 
Almtheater 
Rnanzplanungsstati&tik 
Fischm8!111 Hamburg-Altona 
FlAchennutzung 
AughAian, Bundesrepublik 
Augvarkahr, gewerblich 
Au BschillhAien, Aacha dar 
AuS- und Halenlahrzauga, Bestand 
Forstbatriebe 
FonzOga 
Framdenvarkahr 

. Gasabgabe 
Gäste, Fremdenverkehr 
Gastgawarba 

F 

G 

-. Handels· und Gaststättenzählung 
-, UmsatzWarte und -meßzahlen 

Gasverbrauch \ 
GabAuda 
Gebietsangaben 
Gaborana 
GehAltar 

·, Angestellte 
•• Bauhauptgawarba 
-,Beamte 
· ·, Vanubaitandas Gawarba 

Gameinden in dar Ragion Harnburg/Umland 
Garnainschalt-, Landes- und Garneindastauam 
GarnOsasn an 
GerAte, Bauhauptgawarba 

Seite 
139 
70 

57 
63 

145 
141 
67 

160 
85 
21 

142 
142 

21 
'140 

82 
51,224 

127 

101 
127 

130 
127· 
100 
112 

17 
23 

212 
107 
211 
82 

228 
182 
84 

108 



Gerichte 
Gesellschaften mbh 
Gestorbene 
Gesundheitswesen, Berufe 
G~rbegruppen, -zweige, Handwerk 
Grenzen, Staatsgebiet 
Großhandel 

244 

-, Handels- und GaststilltenzAhlung 
-, Umsetzwerte und -meßzahlen 

GroBslldte, ausgewAhhe 
-, Baufertigstellungen 
-, BevOiksrungsvorgAnge 
-. Fremdenverkehr 
-.Handwerk 
-, Kraftfahrzeugbestand , 
-, Realsleuem, gemeindliche Steuerkrall 
-, StraBenverkehrsunfälle 

. -, Verarbeitendes Gewerbe 
GOterhauptgruppen, Seeverkehr 
GOI81Verkehr 

Hafen, Hamburg 
H 

Seite 
89' 
90 

23,49,50 
57 

103 
17 

130 
126 

113 
54 

129 
105 
144 
181 . 
148 
97 

137 
137 

-, AuBenhandelsverkahr ·118 
·-, Binnenschillsverkshr :140 
:, Containerverkehr · 138 
-, RuB- .und Hafenfahrzeuge, Bestand 140 
-' Gebiet . 21 
-, GOI81Verkshr 137 
-,Schffi&verkahrOberSee 138 
-,Seeschiffe, Bestand 134 

Hamburger Hafen 21 
.Hamburg-Randkreise 

-, Baufertigstellungen 113 
-, Kraftfahrzeugbestand 144 
-. Realsteuem, gemeindliche Stauerkrall 181 
-. HaJ:Kielsvermittlung, Handels- und GaststilltenzAhlung 131 

Handels- und GaststilltenzAhlung 130 
Handwerk 

BetriebsgrOBenklassen 95 
Gewerbegruppe, -zweig 103 
Lander·und ausgewähhe GroBslldte 105 
Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz 104 
WlriSchaltsbereiche 102 



Haushaltsplan . 
Haushallsrechnung 

245 

Heizölverbrauch, Verarbenendes Gewerbe 
Herstellungslllnder, Außenhandel 
Hochschulen, Ausgaben und Einnahmen 

lnWstnionen 
-.öffentliche. 
-, Verarbenendes Gewerbe 

, I 

K 

Seite 
164 
164 
·100 
121 
186 

170 
'99. 

Kapnalgesellschalten 91 
Kindertageselnrichtungen, Plätze in 157 
Kinos (Filmtheater) 67 
Kohleverbrauch, Verarbenendes Gewerbe 101 
Konkurse 151 
Körperschaftsteuer 187 
Kraftfahrzeuge 

-,Bestand nach Ulrld4!rn, ausgewöhnen GroBstädten und 
Hamburg-Randkreisen 144 

·-.nach Arten 143 
-, Zulassungen 145 

Krankenhäuser 57 
Krankenpfleger, Krankenschwestern 57 
Krankenstand, Ollentliehe V81Waltung 178 
Kradne, Stand 149 
Kradninstnute, Bankengruppen 149 
Kriegsopferfürsorge 152 

L.llnd8r, Bundes-
Ausfuhr 
Baufertigstellungen 
Baugenehmigungen 
Bevölkerungsvorgänge 
Bruttoinlandsprodukt 

L 

117 
113 
111 

23 
217 
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noch: 
LAncier, Bundes-

-. Bruttowenschöpfung 
-. Bruttowochenverdienste der lndustrieilrbeiter 
-. Ehescheidungen, Eheschließungen 
-. Femvarlcshr mit Lastkrallwagen 
-. GOtiiMirlcshr mit Eisenbahnen 
-. Handwark 
-. Krallfahrzeugbestand 
-. Mallclpraise, Bruttoinlandsprodukt 
-, Sitze in den Länderparlamenten 
-. Sozialleistungen 
-.Steuern 
-. Straßenverlcshrsunfälle 
-. Verarbeitendes Gewerbe 

Ulnderparlamente, Veneilung der Sitze 
Lan!lwjrtschaftlich genutzte Flache 
LastenzuschOsse, Wohngeld 
Lastkralllahrzeuge, Fernverkehr 
Lebendgeborene 
. Lebenshaltung aller privaten Haushalte 
Unienschlflahrt 
LOhne 

-. Bauhauptgewerbe 
-. Handwurk 
-. Industriearbeiter 
-. Verarbeitendes Gewerbe 

Lohnsteuer " 

M 

Meßzahlen / 
-. Einzelhandel 
-. Gastgewerbe 
-, GroBhandel 
-. Handwark 

Meteorologische Beobachtungen 
MietzuschOsse, Wohngeld 

. l 
Mikrozensus 
Museen 

Seite 

218 
210 
48 

141 
141 
102 
144 
217 
72 

152 
180 
148 
97 
72 
82 

156 
141 

48 
205 
135 

107 
209 
210 

92 
183,193 

126 
127 
126 
102 

22 
156 

73 
67 
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Seite 
N 

Nahbereiche der Nachbartander 230 
Nahrungsmittel, Verbrauch 208 
Nahverkehr, befOrdelte Personen 143 
~ 17 
Nichtwohnbauten 111 
Norddeutsche lAnder 232 

0 

Öffantliche 
-Ausgaben 164 
- BOcherhallen 66 
-Einnehmen 164 
- Energie- und Wasserabgabe 101 
- RnanZBII (Haushalte} 160 
- Gesamtausgaben 170 
- Gesamtschulden 171 
- lnV8Sthionsau&gaben 172 
- KrankenhAuser 57 
- Personalausgaben 170 
- Sozialleistungen 152 

Oftene Stellen 76 
Organkreise, steuerpflichtige 200 

Ort&llmter 17 

p 

Personal 
-. Apotheken . .57 
-, Bund8&dienststellen 1n 
-, Offendieher Dienst 174 
-, Staelliche rechdich selbständige Versorgungs-

und Verkehrsunternehmen 176 
· Personenbefoiderung, Nahverkehr 142 

PUI!ze, Straßen 22 
Planungsgebiet da& Gemeinsamen Landesplanungsrates 

Hamburg/Schleswig-Hol&tein 226 
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Seite 
Plllisindizes 205 

' PrivBter Verbrauch, Au~en 207 
Privathaushalte 45 

s 
Säuglinge, gestorbene 50 
See-Eingang, -Ausgang 124 
Seeschiffe 134 
Seeschiflhälen 21 
Seewetteramt 22 
Selbstandige 73 
Sozialhilfe 152 
Sozi8Jprodukl · 213 
Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbennehmer 78 

SCH 

ScherhOrn 17 
Schausammlungen 67 
Scheckproteste 151 
Schiffe 

-, AuB- und Hafenfahrzeuge 140 
-, Seeschiffe, Bestand 134 

SchiffsankOnfte 138 
Schiffsanen 136 
Schiffsgattungen 140 
Schiffsverkehr 135 
Schlachtungen, gewerbliche eS 
SchOlar 60 
Schulden, Offentliehe 171 
Schulen 60 
Schulentlassungen 61 

SP 

Spo11V9reine 68 



Stadtteile 
Steuern 
Strahalen 
Straßen, Anzahl 

-.Art 
-.LAnge 

Straßenverkehrsunfälle 
Stromabgabe 

249 

Stromverbrauch, Venubeilendes G&Mrbe 
Siruklurdaten der Arbeitslosigkeit 
Strulclurdalen der vier norddeUtschen Ulnder 
Studierende 

Teilzeitbeschllfligte 
Thealer 
Todesursachen 
Tot~· 

Obamachtungen, Framdenverkehr 
Ularstracken, Hafen 
Umkreis Harnburg 
UmsaiZ 

-. Bauhauptgewerbe 
-.Handwerk 
-. Verarbeitendes G&Mrbe 

UmsaiZSteuer 
Umsatzwerte und -meßzahlen 

-•. Einzelhand81 
-. Gastgewerbe 
-. GroBhandel 

. Urnwehschutz 
Umzüge 
UnfAlle, Straßenverkehr 
Unlversitlll 

T 

u 

Seite 

24 
179 
69 
22 

142 
142 
146 
101 
100,_ 
n 

232 
63 

174 
67 

'59 
23 

127 
21 

224 

107 
104 
92 

194 

126 
127 
126 
219 

,23 
146 
64 



Umemehmen 
-,Bauhauptgawerbe 
-. Handwer1t 
·-,Verarbeitendes Gewerbe 
-, Wirtschaftsabteihingen 

Verarbeitendes Gewerbe 
-, Artletterstunden 
-. BeschAttigte 
-,Betriebe 
-,BetriebsgröBenkla&sen 
-,Bezirke 
-,Gehälter 

250 

V 

-,Heizöl-, Strom-, Gasverbrauch 
-,lnvestttionen 
-,Kohleverbrauch 
-,Löhne 
-,Umsatz 
-,Unternehmen 

Verbrauch ausgewähtter Nahrun(jsminel 
Verbrauchsländer, Außenhandel 
Vergleichsverfahren 
Verkehrsbereiche, Güterverkehr Ober See 
Vermögensteuerstatistik 
Versendungsländer, See-Ausgang 
Verurteitte Personen 
Verwahungsgliederung 
Viehanen, -bestand 
Vier norddeutsche Länder 
Volkshochschule 

Wahlen 
Wanderungen 
Warengruppen, Außenhandelsverkehr 
Wasserabgabe 

w 

109 
104 

98 
89 

92 
92 
92 
95 
95 
92 

100 
99 

101 
92 
92 
98 

208 
119 
151 
138 
201 
125 
69 
17 
84 

232 
66 

70 
53,224 

118 
101 
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Wechselproteste 
Wllllerdie!l&t, Meteorologische Beobachtungen 
Wlnschaltsableilungen 

-,Arbehsstatten 
·,Beschäftigte 
-,Untemehml!ll 

Wlnschaltsbereiche 
-,Arbehnehmer, sozialversicherungspflichtig 
-,Bruttoinlandsprodukl 
·,Handwerk 
·,Konkurse, Vergleichsvertahren 

Wlnscheltsnwige, Kaphaigesellschaften 
Wohligeid 
Wohn- und Nichtwohnbauten 

·, Baulenigstellungen 
~.Baugenehmigungen 

Wohnungen 
·, Bauleriigstellungen 
·,Baugenehmigungen 
·,Bestand 
·.Wohn- und Nichtwohnbauten 

Zahnarzte 
·Zulassungen; Kraftfahrzeuge 
ZuzOge 

z 

Seite 

151 
22 

88 
88 
89 

78 
213 
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150,151 
91 

'158 

113 
111 

113 
111 
117 
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-145 

23,224 
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